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Torrede und Einleitanff. 



Scbon td20 gab icli dne kurze Charakteristik 

des Minei^al-System's heraus, woTOii 18525 die 

tel Tollstlndige Gkarakteriatik des Hineral* 
Syst cm' • erschien. Bio gegeowirlige dritte Auflage 
hl, im Tcqi^Mdie adl der sweileii, wcna wck akkt 
eine gans umgearbotete doch besonders vermehrte^ wie 
Bich dies schon aus der 1850 Toa mir erechieaenea 
IJckmiekt des Miaflnl-SyilemV «atadbrnea liess* 

Jedes der letzten Jahre war sehr d-uclitbar au uil- 
aeralogischea Hand « und Lehrbüchern , indessen fin- 
det siek bei keinem da« cigeatltcke Vcmkeitnag des 
durch die Forschungen des letzten Decenniums ausser- 
ordentltck angewadiacaea Material - Retchtboma* leb 
konnte eine aolebe Ycrarbeitnng am «o eher ansl&breny 
da dieser Reichthum durch meine Forschungen mit 
kflffifeigefiilirl wordea, aad da idi Gdegenbdl batle» 
dia m^rtea aanoa^ Taa aadarca BKmwJogea ncmt ba« 
stimmten Spczten selbst wieder zu untersuchen« Nur 
die weaigea IGacndiea, biater devea Naaiea «ia * atdit^ 
kabe ick aicbIdaKk eigne Aaackaaong keaaen gelerat« 
Dass dessen ungeachtet noch dil ziemlicher Anhangs 

aatalaadea, liegt Ihdla ia dar lunroUataadiceaKfiaataisa 
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von einem TkcUc der netiaufgcfunilencn Körper, tltclls 
darin, dass mir manches erst wäi>vend dcsi>rackea dieser 
Schrift behaiuit wurde« An vielen Jßiicndien bat eich 
die Ordnuii^j , in ivelchc 8te g^chören , erkennen lassen, 
hei einigeii a^ch das GcschlccUt^ qpd sol^hi^ welche 
dann rotn mit einem * vendien anfgefiihrt wurdoi^ 
sind nur noch ab el(;;ei4(hrunliche Spezien problematisch. 

Die NamengdMing ist von gehörig bestimmten Mi-» 
nendien systematisch. Dessen vngeaehM CMcbeinen 
die meisten iNanieu uiclit so cntsetelich lang als sie ver<« 
sAr leen sind« Denn wrann man macnetischas ]^scn« 
Bne für Magneleisencn , mtbcs Rnpfer-En 0ii> Relli* 
hupfercrx sagt und sehnet, so fiiidet sich wahrhafltig 
der jfofnim Name baneswcfs in deaa systematischeii 
vcfdfeifiieht* Es mag se\n, dass es elnselne Fill^ 
gibt, wo eine slreoge systeiiiatisebe j^omenklatur entn 
behrt werden bann; allein die 2eit ist dabei nicht 
zn bestiaunen , < wo selbst Ittr aolebe faUe ein neoes 
Ikdürfniss mit den ^amen eintritt« Dagegen sind die 
Yertheile f on systeioatisclien Nanien meiai so nnrcr^ 
bennbar gro»s, ilass ich gar nicht verstehe , wie nuua 
et>Yaa andere? wollen kann« iüs Ui klar, daiBS durch 
(fernen wie Felsit, P]fiozen, Karben- Syatb ele«, Ge-» 
schlechter zn^ammcn^^ebalten werden, deren Existenz 
wohl memaiid imü^fuste wird bezweilcin wollen. Wie 
sollte 9 wie könnte man das Znsammengehfirige o1um( 
syAtnnaliselic INoiueuklatur bczciehncu? Dass man luzwi-« 
sehen ncbcii den längeren systcmatiscbcn Namen ancU 
l^iirzcre einwertige popniare oder trivieUe 1^ Speiien gei 
brauche, um^ ^-niiz nötliin^ seyn. in dieser Ilczichiing 
werde ich kündig aus den po^^ularen ^iamen nicht hloa^ 
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Forrede und Muäeilwiy» ' yji 

eine Auswahl treffen , sondern auch «Uese durch Druck 
mit groaaen IkicbBUben^ wie S> uchon geschelieny 
MSBciduMn. Den Kompttinfliiteii-Ifamai) s.B. Heulaa- 

dit, ' Gordicrit etc., werde ich aher auch hicrhei ahhold 
MeUien^ denn sie gekören ala entbehrliche Merkmale 

» _ 

tteDscUiclicr' Eitdk«ten in das grosse Gebiet des Be- 

dcutung^sloscn und Leeren^ ahcr nicht in wisäcnschaft- 
Uche Werke. Unter den gewählten neuen Manien kom* 
ncn euugie tot, die sebon edstirt hatten, dureb die 
neue Gestaltung der WissensLiiaft aber in desnctudlnem 
gcratben fraren« Bei den Synonymen wird man die 
des Herrn Beodant vomdssen^ yfpX ich dessen neuestes 

Werk zu spät erhielt. 

Bern gegenwärtigen Systeme wird man es nicht 
olffettlg madien kfonen, dass die Kneralien darin naeb 
Ihren Gharahteren lojjisch auffindbar sind, und duss 
es mithin ist, was es scyn soll. Welche Sichtungen 
dies* bei dem grossen Umfimge der Gbaraktere gefor- 
dert, das diirüe nicht so leictil erhaunt uud anerkannt 
werden. Und dennoch, boflb ich, man werde keine 
ncrUiebe Spuren Ton Inbonseqneiiccn auffinden; ob- 
j^lcich mein uiIucralo(jisc]ics System selir >iclc Charak- 
tere besitat , wogegen das in diesem dahre erschiene- 
ne des flenm Mobs so arm ist, dass es nnr etwm |> 
der Ijckannton Mineralien eulliiih, und schon aus die«* 
sem Cirundc hinter der Zeit geblieben erscheint, iliuch« 
len doeb aueb einmal cbemiscbe Klassifikatoren beber« 
xi^cn, wie viel ihnen in meinem Systeme ^;cl>üten >vird. 
Dies ist so bedeutend, dass es namentlich der Jllühe 
wcrtb seyn dirfte, einmal die ebemiscben CSiAraktare 
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Till Forrede md Sinkibm§% 

der auMndogiaeliflB Ocdimaigni fmi QnAkAkg 
lamtA wm maclieii« 

Die Grundsätze der Systematik sind übrigens we« 
iMüdieli dieselben gebUebo^ welche ia der JBüüeitmif 
cor iwritn AnlUgt «u%eätdll wwoi. Da[}c^en bedarf 
derGcbraiicb der Cbaraktcrlstik einige ueneErldäniiigeii» 

Bei dem Giaaie istaUeaud der finacbe uumn ge^ 

Die so einfacbe Spacbe der luystaIlogn|^iie^ dU» 
fca^ ieb nick bediene • «nd wddM Mck iauMT Mbv 
Fremide erwirbt , bat dnreh ABweadnng der Fkogves-i 
aiona-*Tbeor!c einen wcseutllchen Zuwacbs erballen« 

Er iat bdEaimty daaa ich die leiymwhw Krpirii» 
eazioos • Systeme nnr doreb die Art ibicr Granzgestaltcn 
unterscbeide. Letztere sind bei dem tesseralen Syste« 
met Hoai^, Oktaeder luid rhonbiMBh« DodduMar. 
Die Existenz dieser Gestalten bat durch keine der ri^ 
Ica damit angestellten Meaenngen in Zweifel gtirfgiMi 
werden h&men. Andere Tcriiftll aieh'e dier ail den 
zweierlei kan Ii {jen und dreierlttkantigcn Gestalten. Das 
domatische Dodekaeder der Scbwelel-Kieic eoualirt näehl 
eis eokhee, sondern ee eerfällt, so weit meine EMkm 
rungcn reichen, in zwei Rhomboeder der Zwischen« 
ächtong, m. e. Schweigger -Seidel'a .Jahrb. d« rilirmin 
n. Pfays. 1851 H.6. S. 987. Das djtolde Ikoeiteiie^ 
raeder zcrrüllt bei einige Granaten in ein tetragonalee 
PynunidoSdery etwae ileehcry nie die eenetige Theorie 
et linden Uesen wurde , nnd in ein ditetrag^onalee Py« 
ramidoeder, welches der sonstigen Theorie entspricht. 
Da» telragonale Syelcni hat enoecr aeinen sonethe- 
bannt gewesenen AbtheSungcn en dcrPuelienuedrie (pe« 



Digiiized by 



und hinten tetftitoedrisch und zugleich von vorn nach hin«* 
Um htm MM i ri a ch imietum 45^ ffwirthign B^htnag) noch 
MM MM flriiallM' AIm rgi^ff liM ^M i^MM^dM 

Gnuatcn, uad dürße letclit noch bei audemu Mineralien 
■Mkfnriwa watd« lUiuM. +P) — P} + V^i 

2 9 4 

— F$ lukMM ak aUfMMiM Mlcbflr IUI« 



Atem Mu^tigkal a«r GmIm Ums din 

genauen Measiingen an hexagonalen Substanzen erge- 
^ dbui MMcr figMtliehM flaloidne, wie no 
Beryll otcWbI,' Sdmeigger - SeMPf JaM. dk» 
Chcu). u. Phy8. 1830 H. 12. S. 421. und der eigentlicheii 
liiMiiiiiiii wie iie. de« Kariieti flpathf« flmwi^f^ gib| 
M aneh die DiplolMniSdrie der Qmtm, wo ein schein« 
Imt hexagonales PjnunidoSder ^ d. I. ein hexagon-py« 
fiMÜilii DiptoMar in vmk MMMboider ^Unnd — K 
verfallt, die wenig von einander differiren, a. a. O. 1829 
Ii«Ö«S«404« £6 gibt lemer an den Apatiten eineXriplo« 
IriMMo, wo in d« MtenRielitaig die FlScfacn einet 
hexagonalcn Pyramidoeders als Triploeder in ein vor- 
dawa oder hindcrea oder — und in eindoma-i 

fifldbca P aerfiÜlL Wie aidi Jueraach die TlieUge. 



•teilen der am 30^ gedrditM Riehta«( verhalten^ 
ergibt aiek wm aeUbel, a* a. O. 1630 H. IH. 8.135. 

An den Schorlen existiren thcib rhonibocderähnliche 
INploedcr, thciU thonÜNiederäkaiehe Triploiidcr, a. a, 
O. tarn K. 8. 8.417. BadBieli bat aidi am Dioptta 
neue Art der Tetartoedne^ rlw^mboedriachc 



ten der SlialeBoeder gefandea, a. a. O. iö5i U. 6« • 

l^as riMm&te^ System 9 anderen f*wn in vie- 
le Systeme zersplittert, weicke skli ia der Praxis gar 
oll ntclit QBtmekeidai hmea, so BchUa »ie dieoretisck 
cntwlclidft viid' avsgebildet seyn mö{]^n , ist thclls ho- 
loedrisch , theUs hemiödrisch, theils tctartoedri«ch. 
Letzleres mofls noeh in BOimal und in gedrtlit tetar- 
toSdriscIi nntersclueden wenlen, je nachdem die Ile- 
midomen mit der einen Dia^uale rechte oder schiefe 
Winkel büden« • 

* IHseh den avssemdentlieh Tiden Messun^ycn , die 
ich an Konibinaziouen gemacht, und welche sehr dafür 
spreehen, dass sich in jedem Systeme die ähnüehea 
Byilimefrfe - Gesetze wiederlielen ^ komme ich immer 
mehr und mehr zu der festen L^ibcrzeiin^in^];-, dass der 
Gnni4 aller Arten Ton UemüMrie^ Tritoedrie, Teta^* 
toSdrte and Hi^foedrie , weder in den ISi'i(;un(ren der 
Ilaiiptaxen noch in denen der Ilanen, sondern lediglich 
Inder Verschiedenheit der liineav-Dimensio« 
- nen liege, ün manchen FilleH^ wie bei Pyrogen, 
W^olframit seheint, wegqn vorkommender r^^mässi* 
ger \& frachaingen , mn andrar Gmnd kinun gedsd^* 
Liir. Die Reehtwinhligheit der jprimiren Dimensionen^ 
kann hierbei, meiner JUeinung nach, durchweg bcI-% 
kehalten wevtei. 

In der Anwendung der krystallographiseken Phh 
grcssions- Theorie, nach welcher alle Primärformen 
ans den tesscralen nach der Progrossionszahl abgoiein 
tot werden , ist zugleich ein Ißtlel der Au8|];!('iehnn|^ 
gefunden, fiir die Wahl der UwnskzMincn und iür dio 
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Vorrede mnd Emlekmf. -xi 

RmtMik der BeobacIitBiigeD« £■ iHMmiiai lucr cUa 
Aosdraeke protosUtiteli, d. L ran erster Sldlon^j 

Und den t er oata tisch, d. i. von zweiter StcHiing^ 
Yor, wdehe alcli anngclisl «vf die Mngmial anfireclite 
oder Lexajj^onal anfreeMe SfcHtaDg^ der tesseralen Ge- 
fitahen beziehen. Die tetra[>^onalcii Primärformen >vor- 
4ai » jcMVy die hienfipoiialen in dieser entfriehdt 
a. a. 0. 1828 H. 2. S. 125. Damm ist es auch klar, 
das« tetra^nale Substanzen nur protoatatiiMÜij hexag<H 
MÜe wm de a l a r o e UC sch aeyii Irifainen. 

Die tetrag^onalen Primär formen wei*den aus 
der Richtung d. i« aua dem Oktaeder ab^eltet^i 
wen aie mit der dcutlieherett lalmleB Spaltbarkcit pa< 
raUel g^iclitet sind, z. B. bei Zirkonen^ hinzogen ans 
der Bichtnny dem.Oht^dodj^k^toeder^ d. i. ans dem 
fetragonalen PyramidoSdcr des rhomluaehen DodekaS- 
ders, wenn laterale und terminale Spaltbarkeit in desk 
hMm vm.^^ TOn^einaader gedrehten Richtungen TOts 
kaanvcB, also Imaß luiiiseiifak Kftnliimtii»pBKai|tea 
biildet. z. D. Apoklase* 

B d« i. HexaiMler opd ^ H daa UeiadodekatoiH 
der d« i« daa lUiwboMer des riioinlMsehen Dodelal£% 
dera, endlich 2 II d. i. das aus dem Oktaeder zu cr^ 
kallmde Hhrnnhoediir, liemer die aus dieaeii Gestalten 
ki f^eiehea A'»e«ttwgBS vn konstmireDden hexa^na- 
len Pyramidoiider D (das waVc DikcxaüderJ D mi( 
InUwry H D aut doppeltar ibcenlange des Torligei^ sind 
Ce sehematiscken GcsCalleii die Ableitung der hex an, 
go aalen iind überhaupt deuterostatifchcn Primär-« 
Cormep. Gemüse der Aieniänge rcrgleicht man je« 
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' xn Forrede tmd E in kUung m 

^ primSre GesUlt mit derjeiii|^ adianatiscben^ wd- 

aer solchen Ableitwig fiüijgj und dum theiis pro* 
t«aUlU«li^ tkttiU desUtotUlUclu Im 
•rttes Fmllt 4Smim bot d« MoSdriwIwii Ab- 
theUmigf nach Bca^jtoffeaheit der Spaitungurichtamgeii 
duMMitiMhs Piianm flnier Art als FrimirfiNrniaiy 
d. h. solche ) bei denen daa prunire Dorna auf db 

primären Prisma auij|;eaels| 
yt, wo^ üm aoP «ad PäS i« dca cnte Wcftbea 

Spalten« Das Dorna ist entweder ein if'wenn Ton im 

bitenlen l^pdtnagmlibini^.dle prismatiadiai dia anl« 

schieden deutUchorn sind| oder ein O' wenn von die- 

s 

sen Riehtungen die brachydiagonalc die entschieden 
deatiiehere. ist, jrobci ouui aebaliipe ZwsamMansai lamg 
Toa wirldieber Spallbailieit wobl an anlaritebeidea bat. 
Ilemledrisch rhomhtsche Substanzen sind dann proto- 
alatisrk, weoii die priaurea Hemidoaaea g^gaa dia 
acbarfen Seitenbantea des primlica Piis a i a g^oneig^ 
sind. Dat» niedrij^-cre minder steile Hemidouia ist nach 
Tora (criehtat an betracbteai aad wird ia daesca FftU 
len das erste Spaltung^hemldoaia aeyn, weaa denurtige 
Spaltbarkeit stattfindet, z. B. Epldote. 

Wenn eine boioidriaeb ^hombuche Sabatena atcb 
^nem Dorna zur ülakrodlag^onale also auf die stnmpfea 
Seitenkanten dea pimirea Prisma an%etetst spaltet» 

ao badaatat diaaaa ab 1> , d« i« cia Dobmi aas swei 

4S 
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eilen gegcnäbcrVegente «ai dea «aiam.^MJhh« 
VttclMm des DihexiSdm eitstanden ^ ist also deute« 
#08tatiiek s. B. ]fttM|ilMai, UgniU^^ümwm Fai^ 
1» ftdkl Anl olM iMN^ 
Iseit am deutlichsten nach der Dtt et^ dfi ^^aie statte ,. 
Wenn alMT «ine fiabftani nack «iM» -^T-rfrirrtrt 
FjnunidoSder galtet, »o ivird indan die län|{«* 

•te Axa snr tcrtiUcn'dioit. ab lin ^d mltLIa 

TT 

oBDieraaaRBCv amnnnBKf wa wn Aiemwfv^nfeiBaBnBBV 
des Diliciaedcrsy bei welcliem gerade dia Fiifhf ^ dia 
in dkm ^rai^ Falle ein Hwa UUHai^ nnn .^w 

«eh^nindcn tfid« B e b pl de sind Sebwefel, Topas. 
JBier wird dann die Ifcif«ttg dea PjnunidaSdan am 
Jen Kai^ fcr liaab wai tn ilial^ ni i ftL(|iii w i , . 

F9r die hemiedriscb riiombieclimi Sabstanzen^ wd^ 
Ae aia denteroataüacb iietracbtet werden nriMiaa^ iai 
ca gan dnnai toia ii M ii» dbaa «a ■nnUnKn 
die stampfen Seitenkanten der primären Prismen ^ 
iSditg^ dae aar langen Ma y a n ai e f h üri f aind» Iiiin 
ImJmii IfrmMnini üei Nnii i a nnM wiai» ab mmBk 
Tom liegend* Abweiebend Ton den protostatiscben 

' Bbomboeder-DritleL Hier dienen beaandn» die Fd- 
ane aia iienyieMw 

In aHcn Aeacn FMbn WaeMaait 4» Bneh, mek 
ebcr den Bncbatabcn der scbcnuitiaaben Gestalt Ten 
afcan naek nrt« elnaiiiMMif » nni |br 2Üdaa\^ 
die Anzahl der Flächen^ wdcbe die abgdeSirta Gestüt 
ftcaitz^ nnd dar jOknoer die Anaahl d« Fliehen, wai- 



Digiiizea by Google 



xiY JTorredo und EuihäMfm 

die dar grWpnrffcbai Gnldt snlumit. USc ZM 

4-9 ^ ^^'^ Zciclieu der sdiemaLLächea Gestalt iie* 
dMil» diü JLjpiigii ikrc» Haipptuei sie in dioiyi.ciii- 
icliMii Falk -sani Vergleidbe dioit. Dk dtm tltAei^* 
den Zalilen (und abor die XlieUwertbe der ProgrespOBi* 

Hoch Ist die ElgenllAnlicUKtt etner progrcssionA- 
Ica. Ableitung der rLombiscIicn Prismen undllc- 
mipriiaiea «■ ärkÜi^ übrij^^ demi aEm, WM 
Ins jezt abg^eleltet haben ^ betraf nur die Ilauptaxcn- 
läageii, d. b^ die Läng;en der Tertlhalea ProgossioiiSn 
axcB. Es ist begfeiflifdi, das« das Entstehen der lAmn- 
blschcn PriHmcii aus tctra(];-oiialen und hexagonalcn an- 
im» nicht als durch Annahme ¥nn horizontalen Frogres«^ 
■ionsaxen g^daidit wcnlen liteMr ProlDststisch rlMmbt« 
sehe Substanzen nun haben das tctrag^onalc Prisma zum 
Schema Bat ihre frimaitn Pdamen, indem akh dabei 
«Be CUM Diagonale nttTcrindcrt orhtit^ die andre aber, 
eine progrcssionale Verlängerung crfülirt.^ Sind die 
Domen nnd Uemidomen ans O abgeleitet, somnss das 
rrimna wn fh n nnrtn rh nn tf i Tr ondic mit OD Tcr^idien 
ü^erdcn^ sind jene hingegen aus O' abgeleitet ^ so ist 
4tm Priamn Mit QdO sn tMdeichen* 
- Fir dMeroslatiaeli rlramUaelie Priemn nnd He- 
mlp^lsmen exlstlrt das aus dem Lcx&jjonalcn Prisma zu 
honsimirende rhombiache von ÜIO<> alt achematisAe 
Gestalt. Die primären Prismen der dentcrosfatlschen 
Substanzen sind hicniach progrcsalonal veiliürztc z. B* 
Thiodin-Siiiliw^ oder Tcriangorte s. B. Amphihok. . 

So wie CS für Ilemldouien verschiedene Axcnlau- 

gan.fuor vom nnd hinten 4* wi-** m anch aind. 



Digiiized by 



yorjtede und Einhihmjf, %r 

liei Hcmiprismen (der Tctartoisilcic) Tcrsclucdeoc Quofr 
OTimüpy fir icdkto^ JübIm >4 ind. i,^' m » 

lersclicldcn. ' 

Konidt wäre Sie Jkaw^Mang ^ ^hrogrettiOBi- 

Verklärt* IKe unabwassUcLen Grande tlafor sind Mki 
Heb ttMA nü entwSdsdt/ wie lue» wader gMch i lME 
ImmuiÜ ntA ' wlifc. ' Don K gn ni ef ^nrA es Jedoch Icanth 
entgfehcn^ dass die Tlieoric in den konsfantcii Yer'^ 
IrittlniMltt dflp 6ptlliniQ|inelilaiigai imA in *dKr mülio* 
toatlsleli 4»edliig;fai Aebnllclikcit dcar Charaktere der Korn* 
luDazioncn tief begpründct scy. — — * 

Idie C frirfte Sitit flOtotn lüpjtichfl ifc sieb Mtf nelne 8lyilcy 

^ie «ie in der zweiteu Auf^jjahc bestimmt worden J 
Wut den siebenten Härtegrad kum man anck seckl gnf 
im fiiadidi nnd graasUittrigen naiBt IMt fpünlicli- 
gnwäi Skapolltk Ton Arendal , den man zu den ge- 
MHBCTCft tfuiendiaB* täkicA darf^ als Prckbcauncral 
«■weadoi**' *** 

Die Zusätze hätte ick leickt rerzekn&eken kön- 
am.*' ftidaiaeii woUti ick mv euugci, was nock gar 
aickt bdaumt geweaep, • milfliaileny 'vireil es yorziiglieb 
Zttr Bcgründong der Elgenthümllclikeit solcher Slineta« 
lioa beüragt, anf die aiek die Zoa&tie beuekcn» 

IKe spezüBseben Chwiebte aind Tielfiieb nnd sorg^ 
laltig bestimmt* In den Charakteren der Spezien sind 
■Miel moA heaeadew Beiapiale aii%efiikvt, oder die 
Ciränzen von einer Anzahl Bcobaehtung^en angegeben« 
In jenem Falle kann man natürlick noch leickt klei« 
ne Abweicknngen tw den Angaben dmrdk neve Wig- 
ungen selbbl üudcn^ waa in dein andern Falle nicht 
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bobe i»t» 

. DiMT ^^OMmütak CkiriliffiHik dUs ICmmI- 
SyBteni's folgt ein j^g ii fi l I i i H ia A im IPufml o fif! 
anf dem Fasse« DtMcibe wird in einem B i^4 e die 
Tiiirfiinlfflgi«! fiyilmitik NommUiIv, «nd m 
zwei Bänden das System caAilten, woaii mm Mi ffl i n 
H ^^ yi^ Jjhm neuer Ivystallogrsphisclier Zeichnangen 
gekBM» Ib Aon 8y*M Mikn ekh «Ife iffl« aildH 
clier Bemerkungen an die minendogisdiea Qi M FifclW i 
4« finrT**^ Mineralien anschliessea* 

BmiSiAüAmMm dik Bddarwf «Ulf« iJbU^ 
nn^pen in der CLarakteristik^ mit AnfacMnst der kry« 
|talUicn^|luiclMm • 



B», Brdthiiqit. 


IL WUhM. 


G. Gewicht. 


Prf. PnmSrfimD« 




a« ui» 


Hdgr. BUdBngor« 




Hy. HaiV« 


' • W« Werner» 




s.XJusnXJi«L 



< 



Freibetf , aa 1. Scftadw 1880. 

A«|;mI B^etlliaiipl» 
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Charakter 



der 



Klassen und Ordnungen. 
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Erste Klasse. 
Salze. 



CUaos« 

G. 0,9 bis 4« 
AjBflMlieh auf der Zonge mit salzigem ^ ^lUKi^ifc ^ 

und süfislidM Gmebrnrntm. #dar Um i 



Zweite Klasse. 
Steine. 

Gcmemer Glans. 
H. i bis 12. 
6. f,t bb 8,1. 

Olme Mlng) allnJlsek nmi tÜMlicb fdoBeehaiib andi 

ohne ^ässrigp kältende Anflösliclikett anf der Zange. 
Bei U. 4 bis 4: G. 1,8 bia 7,4 ^ unter folyndca 

.Bedin{pin{rpn : 

G. Ute 5l,it Opdartig, ämk lUibm 
nicht leiclit MOgwA* 

G. 2,1 bis 5,4: Ohne schwarze Farbe mSi 
schwarzem Striche, obne gelbe Farbe nut 
gelbem Striche. * 
G. S,s bis 7,4t Bit denilieb wpMaj-wm, 
bknem, grünem nnd w eia a em Striche, 
nnd nur bei G. 5,7 bis 6,o Ton roth- 
gelbem Striche. 
Bei BU 4 bb 5| t Keine votbe Feibe wt «otfhcM 
oder geibeni Stricbe, hone gelbe, bnui* 
ne und schwarze Farbe, mit gelbem, 
braunem oder schwarzem Striche ^ keine 
dcutliohe dodekaedrische SpaltlnffbeU* 

. Bei H. 5} bii 8{ t Gr. 2,a bia 4,o, «ligaiMUBai 
waa bei G. 3,s nnd mw von aebwar- 

zom Loclibrauncm oder gelbem Striche, 
ancb v^as bei Spaltbarbeit nach rhombi- 
leben Gränzgeataltea geibiichgranem 
8lriebgUit.H.7bisdt G.5|7wiwn- 
niger, tctragonal« 
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Dritte Klasse. 

# 

Mi II er. 

• • • 

■eliJISMli«Cattttna6.8»tUtaSt VabdUagtUA- 

lier gehörig. 

Gcmeuier Glanz : H. ^ bis 9 and G. 1^ ^ 9>f » 
ter folgeadea Bedingungen: 

|lcft]|.i>iftil»i Gb üka Im 8^t jidbri» 

. 9^ Wtt V< V'adM ««4: 9lMi »idMian 

oder hochgelb. 
« ; ,* G* bis 8,5 : Farbe an Staifli scbwars, 
braonroth oder gelb. 

]MH.9^bi»6t G.9,a liUa,t$ Fariie lo^ 
Siriek lodi oder gelb, od« Fttlio wid 
Strich schwarz, braun, gelb; auch, wen* 
bei H. 4} bis dodekaedrisch spaltbar, 
mit oder ohne farbigCA Strich. jBtt 
1$ Ins 6 auch wold gmistriclaii^* 

BttH. 6bU7t G.5,f bis8,s, Farbe lekwars 
und braun, Strich dunkelgrau, schwarz, 
braun und gelb , oder Gk nicht unter 4^0 • 

Bd H. 7 bis 9 : G. 5,9 bis 8,8. 

Gf 5,f bui 1 Prii—tiicb apolllNr, nidit 



Cime salzig; , alkalisch oder AÜsslicU schmeckende ancb 
ohne wäsfrig haltende Auflöslichkeit auf der Znnge« 
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Vierte Klasse. 
B r e n z e. 

II. 0 biB 4. 

Oline salzig, «Duilticli und 9ii9s1!c)i sclimeckende a«ck 

4}i t^r In» 11,1 f H. t^ mA ^rem^, Fwfce 

und Strich metalKsch schwarz bis grau, oder 
g«neln glänzend g^^ oder lUibea 
Icidit • M ^trif f^'T 



Jir $i^ »Or dnung. 

H, \ bis 9. 

G. 0,9 2 bU 0,9 <• 



Zweite Ordnung. 

Kmi^k^nmt-e. 



H. i bis 2;. 

G. 1,4 bis 2,1. 
Gfsrhmif k ^ «Uuüiicb. 



Dritte Ordmung,. 
G. i»t bis 2,t. . ^ . . 



Vierte Or4mung^^ 

JVitKUXe,,, 

. llfonoa^. . 

H. bu 2. . V"; . 

G. I,» bis 2,1« , « ^« • ^ . 

GcscbBidi, Uhkad sthkr. 
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.Ordmng. 

(vitrioKsch), tbeils rein iiflrbe, tUölä iiit^r aiU 

ff * »• 1 • • »- 



Sechste OrdmuMg^ 
Alliat. 

H. 5 bis 4. 

G. 5,« bis 3,7. ^ 



• • • 



Siebßnte Ordnung^: 
Borate. 



B. I bis 2;. 

Cr. 1,^4 bU 



1 
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llonoax, YoUkoininefi spaltbar in nur einer Rkliliiii^ 
die leicht m criukltOi inl. JßdU agthts^ * - 

U.'nntcr 2 und G. 2,8 : lateral i|»altbar, '^'^ 
H« 2 bis 5 und G. bis 5,o : Tetrag^nal und 

basiack apdlbir, oder rkoaJbiiek wmi ktanl 

•pftlthar« 



* :. : m 

Zweite Or4njnns, ; j 
Ckalzite. 

Faibct) boch oder dunkel £;ruii mmd bkv. Strieb, frlhi 
nd Ihm. Ohne yoU^oiiii^^le ^Spalthriwit ui 
BOT cuwr lOdiiin^.^ filicbt opaburtig« 

Blonoax. • l \t '\ \\ %V 

n. 5 bis 7. > * : I T 

G. 9,t kM4,4. 
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DriHe Ordnung 

rHckt opalartig;« 

U. 2j bia 6j« . ^ ..!. I\ .7^ . • ^ • 

G. 5i,4« liit 8,1. i . ^ . . 

Ib JHlttdbai «diii|;iiB^ .t «: : . . ) 

0MiMib'bpi&vt «Sbt phyttitntig, farUoeer Strich, 
and G. anter 9,» oder über 5,o, oder tetra^ndU 
U. hia 5^1 G. 5,4 und jndur^ uid fcrWotcr 

•dm fff^bm Stiick, 
BL 4)> «nd Mlfft Ohae MMtter^Unz, ohae 
phylilfaitige und ohne rhoniLcn - prismatisrhe 
oder brachydlagoiule SpaltbarkeU mtea Wer^ 

Vierte Urdnung. ^ 

Crltmmer. .-n . ? ;? .H 

FcrlmnttcrglaQz. -«^ ' . > 

lOftx. YoIUmmbiimii tpalthar in eiiiflrRIclitiiii^ bi 
aiich oder fladh iMiliMMtfalftt fM^M IMlläieJ 
lÜdMMfli- «Mtai. ' Weder ieMend, noch tdin^ 
nal, noch opalarti^ «'-«^ • • 

H. 1 bis 6j, • • .ain'/.'-i;»! .-.i 

G. S,s bis 3|4. 

H. vMer G. S,» bii S,a ^ puM fetü^ m- 

H. 2 bl8 5: G. 2,7 bis 3,0. 
II. ^2 a. mehr : Uexaijoiud u. basisch spdtbir. 
G. 2,s bis 2,6: OhBo (TÜM Strkb. 
G. ikr Si Hirte 3 wd ndv. 



Fünfte Ordnung. 
P orodine» 



Opalartl^. MuncMigcr Brudi. 
H. i bis 5|>. PI 
G* 1ms 5,1. 



* » • 



• » 



• • • 

I 



» • 



Sechste Ordnung.. 
Ophite." 



OkM tdÜMMUMBSte iSpIthirksit k 
H. §4 bi« 4}. . . t . . : • I 

6. 2,4$ b'l8 9,9. • .» • . ' 

Fettig anEoHihlea«' ' ^ 

5^sck ^i^WP ^k^ÄMP^^^ff^Ä ^^^^^^^^^ ff^^^n^^ 

Bfsi H. unter ? g«|i» dunlht Mvli.U» Ii aal 

G« 9^41 riicht bokriiovibuch« 



• . ...I * 



Digiiized by Google 



Siebente Ordnung. 
Zeolithe. 

PcrfMvtl«* Im GiMglaiis. 

Kcht opalarti|^. 
H. 4 biß 8. 

G. V 1m0 51,4 6. 

TttMiidt CMhnc doddüSdriMte SpillLttlmt nd 
G. 9,« wmI weniger. 

G. 2,4 0 bis 2,4 6 : Monoax, rkombisdij rkom- 
boiducliy Uten! »palüiir. 

Achte Ordnung^ 
Grammite» 

KAt opalartlg. 

H. 4^ bis 9. 
G* Üf2 bis 5,6. 

Slriek, liffuuit G. 5,t Im 5,4« faiilich ktanl 

■pddMr «ad HL Bf md muht, 
Tcsscnlt 6. 9,s oad warig». 
H« 4)- bis 6: Rhombiscb, rhomboidisch, deatlicli 

ktend spaltbar und G« JbU und wie* 

der 3,1 Im • 

H. 7|lMt8ad6.5,4 ndadirt dadkbepfi»- 
■Mdtdw oder diagonale, aber nielit iMsifrit- 
matische Spaltbarkeit ersten Wertbes. 

IL ober 8: Deutlicb spaltbar in einer Ricbtung 
•der ^ftltbar in svrca aduflAfiBUif aidk ukati^ 
iemim Bkifcinngeo» 



n. bi8 12. . . . . • ' 

G. 2>o bis 4,T. 

H. 5^ bis 7t OpiLurtig ttnd 6. V wid fCi^ 

• 

oder G. 5,« bis 5,9 und obne deutliche 
(bob-) prUmatiflchc naddUgwale Sjpillbar» 
beit. 

H« 8 bis 9s ObM 8^ deiitlidie Spaltbolwit 
Ib basifdieii) iMmidonAliMbai wd braehy« 

diag^onalen oder in xweL BcbiefmnUigeii 

Richtang^en. 

Km CL 8|.t 6. V 



. ■ 



• « I • • 



.1 
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PrM(ß Klasse. JUmer^ 

Erste Ordnung. 
Erze., . 

. G. 4,4 bis 8,s nnd nicht dclinbar. 
Vollkommen metalüschor Glanz : H. 7 a. mehr» 
MeUUisch lichte' graue Farbe: H. bis mehr« 
HaUun^tallisckselifirtoieFatliet Strich^ tchwirs 
•dar G. 4^4 imd waAr, 
Gemeiner Glanz: II. 1 bis 9, G. 2,i bis 8,i. 

H. i bis 2^: Strich, schwarz o. G. unter 3,4. 
•B. fi|>bb 4|< Strich, schwtfiB'^ braun ^ vodi, 

gdb «nd G. S|» bis 4,t« 
H. 4)> bis 6t. Sirieby sebwm, brann, nlh, 
g^elb und G. 5,o. und mehr. Bei G. 5 bis 6 
auch wohl g^austrichi|fy und wenn fcnsirsl^ 
selbst bis farblos. 
H. 6 bbSt G. 5»i und raebr; wom 6. un- 
ter 4, o, Slrieh, braun, •sehlfm, gran» 
H« 8 bis 9 t G« nnd mehr« 

Zweite Ordnung. 
Kieee. 

Farben, roth,. gelb*) weiss^ liebte grau« . 

H. i bis 8J. 

^ijpud^* Bh^^Ä''dÄljÄbs^(if 

G. bw 1$^. 

l % ^ GiM: H. .tf und nebr« 

H. 5^ bis S I Gf nnter tfyt« 

man bisivcilin twbakWiuu assM« nM nodi 
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* • • • 4k 

. , Dritte Ordnung. . . . , 

TiiBlifliMiril iiirtf r — 
Farben, rotl, {»plb, weiss, Bellte gra«. 

Tesscral und Lc^a^^uiiaL ' ^ ' . 

H. 0 bbSi. . . 

TesMftli Obne SpdMiit od« 6.7,4 ul 

mehr. 

' ' ' BU 2 bis 5 : Dcbnbarkelt zuweilen nur nock 

^Bffy^ Eindrücke wahrnehmbar. 
' ' Ck 10 ml iMbrt AmIi obne DduMwÜ! 

• » • • 

: . . ... 

Vierte Ordnung. 

Glan%e. 

BfetalUscher GfaM. * 
Farben, gran, achwin« 

H. i bis 5. ' / • 

SMk^ hnamhkjnAt Veeecnl oIm 

che SpaldMfMt mmä 6. 4,f Ui • ^ 

Ikhnbar: sehr dunkel gran bis a^Wtft wi 
Qu 7,a «ad Mekrk • - 
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Fünfte Ordnung. 
Blenden» 

IlalbmeUlHsclier und gOMUMr GkuiE« 

H. I bis 6i. 

G. 5,2 Ihs 8,1. 

llalbmetalllscher GUnz: Siricli, (pün, roth. 
GoneiiMr Glanst Strich ^ gelb, roth, bnim oder, 

W€iiD fiurblos, dodduiSdriflch spaltbir. 
H. i bis 3^: Farbe und Strich, roth, ^Ib. 
II. 5^ Iiis 4}: Strich, roth und G. über oder 

doilekaedrlscli s[)altbar. 

H. 4^ bU 5^1 G. 5,8 bb 4,1^ 

TesMndt HaUmietalllflcber Gbuix nad grüner Strich, 

oder nfcmeluer GUnz. 



Sechste Ordnung. 
Kerate. 

Dcmauf(vlanz. 

Ohne vollkomnuie Spaltbirkeit in einer Bichtung. 
U. i bifl 2. 
Gdcbncidig bis mild« 
G. bis 7,7. 



\ 



2 
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IS FierU Rltuse. Brenge. 



Erste Ordnung. 
SekwefeL 

FeU- bis I>eiiitnt|^biui. 

MoBMX. .Ohne ToUlroiiuMiste S|MltUrkeit 

n. IJ bis 2i. 
& I99 bis 2yo. 



Zweite Ordnung. 
Aesine. 

H. Slns 8|. 

G. i,o bis 1,6, «lid wiedar «,i bis %%. 

Str., nie scbwan oder braun. 
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Fifirte RUne* Bronze. 



Dritte Ordnung, 
Bitume» 

Monoax, öpaltrtig; fliMi^« 
H. 0 bis 2. 
6. 0,y bis l,t. 

BHiob«wr Gondk oder MloMr SbHOu 



feierte Ordnung. 

Kohlen. 

KdallSiieliiff oder Fettg;laiis. 
Fasboy eoliwvs «ad bnm» 
Honoax oder aHMij^ttach* 
H. i bk 4. 
G. i^t bis 2,1. 

G« 1,9 bis 11,1 1 keine braoae Facbo* 



]|0 Anhanfi • GfHff^nm 

Mrste Gruppe. 
S chiefer. 

Gemetncr Glans in ^/enafgtM Gnim Ui Mit. * 

H. 1 bU 7^. 
G. i^a bia 5|i 

(Fdgl in der Anlsteilung; am achicklaehatai naeh 
der Gliaunor • Onbning.) 



Zweite Gruppe. 

lernd bis matt. 
Pmpegtimüaai^fe Geatalten* Erdig, mAm^ a|ilillfig. 
H. I Ina e. • 
G. 1^6 bis 5,4. 

Spiittrig: H. I bia 2y oder G. 5,3 n. mebr. 

(Folg^ in der Aafstellong am scbicklichaten nach 
der Ordnung der Porodina.) 



• 9 
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Charaktere 

der 

Geschlechter und Spezien. 
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Erste Klasse» Salze. 



Erste Qtdmmg. Hydtidt. 

l. Geschlecht. EIS. 
Glas- bis Perlmntterglans. 

Deutcroätatiäch. Alouoax , Loloedrifich« 

%m ^ezie» Hexagonakis Eis* 

[Eis, Hag^l, Gfttiipeln, Schnee 9 Reif 9 ▼.] 
Prf. : Ue\a{*;oiialcs Pyramldoedcr , ISeigan^ der 
Fläclieu au ilasckaiitcn =; 80® ung^efahr, nach 
Smiihson, Ein f. Gesl. t Bssis, drei hexagonale 
Pynmidoederi Priims, siintlich in ysmilchr 
Rkhlnng. 
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Zweite Ordnung* Karbonate* 
h Geschlecht. ]E;FFL0K - KARBONAT« 

Deuteroslafiscli. Illioinbisrli, hemiedrisch^ hrachyax« 

Spuh1)ar tcrmiiMly hiCend. 
U. i kU ii. 
G. 

1« Spezic. POLYHYDRISCUES EfFLOR -KaRBOIVAT« 

[lOuimklkali, fV. HemiprSsinatbeheB Natron. Sib, 

Jf . Saude earhmtateey Iii/. Plitmatie Natron^ J.] 

Prf. I Diplodomatiachfls Pnsma, 4" PÖÖ = üi* — 

£11 = C5« 20' 7"5 — Pöö = th — =: 
ft • 

(Orio 28'5 08« 52'^ 103052s rigr.). Spalt, 
bar 9 hinten hemidomatbch , dentUch^ primür. 
prismatisch und brac Ii y diagonal, ondcntlich« 



Ih GeschlechU NATRON -KARBOJN AT. 
Gksgbns. 

Denterostatiaeh. Rhomhiseh, holoSdriich, BahnNUU 

S[>altW) hasUch unTolikonunen. 
II. Ii. 

G. if« hia ly«. 

i* Spezie« Rhombisches JNatrom -Karbonat« 
ppriamatiacbea I^atron-Sak) Jf. Vabriga Synony« 
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Prf. t RLombisclies Pyrtmidoedar , P s ^ = 

(1410 48' Hdgr.), SpalÜMv, bMisch, uhtoU- 
ner. Etifas mikle. G. s=i,s6. 



TRONA , Hdgr. 

Rliombiflcb, licmlcdrläcli, rfagmig von jH ftuf 

T = 1030 lö', 
H. 2^ bin 2}. 



26 . I. KU III, Ord, Halate, 

Dritte Oi'Ummg. Hafate. 
I. Gesdlecht. AMHOIV-U.VLAT. 

FeUgUns, dem Glasglanx genilicft« 
Frolostetifldi*)* Tcsacnl, okaSdnbdi, iMikSdrisck 

Cr* ••• 4^S98 ••• 

Geachmarky tirinös salzig, 
f* Spezic« OKTAeoRisGiiES Ammon-Halat« 

[SftlmNÜk, ff^, Qktaednaclics Ammoiuak-Salsy Jf. 
AmmmUatpie nmnaüt, Jly. OckihednU Sali' 

PrI. : Oktaeder. S[)aUhar, olclaedrlseli, sehr iinvoll- 
lioiiuoea^ meist iiiuscliiiger Dracli. Micli deiu 
Beibai vinöMr Gcnidi* 



n. Geschlecht. NATHON-HALAT« 

Glasg^lanz. 

H. bis 5« 

6. 2,3 bis fi,a. , 

Geschmack) süss salzig. 

!• Spezie* HixAÜDRisouBS Natkon «Halat« 

[Kochsalz I fV. Ilexaedrisches Stein -Salz, M, 

Smde nmriaüe, ify. MexmMnU U^ek-StUt, 
Frr.t Heiaedcr. Spadm, henCdriscb, dcpdieb; 4o- 
ddcaSdrisch, ^eiliger dcaüich, G.= 2^2 6 7 Hdßr, 

♦) Diirdi die Beobaclituugcn you Mar^c erscheint daa Am^ 
uiüu-Halat unter gewisseu Uiiutäudeu proto«tati«ch, unter 
anderen devterottatiidi;^ aUeiii das aatfiriidM dürfte nur 
ran der ersten Stelluugsart seyn. Sdiwe^er's Jabrli. d* 

* 
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1. KL IV, Ord, NUrm* 91 

Fierie Ordnung. Nkrmte. 
I. GescUecht. NATRON - mTRAT. . 

ekfut. SpeUbar, tonniiMd« 

H. ii hU 2. 

!• Specifte RhomboSbrischbs Natron -Niti^at« 

[Zaotmsalz, Br, Soude nitraUcy Jly,] 
8l«riie doppelte Strahlenbrechung. Prf. : R =7 
-»-iH SS 1060 30« 9**^ 46» Wtf^. (106« W 
fai Tcmpcnitiir adiicr KrystaUistran^, Br,) 
priynar - riionibofedriflcb ^ i>clir voUkoiu* 
u^. G. = 2,0 8 jfffi^. 

IL GescUecht. KALI» NITRAT« 

GUsglanz. 

Plrotostatisch. Rhombisch, holoedrisdi, bndbjn« 
H*2. 

6. I,t bb 9,0. 

i* Spczte* Prismatisches Rali - Nitmat« 
I^Sdlipelery fV. Frimiitudks Nitrain-SRlx, Jf. 

Prf«: DooitlisdMBS Prisma^ P06 =: iHO^a 70« 

Ä Ol« & 42" (610 2/^.) Spltlmr, primär- 
prismatisch , primär * domatisch , von mäsiii^ 
l>eutUclikcit^ brachydiagoiMda. basisch, nnvolf- 
Immwia . G. ssiy9Bt MoBseffimti. Bai eiui- 
9« Bmamuiiiif i^yiisIcnMl. 



jtg h KU F. Ord, Sulfate, 

Fünfte Ordnuni/. Sulfate. 
LfieMUeekU QI1A.UIIEIIAN. SULFAT. 

Protostati$»cIi. Rhombisch^ lieiiuednflGliy ImchyVK« 

Spaltbar, lalenL 
H. bU 2* 
G. i,4> bis l,s. 

Crcschmaek, kuklcud bitter adstringlrend. 

j[» Spezie« PoLTBTBmiSCHIft GLAUMAAN-SotFATr 

[Glaubersalz, IV. Prismatisches Glaubcr-Salz, M. 

Saude sulfaUe, Uy. PrUmatie Glauber-SaU, «T.j 
Fif.s Dlplodhunatiscbfis Prisma, +Poo esT=f|^ 



^ = n«l|^M«<^ — FdS asr s= II OK 

k49o 49" W$ O0P = ff OoOsae« 31' 4^« 

(72« lö'; 490 860 5i/^ Hdßr.). Spaltbar 
lateral, brach ydiagoua 1 , deutlich^ auch prisma- 
tisch und Tom bemidomatisch, undeiitlich. G. = 
iy49t Ud^. An dar Liift Wasacr vcrikrand 
«■d in Hdd Mrfidknd. 



IL GeseUedit ALAUN . SULFAT. 

Glas(];laiiz. 

Protoi»ta(isch. Tesseral, ohtaedriscbj holoedrisch« 

8[>altbar9 ohtaednach» 
IL 11 bis 3. 
G. lyf bis I,f • 

Geschmack, herbe adstring^rend , (alaunig). 

f • Speue* AniiOBriscuft Alauii • Sulfat» 

[ALuin, B. Oktaedrisches Alaun -Salz, M. AUt^ 
mme suifaHey Jly. Octahedral Alum-SaUj /.J 
OktaiBdcr. .SptiCbsr, «ktaadmdi. G.si^Tta 
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/• RL Ord. Sulfate. 29 

2* Spezie« Ralisgbk Axaüh - Sulfat« 

[Synoyninie, wie oben.] 



m. GeficUecliU £ISE]\ - SULFAT. 

Glasg;lanz. 

P^tosUtisch. Rhomhisch , hemicdrlscli, bracUiax« 
Spaltbur, tomiiial, ktcnl« 

Gesclimacl: , vitrioliieh. 

1« Spezie» Yiteiolisgbbs Eisbn • SuirAT« 

^Elflen-VItrlol, fj^, Hemlprismatii^rlics YltrJol-Salz, 
Jf. Fer Sulfate y Hjf» Rhomboidal' f^Uriol or 

F., grim. Str., wciM. PrfliT DSplodaouitudics P^uh 

= i Ji;Ü]as ÄS» 5' 44,4" 5 oo P =5|H 00 O' 

s=82ofil'44". (7»o40'; 28<»4'5 82« 21' 
Hdgr.) Spaltbar, Yorn Lemidomatisch, ziemlich 
deutlich^ prinür-pnginatiflcli, weiu|;er deat- 
lieli. G.i,«at (Mdgr.). 



IV. Geschlecht. BOTai OGEM-S. 

DeBtcRMlatiteh. Bhoabwch, hcmiedrisdi. Spdt- 

bar , lateraL 
H. 2^ hb 3. 
BClde. 
G. 2,«. 

GmkmmAf tchwaeh ▼itriolueh. 



so /* ICL F. OrJU Stdfalei 

1« Spezie» SiBtKitcnR BonTOOiN« 

[ Botryogen , HdgrJ] 
F. 9 hyazintrotli. Str. , okergelb) glänzender. FxL i 
Diplodomatisebes Priema, Hemidoma P gegen 
das PrisDui liS^ 37' n. gegen das HemiodooMi 
y Ifi»« 31'; Prisma O0P = I19« W. Spalt* 
bar, primär - prismatisch ^ anch prismatisch mit 

halber JUakrodlagoiiale 00 Pi csdi« 44', JIi%r. 

. Y. Geschlecht. RUPFER - SULFAT. 

^ DeBteroBfatiBch. Rhembiaeh , gedvclit tetarfoSdriseh^ 
hemiprismatisch. Spaltbar, lateral , terminal« 
n. H bis 3. 

O. 2,2. 

Geschmack, ^tiiolisch« 

!• Spezie* Vitrioliscses Ruffbe - Sllfat« 

[Kiipfa-Vitnel, ¥V. TdarCopnsmatiadiai YUnoU 
Salz , M. Cmart wifatiy Htf. IMmwHt Wlf 

triol or Bhie Vitriol ^ J* \ 
F. , blau oder blaulich. Str., weiss. Prf. a Gedreht 
diplodomatisches Dipkprisma, — PoOcsPa 

i VU =s4»« 17' lUft" (450 17')^ P auf T 

6 

. d. i. auf OOP . links == l27o 40'^ P auf n d. i. 
aof ooPÖÖc3i5M>o Panf r d. i. anf 

00 P OD a 103» 517') r auf n s 100« 4i«$ 

r auf M d. i. auf oo P rechts = I26<» 40^ ^ 
r anf T c ilO« iO'j M auf T =: iOS« 27'. 
Rupffer* Spaltbar, rechts hemiprismatisch, 
linha hemiprismatisch, anch hüten bonidiNnn- 
tisch. 6. S,sis. 
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/• Kl. r. Ord. Sulfmle^ 31 

VI. Gcsclileclit. URAN-SULPAT. 

protMtetuwli* Bliombudiy iMmiedriBeli« SpaUMur^ 
ktenl. 

II. 2 \n» 5. 

G. 3,1 hU 5,2. 

Getdmiacky melur liittcr «U zufiammenzidieiiil. 
Spczie. Cypeihb» UmAif - Sülpat« 

[UrtOYitriol) John, Joliannit, Mdßr,^ 
r.y hoth gras- v. scbsiggraB. Str.^ aoMifiPpriia. 
Pif. : Diplodomatiflclies Prisma ^ -f*^^ 
OOPszlIÖ«'^ — Pooauf+Poo (caufb) 
SS iOi« W$ 00 P (a) == iii^ Spakiiar, 
prismatiMb; Torn hmäiamtiäaAf ab Spir» 
G. = 3,191, n«lgr. 

VIL OeseUechU PYROPHAN - SULFAT« 

Protostatisf'li. Rfioml/isch, g^ncJjrtfläclHg hemledrisch 
bis fast lioloeiiriscli. Spaltbar, lateral, dia|piiaL 

H. 2 Im» 3. 
G. 1,7 bu !l,a. 

Gesebnaek, bitter od« MtalBicli dbton|pfai4. 
im Speue» ZiraiscBKS Ptmophan - Sulfat« 

[Zink -Vitriol, 1^. PrismatlflebeaYltriiil.Bak^Jf. 

Zinc Sulfate, Hjf. fjfratMal FUnol or IVhUe 

Prf. t Domatificbc« Prisma, P OO s 4j4 = i20<' 

19' 19"; 00 P = H 00 O = 890 171 ta^. 
' (m« 20' 5 890 18' Spaltbar, bracby- 

diagonal, sclir dentlicb^ prismatiscb, io S|nI' 
feil« &ssS,osa ttigt. Gcicbwaf k , wider* 
lieb Tifrioliacb« 



32 LBL r, Ord, Staate, 

* 

2» Spesie« Maonbsischis PTmonAii-Suu^AT* 

[Bittersalz, ff^. Prismatisches Bittrj* - Salz , J/. 
JUagnesie sulf 'atee, ütf, Frismalic £psom-S€dt,J.^ 

Prf. : Domatisdies Prisma, P 06 = ^ =: 1520« 

55' 45" ; coP=4J ocO = 89o 22'*1". 
M'-, öa<> 22', Hdgr.). Spaltbar, brackydU- 
g^nal, sehr dpiitlicli^ pmnuitbch in Spurai. 
G. = i,Tft4. Gefldimad^y avsgezeieluiet bitter 
adBtriii£^n5iid. 

THL GescMechU NATRON - SULFAT. 

. DeuteroHtatiscL. liliombiscbj lioloedriscb , makroax. 
Spaltbar y bausch« 
H. 5 bis 5|. 

G» bis 9,7« * , 
1» Spezie» ANHTnaisCHBS Nateon • Svlpat* 

[ Thenardit , Casaseca. ] 
Prf. : lHakroaxes rhombiHclies Pyramidocd<)r, Basis 
ungefähr i26o 1^70, Spaltbtf, basisch, 
dcndieh) pisiaatiieh» m Bfariui. 

IX. GefidilecliU BAITHYN - SULFAT. 

Protostatifieli. Rhonhiaeh, boaiadrisch. Spaltbar, 
torminal, lateral. 

H. 54 tis 4;. 

G. 2,s. 

Csichnflr, Behwadi bitte ateeSngiraid» 

f. Spe%ie. AitiHTDaiscBES B&ithyn • Sulfat. 

\^Giauberile, Bi'oti^niaH, Hemipnanatisciics Bri- 

tliyii-Salz, M. Gldubei'Ue j J.J 



I 
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f. R. r. Ord, Sulfate, 

W.J Hemidomatlsclic!) Prisma, ^-Poo = 75« 
OO P = 83« so: Spaltbar, rtnt fcemJdomatlld.', 

CSl."^; A-derLuft 
Fcseliiieiwu «udehcnd« 

X. GescUecht» POli YHAUT - S. 

Deoferostatisch. lUiombiscli , Jioioedriscli Jb«« 

chyax. SpÄltUr, IktatL ^ ' 

H. 3j bis 4. 
G. S,, hm 9,«. 

^ca^Mck, Mbwadi bittör «dstringiread. 

[PelyWit, Stnmeier. Fasri^cr Muriaät, fT.! 
Prf. I DomatwcLe» Piisina, OOJP wunfilfe s 

Ab dar Fewbtigfccit wiziehend. 
.r*r||tjr^Wph^ ImMylciacli. KrysteUitazioa dem 



Geschmack, scharf bitter adstriiwiwadL 
I» der Luft finclii wcrdewL 



BERGBÜTTBR, fF. 
Gla«. bis Pcrlmuftergltn«. 

Hfc^i«*. IWdförmige Prisen. Spaltbar, U. 
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J. RL F. Oi d. M/tte. 

m 

BEVSSDV) Ramm* 
JUMSäatatt seclisBeitige Säuk», walmcheinlich 
«nf an Am^Aaehm PriiM ndwixter. flok- 

ken. Bracli, mnachlig. 
Getdimack, iiitter adstrlngirend. 

KOBALT -innrwoi-. 

GUs- bis Fettgknz. 

Khonbitck, haniedrisch. Rrystallisazlon, Silinlidi 
dan TÜridiicliai Bm-Salfiit. Sühl rti t iict. 

Spaltbar. 
H. 2, ungcfabr. 

GctduttMky iui ran adilringiwad« 



BBAUNSALZ, Br. 
CUm- In« '«t^tts- 

P.j schön nclkenbraim. Str. 5 Wlbi« 
Sinlenförmige Krystalle, wdche rliombisclie Pri«- 
mmf MoSdriack tenünirty in aeyn adidiiicpi. 

Geschmack, TÜfioBaeli« addtlcbar ab daa Wno- 
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I. JSL FLOrä. AUkU Sl^ 

Seehste Ordmmg. AlliaU 
L Geschlecht BBITHYM - ALUAT« 

i« Spezie« OKTAeoftiscHSS Brithyn - Alliat« 

[AmniUlite» Etmtmtum. OklaSdrisditt Anenik- 
Sim» Jf. Anmii^ oxyde^ Hy. Oxide ef dr^ 

PeRmt^l^iuE. Prf.: Oktaeder. Spaltbar, oktaedrisch^ 
' uvoUkottunoi. Oft musekligcr Brneh. G.ea 



« 

Digitized by Google 



99 i*XL yU. Ord» lUrmU 

Siebente Ordnung. BoraL 

I. Geschlecht. TINKAL - B. 
P^rotoatitiach. Rhombiscli , kemMMbifleh. BgMmtf 

G. I,s bis 1,7. * 

I» Spezie* NAmoifisuiR Tinkal* 

[Tinkai, t. Prismatisches Borax -SAlSy Jf. Saude 

koratecy Hy, Friamatic Borax, J,'\ 
Fdt* biiGbigkiK. Mi DiyiadwiMrtiitlMi Prirau, 

+ z= 78° 40'5 — Poo =730 23'; ooP 
= 87^, Naumann. Spaltbar, prUmatiscb, wenig * 
dcntLicli} * ImMÜiydiftgOBftl ud nftkroduigOBAl mi 
Spvoi* 



SA8S0LDI. 

[Boraxsäurc, Stromeier. Prismatische Boraxsäure^ JT. 

Sassoline or IVativ Boracic AdAf 
Pcrimottcrglanz 9 aoagezcicbuet. 
RryiliU- Schippen ond Blätldbai ia •eAenitiy T«- " 

lUn ttbergdMad. ^tbav, Ui «mt Richlniig iclur 

deutlicb. 
H. I bis 2. 
G. 1,4 bis l,s. 

CiodiBMk, lilvaticli, duui IM» InUMid} mkM 
iftiilifh 
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Zweite Klasse. Steina 



£rife Ordnung. Phyllite. 
LGmUedlt. MAGPIESnV-PHYLLm 

DcBimttitiack Hwagnnil» aitkmau Spaltbar^ 

basiflcb. 
H. 2 bis 3. 
G. 2>« bM 2,4. 

1« Spezie» HszAGONALsa Macmbsin - Phyllit« 

[Halvr Ma^^nesbi, JHm««« Brock« J ftfyu ni c %- 

di-atee, Ily. Rbomboedmcber Leukopban • Güin» 
mer , Jlf .] 

Pcrlmatterg^ÜBB« FrCt jtfakroaxcs bexa^jponales Py« 
MÄidoedar, a. D. Spaltbar, basiacb, aebr 
iroUboaincn; priaauitiaeb , in Sporai. In dfinnen 
Blättehen eiwaa bi^pun. G^—fl^^ao^ Ild^r. 



IL GeschlecbU GYPS - PH. 

P m teroataliach. Rbombiadi» bemMdriacb, wabr» 
fffcftwIM" andi pt wiatiBf b ■ Spaltbar» lataal| 
auch terniUud. 

H. 1^ 2|. 

G. %t hm 9,4. 
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r>8 //. KL I. Oi d. PhyUäe* 

!• Spezie« DiATOMEa Gips« 

[Gips und Fnaeneis, fV. Pkismatoidisclics EnUat- 
Haloid,Jr. Oumx mUfMe, Afffrmfflih 

Gypsum, JT.] 

Prf . : DIplodomatischcs Prisma, -f- P~öo = 65®^ 
*-P^ smitlS 0DPc=:nsi38% ii]i|(il«lir. 

COPOO essP oad die Hemipyruidde — Pjsf 
hildcn g^cwöhnUch eine sechsseitige Saale. Spalt« 
bar , hrachydiagqnal , sehr deutlich und mit Perl* 
mttttcrglanz ^ prismatisch (wahrscheinlieh in links 
nd reehte iMmiprismatisck wmMhmS) mu^Bt yM» 
kommen nnd oft mit fiisrigem Ansdien; klnfea 
iiemidomatisch, unYolikommen mit deutlichem Glas* 
C^lanze. Etwas bi^fsam, von n nach n über die 
Bkidiydiagent^le gespalten. (Dimoutons* nnd Ge« 
Wiehls •VcffdvWbÜMafai dentan »diie Sfieiistt 

IIL Geschlecht. ZENR - PHYLLIT« 
pMostadsek. »koMhisek, MoCdüsch, hndkjvu 
Spaltbar, latcnJ, 

n. 3 bis 4. 
G. fi,T bis a,s, 

f» Spezie* Peismatoidischeu Zink "Phtliit« 

[Hopeit, Brewsler.ll 

Frf.i DomstiscbesPrisnMi, PoD siOi« ooP 
SS 81« Spsltber, Istenl, kfndiifdii^;ensl sdv 

deutlich und mit Pcrlmutter(;lanz ; makrodia||[0|ial 
in Spuren. G« S^t 6 s, Breuuter. 

VS\ Geschlecht. ARSEN - PHYLUT. 
Hentcrastitisdi. lUieiobisch> hanjidritcli. 8fiUi«r, 
lateral« 
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//. iil. 1. Ord. PhylUie. 39 

B. 1 bii 

G« • 

1« Spnie« DfAMvn Aatm • PknrLur« 

[ Antimoii - Phylllt , Br. Der Haaftbestendtlieti ial 
arsenige Säure.] 

PiriwittniMi», soweUen dem ^emuätuüfim 
attcrt. Pkf,t DipMoMtiMlMi Pkiswi, 
«• SdnradMoiige ncnlieh gfofte Rr|ifalk. 
8paltbar, lateral, brachydiagonal , höchst yollhom* 
Bien. In dünnen Blättchen hifligMai mad Vfio Xalll 



Y. GeschlechU HOLOTYP - PJEL 

BrotoaUtfwJi, BlMadbiMfcy kUdrisch^ kptjii* 

Spaltbar y lateraL 
B. 2 bi» 3. 

!• SpeZlC« PmSUATOIDISCHSR HoLOTYP« 

MT. DipriHDafiidMS EnUas-BUoid, JT] 

Gbisglanz. Prf. : Domatisches Prisma, P^c=: 126<> 
00P = 80o. Spaltbar, latend, braehjdk» 
fiBlly aehr dflBtlkk G.ssSya4t^ JX%r. 

TL GeacUeckL PHARMAKOLITU-PiL 

DenteroBtatiteh. Bhombisch, hcmiedriflcli. Spill« 

bar^ lateral« 
BL bis 3. 
6. SS 9y« bis S,T«« 

!• Spezie« Priswatoidisguer Pbarharolith* 
[PhiiMhoKlh, libiMiiMOiii. ArMwUditei 
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) IL KL 1. Ord. Ph^m. 

Chaux arsematee, Hy, Hemiprismatisches Gips- 
Haloid, Ud^^ Uemiprbnwtiicliei Eukkt^Ha- 

F. roA 8lr., weiss. Piff.t IKplodomttisches PrU^ 

i4io 8*5 eine zu + 1* QO gcLörigc HcmSp^Tamide 
{\m anderen das Prisma) es ii7o M*. ^paiÜMr, 
ktend, bnidiydiagoiial , leeht dendich^ nuAnidi* 
ag^onal, in Spuren. 6. s fi,«88, nicrförmi^ - fas- 
rig von Joaduiustlial^ Br. 2,7 ao KrysUUe^ Md^* 

Vn. Geschlecht DIATOHI-PHYLLIT. 

Pcntanstatisdi. »immhSa^Biy K^;aiytff|t^ gp^Ji» 
har, lateral. - 
. H. fi( his 5J. 

G. 2,6 bis 5,0. 

!• Spezie. RoBAtriscRiB Diatov-Phtilit« 

[Robaltblüte^ fV. Diatomcs Euklas-Haloid, 3f. 
Cobalte arseniatcy Uy. JMsmaHe Eed Cobali, 

F.y rotli. *) Str.y Massroth. Spuren von Farhe- 
waadfans^ »» Bhine. Prf. Diplodoiaallsches Pris- 
ma, + Pqö = »90 52'; - Poö" = 540 öB'j 
eine zu + P"^ gehörige Ilcmipyiamide (bä an- 
deren =:qoP) esIiOo i6') eine SB — ga- 
härinfe Hcmipyiandde (bei anderai P) s il9« 4* 

JT Jene (in wdchcr Biehtong die RrystaDe ci>* 
lingt uidQ an den Winkel IM« le* = ooPr 
hmehnfit Spaltbar^ lateral^ bracbydiagonai» sehr 



♦> Grftiis und blau« Abindarmigen riud solche, welche dur ch 
AupKriBaag ifarcn WaiNrgsbalt auiu^ThaU «dar gaiu ju^ 
lorsb babsB» aad daber nertifirt ««(L 
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IL XL L Qri. PhslU^k 4| 

tetlidi) rriamatiach in SpONB, (aew &mei- 
lnii§^ welche bei Mobs es jfe-^a bei ^n- 

vuauk hezeichnct ist, und in d*K*ser Cha- 

rakteristih CX) P ÖD wird, xerfällt in zweiMbr stompf-, 
mftklige, ähnlich wie n n bei G^); ram hemi- 
domtiMh, m Spam. BL 5I| bis 9^ 6. a 

« 

2* Spezie« Sidkbiscsu Biatom-Phtilit« 

[Eiscnbkin, v.Viyianit u. Blaueiseoerdc z. Th., FF'. 
Eisen-Phyllit, Br. Dieliroroatiscbes.fiiibbt-HftkHdy 

F., indigbkii bis scbwiKBebgrOn. Str. , blaoHeh- 

weiss bis liclitc indig;klaa. Etwas Farbewand- 

lung^. Prf«: Diplodomat'isches Prisma, -f-Poo == 

Ö9« ö'-, — Pöo = 560 42*5 eine n +PQff 

i;cli5rig;e Hemipyrftniide (bei anderen Qo P) es Ilio 

0*$ ebe Btt — Po5~ gehörige Hemlpyramide (bei 

aadcrai^) = ii8o 5115'» M. Speitbar, lateral 
a 

brachydiagonal, sehr dentlich ; prismatisdi, undent- 
lichy (denn die Richtung, welche bei Mphs 

jPr 2 beiiVaiimaM» — ^Pöd beseicbnet wird, 

MT&Ut u Bwei Mh» sliinpfmnUige Sbidkk m m 
bei Gips)^ rem hfimidonMifiieh, in Sporen. Et- 
was biegsam Ton einer prismatischen Fläche über 
die Brachydiagonale hin ges^Kilten* H. 2^- bis 5j;« 

G» == fl»««!! M. 2,7 00 

Tni. GescUeehU UAAJX-PQYIJLIT. 
SpiUbtr, btsisch. • •* 
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IS n. RL I, OrJU PhyWte. 

- H. ii bis sa^. 

- G. =3 3,0 bis 5,1* . 

%B Spesie» .Ckalsiuia Ueaic -PnuiTt 

[Urang^limmer, ¥V» Pyramidaler Euchlor - Ittalachit, 
M. ChalkoHth, BemUm* UrwM pk^sphrntd. Pj- 

W.y bknlich- {tObat) sMifpd.bb gdUidisritau 

Str., bbssgrOn. Prflt fetraj^oiiaks PymUMdar^ 
95« 40*5 1430 2', FhiUips, Spaltbar, baslscb, 
sehr dcatfidij prismatisch^ noch de ot üch» 6* s 
5|IIS9 Jf» 

• ÜRAMT, Benelms. 

F*f scbweüelfeUi bis gelblichgrün. Str. bUssgelk 
Prf: t der iratiii^ iUinlidu Spslthiffbcit der wi- 

g^n g^leicb. (6. wibneboalkh geringe, umA im 
Uuieral besondre Spezle des Gesch l echts.) 



DL GeseUecLl. KUPFER -WnnLIilT. 

Veateroelittisch. Hexag^nal| bmiedrisch und mt^ 
Ismo. Spldwrj lüsifdi« . 

G. bis 2,6. 

[KnpfcrgUmmcr , Ff". Rhomboedrischer EncUor« 
Malachit, M. Cuivre anemaU z. Jh., JS^* iVii- 

mmiU Capper-Mieu, 
F., Smaragd* bis wgu^p^ Str., Uas6||;riln. Prf.t 
Alakro«» Rbwiboider, R = 68« Phillipe. 
In Komblnazionen DR TorhcrrscbeBd. Spaltbar^ 
basisch| sehr Toilkommen , primär - rhombocdriscb 
is Sgmm. G. s 5l,i«a B^urwnu 
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//. RL I. Ord. Phyüäe, 4S 
X. GescUecht. KLINORLAS-PH. 

Chran. 

l^tosUtiselu JRIuNBluKky hcQuUrifdk« SpUte, 

temiiiuil. 
H. 5 bis 4 
Q. bis 4,4» 

!• Spezie« Chalziner Rlii^oklas« 
{Stnlücriy fV. HUtOBicr Uabroncm Maladbit» Jf. 

Odin^ mvemiaii ferrifm, ITy.] 
PffImtIcrglABi, F. 9 ^pang^riiir bk Aem MmmJ 

bUueu genihcrt, Str.| blaullchgriui. Prf.t Dlplo« 

teMtticbctPriMia, ..«•-f-P^aof odPcsW«) 
Pa5 a«f + s99|0; QOP=m%iiB- 
gefalir Phillips. Spaltbar, Torn bciuidouuuoatisclij 

•ehr YoiUuwiiiieo. Cr« ^ 4>«4t« Br» 



SCHAUMRALR, Fmteslehen. 
\Ckaux carbonatee nacree laminairt, Ily. Dürfte 

seinen Pku swücbeo dem i* «ad IL fiüchlecbl 



F. «nd Str., woM. Scbfdbber. 

Bbomblsch. Derbe blättrlg;e aucb scbnppige Par- 
tiecn« SpftUbtr in einer JEUchtong sebr Tollkom- 

wnmm. Snomi TOB aBdocr ■ ■S^I^mA* 

^^^>^MHV ^■^J^^"" ^^^V^W^BVMB OV^^^^^^V^^^v^^ V ^^^^^^^^^^^^^^ 

Kbalicb wie bei CSpe, 
. H. i bis %. hk dfnmea Bttttcboi biffH«, 

|bi W«Mcr scrvrdcbc84« . 



KOBALTBESCHIAG, VT. 

(Dfirfte seinen Pkto HHMbe» dflm 5* and & Ge- 
icbkdbl bibau] 
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M KL i. QnU Phfm», 

Perlmntterglans. 

F., bkMioth. Str., ttftUiekweiM. 
. Haarfbniuge Rrywtelle und Ueuilninbig« I^artieeii^ 
auch angeflogen. Zuweiieo ist fa^rigor firudi er- 
kennbar. 

U. i bb ih 

(EnOiSlt dm AifUTilcBte mdhr Wmm dl 

bdltbcLe Diatom-Phyllit.) 



KdNIGIT 0> 

F., Smaragd bis sdiwärzUcbgrün. 
SchlMi durchscbcuicnd. 

Rliombiscli» lioloSdriBch. Fasslüiiilicbe Kryilalte mm 
OdP =: 105« nngefaliF, OP, ODPoD und «Imm 
steilen mPOD konbinirt Spaltbar, basisch, tdhr 
ToUkonmeii* 

H. vngefllbr II. 



KUPFBRSCIIAUM , 

[PrianatiidMr EncUor^Halaeliit, JT.] 

Pcrlmuttcrglanz. 

F., hoch blaulicbgrün bis griinlicbblau. Str., blasser. 
Wahraebetiilich rhombisch. Blättrige Partieen und 

Sehnppen. Spnltbw, in cumt B k h fin mhl 

dentlich. 

B. bis 3^, in ganz zarten Blattcben scbcnbtr 
wcieher. 

6. aSysta ans dar Sfam DMuenn, Br. 3,ofa, M. 



*) Um» und dia fii^gtndeu Spezien folgen dem 9» Geto M ec lif » 



I 



BHUT« Mr. 
[BliospIiognHiiiKs Rnpfer Ton £U^ Bergemuum.l 

Gering Perlmattcrglanz. 
"F. , spangrÜB. Str. , wenig blasser, 
r^ieroilbmiige Parüeen. SpaltlMur In einer RielillUigy 

tebning nwcflcB mtotiicfc» 



.16 UUKL JL Ord» GMul«. 



Zweite Ordnung. ChulzHe^ . 
L GesqhlecLt. LIROKOIX - CBU' 
Arotostetiselu UMiUieli, hwrfMrirt gpMwri 

lateral) imvoUkomntcu« 
. H. 5 bis 4. , • . 

G. a,« iiu . 

Spezie« PoLYnYDnisCHER LinoKOlf« 
[Linsencn , FF. Pcickyd, Br. Priuiuitbclier Li- 
yolion-llaladiil} Jf, Cmmre entudM prmkiff 
Hy, Diprismatie OlwemUie wLenHeulmr Copper, /.] 
Cilas- bis Fcttglanz. F. ^ bocb hlaulichgrüii bis sel- 
ten yünlichbUu, Str., etwas Ucbter. Frf«t He- 

afladoniilbdiei Pkitma, -f- Pa$ s 86% 9r.^ ooP 

E 72^ 22' und eine za -|- P 00 geliorige Hemi« 
pynmidtc=5i« JPkäUps. Spaltbar, |dMiui 

_ • 

ILGcMUedit. BUCHROrr-CaL 

Protostatiscb. Rhombisch, holocdriiclly linidi|ax. 
Spaltbar, latcni| IcniiinaL 

^• Spezie* PsiiKAttionm Evonom 

Oafflans* F., amaragd* bia laucbgruo, 8(r.| tguf 
Prfc i PomatischciRriama, P^==}^^=: 

4i7* 19' 33" 5 ooP = H X O' 870 ^< 20,4". 
(ii7« Wi 87<» fTiis^.) Spaltbar, priamatiadi, 
MfpUiwff Mwk bfichydiagoiial nock «mit- 
Imummt« 5yaaf hm S,4t« (H) A*. 



,U. BL IL Ord. Chmbäte^ 4ß 
XSL GescUecht. LASUB-GEL 

Bkn. 

lateral, deutlidi. 
H. 4^ bis 5. . 
G. 5yf ius 3yf • 

1. Speiie» PfttSKATiton LAtim« 

[Rnpferlasur, TV. Prismatischer Lasur- Malachit^ Jf. 
Cuivre carhonati bleu, My, Mbte Cof^per or JVm* 

filanglant. F., liodi odortiefUni. 8Cr., ImwUm. 

VtLt Diylodomiiiwhrft Prkma^ +Pao (fit) S3 

. VuiOj= 870 38' 17'5 — Po5;(b)= |H iOsseil« 

• 8 

CO P = 00 O' = 59« 15' 20'' ; 
59'; 620 25' ; 590 U' if.) Spaltbar, piimatiscb, 
Mcht deutlich ; vorn hemideMliiclL^ udentlidu 
6. B33,Taa Iii« 5,1 f • (4) Mr. 



IV. GescUedil. MALACHIT -GH. 
Gcia/ 

H« bis 4 j^. I^ur vi[eiiii «urtfiiDigs 4 v« wcfti^. 
.G, sSyf bis 4,»« 

!• Spezie» HiKiB<iiuvitcnm MAtAaitw 

[BEalachit, f^. Hcmiprismatischer Habronem - Ha« . 

tkke, J.] 

F«9 Mtti^[4« Ks ipttigfla* Sir;) spangite. Ks* 
wrifaa Fttftcmiidlnag Bnutte. Prr.t Hemi« 
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49 Ii. IL Ord, ChmltiU. 

doiitllch 5 brachydiajjonal, (leiitlif*h ^ beide Richtun* 
geMk rechtwinklig sieb schneidend. G.= 5,7 7 4 dicht^ 
3,1 T 4 der ubiriaehe wekhcr fpeacliliteii wird, 5^aao 
llhiiKfliM» TMiAlltaiir Dlf^ 3,«if 

. bb 5^9 7 3 deaüicb fasrig^, (5) Hr. ^ 4,oo«, Jf.^ 

y. GescUeckU HAXi » GHALZlV. • 

.-Cfrön. • - • • ' • * 

rD^uterostatisch. Rhninirmt^ iMoedriseb, makfoaju 

Spaltbar^ baaiaclu 
^'H. 4ibia-»r - v /. - ^ • . ' . 
<.^. 9^aa 'U»3)T<« ^ • . • ». 

' f. Spezie« AaoMMGUa Hai • CHAiaiT»* ^ 

• [Salzkiipfcfcrz*) ff^. Alacamit, v. Prismatnidlseher 
Uabronem. lHal&chlt, M. Cuivre »m/'ui/e^' *jUy«j 
F«) amanigd* bb laocbgran. Str., ^fd» bis apiiH 

grftii. Prf.t Bbombiscbet FjvamidoediBr. j9 
«Kr*. ••» »ja 

lieh vollkommen ; prinmatiscli iMlcr nodi deatUek« 

"*) Es ist wahrscheinlich, dass eft üwM aebr abwefcfrenda 
Miueralieii ßibt, die salzsaures Kupfer sind. Für den 

. rhombischen Hai - Cbabsit t>iud die Ciiaralitere iiacli dem 
sabsaaureu Kupfer yon Atacama fixirt, dessen KrystalHsa- 
zioii in jeder Beziehung die gröste Aehnlichkeit mit Thio- 

^ din-^pntheji hat, und deaaeu (vawl^bt gawin 3,1 «nicht 
itbarateigt' 



I 



I 



i 



I 



I 



* 




I 



Tl. GcMUeclit. OUTEIf - CHALZir. 

Glas* Im» Fett^flaiis* 

PllriiUiiwifc BlkmMmiky hMOmk^ hmApiE. 
Spaltbar, klml. 

H. 4 bis 5. 
G. 5^7 Iva 

!• Spezie. AasfiifitfcsBK OLiTKif •Cralkit« 

• [pÜTenert z. Tb., Prismallscber OliTen-JUa- 

läcbit, M. OUvcnlt, v. Cuiiure atveniati,] Mjf. 

W»^ itadi'«) flütioi*, pi8tndai{|rilii* Stf») tcluiitisi^ 

[pran, meist oliTengprttn. Prf. t DomatlscbcB Pris- 

* • ma, PoDcallO« xP=a7o50'. Phillips. 

Spaltbar 9 priamatiscb , undcutlicb; domatiacb) im 
Spam« Gcwlfbiilicb sebr daimgliiigllch snaaai» 
nangcsetzt, fasrig, WL 4 bis 42. 6*sz:4,2a2, Br.f 
4,280 JBoumoH» 

£01iveiierz, ff^. Dlpnsmatlscber Oliven -Malacbit, 
M. Libetbenit, Br. Cuivre phasphaU i. Tb., 
Mammde OUvemie, J.] 

F*, tcbwinNek« bbkucbgHfai. 8fr« ^ oHrengr&ii. 

Prf.: Domatlschcs Prisma, Poo =111*» 58' j 
CX) P = 84"^ 58', M, Spaltbar^ prismatlscb , oo- 
dentlieb) doMlMiy In fipmeD. U. 4^ 

. ^_ . • 

m Gesddeckt. PIUSIN - CHALZIT. 
Gt&a." 

ProlosUtiKli. BlionbiMli, bemiedriach. S^ltUr, 

4 



Digitized by Google 



so //. KL Ii. Ori. ChMa 



n.6khk «f. 
6. 4,1 bb 4,8« 

Spezic. Dystomer Prasin - Chalzit. 
. [PlMi|i]ioitepfiMn, fF. P rii i tiiirbff HftbMMm- - 
Bbkcbit, Jf. Cmhre phospM, Mfy. mrkm a ite 

OUvcnUe or Phosphat of CoppeTy JT.] 
Fett- blr; Glasfylanz. F., schwärzlich-, Smaragd » bis 
gpaugrüii* Str., spangriiii. Prfl ; Ilemldomatisches 

Prisma, +P OD =flSro SlS'i .ooPsiSWo^^jr 
Spaltbar, brachydiagonal, ondenClich ^ Spom ▼«« 
anderen Uichtungcn. Nicht selten stänglich bis fas- 
riy und fast dicht. G» = 4, i » 6 nicrenfönnig mit 
gllniMydiir Oltcrflächc und £ut didU, tob Libe- 
then, ofl für BUlacbil aviflipBbai; 4,iTa wige 
iUkm Sliiigd toh Rbdabfciteiibsch, Brl 



YHL GefcUediU DIOPTAS«C|L 

Grün. 

Peuterostatisdb« Hexadpsmli biiiindrisch» bmbjax»^ 

Spsitbsr^ teminsL 
H. 5^ bis 6. 

• • • 

G. 5,2 bis 5,8. 

1« Speiie. ibioiiBoe»AiMUft.Dio»TA«* 
[Kiipftmbnmgd, fV. BkMAMMet ^mmtS^' 

Makchit, ßf, Cuivre tUoptasCf fljf. Mk^mkoke* 
dral £m€riUd' Copper or DiopUsty /.] 
GbwQ^bnuiy wenig dem Fettg^lani^ genülicrt. F., sma* 
mgd*, adtaspangribi. filr> » grfta ligh hl>n> Prf> t 
BtadtTsses Rhoariioid« es ^ i-H ssf UV* «1^ 
6,a"^ o»*^ 20' 8,5" (125° J?r.) Gew«lia1idie 
Kombinazion aus — 2R = 95° 2(i' ol),*"^ 59* 

i'54"j Soo^ -^^S-^ unter 177« a'gi^— SK> 
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fik Ki. iL Ord, ChtUtUe, 
ttnd TT «Ii ««tor 17G» Stf - SR gc 

2 

neiget. Spaltbar, primär rhomboödrbcli, sdir dcot- 
. Ucli. G.=;: 3,a,^liia3,««i (3) ^r.j 5^itao^ JT 

*BROCHAi>fTIT, £ei^. 
F., «ningdgrilii« 

» ffirf. , DomatiscLes rrisma, Poo = H7o 0' (bei 
anderen prismatbcli {gestellt) 5 <DP 77 ^o .ü^. 



[Dystdmer Hahranepi - JUalaehit , Mdgt^] 
Scbimmcmd bis matt, »bwoiii lerysfalUadi^ Tko^e 

s« criMnai sind« 
F., aaannid*» bis grasgrün. Str., apfelgrün. 

An Kauten durcbschcincnd. 

Konzcntriacb scbalig 2iisaiTimcn(]^setet, mit nrnhoi 
Fläcbeii, in recbtwlnblig tafelartige milvosltopiscbe 
aiA die Sebale. Uiebt tronu- 

tar. ^mif«B SH^lselt (basiscb?) nach doi 
Iwiten Fläcben der Tafeln. Bnidi. oiiadiüe« 

H. öibise. 



« j 



4* 
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52 



//• KL III. Otd. SfMe. 



IMtte Ordnung. Spathe. 

L GeschlechU SKORODIT-SP» 
DentapMlttfseh. Bfcomliiicfcy toloUiitcli> liiaci|n« 

Spaltbar, lateral. 
H. 4^ hi8 5. 
G. 5,1 bis 5,a. 

!• Spezic* Rhombische n Skorodit« 
[Skorodit, Br. Dystomea Fluss (?) - Haloid, JT] 
GkagfauM. Str. , farblos, idbsl bei seb^iiieii fpriuai 
IMmb* MLt BMnhfuMB tbumliiiiebwi Fynvu* 
aoSder, 79» 57' «B Bmis, ooP ssillH 9«. 

Gewöbnlicbes P^franudoeder 2P^. Spaltbar, la* 
toni, bvacbydlagonaly wenig doitlicb) pinutbcb^ 



IL Gesdhlecbt SIDERII - SP. 

PMoeMSsc%. TmmmIi bmldrhcb, geiiei|[fftUibi( 

hcmiedriscb. 
H. 54 bis 4. 
G. 2,0 bb 5,0. 

|. Spezie. llEXACBaiscBfia Siderit« 
[WöiMmi W. PbttMboMMly Jfaiiw i n wi, 

cbit, jr. Uexwcind OlMentt» or Oi&e. Orv, «f.] 
Clasglanz. F., grän, meist gelblichgrüne Varieti« 
ten. Str., gelb, grünlicbgelb. Prf.t Hciaedar. 
SpallbiT» beiaiwiffiichy linliek dmllkb. 

GeseUedit. BLEIL ASDR - SP. 

Protostotisch. Rhombiflcb^ bcnüdnach. Spiltbar^ 
ktcmfy diagonal. 
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f/. Kl III, Orä, ^Mm» 88 

.•**... J . ' 



. j^y rew i t Sulphaie of L§mdy Brooke. VkSUmu^Mt* 

Diplogener Blei-liaryt, Jld^r,] 
PemantgUnz. F., Uäiirblwu Str., blassblan. Prf. s 

Itf^)' OOP^ (b) CS9 610, j^ml». Spdtbar, bm* 

cbydiagonal, deaüickl vom beiuitlotiuatiddU (c)^ in 
Spnrau 

f * I r 

IV. GcMbkcht. KUPFfiRBUBl-SPATBU 

flpaldbv, lateral) aiidi basibdi. 
H. 5 bis 4. 
G. 6^4, * 

!• Spezie« PRissiATiscnER Kupperblei- Späth« 

£C^pw^ ju(^aloTCiir(a}ta(e of Xeoii^ JbvolEe« P»» 

itlDM Blei-Baryt, ü^.] 
FettgUns. W.f spangrün, selten berggrün, Str.^ 

.griinlicbwclss. Prf. : Domatiscbes Prisma, P OO 
• S= 109« 0'5 OD P = 80« (H, ongefabr, Äroo*«, 
fl y a lüi a i y yatjacb, Mewlicl i dcntiicli^ 
t^^diaaMil wA lüMidu ndkaffifik« 



I. 



Benterostatiadi. Uexagonal, scbeinbar boloedriscb, 
aber bei genauerer Unlenncliung tcipfo- und poi* 

G. 5|4 bis 7,3. 



^4 fh.'^h ^^h 1^4» .^."^ 

!• Spezie* Hedyphai^er Blei -Späth« r» /T 

[Ued^^1la^, Br.] • 
DcmantgUiis bU zum Cettigeii ipeaähert. F. a. Str^y 
wdaa« *Prf« i UnicliyaxeB bexagonalflS FynunidoS« 
• ^ dort ». Um -Bf fthir —gcliiiiteA • toaig W -^y« 
rainiiiocclris(;Ii, auch basiscb« H« '4|- bis 0. G« S3 
— i»94eo bis Ö|49s» (S) Hr. ' ^ 

. [ Polyspbärlt , jPr. ] 
' Feft^ylans. F., braun nicliron Tanetäten, gelb* 
licbgvftu, isabeUgelb, i^licbwcist« Sir.Jf .'weiaty 
Prf. t wie oben, n. II. ö/ Kugllge «nd timibig^ 
Gt;0talten. SpalÜKu*, in SpiuTu ^ . g^ewöbiilkb mafi^b« 
%cr. Brucb* !!• 4 bi# 4^ G. = S^ato bis 
(3) irr.'*' . . ' 

5» Spczic« Mesitiner Blei -Späth. • i ' 

[Nicrenförmiges Bnmnbkler« von Mies.]» .•> 
^JFyöl^M^ . F., brmm. Stf>,. |i)rJi|«. *ri| 
obeo, B. D. Spaltbar in ^nN% |rim«rflifQlii|g^ 

'[Soffen, 

.,Fett- bii» Glas);Ianz, F., lichte braun. Str«, Wfelss. 
Prf. : ^vic obe^i, n, D. u. ^ipaltbar, pri^^jinliigi 

uniieutUcb. Ii. 4«. G* s fe^A^t. [l it i 

» 

5« Spczie« MKROMORpnER Blei«Spath« *) 
[Braunbkksis <flbsffabtämlissh) p«N Xia.» fT, 



Alt in Bieiner Ulbersicht dfi§ MiiiCTal - Systemi sogs« 

'• iwiiiiito nratiiil)l»'ierze als liaplotyp^r und diaalatiacher Biel- 
hpatji uui«*reclii<Mlrn wurden,/ "Wdr es juir noch unbekannt, 
das» bei dieäi'U Kuipein die J iacheu «fiuer und derseUijta 
sdifilibar hvxagonalen Pyr«mi«|e wfmtttflil«*MlfM«ii|flfM| 
itt ihr«ii ^eiguugett habsii« . ,\ . t $^1,. . 'u 
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i2;.JSL Uh Ort. Sf^^ ^ 

lUl«4i]K«ldftfclier Bki« Baryt s. Th., üf. Phmh 

Fett- bis IjShuiglMtt. F., Immn, Str., 'weiss. Prf.t 

Kombinazion au pyramidoedrischeo Thcilgcstal- 
ten, Neigung gegen die Axe = 490 57/ i^jg 490 
fi5VBr. (Nach i£. üo^e Im;! einer Varietät 49« 

il iwi 40« SfiltliM, pti- 

■irflkdug, mitwrtiich 6. aa e,Ma Ui 7,oao 
• ' (6) Är* . . 

- Spezie« VAtAXiiTBft Btsi- Späth« 

^Grüublelerz z. grö. Tli. , fV. RliombocJrischcr 
Blei - Baryt, z. Th., üf. Fhmh phospluUe, JU^» 
Hhombohedral Xeiui-iSJpar s. Tb.» JT.] 

F«tt* 1ms Gissflisu. F.^ pte Ims pialidiwsiss. 
Sltiek'9 UsBAgrilii Ms Wcisi« Frf. t "Hexagouales 
Pyramidocder , P = = 142o 11' 55,4". 

45' 42, 4". (aOo 44', if. Auf Terschicdenartige 
riei||iiQy der Fliehen noch niclit antersaclit). Spalt« 
fesr, pimir pyisiidoftdriseh, wenig deutUch« G.ssb 
Tyocty TOB Zschopsn, A*. ; 7,o«8, Jf. 

7t Spieaue« Aasshischbe Bi*ei«8path^ 

. ^Griuibleierz £. Th. , fV. Ilhoinbo^iflclier Biet- 
Baryt, M. IHomh phosphaU (arseiiialr) z. TJi.^ 
jB^. Mhrnnbof^edi'al Lead'Spar z. Th. , J^,] 
Fcilyknak F. 9 ^eib oder g^Uch. Str« , fiuriilos. 
Pttt Hoagonales PyranidotBdsr, Ps=f$f ^Ds 
142« 7' lO''^ 800 57, 27". (81* 47', G, Rose. 
*. Anf Tcrschlcdonartlgc Neigung der Flächen noch 
nicht unlci'sucht.) Spaltbar, pyramidoedrißdi^ ziem- 
Bcli dentUck^ pinür |iriiiiiuitbch , weniger dent* 
lich^ bssisch , iu Spuren. G. =z 7}t90 bis 7|aoa 
(2) Br. 
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VL GescUeeht* GUMMI «SPATA* ' 

RlioiiibiBeliy Imcliyuu Sptlfbir^ latcf^. 

H. 4J LI» 5i. " ' i 

, C- 6,3 bis 6,4. • 

Glas- bbFetigUiis. F., bnnii. Str., MM. 'Mit 
DomatisclM» Prisnui, Spaltliarkelt, em rhombisches 

Prisma. (^^Iclst nur in tiaubiijer und anderer 
fiUlaklltläcIicr Gestalt mit fasrigem Brnchq). Gm 
ss: 6,4«*, Br, 



• TIL-GeseblecU. GHROM-SPATM» 

Denterosfatisch. Rhombisch ^ hcnicdrisch. Spall* 

bar, latei-al. 

H. 3 bis 2^. 
6* tff» bis 69a* 

■ 

i« Spezie» Bi.bii«chee Caaoii^SrATB« 

[Rodkbleim, HemipriaiMitisdicr Blei • Hary<, 

jlf. Plomb Chromate y Ilif, Ptismatic JLead- SpMT 
or Red Lead'Spar, 

Benant- bia Glasglanz. F.9 fothia'« Gdbe gcne^ 
Str.^ des|;leiekai, Uasaer. Pif. 1 BlflodmaafiaeliBi 
Priima, +Pöo==:ra« 40*9 — P dossW« IS*» 



jr.^ OoPssli^OOHtsMo W IMF'. (M« 

nach sehr geaauea Mcssaagca^ Br,) Spaltbar, pris* 
Biatjscb, sieailichdeatlich^ braehydtagoaal, aadeol* 

lieh, G.=«$,«ii reinste Kryatalle, Br.j 6,004, üf. 
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Uiiik HI» 4ML Sf^ßMi m 

ProtosUtisch. Tetra^hal, nübroax. Spaltbar, tcr- 

G. 6jl blÄ 8yl« f.n ,1.1 'Mi;:!*'!«.!« 'r> • t* 

' ' ' ' [SclicclLleispath, Br,] ^' ' ' ' 
Fetfrrlanz. (F., jjnin, pfrau, braun, rotfc. Str., fiidi« 
* Im.) Vri: i JiUlvMM M 

P = i^O ='99o 42' 52" 5 13l<> 29' 53 '. (i31<» 
30', JLcvy.) Spaltbar, primär p^ramidoedrtfdlf 
wfaitlidi. G.= 7,f «4 Us 8,ota9 (3) 

[(Pomcranzengelbcs) GelhbleicrK,* «. Tb., fF^, Mb» 
lybdSn - Späth z. Tb: , ^r. Pyramidaler Biet- 

. Demant^lanz zum fcttartig^n ^neigt. (F. , gelb, 
Str., gelbücbweiss.) Prf.i MakrottUss tatragonft- 

29' 35". (1310 29', Br,) Spaltbar, primär py- 
lamidoedriscli ^ basLi^b und gedrebt pyramidoe- 
driädi P', in Spure«, G^ssG^raa (yon Anoabay 
.in Ocatemicb)) jBr* ! 

r 

[Hoch pomeranzengelbes Gclbbleierz z. Tb., fl^« 
Uebrige Synoniioie wie obfin-j 

dnnM gdUicbweis«. l^rf. t Ibkmxca tetragon** 

Pyramido^er, P=f»5Ot=9Ö0 41' 8'^ 151« 
M< 6". (15io off', Jr. ud Mr.) Splümt pri- 



t8 UAxJüfU MUi QaO, J^MI^ 

I) 

[PoncnuuECBgelbct GclMikiars s. Tf.^' ff^i tJe- 
brigpe Syaoulmie wie obea.] * ' 

Peuiant • bis Fettglanz. (F^, pomoranzengeib. 
Süp. , gelbllchwelss. ) Prf. : Illukroaxcs Pyra- 

. . v^ilSy*'*. -(15jl'<» ÖOS j|?r.) SpaMiar , priiuSr pjxa. 

^ midoedrbcliv Broch ^ miuHÜilIgv G. = 0^948^ 

. Br, 

S* Spezie« Polttower Xanthuv - Späth« 

[Synonimie wie oben.] 
Dtmantgianc» < 'F,^ yv&Wj Maas giÄb, oder ^fdiKcb» 
grau. Str., weiss. Prf.; IHakroaiLes tclragonales 

, 4M? 4' 7,rf. t',. Spaltlpr, J^iiMb» 

leebt dentlich; primär -pyramidoecbMcb, dwUich^ 
£^r^t pyramldocdrUcb P' und primär pciipiiiU^^by 

«. ^KBidei ^ u de wflkh .; G« s=;.^Mf i^n 
^ Spezie« Tautokliner Xai^thin- Späth« 

' [Synonimie wie olicn.] 
' F^tt- bii GhsgUins. F., gelb. Btr.^'wmss; Plrf.t 

Makroaxes totragonales Pyramldoedcr , P = -g j 
O = 99« 30' 152« 1' 7,5«. (152« 1', 

Br.) SpidtboF^ fnmir::pymini4oödnM nndeiOr-: 

VIL Gcsclilecht« 
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't ..»1 »l-fMiTS J ' • • 

. §• Spezie. Babttisobbr Tiiobih-Spatk« 

[Scliwflnpd^ gt^. Tb:, fF. MtnatiscW Hak 

- i ^ivyle er Jüraiijf iSfiii/v..tr.] ^ . a .t: 

'11 • * • • I «r. Tai • i * • «r 

• -^rstr Iii "BdVälM* MA«. -NMk 

Ang^lm von \4f^^'inid «igim ^learaiiig;» 
. fcliialeiier Gestalt^ im Ucberein8tünmun{j. Spalt- 
ImuTi bawch, yollkominen ^ primär prismatisch, im- 

pyranidoSdritek , ndfladidi odor sw ui flfprii 

• «.et: 4,86 blÄ 4,8^ (»2) flr^ =- . ^ 

ti 

Kalkscliwmpadiy ^r. Uebrige Synonimie^ wie 

oben.] 

Pcrlmatterj^anz bis zum GUsglanz genähert« Prf»i 
deutlich^ primär prismatisch, £ast ^heu iO ,deut« 

Udu G. = 4»ot bi» 49a9 (ii) . . . ' 

• « • «» 

•t» ' . # 

3i Spe^ie« STMifTiscxBft Tkiobik- Späth* 

[Zoleatin , f'^n Prismatmilischcr Hai * Baryt , 4f« 



CUas- lib ri-ilmittT|U»i^ lestrcr selten. Prf. i lAi- 
kroaxes rhombisches Pynmidoeder^^ P sas ^ 

,.«3498« 58* )S»"i. 00 P = IW ÖÖP = iW )^ 

b;^.>.M4^^. 5^'; 4a^'>-^a'^;Ji^ 1040 o' PAO- 

1^ n. ^r.) SpaUbiii^iiMis^'^«^^ 1«- 

nndetttllch. G. = 5.9 3o bis 5,»6 6, (7) Br* 

ij^ Spezie» iBLvns^HBm Thioii'iii-Sfatb« 

II CWl»«P>l<i«^ W^ff*«*^* V. Pf ißBiatisc^ei^ Blei- 

Bivyty jir. BUmk $mlfatey Hy. Tn-frumtOic 

*' J)emantglauz« '^'P^f*: 

,!•;„: wido«ier, P = (Ö) a Ui R m ^'i 

O0P = ■ B .op^Bs 4ft39 9»t<<> (ASS* 

.88' ; W3" 49', Jf ) Sp«ia>«, Hwch, &at denk 
Iteb}. CW**' WMmatiack) y'^'S^ deutlich. G. 



yilL Gesdikdil. PHYLLIN-SPATHL 



H. 2J bis 5J. » . r . . •! 

G. 6,a bis 6,«. * 

Spezie* ' Hbmidomatischi» Ph¥ILiä-Sfat«. 

* £P2sm& earhonaU rhomboidal^ Graf Bournon, SuU 
Baryt, if.] 
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domatisches PnMU, = «0° 31'5 — • P OO 

I . rs 2io 40'^ ooP = i>9o 40', Ud^. Spalüiar, 
Tom JieniidoiniUiAdi scl^r TolUiooimeii^. jirbniv 
frinuiliiek md bnchydiagmnl, im Spvoi* G.S 



Protostatiscfa. TetcagoAi^, ho^oedrisck^ hnclipx« 
Spaltbar , iatcral. . . • , . * 

G. e,« e,t * 

[awMUa^ Bliyi Iii; Jiw^k mmA^* §mlmiM, Jfy.' 

, Bracbytyp«r Biel - Baryt, Hdßr. Comeous Lead, /•] 
Demant* bis Fettglanz. Prf. : BrachyaiLcs tetragonA- 
k» Pyraniidoeder , P = l20o O'j ÖO« 0', nogo- 

Dentcrostatlsch. Rhombisch , hol^N^flrbehy bnehfix* 

G. 7)1. bb 7,4'. 1 -> 
I» Spciie» RiomitOHSA Ghloa • SrAxa« 

[Peril5«icii' Blei . Bacjb Saksao^ KM YUft 

IHnni|;lilli> PrC.t BrAc|i}ftzes rlioipIiiscbM P^ft* 
midoidcr, n.D. a. b.» O0Ps=li| W^^a 



,1 • - • • 
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^ bar, prtinar prismatisch^ vollkommen^ brachyilla* 
gonal, «ndeutUch; ma1*TO(iiag;oiial-docuati«chy in 
'i'^ 'Sffium. €kBa 7,a7f kis*7,4»d, (H) i^r: 



XUL GescUedit. AIHTEtlOiN • SPÄTH* 

PrötosfafiMli. " Bbombiscb , bdlbtklHdcb', brächyas* 

• • Spaltbar, lateral, eelir daiüicli. 

B. 2 bis 5 auf der Felle, vi obei die ungcnielii letcbte 
ZcnprinC^keit mit wiility 5 Ins 4«- Mck dkm 

G..5^ U».^«^., : •••••• t 

• [IVeißssplcftglascrz , W^. Pri«malJ»cbcr Antimon« 

Deroanifllang» Prt: Danutidcbcs. Prisma, PoQSflB 
f O = 109» aS' 16" j' 00 P = Ji^ oo O' r= 43« 

St«'. tl<W<^ W^ ttf« ^ Mdsr.) SpallUe^ pri- 

mär priamatiscb, vollkommen^ bracbydlagonal^ 
iinTollkommeii* (In ü^tci^ Rlcbtang, sngH^ei* , 
In 8cbali^ gosaimcB gesetzt)« G«s5s0|ftii 



' XIT. Ge«€lilecht« NADEL « SPATB« : < 

PMMtMiKk BiMNnliiidk, .MoisdriMh^ ndoNNOU 
Spaltbar, htenl tttd termiiHl. 

H. 4J biB . ... ... 
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spatb^ Br, Diprismatischcr Ble! - Baryt, M. Plomk 
Pfmaatiglang. Prf/t tKniMtifleliM jj^mma / P OO 

Äl» 4«". (690 SlO'j es« 47', M.) Spaltbwj prl- 
»ir friMMitbdi, ftittar do a atia d i) beidei dai^ 
JEjpky crrtfcs . |tty tt |e n ^ aQdi knchydlagcmal^ 
Weniger deutlich. G. es 6,464, ilT. , 6,»aa, Br. 

2i Spezi«. StAoivTigcBBm TT abxl - SiPAtv« 

[Stroutliian, fjT. Pcritomer Hal-Btfyt, Jf. Sirm^ 
Uane carbonat^Cy J^i'frimaiiiO Margit 9t 

H' Hdgr,) 3pältfMr, (ruair pnfmtbch, brachip 
diagonal, auch primär domatiscL^ in zeitig von 
einander abwciclicnden mittleren oder ni^erea 
Graden der Hes^ickllftU«: G. s 5^«i4 hm S,«4f 

(51) Mr.j S^Mft^ M. 
5* Spezie* BAETTisqHEft Nai^jb^-Spat«* 
tWitiMfit» HqprisiMlblte KiA^lliryt, JK 

Glas* bis Fettghuiz» Prf.t IKmuüsches PrioMf 
lieli ^ lirachydia||;oBal und pimär domatiBch, we&i- 



2[Vn. 6is8ciu<^U ^ BAjRVtOcXLaT - SP. 

♦.IL 4j bis 5. V • * % : : •% . . f • • ; 

vfr ^ . - • 

1» Spezie« IlEXiDOUATiscoEa Barttocalcit« 

[Barytocddi^ CftlUrak ^imjprisiiuilisdMr Hal-9i*. . 

ryl, üf.] ^' ' ' ' • ' 

"GUsglanz. Prf.: Dlplodomatisclics Prisma, — P 00* 
BS.75« 52'; 00 P= 1060 54«^ iTrooAe. Spalt- 
Iwr, kmtCB hcaudimuitiMk, danäich; primir pm- 



Frotostatisch. Rhomblscli , Loloedrlsck , bradijax« 
"' spaltbar lalml und temioal« andeutlicb* 

[Ara^j^on (aus Spanien fF. Trismatuclies Ktlk« 

Haioid, Jlf. Arragonitcy Ily* JMsnuttio Lißme* - 
; «tone or ArragomtCy J [ 

i b = i08? SWJ'. 58,*'' I 00 P Ä= 1 00 0'= 

0* 50". (1080 jjO'.} 640 Är.) SpaUbtr, pri- 
. Mir friiMÜMb, primär 4oiMÜM:b, li^Äidü «odonl- 
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Ä JBb HL Ordf Spmthe. 

2. JittopRisMATiscHBa Aragoh« 

[An^on (aus FKüztnpp.Gebiqparten), fV. 
^ SyiiöiiiiDie wie obeo.] 

^ Clasglauz. Prf. : DoioatiMlieg Pmn^ P qq |^ 

«• 4#'M,4«(I0e« 44S l?r.) Spalt. 

Mr^ fcrttehydiagoual, prfmär priamatiscli, nnclcfitl 
ticli in wenig TenschiedeMn Gmdea* fiinich 
moschUg bis uneboic (Oft itiagUdi ffwiniHMiiii / 

' Br. 



[SjMttMtf wie »In».) 
.Qt«gla«s. ^if.: BöiMÄllsches Prisma, o. D. 
Doma^ ^vahrscheiidicli etuvas adiirfer ^ 
Prisma, unbekannt. SpaUbar, frimidlioh.^, „ 
Sporen. G.s Sly^aa bisfi^at« ▼ob Hciüclbadi im 
EffSgebirg^ (!2) ür. 

^ Andere nnbesümmte Abaoonb* 



XML Geschlecht. lüLfiBOiM - SPÄTH. 

•«JrtjMÄ&ch. Besagimal, hemiSMeh, brachyax. 
Heigpuni; der primilreii riioiiiboedrischen Flächcji 
• 4740 bis 40» ifc^en die Ase. SfsUbar» tcrnuaal. 
dciiiüeli. 
H. 3: bb G. 

C&iirtl «. Tb., Ziükspath, Br. Rhoniboe- 

I 



U.BL UM» OrJL dM«'* 

dasglanz, nweüen wenig dem fettigen gen&1iert# 
Frf«.t Bndipxes Rhomboedcr, R = -ä^ H =3 
t07<> 58^ SO" \ 470 45". (i07<» 40^, fFoOs* 
tton.) Sptltbür , primir ilioiiilioSBdnidi, ToUlMMi* 
nien. H. 5» bis G. G. = 4,itT, körnig xnaa» 

' mengesetzt, 4^440) M* 

2> Specie* HTSTATison» RAmBOii «Svats» . 

[Talk - Späth z. Th. Brachytypes lUlk - Haloid %. 

Unreiner Glasglanz. (F., gdb. Str., wmss.) Prflt 
Rhoml>oeder , R = il-*^ H = 107^ 28' 47,4^5 

48« W 51»«". (107^ 88|, J^. i07o Br—- 
ke.) Sptltktt, ptiair rhjikiiyriifh, idir toH- 
koMiai. H.5ibift52. G.sS,»okb^«tt (2) J^. 

5» Speele« BmAGaTrmft Raaboii« Späth* 

[Bnckyfypes Kalk - Haloid Tb., M. Breiuierity 
ffägr, Talk- Späth vom rothen Köpfete, z. Th.y 
Br. BrachyUfpous LimesUme or JRhomb'Spar %• 
Tb«, Magneut^Mtb b. Jh.^ SMmmt* Cit- 

Glasglanz , tticbt bnBMr reSn. (F. , gtlb Mb gfiB. 
Str., weiss.) Prf . : Rhomboedcr, Rs-^^H 
= 107« 2o' öö", 46« 53' 43,*" (107o 2^^% l?r. 
107» 25' ^r^fte.) Spaltbar, |pnnär ikoBdMril- 
drisch, iehr voHkommwu flL 5|» OaBS^iia 
Imb 5,iat (2) Br. 

4» Spezie» ShBiTiNim Rabboh^Sfat» 

[Mcsitin- Späth, BrJ] 
Glasj^Ianz, aicht immer rein. (F., gelb oder gelb- 
lich. S<r., gelblicbweiss.) Prf.: Rhomboeder, 

R B «i«4H n 107« 4fiß 4tf 9ßf%*'. 
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(1070 M', Br.) Spahbw, priiMp tliMiboearSfleli, 
^ .1%lll|MiiMi^ rlMiboSdiiMli BdUber Axenling«, in 
Spiifed. H. 2S. 6. = 5)3 80 big 5,*6a (5) i?n 

(Besteht nach Stronwier *) aus fvleid^en Acqiiiva* 

lenten MagnesU • und fasenoxydoxydai-Karboiuit ) 
8* Spezie* Allotbomschbr Karbon -Spatä« ' 
[BiÄcbytypcs i;alk-HaIoid, 2. XJi,, M. Tdl^Spttli 

TOB Hall, ßr. Braeh^hffHmM IdmesUme w Bhomb^ 
' Spar, Hagncsitq^ «. TL., Stromeier.\ 
GU^j^. (F., icliwan, brenn, zufällig durch hoJi. 

Ilgen Gclialt. Str., grau lieh weiss.) Prf., lUbom- 
. boedcr, R = 1 II 107o U'»"; 4eo AM» 
(1070 il^ i^r^ Spaltbar, prf^jlr rbom- 

,hM^,^^. (K«mig «sanunen6«s<5UtJ. 
VL l^i lus tfi^. 6. SS 2,8»a (2).£r. . 

[Elsen -Spth Ton Ehrenrncderedorf.] 
Glasglanz. (F., gelb, roth. Str., wcbs.) Prf , 
. Rbombocdcr, R = f iHfiS8l07« S9«- 
. (i07o.5', Är.) Spaltbar, pi.«; 

flMMnlitednaefa, iroUkommen; rhomboedrisch bal- 
• bcr Axcnlängc, in Spuren. H. ö bia ßj, ^ 
5,7 4 5, i?r. Auf. i^UUieniieii KMm aM tifcot. 

7. Spezie. MAwoAKiscnEB Kakbon >SpATa. 
IMangM,.^, TM IU|H|ik «. twiPeI.»|„„j.,, B,. 

Gl^kux. (P. «ef rosenfoth. Sl,., rStWiekw««.) 
IW.« B h — boüOar, A ss 107« Je* S7« 

.f) BcitOicii« MkuhtÜMM.' 



t 
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68 H.KL Uh QnU »p^. 

(107« O«, Br. *y Spaldur, prinir, i^am^ ^ 
iMMiitdi, vofflKMinM. H. 5| liit 01 O. s 
5y«ot bb 5,616 (2) Br. 

8» Speiie» SiDSRiscBBn Kakbor-Sfath« 

[Spliärosidcrll , Jlatismcum, Eisen - Späth E. Th. ^ 
kaminoxcncr Karbon -Späth, Br. Brachy typer Pa- 
racKros-Btfyty MauMM l^any Jbvn, %• 
Tb., fT.] 

Glasglana* F., gelbHcbgtaii, (prlb bis bnim. . Sfr.^ 
gelblichwelss in frischen, tief £;elb bis braun in 
durch Umwandlung schon weniger oder mehr zer- 
störten Abänderungen. PrI. t Rbomboedcr, R a 
§070 ^ 4ii. 4e« 37' W. (167« ^ fVoäaOm^ 
1070 Qß Br.) SpaMMT, prbA ibonadioSdritcfa^ 
vollkommen. II. 4| bis 5]. G. =r 5,7 7 s bis 
5,9 11 in meßbaren and frisobea AbiUidQniii|g<:it 
(ö), Br. 

9» Spczle. Rosiger Rarbon ■ Späth* 

fTHBwgBir^SpBlfa ton Fnibog, Ibbrotyper Pa* 
fftehfOB-Bvft, Jf. l^MttpBA B. Tb., 

KkomMM IM MohfmM s. Tb., 

Glasglanz, dem PerlmuttcrglkliEe etwas genähert. 
(F.y ücht rosenroth. Str., ireiss.) Prf. : Rhom- 
hMetj R =3 \l% iH = 1060 W 19"; 40« 
551' 19". (106« 61V Jf. i66« «•!% J^.) SpfeH^' 
bar, primär rbonboSdriscb , deutlich; gboib ag* 
drisch halber Axcnlän(ge^ unvollkommeii oder nur 



*) Durch neue Messungen habe ich dieses merkiHfrdlig* l(s> 

sultat bei gauz itbcreinttimmeudeix Beobaciitungen erhal- 
teu. Eis fiudet also eine Tollige Isoiuctrie oder Isomorphie 
mit der acliten Spezie, und eine Trennung iron der neun- 
ten, die auch um erneu Grad ia dar Hirta di£arirt,|6Utt« 
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(3) Br. 

[Perl -Späth z. Th. , Br. Bnuinspathy diarakteti- 

•tifcto, fV. (Amur corkmoltfc wumgtm€»iftn, 

Pcrlmntterg^lans bb filasg^lanz. (F., weiss, flcJsch- 
rolh bis hraun. Sfr. , weiss bis dunbcl röthlich- 
welss.) Prf. : Rhouiboeder, R = ^ H s 106^ 
W 8,i$ 46» ii' Ii". (tOe^» 19*, Hr.) Spaltbar, 
pAiiir-r]ioiBlMMri9cIi, deatlicli; oft {^krümmte 
Ffiichcn. H. 4^ bis G. = 2,8o» bis2^sii 

(5), Hr. 

H« Spene* Isovetrischer Karbon -Späth« 

[ Tbanndat , FreksUhm. Ranln^tli Ton Tim bei 
Gera, ton Scbwtiiisdoif bei Tbaniid, toh Hall 
in Tirol ele. j W. Chaux carbonatee magnesi' 
ßre^ z. Jh., Uy. Bitter - Spar z. Tb., FhiUips.] 

GUB^ßaaMj |(ew61uiiicb dem FeUgbnse etwas gcni- 
bcrt. Prf. i Rbomboeder, R s= ^11 = 106« 
19' 8,5" 5 460 Iii 2», (i06o 19/^ jj^, 406« 20* 
FhiUips.) Spaltbar, primur rhoinboedriscby Tollkoiii* 
fboKboSdriscb baUier Axenbliige, in Spn- 
rcB. H.IHl»i«tft* G.=:fl,a4f bb2,068, (7) Hr. 

12b Speue« Dimikmcbbr Rabbon« Späth* 

plautenspath z. (jrö. Tb. 5 Dolomit, f F. Perl-Spalb 
B. Tb«, Hr. JHakrotypcsKalk-Ualoid, M. Chaux 
earbonaUe magiiUsifere, By. Maerotypaui jCime- 
«lane or JMmm$e m. Tb., 1/.] 

Clas|r|aiiz zuweilen dem Perluiutlerg^lanz'e ßciiahert. 
Pri'. : Kliombocder , U = l^^j .111= iü6<' 16' 

iü^'i 4»^ 9* 46,7^ (i06« 4^, ivMulm^'^ 106« 



70 MMLOrd, Spathe,, 

tSV, Pr,) Splthar, primär rliomboSdriBcli, ToII- 
kommeD) rliomboedrtsch halber Axenlänge, in 

(7) 

fS« Spezic» LucviLiAnsm Kaeboa* Spats* ' 

[Künii^ Sllnlispath von Osterode ftm Harze, H<m§^ 

miuMi« LucMillan z. Th. , tTo/m.] 
GlasglailS« (F., durch bUiimuiöse ThcUe brann. 

Str., gnoUchweisSf) Fwtt Ekomboedcr» R=3 
s: lOe« I5'59«§ le« 7' 30,»" (106« 

15 i ' jBr.). Spllbar, primär rhombocdrbqhj YqU* 

bowmea« U* G. sdysasj i/r. 

14* Spezie« Pakatomer Kar BO?f •Späth. 

[Pwtlaiiie» KUk-Ualoid, M. f^ffutom-SpftOi, Mr. 

Anberit, /f</</r. Rohe Wand, Roflsnüin^ 

Perlmiiltcrjjlanz, in Glasglan« «hergebend. Prf.i 
lUiomboedcr, K= ri'i> i^^iOH^ 15' 10"^ 4G<» 
7' 50,5". (106° 12', if.) Spaltbar, primär rbo^« 
hoedrifchy deutlich ^ rhomboedriadi halber Axen* 
lanjre , In Spuren. H. 4^ hb 5. 6. = 3,o4« hh 
5,0 60 (4) ^r., 5,0 so, Jf. 

15. Spezie* fecMSTmisoalem RAHBon^SFATs» 

[Aautenspatb von Travcrsella in Picmont. ] 
Gksf^ans. Prf.; Kbomboeder, R= j| ^ 11 = 100« 
iPi7'S 46«ff'40'^ (100« HS ^r.) Spaltbar, 
primär rhomboSdriseh «ehr TolOuManCft. H» S« 

G. = 2,»i7 biö 2,918, (2) i/r. 

16« Spezie« TAUTOELIlfBA KAaBOlf-SPATB« 

[l>eutlieh krystallls. Hogcn. Braunspath von Beschert 

Gluck hm Freibcrg.J 
PcriiQHttcr^iii lA G l ang laa» übergebaad. PrUt 
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n. ifk Hin QrJL BpM€. 71 

W SBM. (laOo lOr, Br.) Spaltbar, pmir itei- 
boedriscli, ToUlkoiiiiDien. U. 4| bia 5, G. 2^8 6« 
. hi» 5i,ia4 Br. 

i7* Spnfo» DiASTATisonE Rakmmv-Sfatv« 

^£ln KarboA* Späth, von einem Ansehen zwischen 
dem der sogoi» Kalkspathe «id Bwamifatlie dai 
IGltd bidtend» rmt Freiberg.] 

Glas« bis Fcrlmntterglans* Prf.s RliooilioSdcr, Res 

105^ 43' un(]^erälir, Br. Spaltbar, prunär rhom- 
boedriscliy deutUcb. U. 4 bia 44. G.= Bri 

18» Spezie« MsLiinm KAaBom- Späth« ■*) 

[Gelber Kilkspadiy ▼«« Cotta, Ittdinils u.9uO. 

bei Dresden, aocb aus dem angränzenden Böhmen.] 
Glasglanz, oft dem Fcttglanze etwas genähert. (F., 
bonig- bis weingelb. Str., gclblichweiss.) Prf.s 

«5« WM»f'' (las* 17V Mr.) S^Mmr, prunir 
, . riioniboidriaeb, TolÜMimcn« (Most «tangliek an« 
Munmen gesetzt^. U« 4 bis 44« G«s=2^6aft bis 
S,487 (5) Br. 

19* Spezie* ÜAPLOTTFBm RARBOlV-SpATff. 

\Ein seltener Kalkspath von Yei*lorne lloffhang Gang 

• anf Nene HoAnini; Gottee bei FieibeE||p*] 
GlMglauE. Mt RbondMder, R=: ?| iH=iM« 

13' 44,6" 5 4o« 51' 5,4". 15i, Spall, 

bar, primär rhoraboednsch', voUkommeu^ spiegelt 
zwar gut , bt jedoch etwas acbwierig zu erhalten» 
U. Ak. Gs9»7aa bis ^,12; (S) Br. 



*) Mit dieser Spe^.ir beginnt die Reihe der eigentlichea 
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20t Speiie* ShaaxBiiia K^Aion-StAisii* • 

rand, Au&siji^^ Mont bianc, Stromö, Gnanaxnato. 
> Sdiicferspatli JT^s in den meisten Abindenio^ieii« 

Gkiglanz. Prf. « RhomboSdcv^, B &= ; |H s 
fOo<> 11' 58" 5 27' 42". (lOJ^ 11', Br.) 
Spaltbar, primär rhomboedrisch, Tollkoauneii 9 ba- 
sisch, undcutUch bi» zom.VeMcliwiadaiij^ aiick im 
aclildip ZasmmtiiMtEaiig alMi||;dcBl. H/4. 
6. =2,e8t bis 2,70t, *) (7) Br. Einige ein- 
fncbc Gestalten sind: OKj >R) |S>$ S>} 
SqO. 

Sl* Spezie« PotTvoRPHsa RAmioii-SFATH« 

[Die fire^piMiteste Spcsie mlbm üiki *^r1fTT|i 

Glasj^lanz, auf Spalhingsflficbcn f^st immer eine Nei- 
{^iiiif^ zum Oclglaiiz. Prf. : Rbonboeder, A — 

Är.; **) Spaltbar, prfanilr flionbo^slrfsrb, voll- 
kommen 5 rbomboödriscb ludber Axealänge^ io 



♦) Ei existlreri noch zweierlei ziemlicli «Weichend« 
Gewichte l)ei demselben Winkel, die blo« deshalb liier 
noch nicht atir^eführt sind, weil jedes Mir Zeit snt f\n- 
tual gci'uudeu worden. 

•*) Seit swtl mitcra ba^bs kh VsMaebs -all Mniwu^on 
bei «ia wall dentelbeii ZentriruBgsnJn wsdiittotii 7fv- 

peraturen gemacht und gefunden : 

bei -f- 171 oentei. =s lOS*" 7^ 
•4-14 = - 8 

. 6 =5 . 8|. 
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Sforai. VLt. CkcsHyMift bU 11,114, (M) A*. 
Einige Gestalteik der gewöfanltclieii KombiAacio» 

neu sind: OII5 — 2R; +4R5 — 4R5 

fip«M» STMammmnai RAtBORtiSrATati 

[Fut umBcr lait der vorigeu Spezie pirillrl Terwack- 

8€]i luid aufsltzeiid.] 

IM* d^M'^JIS»» M,««» 105« 8^, J^. Spelle 

Bar primär rhomboedrisch , deuüicb bis yollkom- 
mcn^ rhomboedrisch hall>cr Axeoiänge, in Spa- 
re». H. 4 bb 4|. G. = 51,782 bis 9,747, (11) 
Mf» finunv GeiUdbni der 0eff8bB^|riim IftennbiF 
miiesen^iids +1^9 — — HRj 00R5 
iS^S^-tR. 

25* Spezie« Epithematiscrbr Rarbon -Späth« 

(Ein Kalbspatb bhb EngUady mbncbeuilicb Toa 
Daflon.] 

Gksglanz. Mt Rbomboedcr, R'= ^ H =1 

i05<' 6' 12" 5 4o« 24' 12". (lO^J« 6'/ßv,) Spalt- 
bar , primär rhomboedrisch , Yollkommen. H. 4* 
G* = 2,7 oa, (2) Br. Gestalten der Kombiiia« 

sm« — ^R| i8> tdor 09R$ SpuMTW 

24* Spezie« Elgnostischer Rarbon« Späth* 

[RhoMboedriMbe» Kalk-iUoid, den Winkel nach, 
Jf. Balkipadi tob DeroAea bbb Bane, Abm^m 

Tirol, Schemits, PoiteB io SldMnbiirg;en, ^or» 

marken, Arcndal, Island, ^orthumberLuid.J 

Gbu»^iaii9u l^ts Rbowboeder» R i U es 

t • 
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74 It* tu. Ord. Spalhe. 

1050 6' 12"', W 18». (IO50 5S Mahu, 
fVoUastony M,, Br.) Spaltbar prtniär, rhomboe- 
drisch, ToUkommen. II. 5j bis 4. G. = 2,7 1« 
Iiis 51,7 aoy (ta) Br. Gestalten der Kobümmiuh 

SS» Spezie» ÜYvoTUiiATiscuAKAjaBOii» Späth« 

[Mtecr IbUHiMidi, Ten üoioliMi m Han osi im 

England (>vahrschcuilicb vuu Du Hon) ^ slcU paral- 
lel mit Torigep Spezic vorwaclibcii.] 
. GUpg^wnz. (F.y weiss ins Rothe oder Braune über* 
. i^haid. Str., webe«) PfCt JEUbonkMcr^ R 

^U = 109« Ifi'S 45« S4' 19». (W 

o', X^r<) Spaltbar 5 primär rbomboedriscb , voll- 
koninien ; rliOinbaedi*ii»c*h halber Axeulange, uavoU« 
kommen oder nur in Spuren. U. 4^. G. a 
9,714 hb 9,717, (3) Br. Clettalte»« R$ S«. 

Spezie« KiiFBOPCCR Kaabon -Späth« 

[Kalkapadi ras der Rombl-Höle bei Tricst.] 

Glasglanz. (F., web», bis ins Rothe fkllend.) Prf.i 
llhoniboeder, II = -JJ |H = i04>o 3' 3i>"5 45» 
* 22' 51 (10,^0 5J^^ /^^.) Spaltbar, primär rbom- 
liofldrbcb, YoUkommcn hb deutUcb. Ü« 5j. G.a 
8,«fs lib 9,f7i, (^) J9r. 

97« Spesie« AftovoqivALn RAftiaif«8»Avs« 

[Einiger Kalkspatb von Bräunsdorf bei Freiberg, aucll 
TOD einem unbekannten Fundorte.] 

Glasglanz, Prf. : Rbomboeder, R s fj^ 4 H = 
iW« 0* tHI,f<'$ 46,i^ (im* 0;, Br.) 

SpaltWr, primir ifcom bag JriscIi , TslIlMnnmcB bb 
dentlieh. H. ^ bis 4|. G, 2,7 3 4 bis 2,7 44, 
(7) Br. GesUlten: ^R^ Rj 52R^ cx:R. 

* tioch mm beitimmesdeSpexiea dcrKaiboB^ 
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//• KL III. (MU BfMe. 

Spatbe Airften tep, Bunmfll'« Nilrai hM^gm 
K«riboii.8|ii4k^ 4ir JMMlti^ 

epatli \oa Sdmeeberg G. = S^ao».^ «• nu 

XYIIL GesdUecht. FLUSS-SPATH. 

Deotei*ostati»cli. Xeöfteral| okUedrbchj holoedrisch^' 
H. \% bis 54 ^ 
G« bis 5|9« 

4t« Spezie. OKTAeDKiscDER Fluss* Späth« 
[FloaMpiitli, IV. Okteedrisclies FluM-IUoid, M. 

aumxjkua4e, Oktahcdnd VUuKtj /.] 
GlMglani. ¥rt.t OkteSder. SpalÜNur, oktagdriscb^ 
yollkoinnien bis deutlich^ dodckaedriäcli, undeut- 
Ück oder in Spureo^ zuweilen hexacdriscli ^ in 
Sgmm* G« = 3,100 lichte weuigdbe Haaeder 
Ton Freibci^, Br. 5, 140 blau 
£mlgc GcstallCDs II. O. D. ^I'. ^1'. |I. iT|. 

Xnu GcMUedit. ALAUN- SPÄTH.. 

Deuterostatiscb. Hcxa^nal, Lemiedriscb^ uialaroax. 

Spaltbar, basisch* 
H. 4^ bis 5. 
G. bis fi,T. 

1« Spezie« RHOMBoi^DRiscnER Alaun -Späth* 
[Ahmnsteiii, fV. Rhombocdrischcs Alsim-Haloidy 
Jf. Ahmdne n^aüe mMme, %. Ahudfa^ JUm^ 
dant, Rliomboidal Alutmioncy c/.] 
Giasg^lanz, mit ^^cig^no^ zum Pcrbnutterghuix* Prf. % 
Maknwzcs JUMHBbMlcr, a=:a&« .«ngcfiilnr. FkUU 
hjt$ gibt ein BbwnboMsr tqh n« an. Spidt- 
bfir, baBisch, vollkommen bb deatlich^ primXv 
rhomboedrlöch^ in Spuren. G. =: 2|«6 4, 
^40, Br. 



Protostatisch. Rhombisch, holoedrisch ^ bradiyax. 

H. 3^ bis 4i. 

fi. 2,8 bis 5,0*. • 

§• Spezie. TPbipiotomää' AnätäHit« 

[Muriazit z. {prö. Tb., IV. Prismatisches Gyp0-I|«. 
loid^ Jf. Chtmx mdfaU€ anhydn^ H^. . iVimui- 
Im? Gypsum or jAüufdrUe, J^'] ' ^ 
' Perlmutter- u. Glasjjlanz. Prß: Domliscltoi Ptasna, 
. J» 00 BS 1060 3'i 00 P = 100*» iO', Hdgr. Spalt- 
* bar 9 bracbyiUagoiuily TollkomiDen ond mil Perl« 
niuttcr^jlaiiz ^ makfodiagonJ, deaflicb;' banacb, 
U»t cboa »o deutlich^ primär domatisch In Spu- 
• raa< G. = 2,«»t, if. (Vorberrscheode GesUl* 

ICD; OP5 QpPops CO?^-) 

XXL Gescblecht. KRYOLITH-SP. 

' ProtosUtiMb. Tetrag^oDal, boloi^^riscb, maboMU 
Spaltbar, basisch und lateral. 
B.3^bis4i. 

G. 

Spezie« Polt&lastisghsil KaYoiiTB« 

[Rryolith, d^Andrada und fF. PrisMtisebcs (?) 
Kryon -Haloid, 31. Alutmne Jluatee alcalme, Jitf. 

Gbis^lanz , wrm nd neift ptnaf. PkC. t JMUvo» 
axcs tetra^onsks Vpm a M M&t B. D. n. Spsllbary 

basisch , deutlich^ diag;onal prismalisch, wcnigt* 
dflutlkh) pnaiiir pyxaiiiid«Hidrisch, primän prbma- 

tiadi, in Spmu S,»««, JT. Im Wws« mbr 



I 



XXSL iSesclileciit. PE^AIViT • 

ProtoAUtiMli. Rho»hiitii| liolocdnMli. Spalte^ 
«id|iisiscli^ hlviil» 
1£ 5} bb 4J. \ • 

L«. 2,4s bis 2,»*. . • . • . 

. * 

Fett- bis Glasglanz. (JP. , tief grün, grtttilic]i[fran) 
grnnlicinveläs. Str.^ weiM«) Prf. : Domatisches 
PriiOMi, P ^ B. D. n. ; ool^.naifefiüir tö». SpalK • 
W, kuMScIi loid bneliydl^cfoiial, badet mdoifr- 
lieb. G. = 2,492 big 2,501, (2) Br. Gestal- 
fen OP; oc Po6 ; QOPy diese drei vorbemekend^ 
F'^ deMcn Baus den reehtöii Winkel gtu MÜbs * . 
IhiuiI^ Spum Tttft'j^OD • 

XXIIL CMlidkU I<4SICMaT»8P« 

Deutcrostatiscb. Rbombiscb, boloedriacb^ bcacbjiz« 
G. 2,a Ims »,4. 

[Lafiiouit, JFWcAs. Wi rr tfl i l , ^^smatiscbes 
WayelUn - Ilaloid, Jf. Alumme fkospkaUef -Ify^ 
yravellUey • t • • • ' i • 

GIm- bie PcrlMttnglaBS, Str., weiM. Frf>» jPo>. 
Mteto KkiaM» JPÖÖ^ /f:: 407i» 2^^ poJ^^' 
4220 i^S PAOi^. Dieselben Winkel gibt J. 
Sa^ zu iO%<^ 46' n. 12^0 25' m. ktfaUker, kra- 



I 
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«8 Um KL Ulk M SptlUk 

cliydiagonal, deutlich ; |irifin»iaih ^ niftdeiitliclu 
Meist sehr dännstiiigUcli loeamifngc^itit :M» 
fi(|^. G. ±s 9,«it w«M and fiwrig a«s Boknoiy 
fi,4 4o ölgriln .In einzelneQ Stiuig^ Ton Langen- 
Striegis in Sachsen^ Br. 

ft * 

XXrV. GescUecht. ALLOGONIT-*) SP. 

DcaiCMMtatlsch. Rliombiwh, holoedriwh Wti Imi* 
dl jtz« 8|Mitlwr^ latcnl nnd luMacli« 

r G. 2,9 bis 5^0* ' 

i* Speaue* BA»totT»tn AitoobNir« 

[Herderie, JV^r.] 
FettgUnz^ unrein. Prf. s BLomLiscliea Pjnunidoi- 

der, P i iD = 77° 520' öö'j ooP = U 

^^^^^ 

Q0Sssitö«54'm (77« ÜO") iltf» ^»JSli^.). 

s 

Sj^ltbar, prismatisch, undeatlich) fcftffitffli^ BOck 
udtiitlackcr. 6. a lly«aa^ Mdfpx 

XXY. GescUechU APATIT «SP« 

Denterostatisdi. Hexag^nal, schetnbar holöSdrlfdb^ 
aber bei g^enaurer Unlcrsuclmng' triplocdrisch nnd 
pentajlofedfiicli , (vielieiclit anok koloedriach)^ ma« 
IsBQu*' finahhaf buiifilktt udi Kimitiicka - 

.H.»K»«*. 



"^«J VnM^ dlnon Maami §ät wAtm Mit 8 Mmü diaiaa 
: .'t«narir wtdaiskfa Mliiirin wmtmm m&MAm Tirtrih 
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1* Spezie« D^il^TATlSGaJBR A^AtlU 

Hy. Rhmnhokeiral j^patUe s. Tli., 

. GlaKg^lanz, wenig dem Fcttg^lanze genälus't, Prf. s 
AbJo'oaxeä hcxag^onales Pj^Tamldoeder, P = D 
s 189« 4' 54»4'S 1180 54' 24,«. = i42o 
W 7"^ 80« 10* 17,4'' (80« IS', ÜMe.) Aal 
^cfMÜiMaiirtig^e Neigung der HidMn BOeK wAdA 
nntersuclit. Spaltbar, basisdi und prismatiscb» 
G« =5,2oa»^ Gf Mosern 

[SpargelsteiB TM Ctho de Gftdft, fF. BlMinAoS* 

drisches Fluss - Häloid z.']rh., Jf. Üebrige SyniH 
nyniie wie oben.] 
Mittel zwisclien Glas« und Fetfgbmx. (F., griin, 
ins Gdbe und WeSsae. Str.^ weiM.) PHlt Hif 
laeeiee kexagon - pyramidale» Penfaploeder, * ) podi 
niclit mit leztcr Genauigkeit bestimmt^ reclites 

4- iP = II a 4»o^i ^ lujie» ri- iP =;;v49« 

' Ab' bis 40<' 48'} domatisdies ^P = c=: 99« 50'$ 

ndifeB — iP^s=d:= 49» 44' bis 49» 43^} lin- 

Im — iPe4eebÄo4i«Kft M« 89'; 

"ne dicacrVfeigangcii 49« MV 49« io^ 

Baeb G, Ba$e. ßpalditr ba§iscli, deadicli,^ jedodi 

nicht ohne öftere Unterbrechung^ prismatisch, et- 
was weniger devtUclh & s};.3|ttii<i;3^tai (8) 

/ ■ I I I • . ^ . - : , .-J 

Man Vergleiche Schi^eigger-Saidel's JahrK d. Chendj 
II. ^hjük 4890» H. 4» 6. 431» ' 



m lt. KU tlLOrd. SjMthe, 

3« Spezic« Galaktischer Apatit« 

'•(AjpMil (Mif Adute) Yoln Sl. €kildiatd. I3cM|[e 

• Glasg^lanz, dem Fcttjjlanzc gpcnäLert. Emi{];t; Lielit- 
^ WMidlung — Opal'i^ircu. Prf. : Makroaxes hexAgoa- 
p^nmifUcs TripLoedar, *) dofluitbcli^ P=As 

Ö9« 371 + iP =b == 490 -tö' 0"5 .— 

T T 
cses=49o 41' 4,«$ domatiadici iF»HBi54<» 



; lä' 41"i H- iP = ^== 5' 28,#"| — iJP 

t±f = «7« 0' 37''. (« = G7o 61-' 5 B = 50« 55*, 
' ke: 490 45'; Gas 300 30', 07» 0'; JTr.) 
« Kb« ;i^f|Mtc* ^4F«3 4»<' 43^tttdk 

. Jlote* Spaltbtr, basieeh, recht deatBcIif pris* 
^ matisch^ iast eben so deuüidi. G. z:: 3,1 »7j G« 

4« Spezie« Haplottper Apatit« 

gj^aldt Ton Ehmfiifdcndoff^ fV. Uebrige SyM> 
r mmen wie oWd*] 

FeUglaoz. Prf. : Makroaxes lieza||[on - pyramidales 



1» 



• »»•»» • ♦ 



^) Hm TCfiJbldie tbeadatelbtt, 42S & 
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ML JKk III. Ord. ßpaihe. gf. 

m "4^= eO« 47' it,4''5 + i P = * a 142« 
27' 490 56« 59«'$ — i P s Ji ~ 145^0 15« 

8 

3"^ 49<» 4r 4,ft^ domatbches ^P = c=s 99' 

8 

6' 27' 5 + 4 P Ä a= IÖ70 58' 28,4*'} 07« 12' 

4,6" j — I P = 1^70 28' 50 " j 67«>^ .57''5 
T 

ionitii^ i F =: 138* ^ 47»C («auf qdP=: 

112« 48S aaf OP =137« 12'^ ß mtt ooP 113« 

e», auf 0P= 1370 0'5 y auf OoP =z= 115° ö% 
auf 0 P = 1560 55' 5 J?r.^ Eine dieser IVclgimgca 
von 1 P = 490 4if nach G. Base. Spaltbar, ba- 
Biscb^'deildicli^ 'jprismttiacii, mDiger deaüich) 
pnmSrfbcbi^, Qttdeiftttdi bis in Spuren* G. =s 
5,20t Hebt berggrftn doidisicbtlg, Br.-^ 3,2 ü G. 

Anb. CabeatimmU Apatite o. logeiunmtir 
Pbotporlt. 



XXVL GeseUechU SCHEEL • SPATß. 

I^irotostatlsch. Tetrag^onal, holoedrisch *) in norma- 
len Richtim^fgii , parallel hemiedrisch in der Zwi* 

•cbciifidilimg» btadifMi: Spakbart kaumip ßaA 

n. 31 bis 3i. 
G. 3,9 bis 6|t. 



•) E« Mt iiicKt üMWÄhrtcKehaUcH I dass die Neig^mig d^r 

primär pyramidalem flachen iix dieMm Getchi«chtc ime* 
•ckitdeaariig MJ« 

6 
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«2 //. KL III. Or i. SfMe. 

Speue« Htstatischeu Scbebl-Spath* 

Baryt z. Tb. , 31, Scheelin caicaire, Jly. 1^- 
ramidal Tmufstane^ J.] 
Fet^Uns* (F.^ mtuclifach, dber Bie eigentlich ^ycIss« 
Str., weisB bis ins Gtane geneigt) PrCt Bn« 
chyax^s ictrag^onalee Pynnidodto, P == H (Vea 
iOa« 12' 50" 5 112° i' 39,6". 2 P' r= lOO« 40' 
Wj* 1290 1*51". (12902' Phillips und Xevy.) 
Fbs üb« II^i 4^ a^Mmt^ fri- 

mir pyramidoSdriseli) dentlieh; diagonal pyrami» 
doedriBch doppelter Axeuläugc 2 und basisch, 
undeutlich bis in Spuren« G. s=5ytTf bb^^ata^ 
(2) Br. 

2* Spezie« Makectyps» Schbbi. - Späth* 
[Schwcnton von ScbUggettwaU nnd «ns Comwall, 
¥V. Ccfarige Synonunie wie dien.] 

Tcttglanz. (F. u. Str., weiss). Prf*t Braehyues 
tetra pönales Pyramidoeder , P = -ff O' = 107® 
23' 43,*" 5 1130 46/ 2 P' = 100« 6' l 'j 

ISO« 29' 8". P' &s 117« 21' tf2,t"$ 04» 37' 42,«. 
(2 P^ = 130» 90*, Br.) SpalOar, primär pyranip 
doedrisch, deutlich; basisch, wenige deutlich $ 
diagonal pyramidoedrlsch doppelter Axenlänge 2 P'y 

6,ifa his6,20 2^ (2) Jir. 

Anh. Unbestimmte Scheel - Späthe» 

■ 

XXYIL GesdilechU üiLTOlJTH-SP.. 

Protostaüsch. Ehombisch| henw^isch. Spaltbar, 

lateral, nnTolUMMmneiu • ' 

B. 6 bis Oi. 
G. hk 3|«« 
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ll# «ML fil. Ordp Spatke^. 9$ 

[Datolith, FV. Prismatbcher Dysfom - Spatli , M. 
(3ümx hormüt miieemef H^» FtrUmaHc DaioU» 
Ae, J.] 

Fettg^anz. (F. nmä Str., irass). Prt.t Diplodoma« 
tisclies Prisma, + P QO = a = 43« Ö6' 5 — Poo 
»420 i^ei'^ ooPss 770 30S Xeuy. S|Mltliart 

. prupüSr priflMtbehy rnidentlicfc^ ImcliyduiQfooalf' 
nodi UbdedtHcb«; Torn bcmtdouifttiMli in Spii« 
ren. G. = 2^8 4 9 yon Niederliirchcn in Rhein -Bai« 
crn, 2,9 2 9 aus dem Wäscbgnind am Harae, 
8,9 9 1 von Arendal^ Br,^ 2,9 8 9 lesEtere Varletä^ 
jtf. (Vorlinfige Untamdiiuigeii baben mf das b»» 

. atimmteite angedentet, dau bicr mcbre SpexHB m 
untcr&clieiden. seyen.) 

« 

XXmL GeBeUeehL IPLEORORLAS-SP« 

Frotosiatbcb« Rbombiacb» brmiMriacbi SptUbir^ 

lafml> ttimllbonnp» 
H. 6 bis 

G. 3,11 bia 5,ia* ^ 

!• Spezie* iUoKtsisCHim Pisumklas* 

[Wagnerit, Fuchs, Prismatbclie« Fiust - Haloid| jV, 

Maff»€MU phasphatee.] 
FcUgboSy dem Glasglanze wenig genäberft. (F.^ 

gSb. Sliu, FrCt DipladMatitabMPrii. 

ma, +P00 71« 55'5 — P06 = 630 2>i'^ O^p 
s=;57<^55'9 Levy. Spallbar, lateral, bracbydia« 
g«Ml| «ndentlicbf prismatisch nnd Tom bemld»* 
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Prötostalißcli. Tctragonal, lioloedrisch, brachjAX, 

Spaltbar, latenl, anToUkominea. 
H. 5i bis e\. 
G. 4,1 bb 4,a. 

1* Spezie« Teteagowalee Ytibr - Späth« 

[Pbo^boroanre Yttcrcr4le, früher auck Tborit^ Bet^ 
%tMus. 'Yttcnfiatb, Glocker.^ 

ITnrelntt Fetfglaiis. F.» bnu.. Str., UaM gA- 
ilchgrao in^s Branne ftUoid« Prf.t Biachyaxeateirtt-, 
gonalcs PjTamIdoedcr , P = 120« 0'^ OO'^ 0', «n- 
^efabr. 00 P wireilca vorherrschend. Spaltbar^ 
prismatiscky wenig deatlicb) baaiadhy hst eben so. 
G.= 4,143, Br. Nacli «Bdcrai mm 
ganz unrichü|j; scheint. 



XXX. GescUechU YTTHOCEBIT - SP. 

Protostadsch. Xetragonal^ bracbyax. Spaltbar, k« 

teral. 

B, 4i hm tfi. 

G. 8,4 bis 3,t. 

f« Spezie« Tetragonalbk YTtmocisim 

[Yttroccrit, Berzelius. Ceruim oxydi yttrifere, ITy.] 
Cilaagbnz, meist gering, weil das Mineral selten 
g>»« friidi ist. (F., gm bis blas. Str., weiss.) 
Prf.i Braebyaxes tdiagMisI« Ppttnid^^ n.D. 
u. Spaltbar, prismalii^ch. Brach, oft imdiCM» 
G. 5,400 bis 5,4»! (2) ^r. 
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Jt. KL MMt. Ord. SpiAe. 8d 

YAUQUBLiraT, ücrxefiM. 
[Hcm^prSMittitelwr Olmn-MAlaclüt^ Bldgr. Durfte 

auf das 4te Geachleclit folgen.] 
FettgUnz. 

F* j grnn Iiis frftnüclisclimn« Star« , iMMigjfriiB. 

Bbrnnlincii, ImdMnseli. + Poo = ISel^nQ 
dieser Fläche {j^egen die g^lcicbe in einem Zwilling^ 
mit gcneig^ten Uauptaxen der Individuen = 134^ 
50'. Ildyr. SftUhnk^ noch nicht cnnitIcLt 

H. 5| bis 4^. 

tfyft bis 5,8 , HdgTm 



PIOXYUXU, JBr. 

[S^^^^ewhmmh of Lead, Bnok^* Prismstoidi- 
schcr Blei -Baryt, Hdffv, Diu*fte auf da» 7te Ge- 

Rclilecbt folg;en.] 
JPett- bis Demant{vlanz. 

Bhonbisch, .hsniCdrisdM D^m Fnufitk in der hrs* 
chydiag;oqa]cn Richtnn^ wmt SSnlsnibnn «Hge- 
debnt, zw« Hcmldomen zur Braehydia^nale. 

Spaltbar sebr volilkoninien nacb einem dritten llc- 
luidoraa cur Bracbydiagonale , von der Nfiftühffw 
Wchtniig woftig «hw «iehcttd« 
. H. 3 bis 
G. 6,f, Mdgr^ 

STROM:^!, TrailL 
[Kobknsann! SMntcrda n. schwefelsante Jßirjtade. 

Dorfte anf das 7te Gescli|{BGht folgen.] 
Glasglanz. 

Strablig^e Massen. Scheinbar lateral spaltbar. 
II. 4 bis H. 

G.5|f-: 

■ • 
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i II. KL III. Ort. 9p§iai9. 

ROSELITy levy. 
[Durfte ftof das 20stc Geschledit fo%en.} 
Glasglanz. 

F*9 pfinichblttl^y fosen- und kermetinrotlu Str.y 
weiss. 

Prf.: DomatlscKcs Prisma, Poo sssiM^H'^ OOF 
;= >i7=* 12', Levy. Spaltbar, lateral | Ivachydla« 
gonaly ToUkomioeii« 

BglieliiBBL 

FLüSSYTTROCEMT , Gloeker. 

[Flasssames Cerinm mit flasssauFcr Yttererde, Her« 
se^. Dürfte mit den fe%aideB Spesien am 

Schlosse der Ordnung^ folgen.] 
Sehimmernd , g^e^vöhuricli luclit mehr frisch, 
F. , roth bis braun auch in's Gelbe and Weisse« 
Detb. Bfticb, uiebeii md splülrif. 
H. 5 bis 6» 

FLLSSCEIUT» GUek^r. 

I^Ilcntnles flnssssmi Genn» JknMu. Gcrin^ 
inat, T.] 

Wcnl{|f(jlanieiid. 

F. , blau , roth , In's Gelbe. Str., scbmnzl^ weiss. 
Uesui^onale l^jrismen und derb. Rnicb| «nebea und 

splittr%. 
H. » bb 6, 

G. 4,7, • 

« 

[Pbosphorsaure Thonerde und JfiiseSt] 
Ghsfüiiii mui FeH(jfhui|f (eaeift. 
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//. «if III. Ord^ ^pMtl&e. 87 

F. 9 C^lblichiireisi ^ wohl« und olwryelb^ gdUicli- 

brann. Str«^ weiM« 
F)rf.t Bnckyixet ifciiifcMclio Pyitmidiriklery Pisa 

190« 90*) lOS« 970 m*. SpdtW, ftn« 

chydlagonal, njkvoUkoiumen. Brucliy uuebw« 
H. 5^ bis 6. 
C aabalHiBiit. 



Digitized by Google 



SS //, KU ir, Ord, tjtfwww^ 

• • • • • • 

Fici te Ordnmngn Glimmer^ . 



' h Geschlecht. ASTEA m GLIMSIEB« 

Optisch einaxigp. 

DriMorostatlsch. Hexag^nal, hemiedrisd^ mloNNUK« 

Spalthar, basifich, (puM ToUkoaunai« 
U. 21 bi« 3. 

G. 2^SO bis 

i« Spezie« TAUTOKiinsa AsTn - GtiMinm« 

[ Blädiloor GbloriC aas dem Zillerthalc etc. Rliom« 
boediisK-hcr Talk-Grmiincr z. Tb,, 3f. Mich s« 
Tlu, J/y. Rbomboliedral Mica z. Th., 

PerlinutterglaoB« F., gräa bis ijpnuiifcbweiss« Sir., 
^nlichweis«, ¥wf.i Mdkmies RhomboSder, 
R s=r 2H SS ee« fl< 20"5 14» 40^ 52,5«. 
+ iR = 1060 IG' in"', iG« 91 le,^//, (loßo 

1^1 S fr« *) Spaltbar, basisch , Tollkommen; 
ziiwcUen pnmar rhomboedriseb, ud rbomboSi« 
dfiflcb TicrtelfiiclMr Axeplän^, s^ vnrolUuMni. 
men. H. 5r}bis2|. Iii dannen Bl&ttdieB bii^sam. 

G. 2=2,8 2 1 bis 2,8 3 5 bei g^wö'hnlicbem Vers 
labreo) 2^^8 9 4 hei Aaweodung der Iiii%ompe« 

. Spezie^ RiwszzAifSH AsTBu^GiiKium« 

[Rubellan, J?r.] 
Pcrimotter« bis Glsaglanz, F., hräaqlichroth bis 
röffilK-hbrann« Str., eboMO« Pff.i Msbnwiei 
fthowboSder, R s 4 9H ^BissW W 

«0"j 14« W 4", (14« 4ö* bU iö« 0', Br,) + ; R 



•) SchuGigger-Seiael'a Jahrb, Chwiif m Physik« 



« • 



aas fW* ]M»M| .M« 4i< ^gfi^ir, kuiack, 
iMMmiHwtt) piätttp viiiiirijifQitdvtwii ib fijpBBOi« 
S. Iiis 5. Ii temieii MittelM «Aiagsun 

and leicht xn cerbredien, G. ^2^«» 7 I»is2,7i7| 
(5) Br. 

5« ^pezie« KupHONEE Ast£b-Gi.imxii« 

(GUnuBfip ans Sopeatui; toii Wdtteiiiii TonKyk^ 

Bcluappel und Knndqrf ^mI Penig^.] 
Pcr1muttcr{];lanz. F., grün. Str., {p'imllcbgraa, 
ittcUt blass. Prf. : Makroaxeft ^omlMMsder^ n. D. 
«• SfNdtbttr^ iMslsch^ TolUuHiiiiiai. IL 1ms 
In dünnen Blittehea Incpun, 6. =: S,«o4 
bis 2,526, (5) J»l-, . , ' • 

4« Spezie* TnAVPiscaim AsTn«€kniinn« ^ 

" £Giiiiuncr aus Basalten, Wackcn und Tulkanisckeil 
Gcsteiuen, Uebrifj^ SjooniBne oben.] 
Pcrlmnttcru^B« F*^ scbwans liU' donkeUmu« 
Str., gelblicbgran, Prf.t BlakrMa0esWuMdideder, 

n. D. u. Kombuuizion = ORj OOR. $^>aUbac, 
basLscb , vollkommen. H, 2} bis 5. In diuinei^ 
llttttcben biegsam« G< = fs, Bi'. 

^^^^^^^^^^^ ^^^^^^^^^^^^ ^^^^^^V ^^v^^V ^^^^^^^^^^^^^W^^B^ 

. [QHmi« >f«Ni UMfs «ad Menm 4i Mucd^Aaicrf^ 

CS. Uebr'i{);c Synontmie wie oben.] 
• Prrliinitterijlanz. F., griinlichgraii, in's W^elssc fid-» 
I 4snd. Str., weiss« Prf.; Makroaxss RhomboS^ 
le»/ H «a 67s «UfaMbr. «ü* Bf* In dinncm 
Blätldien bi^psm« G« « 2,790, JBiv 

* DnanuMUTiscaBn Asm* GLnmin« 

[Glimmer vom rotben Kopf im ZiUertbaie, aucb Ton 
Binden in dar Schweb.] - 
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. PerimntlttglanK. F«) grün. Ansg^eicbnete Far- 
bewa ndlnng , gria — pmUtl mit der Hauptaxi^ 
Ii jMMillmtk — ««nknelit gegen diadbe goBdbai. 
Ml IhbrMGW RlioiidMMer, R = bis 

15^ 25^ C^g^en die Axe, Br. Spaltbar, basisch. 
H. 2 In dünnen BläUchen bi^gaanu G. nnbe- 



^ Aster-Glimmer^ scbwarser, an ylelen Or- 
ten den Dicbroit begleitend. 
F., acbwarz, in gans dünnen Blättchen oliTcagriln. 



XL GescUecliL FELS-GLDmER. 

Optiadi Sfiiiuüg. 
. DenteNiMiacb. BliemKicli, tenaUrigA» holo-> lu 
iMmipriamaliaclu SpaUbtri tenninaL 
H. 2| bis 
G. fi^a bis S^a« 

Jl* Spezis* L&PiooTiscHBa FnLfl-Gi.iiiMBn« 

[LepidoCA, Glimmers. Tb., IV. Lithion-Glim- 

Hier, v. Ucbrige Synonimie wie oben.] 
PerlmuttergbdUE. F., blassroth, weiss, lichte gian. 



Str.) weiss. Fi£a 



^5 



D. «• b., coP = Ut« migettbr. SpsM», 
ssbr fasb hw id smatiieb , TsUkommen; brachydia- 

gonal, nnvollkominen bis in Spuren. U. 5. In 
dünnen B lät t ch ea biegsam. G. 2^if bis ü»aai. 
(5) Br. 

^ Spezie. llEMiDoxATiscniER FsLs - Glimmes« 

[Glimmmar v<m ZinawsU eis. sie. Vdvigc Sfno« 
oben.] 
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HftdKrfwiHiilgp Pgii—HiTgimfc F., ^pnmtmähnmm» 

Str., graulichwelss. Prf. : Hemidloinatiscbes rhom- 
bisclies oder rhomboUlischcs Prisma, n. D. n. b., 
OoP = IIB^ ungefähr. Spaltbar, sehr flach 
licaüdoiiuitiicliy ToUlMMuneii $ bncliydiagoiiAl , .m 
SpncB. H. 5. ht dfiBnen BÜtldieii IncgMiu 
G. = 2,950 bis 2,9sa, (3) Br» 

3» Spezie* SiBBrniscasE FBis-GLiwim« 

[Raben - Glimmer, von Altenberg in Sachsen etc. etc.] 
Perlmutterglanz. F., schwarz bis ganz dunkel grün. 
Str., grün bis grnnlichgran. Prf. : Uemidomati« 
slclws Primä, n. D. n. SptlÜNury kenoikwuitbehy 
YoOhomincii. H. 5} bi« 3>}. In iSrnrnm Bl&tt- 
chen sehr wenig biegsam. G. =5^146 bis 5^i*0| 
(2) Br. 

* Schwarzer Fels - Gumm mm Fnibcfg 

m. GescUechU CHLOAOMELAN-GL, 

Deuterostatisch. He:(agoil|l> bemifldrischy w ä u Q ^l , 

Spaltbar, baaisclu 
H. 5^ bb 4, 
G.'5,a bis 3,4« 

!• Spezie. Sibb&isgua GHi.oMii«x.Aif» 

[GUoTomoiAii Mieb Cnwfltodtit, 5 l e M iMi ffmi .] 

Glasglanz, zum perlmutterartigen geneigt. F., 
schwarz. Str., dunkel grün bis grünlichschwarz. 
PrC.t Mahroaxca KhwnhoiMiT, n. D. u. Gewöhn« 
lieb in ttingUdi nsamnoigeMlilai Vmcii. Spall» 
bar, basisch, tcir ^Ulnoaunn. In dftnnen Blält- 
chen fiist unbiegsam. G. = Steinmtum* 



Digitized by Google 



I 



tt JU^Ul», IF 9räU Gkmmfifi 
IV. GneUedit. WM.-ftriMMiütt, 

Optisch zwciaxig, ansgpezeiclinet. 
JJieuterostatisck. Rhomliiscli^ Iiemieddflcli« Spidtbifi 
flach hcmidomatiaclit 

G. 5}0« ^ 

j[« Spei^ie« AxoTOMER Perl «Glimmer« 

' pilMiMlioMwithfr (?) Pttj^Gümiiicr, M. Bbrgml, 
Fki€h§. BlumdiotdAl Pttri-MIca, /.] 

Sictallisirendcr Perlinuttcrglaiiz. F., weiss, blass« 
^ roUi, liclitcg^na« Str., weisa* Prf. : Ucmidoina- 
tiwhw Fwmmäy^WL O« «• b. OD P wciii||e Gnide 
TDm 190' »Weielieiid* SpdflMary hemidomatiaeli 

ganz volllioinmcn. In dünnen Blättdiea weuig 

Y, GeacUecLt, CHRYSOPHAN-GL. 

Optisch clnaxig^, 



. PeoterostatUch. HexA|^iiBRlj 
Spaltbar, basiaeh. 
H. 5 biatff. 
G.^5,0 bis S^i, 

f • Spezie« ' RnonoSniacRca GMETaoMAii« 

0Eüaa AliiUidcmii^, yan Watwkk.m Ncfr-Yofliy 
maHm dtai IUmi GKntMdt km Hiwilal ^oiltMi- 

nend.] 

Stark metallisircnder Perlmatterg^lanz. F., gelblich« 
braun, bii^ in'a dmhet Galba fallend (ii 
fombakbraitt foiaiiiil)« Sfr., ydhlMihgiaM 
- Nasa. Pirf.i ■alraatea lUMMDibiMar« SfMmry 
bifliscb^ gaas voHkflaynrn 3 Spuren nach rhomboe- 
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iM.BL IF. •rJL ' GMÜmeh » 

driidiai Rlehtangeü. b dikan« BlitfdMa if^ 
Mig Mtipmmt 6* a 5^0 7 1, Ar« 



YL GescLlechU PYAOSAIALIT.GL« 

« . 

Optifldi etnaxig. 

Dcuterostatisck. IlexA^nal^ iioloedriacli^ müatOKKm 

Spaltbar, haawch» 
H. 6^ bb 
G* 3>i bis 5^t« 

!• Spezie* Hexagonaleb Pteosmaut« 

üttreSnap GlMglans, znweileB etwM CMn mdallisireii- 

den Pcrlinuttcrg^lanz g^ne'ig^. F., bralin« Deut- 
liche Farbewandiung , braun — parallel mit der 
Hauptaxe, roth od« xotblich — Mnlveelil auf die* 
idbe (fcsdieD* Sfr.^ geUbli^ meui Um. 
Vtf. t Hümixe ]i«ui||;oiiaIe Pyiinude , n. D. v. 
Spaltbar, basisch, recht deutlich^ prismat&Bch| QU« 
deaUich* G. = 5,1 7 Br» 

ÜB« Ohigt Betldammg ist aadi tmmf sMleb 
geftmdflMn bÖelMt friscbeii AJbittdemng gemacht. 
Der früher bekannte und gewöhnlichere Pyrosma- 
lity dessen atola trübe Farben auch ins Grüne 
übcrgehcii, bat nnrt U. 4| bb ^ uid G, s 
%9$9 bis Siaaa, (9) Br. Ob bier Ewacrlct 
Spencn m imtmcbdden eeyen, oder ob, wie 
mir es wahrscheinlich ist, der Icztre ein etwad 
Terwittcrter de» erstrcn sey, das baben Irfim^;^^ 
Bcobacbtaogcii m cntacbeidc». 
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M ja.KU IF. OrJL Glimmit. 

TAMJL *) 

[Gendncr Talk, ¥V. Plrf»MtiMW Taüi-filin« 

M, Tale z. Jh., Hy. Frismaiic Tale- 
Micttp J.] 
PcrloMittaKf buiB. 

F. , weiM Wb Giiiiie. 8(r* , weiM« 
0|^9cli sweiftxig. 

• Derhe blaltri()^c Massen , selten mit AnnMhening za 

•eclisscltig; tafclartig^cn llrystallen. Spaltbar in ei- 
MT flftcb hemidomatiicbcn oder buiScbcB RichtMftyy 

H. f bis i}. 

In dnnacn Blältcheii gemein biegpsam« 

G. 2,6 8» vom Graineri JBr» ^^mp M» 
VtHiat MUDtfilblcB* 

^^^^^M ^^^^^^^^^^^^^^^^^ 

NAKRIT. 

* [EM^ Talk, fy.y TOB Etniftaitm SB Fteibef]g^ 

Unnenberg , etc.] 
Pcrlmu tterglanx. 
' F. , weiss. 
SchnppcB y in MebaaeStii^ Tafielii nbagdttnd« 

CHROMGLOILEE, Mr^ 

Perbnntterglans« 

F*) imarag^dgrün. Str.^ grüiÜicbweiM« 



*^ Diese Spezie und die folgenden proMcmatUchen IVlIne« 
ralieu ordue mau zwuchen däs erste und zweite Geschlecht 
eiBf da ein grosser Xheü dartelbea einft In diett ein^e- 
vaiht werden dürfit« 
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II. KL IF. Ord. GUmm^ W 

H. M 9. 

G. = 52j8«2 der aus dem Piiizgaa» Br. 

STALAKXITISGHEE GRÜNER CULUOIER. 

[Von PbnitB bd Zwifkm.] 

Perltnattergianz. Im Striche sicli verlierend. 
F., gnuHy duulsel seladoDgrün. Str., grün. 
XittiiJ»ig) BicrailonnSg, m Maiitla. fiiae 

H. 2 bis 2|. 

* SlDEROSGUISOUXfi» FVtmekbtL 

Gkns, btÜNiMlilIifldk (?). 

F. ^ samiuctschwarz. Str. , grün. 

Sechsseitige Tafeln ^ Itexa^oiaale Pyramidcii (? ^« 

Spaltbar, bililcli» 
H. S Im 4. 

THDRDfGIT*, JBr. 

Pcrimotterglanz, 

F. , olWengrün. Str.^ oÜTOi- liif ieiMi|;gnui and 
fietti|^ ^|lüiisaid* 

Buttrige — d kfinüg «MMMMOfti iiitoiffillfima Spal«. 

bar, in einer Richtung, deutlidu 
H. 2i bis 5. 

G. 5,1 ai bis 99^*^9 (^) Abänderungen aus einen 
Fiimnsffinlsifr ym MmWMM in Hmogtbni 
SsiUsU, Br. 

Fettig snsafiibien. 
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B ja. JBäU IK Ord. Glimmer^ 

Glaffj^iiit» 

F. , flcliwirt Str. 9 oliT«ll|;ratt Us M MmtImMII« 

Blättrige Massen. Körnig; zusamineng^eset^t« Spalt« 

bar, m einer KLditttii^^ volUuklnliien. 
H. 4 liifl . 
SprKde. 

G*s V«*» (ClMler gibt S,<i lib 5,4 ttt* 

Allein diese cntfcrnteu Grünsten können bei ein 
und derselben Spezie dieser Ordnung unmöglich 

. dam walMü seyn ; mt to wenigor *b aick mk du 
torttdieiide niiniHii ci|[ik) 

KB. iTser rtO« «um Ai Smm m Um^ tti iit SdUtfet #», «üt- 
eke auf den Betriff V9% Sfok htbum Amtfimk htkm 
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Fünfte Ordnung. Porodine. *) 



1. Spezie. ALUMOCVLCIT *^), Dr. 

[Ward Irttherhiii für Opal gehalten.] 

Glas{*'1anz , mciSt g^erii](>^. 

F., milcLweiss, durcli germjje Befcuclituiig; jycIbUch- 
i¥cis9 und dabei trüber M'ci'deiid^ nacb dein Ab« 
trockneii. erfolgt 'wieder das frühere Ansehen* 
Durch lingereB Liegen im Wasser Tiei Doieh« 
sebcinenhcit erlanj^end, und in blaue und g-clJ>c 
Farben spielend. Belm Abtrocknen abermals nach 
einer mit gelblichwdsser Farbe yerbundcnen Tru« 
hing in den ersten Zostand' snriickfcdirend. Slr.^ 
idlehwosB. 

Derb , auf Gestciusklüflten beinahe wie in Platten« 
^ Bruch, moschlig» 

BL i hie Ii. 
'Wenig 8pr<jde. 

Ungemein leicht serspingbar^ nnd kleine Bröckchen 



*) Auf den grösern Theil der Speziell dieser Ordnung 
würde der bergiuäuuische Ausdruck „Guhr" pa&slicli an- 
cuweudeu seyn. — Uibrigens «ind diese Spezieu noch 
nicht nach allen Seiten hin sattsam verglichen, um ihre 
Plätxe in uuwiderrufiicheii Geschlecbterii au bestunmeiu 

■ 

f*) NettsrHclist hat Her» KenUm mehrs Porodlue aaalyifat, 
nad da dabei In der Kegel durch Hydroddartture auf- 
•diUessbar gefnudeUi wobei sich dann Kietdorda gallert- 
artig ausschatdet. Bei dem Alumocalcit yon £i- 
bejistock, der dem "NYeltauge-Opal täuschend ahnlich 
ist, fanden sich in der Auilösung Thonerde und Kalkerde 
lu ziemlicher I^Ienge , worauf denn der JKajue Bezug hatt 
Bii MiAeral tiitKiilt auch Titl VTaiter. 

.7 



xwifldboi den Fingern so BleU smeiUich) wd- 

clits Siek wie Stiürknehl anftUC, 
Stark an der Zunge hängend* 
G. = 2,17 4, Br, 
. Im Waaser anfrngs zischende linftWäachwi «naalo- 

wmA\ dann obige Enebeimuif. 



2. Spezie. BEROLITHy Br. 

[Hydroilliolt» ML] 

Glas- bis Fcttglanz, meist gering. Durch Befahlen 

nnd im Striche fettig glänzender werdend. 
(F., wdaa, gdb, Uais grin. Str», weiaa.) 
Stark dmchachelnend bia an im Kantm dnrcbacbä- 

nend. 

Mierenförmig, in Platten , derb. Bracby maachlig« 

A fl bis 5. 

Ldcbt Bcrspringbar* 

Hängt nicht an der Zunge. 

G. = 5i,a«a bis 2,4oft^ nach dan Sünaangai des 

Wasser0| (2) Br» 
b Waaacr inwcika etim aidif Darchacbcinenbcit 

cdUngend. 



5. Spezie» TALRSTEINAIAlRR*), FrtUsUhm. 

Scbunincnid« In SfricbB i^inioidar werdend« 

(F. 9 meist weiss^ ins lichte Gelbe nnd Rothe. Str., 
webs.^ 



^) Nach Hra. BinUh's ITjitertuchung ist di« wesentlidio 
Ziuammeiitetanqg «in Thoaerde - Bisilikat. Die iuih«r6ii 
ErgalmlMe jener Arbeit nad andere Motiaen wei:den Ui div 
VMadab«iMiaii Qryktogri^hia SadMi't i th i i n ii 
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IL itL r. Ord. PßriMne. 99 

Bleuuucfenfomiig and derb* Zaweilea danm- wd 
krammsclMdig abgesondert Bmcb, IImIi wmmkSlkg. 
H. 2}^ bis 5^. 

^Venijj müde. 

Etwas an der Zunge bangend. 
G. SS fi,4t8 bis fi,ios, (2) Br. 
Etffas lettig ansniftblen. 



' %. Spezie. GALAFERTIT, Br. 

[Der schwerere rohmariige sogen. HalioyAiL *)J 

WacbsgbuUy gering. * Im Stricbe glänzender war* 
dend« 

F. , >velss, in's Blaue und Grüne fallend. Str., weiss. 
Stark an den Kanten durclisclicinend^ dnrcb J-v^^^ 

im Wasser nacb ntad naeb mcbr. 
Derb. Bmcb, nrnscblig. Oft zefUlUlel« 

II. li| hU 
£t^vas milde. 

G. &= 2,198 TOB Angleor; %\^^ Bannat 

(mit {jcdlrjyen Kupfer), Br» 



* S* Spczic. GTUnnT, /?r. 

£Der leichtere gummiartige sogcuaiinte lialloyslt,} 

DeoÜieber und siemlicb lebbafter Waebsglan«. 
(F., )»«1Miebw«t«i>bi» we'mj^elb. Str.^ weiss.) 

Purclisichtijy Li» stftrk dorchsclichiend. 

Derb. MU; Anlage an biMnugar yinsanuntnsftY,nng; 
1^ ^Hnsebüg« 



*) UnMr iHssmi Ktms» vnd bei Angd» dimlbsii J^wt* 
Ma»-- Ai^lMrMXtitfttb (Uigs).— «ad ««Hidi 
. aHSl nfiiffir imriY^^ liiasfiBsa 

7* 
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' 100 //. HL . F, (M, PfHUtte» 

H. 5 bis 31. 

Hänget nicht an der Znngpf . 
G. =: 1)8 2 2 von Angleur, Br, 
Im WaBicr olme Vcvindcmf, 



6« Spezie. FETTBOL,^) Freieiteben. 

Fettig waiiggliaifii* Im Sukhe kUaflm GIms 
criangend. 

F. , leberbrann. Str.^ leberbrauu. 
Undurchsichtig^. 

Bcrb. Braeh moseUif • 
H. H 2« 

Ilan(];t nicht an der Zunge. 

G. = 2,249, Br. 

Im WaMcr nntev dugm Knisfcm scn|rbfaidL 
FaUt flick fisttig ttu 



7« t^pezie. OGHRAlN, JTr« 

[Bol z. Th., FF. ^»^Je frolwVr. JBofe z, Th., 

Glas- bis Fettglanz, in geringen Graden. Durch 
BeliiUflii gllMcaJar w^dend, tid woug« im 




m 

osyd ndt 9 AeqiäTatatan Ifaaitr. 

D«r Marne Bol dMte klliifl% llr ain Geäut aabr pw* 
•and tayn. "Wernar Tereinigta mMar dlaaavi Mmma aebr 
^■wlitatoa Kfirpar« aa icb ynm dmm aogaBaaiitan Bol 
mi BraBafald an GMdit batnwnun , war afatCamaaf. 
Daa hKAtB-Ornrnkkü «nd dar Strlrii daa ftd araboWi dflritan 
bawilaan, daaa fiattaldtt ain IMI dw «pdart%an bM 
•Iwhin diw OidwagiK wi ili ^ l^mg a^wdani l i lfn» 
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//. ML V. Ord. P^rodme. 101 

Doby mgcsi>rengt Biueh^ muscLüg. 
H. ii bis 2. 
Wenig spröde. 

Stull «I dar Zwge liiiigaMl. 

«G. SS ^«ts ynm Ornrhity nach dem Einsaugen 

Ton Wasser, Br. , 
Fein vnd wenig fettig^ anzuiillücn» 
bi Waaeer nnter Hnisleni xerspnBgettd, (woui er 
' Yorker IiocImi war). 



8» Spezie. SIDEROBOL^ Br. 

[Sjuonimie wie vorher.] 

GlaaglaiiSy laweUeft licmlich Idbliaft. 

P*9 ktttaniodmimi I» raweüen dem rlSIMichlfranneii 

nahe. Str. , mittel zwischen hoch ohcrgeib « ^4 

röthlicLbraun. 
UndnchMehtig. 

IMb. Bfoeli, aasgexeiehiiel moaeliliy. 

U. 1} bis 2. 

Hingt stark an der Zunge, 

G* SS ^y249 nadt TollkommBen Anatreihca derlisA* 
Uasea, JRr. 

Im Wasser unter lebhaftem Ausstosen von Luftbla- 
sen und einigem Knistern in schariXintige Stöcke 
MrftUend, 

9. Spezic. PISSOPUAN, Br. 
Uweincr Glai|^bBB, lebhaft. 

F., pktaiieii« spargel« oliTcngriin ins Braune Vbet» 
gehend. Str. , neiss^ bei der braunen Varietät 
in's hlsL^n Gelbe fallend. 

Bvcbaichtig bis diivckacbeBMnd. 
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102 II. KL V. Ord. PatodmA, 

Stalaktitische v. dabe Geafallai. Ibacli^tHiiebKj;. 
H. I« bis Etwas si]ie auf ict.Fcik. . 

Wenig- milde. 

l^n^emeiu leicht zerspringbar. 
G. = 1,9 3 3 Ton Reifiheiibach ka Voi|pliaBie, i^arv 
bia (5) von Garnsdort bei SuUSdd, 9r* 

Fühlt sirh fein aI)or nirht rclflj»' an. 

Im asser ruUi^ in klciiic scharikaiiii^ AcuchatAcke 



10* Spezie. ALLOPUAN , Sirameier. 

[Rienuimitl] 
Glas[;lnn7., zuweilen sehr Icbliafit. 
F.t, iiteisl Holiüu blau, selten iu's llnuuie od^ Gfülie* 
Ikirchaichtig bia duichschcinen^i 
, Traubig;, nierenfönni^ , ala Ufberzug;, in Platten; 
aiicli Körner >^elclie sieb Kristall formell zu nüheru 
scliemeii. Brach, muscliii^. 

H. 4 bia 4^. , 
Spröde* 

Sehr leieht zersprlnjybar. 
Im Wasser niiTeräiidert. 



11. Spezic. KüSFERGRÜx^*), fV. 

[ Uatheilbarer Suphylin- Malachit, M. Cuivre hjfdnOi 

Glasglaiiz , (jcriiij;. Isi Striche ctwia gUnwiMler 

werdend. 



*) Wahrtcheiiilich gibt es mehre Spesiau unter den 
ralieAi welche gemeinhia Kupfergrün genannt werden, a*> 
mantUch aine weicher« u. leichtere alt di« hier.charak.tari* 
«Irte. Hr. Meftt gibt «In garlagarai Gewicht es S^aa 
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F. , koeL grau , mvwdObi in's Blaae gendtgt. Str., 

grünlich weiss. 
Durchschelneiid. 

Stiklititische G c ttolto iy derb, cinptpcngt« Bmcli) 

MmeUigi •dfan «ndi ^ttrig. 
H. S Li» «f. 

Sprödci ' 

G. 2,2 4 7 Varietät ans Spanien^ 2,a7 8 dnuUe Va- 
rietät Tom KäBiflf David bei Schnediag, (8) Br. 

Im Wuicr WTCffiodtft. 

• ^^^^^^^^^^^^^^ 

42. Spezie. PIMELITU, /Surften. 

F. , apfelgrila. 8fr., urciM« 

]>iircli8cheuiend. 

Derb^ in Trümmern^ ab Udberzog. Brucb, uiuaGb- 

lig. 
IL 3 bia4. 
IVailg spHnb. 
PHcbt an der Zunge bangend« 

G. =;z 2, 2 8», Br. 
fettig ansnfiibieii. 

13« %ftm. PINGUIT % Bt. 

Fettglaoz, w^niQ gläiizcii(i biö scbimiucrnd. Im 
Stricbe gläoacnder werdend« 

I 

«Inar baIbdardMiclitiga& weichen VaitetSt an« — Obige 
VarietSt tou Mnlg David bat Mr. Plattaar nutersnclit, 
«md darin In 100 Thdlan 28i«' Kupfer oder 36, i Kupfer- 
Oxyd, andi Ob*** fiUber (im Ceatuer Ob*** I«tb) gefuu- 
dm. 9iee kanmt den Erfaluvi^en ^onKlaprotb u» Jokn 
tcbr nabe. 

*) Hr. ÜKTiink giU ihm die Formel t c + 6 Ac| + 2 (iUlj. 



104 IL EL F. 0/4. Porodit, 

ein wenig MaMcr. 
An den Kanfen diircliselianend« 

Gestalt, derb. Bruch, im Grossen mnsf liliy , im 

Klcineo splittrig und uneben. 
H. I. 

YoUluiminen milde, ja gefrShnlick dem Csuhmeidi» 
gen sich näbemd. Schneidbsr wie fiosdifcsottne 

Seife. 
Leickt zerspringbar. 
Hingt niehl an der Zange. 
G. = 2,ait bis 8,3 17, (2) Br.. 

Fühlt sieh 8clir fettige an. 

VHach dem Anhauchen schwacher Ihoniger Gemeh« 
Im Wasser anfiings onYerändert, spiierhin etwas 
weieker werdend. 

^^^^^^^^^^^^ 

iA. Spczie* CHLOROPAL, Bucholz u. Brandes. 

£äoU auch ia Ungarn fette Grüneiaenerde genannt werden.J 

Weni«;^ glansend n« schimmernd. Im Stfielie glän* 

zciidcr werdend. 
F., zeisiggrün, selten unreines pistaziengrün. Str., 

grfin, etwas blasser. 
IJestalt, dvb. Bmeh, mnsehlig. 
n. 2J bis 3J. 
Etwas spröilc. 

Hängt etwas an der Zunge. 

6. = 2,1949 ^ iTiighvIr Br. 

Im Wasser unverändert. 

15* Spezie. DEÜMAIJLX^ Br. 

rOetropIter Serpeatia, €M», Serpentladbrtsr, KpAm«.] 

Geringer Fetfglanz. Durch Befühlen u. im Stricht 
glänzeuder werdend. 



Digitized by Google 



r.f adiwinlidk • Jmeli- and ifauUolmi^ribi, Ui 
6stldwriKM». Str., gelblidiw«lM. 

Tropfeteiiuortig^, Mein nicrenformig, oft aU hantälin- 
llcher Uebcrzu(); über SerpeBJtiji^ whfta - Späth i 
derb. JBmcJi^ f«n f^l|| p|f, 

■ 

Hangt Bieht an ier Zunge. 

s 9,1 ««y Back dem £msaugen von Walser« 
Fühlt sich fettig an. * * 

Nach dem Anhauchen bitlerlidi lieelieiid« 
Im Walter uiTOiüidcft 



16. Sfetie. PIKROLITH^ Mmummm. 

Glas - bis Fettglans, gering. Im Striche glämctt* 
der« 

F. » grnn, ciBeneiis his waaty aadicneita Ina grün« 
ticligdUb. Str., wciaa.. 

Dnrehaiclitig bia an den Ranfcn durchscheinend. 
Gestalt, derb. Bruch, muMÜilig, hiaweilen »ng l^fc 

splUtrlg. 
H. 4i bia 

Etwaa apröde. . ^' 

G. s 9,46a bia ft,sia, (6) Br. 

Fettig anzufühlen. 

jXach dem Anhauchen etwas hittolidi naebaij, 
fiJcüii iok Waiacr aaiTCRiiidart. 



17. Spezie. MAGINESIT« . 

pUiae Talkarda, #r« Mwgnuk MtHmmii. MkgttnfU, 

Schimmcmd. In Striche glinzendcr werdend. 

F., weiss, gelb. Str., weiss. 

Tim an dco Kamtcii dorchacheiaciid* • 
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' firpssB l arc nf fa m ig mit sctliontiiar <HMfiidie, dcdk 

Bracb, nmtelill^* 
• H. 4 bis A^. *) 
' Hängt waiig an der Znnge, 

6. s 2,90 s der ans WBtaenj Br. 

Bleibt im Wasser «iTerindert» 



1fr Spezie. GURHOEIAN, MOa^ak. 

ScLImmernd. Im Staridie glänzender werdend« 
F. iiiiil Str. , 'v%'cls9. 
Wenig dmrehseheinend. 
Derb, zellSg. Bmcb, mnseblig. 
II. 7 bis 7\, Zähe auf der Feilen 
. Ilängt mfiLt asL der 2iinge. 

* GAI^OIHATIT y Br. 

[Gäiispkötliig Frz» Y. Schlackiges Rauschgelb , JSausmgtuk^ 

Dilike auf die siebente Spezic iol^eu.J 

Lebbafter Glasglaax, 

F. 9 gdb^ ins Braone nnd Grüne. 

Als- Oebennig aneb nierenförmig. Bjmcbj muscUIg. 

G« s S^vaA^ Näjieruug, Br» 

* ]|[II\ERAL von Sebneeberg. 
[Sdgsnantiter ABopbaii -vom Marx, Semmler 8tolbi| Fk^m$i 
Dfirfiie auf die aconfe Speiis M^ta.} 

* 

Glasglanz. 

F. 9 scbön bkn. Str.^ blanlicbweiss fast bUn* 

Man bat beobachtat» da« aiiweUeu durah den fitabl Fan^ 
ken entlockt ^mden k2huiea* ~ Ur« ISßnUn mgt anadrOck- 
Ücb, daM ia diesem Mineral ein auch J&r cbemisdie Rea» 
genaiea gaas andrar Aggregat-Zuftaad ftatt find« ab ftn 
den bytutiichsni bricbytypen «• a» Karbon -Spalben* 
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Ji. ML J^. iMJ PmmUm*, 407 

Gestak, rindenfönnig auf finandfir U^gende Hiut- 
cbcB. Brach, mnschlii;-. 

ün^cuiolii lelclit zcrhrcchlicli. ' ' * 
(ist gc^yisä mit dem aigentiichea Aliophan nidit 
identiBcli.) • i , « 



^ ^ cnLOROtnlrr, Mae-Cunoeki 

■ 

[Dürfte auf die fiinizehute bpezle folgen, j 

F., platazien- und olivenpin. An d«r Lnft Iwann 
werdend. 

In Blascnräiimen vcrscliied^ev Trapp|;csteuie. Bnicliy 

mn schiig. 
Fettig anznföhlen» „ ^ 
(Scheint anch in d0r Gc^ciid Tw'ZwMhaii «Tomi« 

hoittiueu.} 

• OTiXERiiL von IVormarhen. 
(Ward frUharhiu für PikroLith gehaltOk Dtirfta auf dia- 
Mchsehate Spesl« folgan } - 

Wenify'fiplänzend. Auf Kliiflten und im Striche leb- 
hai\cr glänzend. 

F. , brännUchgran last achwan. Str., aachgran« 
Undorchaiehtig. 

Berh. Brach, nraaehllg. 

G. a 2,847 bia 2,«»o, (2) Br. 



* lYEISSES ST£L\MARK von Ghessy 

bei Lyon. 
[Dürfte auf die dritte Spesie folgen.] 

Weni{;{;lünzend. Barch Befilhkn und im Striche 

{jläiizcmlLT »mleiul. 
F. und Sir. , blanUchweiaa. 
Bcrb* Brach, nmachlig. 
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UM JLMh F.Ord. Ptnih», 

. H. 1. 
Müde. 

FttUt sich weai^ fettig an. 
Im Wasser bknlichcr werdend. 



• GRAUES MINERAL yon ArendaL 

[Dürfte auf die fuiiizehute Spezie folgen.] * 

Weni^fgläiisc&d. Im Striche wmI duck BdßUm 
gftngfiMifr wcHcnd* 

Derb, ^nich maschli^. 

G« ^^949» 



KB. JKr 9«a« MM I» JiwiMfcMftii iie Tkmi m, wM$ 
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Sechste Ordnung. O p h i t e. 



L GeseUecht PiraT«0» 

DodoMfatisdi. HcufOBal, hoMUiuky muSatous^ 

Spaltbar, baskclu 
II. 3 bis 5^. 
G. 2|T« im 5l^ao« 

!• Spezie« Hexagonaler Pin it. 

Unrantf Fel^[liiix« F., gf'^y Iwiuii* Str., g^ruio 
lichweiss. Prf. : Makroaxes benag^nales Pyrami- 
doeder, n. D. u. b.^ jedoch scheint der Charak- 
ter der KombinasiODen ähnlich den AjNititeii (fa. 
••8. 79 fj)y TOD denoi die AbmeMiiii^ai wnif 
oder BoehC TerMbieden sind. SpftltiMur, basisch^ . 
nnrollhommen bis wenige deatlich und dann in 
Bchalige ZusammeuMtzung^ übersehend. 6» csa 
%ifo Imi d^TTi nm St Pardou in iornfgoe^ 
(2) Br. (Sdite Pinit nngewanddt« Apttit «eyn 
können? Er findet sich nie in einem firischen son« 
dem aar in Mi%el(Mteii Graniten«) 



U. GescUechU SERPEIHTIN-0. 

PMiMtitiieb. Bkfloiliiflek, kfiiMrijcb, beoi^riMa!- 

tisch. Spaltbar, lateral. 
H. 2} bis Ii (anf der Feile). Härtere Varietäten 

ünki e — bish er sleti^ C — enfe . 



% 
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liO //• Kl. FL Ord. OphUe. 

!• Spezie» Oligoer Serpentin». 

[MarmoUt, JS'utUU,} 

Perlmattcr{;;1anz; F., weiss bis in's Grüne p,cnci{];t« 
Str., weiss. Prf. : Iloundoinatlsrlies Diploprisina, 
n. D. u. Spaltimr, brachy(lia[]^()iial, deutlich^ hc- 
miprismaliscl^ »adwiüich^ bafleRklitiMigeii Sekun- 
den sich sdir stnnipfvrudcliii^. H« 3 Iiis 3^ Gss 
.. 2,4 7, ISullaL 

S* Spezie« Edlbr SBRvsNTiif« 

[Schillerstdii u. Serpentin, PK. Diatomer Sdiiller-Spalh ' 
Serpentin , M. DiaUi^tje metalloide z. Th., Strpentinc, Bjg* 

Comiuon i?< lnller - S^iar u> Serpentine, 

PerlmotttfghuBz, oft metalUsiremiy ui i^altbtm Va« 
ispetalea 9 sdummenid bis natt m dickten Yanütt« 

ten, dtircli Itcfülileu aber und Im Striche ie'di^ glän- 
zend ncrdeud. F. ^ [}prini oder (p*tinHc]i)' selten 
bni|B« Frf. : Uenudowaüaches Diplopruma^ n. 
Dl b. Spaltbar, bradiydlagponal, dentliah aber 
stüls gestreift^ hcmiprisniaüseli , unvollkommen, 
die yorlfrc IMnhiunQ nach Jkühier uofer ioQ^ 
scbneldcnd. DIrlUy — ^ mnscblig und tpUttrig. 
Bei diesen Varietäten snweilen nngewandelfe 
Krystalle des ebondrodinen Ciirysolith's, des kala- 
luuien Aiuplilhors^ des P^TOxeus , des Si^ipoUÜi's 
(Fuscit) etc. , zum TlicU noch mit -Sgofi^ ,Ton 
Spaitnngsriebtungen dieser illineralien. H. in 
spaltbaren Yarietilten S^bis in dichten 2^ bis 
4j. G. des sogen. Schiilerstclu's = 2,6 5 2, iuiÄ- 
lery 2,6 9 2, 31.^ dt4 eigentUcben diebten edlen 
Seipentin's = fi^sra bis 2,644, (7) Bri 

nnd Grane* Durchscheinend. Derb. Spalthar, 
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IL RL FL Ord. OphO^ m 

in awei nndentUcboi Bichfoiiipen, wddie «ch 
MchlwüiUig zosdinei^eii, aber nicht gai» ^eitb 
dcntfldi zu scyn acheuieny oft aiicL spHttriger 

Bruch. II. 5 l)is 4. G. = 2,6 0» l/is 2,6 6 9 ia 
Bruchstücken. (Es ist Aidit imwahrschcmlich, dass 
jene zwei Bichtungen Tom pej^matiselien Felsit 
berruhren , nnd dtw das Ganse em nmgewanM« 
tor Körper scy. Dana' mfiaale €r mit Scfpentin 
vereinigt werden.} 

PITIALLOLITH, NordenskiöU. 

Unreiner Fett- bis Glasglanz^ 

^•9 |pniii>.bffann. Am lacbie weis« w«s 

dend« 

Ein{;e«vachscnc Krystalle und Körner. Prf. : Hcmi- 
doniatlächcs Diplopnsma , llcmldoma P auf die 
Biacbydu^nak M s ÜO« 49^$ JH anf Hend- 
prisina T = 94o W , Nardetukwld. Spaltbar, 
lateral, bradbydiagonal j auch hcuiipriämatiscb. 

H. 4V bis ö. 

G. = 2y»« bis 2^60j NordenskiöUL 



Glas- jbia Pcrlnuitterglans. 

F. , grün, oder grünlieb. 

Derbe Massen. Rhombisch, holoedrisch. Prf. : Do- 
matisches Prisma, PöÖ = il7® 49', P — ^ 
126° 52'. Spaltbar, bfaebydiajpnal und priamt* 
tiacb» dentlieb) inahiod i^pnid «nd doouitiaeh, nn* 
il ff itiifbt 

H. 5 1ms 4. 

G. = 2,66, Hdgr. 

J^acb dem. Anbaueben atarb bitterlicb riecbend. 



//• Rl VI. Orä. OpihiU. 

OSMBIITH, Br. 

Zwischen Perlmatter - und Glasjj^Unz das Alittcl litl« 
tend, wenig^Unsaid bis sclumiiicnid* 

F. , graulJchweiss, ^blicli «nd naehfj^n. FliclM 
dem Einflüsse der Wiltcruug aus|>cäetzt, werden 
dunkel lia«rbnuiii. 

' Derb« Bfiscbd- und wUntSnaig auseinander lanlen> 
de Stän^cl , im Grossen wieder in btimi^ snsan* 
mengesetzte Sliicke versammelt. Lateral spaltbar^ 
ansdiemend nur in einer (braehydiag^onalen) Rich- 
tonff. In's Fasrige üliergdiend« lUs Steinpoltcr 
bestebt stete ans knrxen AmiantfUden. 
( U. «H' Feile ^ nach dem llitzen noeh etwas 

härter, bis 6. . 

G. = 2,7 »t bis ll,8aa , (5) Br. 
Riecbt angefenehtiBt stark Ihoni^« 

Schmeckt auf der Zunge tbonig, ohne sich zu andern. 

PEPOPHT» »r. 

Geringfcr Perimutterglanz. 

F. , laneb- nnd lMi|;grttn. Str., fjfrnnliebwfl^ 
Durchscheinend oder bis an den Kanten. 

Derbe und solche Massen welche in scbiefirigen La- 
gen mit kömigem Urkalk wechseKi , überhaupt mit 
diesem sdur Terwaebsen. Ansduinend rbonsbiscb« 
prismatisebe Spaltbarbeit, mdst nnr in stiabligcr 

selten lawigcr Struktur erscheinend« 

H. 5. 

Wenig sprtfde, dem lBMen genftbcrt 

G. sS^tst Tom Weidmann betSehwaranibery, Br. 

JUth dem Anhauchen stark thonig riechend* 

JkMt der Znnge etwas thonig schmeckend, 
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PcrlmiittergUii« , gering. 

F., blass grünlicligraiu Str.^ weiss ^ nicht glän- 

• aender werdend. 

Gtu cSgae Afl Ton Gestelt o. welleiifönnirrcr Sfnik- 
tnr. Trammerartig ^ kljehst zarte Fasern yerelnl- 
gen sich in breite Strahlen , welche nicht ihrer 
Länge sondern ihrer Breite nach wellenförmig ge- 
MvunC cmliciBca. Dirfie anoii in'« Dichte über- 
gdMtt. 

H. 2^ ))is 5| , scheint doppelt za seyn in Tcrschied« 

* ner Richtung. 
Wcaig spi^de. 

G. = fi,'(»aa hA gewtÜuillekem Verbbren; %9%t 
nachdem mit der Luftpumpe alle LiiUhiäöcheu aiu- 
i;etriebea waren , Br. 



METAXIT, Br. 

Cieri^gop 8etdeBglaBg$ hn Striche ud dneb^ Bt» 
fllblen glänsender Werdend. 

F.,, sclir schön und rein grünlichweiss« 

An Ivantcn 8tar)i durchscheinend. 

Derbe Hassen, mit gleiebkufeiid oder imier eiiiela 
spitsen Wlnkd unseiniAder knfend sebr 'zartfiMrt« 
gcm Bruche, der zuweilen in's Dichte überzuge- 
ben scheint. Die Fasern geben auch woU in sen« 
metertige Obedlächs über« 

BL 3bi»4. 

Fast etwas mUde. 

G« SS 2fiao« 

miioaoLK, ¥r. 

ScluflUBcnd* im Sliiebn sd&nieBder wflrdend. 

8 
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F. y hoIzbraoD. 
Asbest- Straktor« 



LEICHTER ASBEST. 

PcrlfluittafgisBS. 
F.y sebdoiigriiii« 

Frf.t HaudonuitSseties PrisM» Poo =s MV 
2J,s^' Parallel mit dimcxi.schem Karbon - Späth Ter* 
wachsen, so, dass die Makrodiagoiudea Ton jenem 
mit — iK Toa diesem psnllel ticigen. SpdLtbar^ 
pnsmatiseky mtcr einem sdur shimpfai WiaM| 
«lehbnehy- v. makrodlagonal| uadmäidL AmA 
Aäbcst- Struktur. * 

n. , weich. 

G« fl,i4s m der Schwel« and ms TMLf 9f» 

BUINKLER ASBEST. 
Weaigglänzend. 

F. y dunkel» lanch* ond sehwiniicl^piay griinUek- 
sehwan* 

Asbest -Strahtnr. 

G. = 2,7 5 7 bei {jcwöhnriclirin Verfahren 5 2,7 7 7 
nach der Behandlung mit der Luftpumpe, Yaric- 

' ttt «n« dem Va^ntknde^ den Kjantin bc^flcitend^ 



SCHWERER ASBEST. 

Perbnnttai^liBS) faring« 

Sebdongribi« Str., gronlicbgrsi« 
Asbesl^Slffaltlnr. 

G. = 2,954 bis 8|«0a Ton Gfsspö'Ut bei Schwar- 
xeabcrg} Br. 
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11, kl, FI. Ofd. Ophüe. 11$ 

Derbe {jestrelft blätlrijjc Massen. Spaltbar, bracby- 
d'iag^oiial ziemlich deutlii'b ^ mahrodiagonal, undeut- 
lich ^ sehr wenig gesdioben prianuitiBch» in Spuren. 
. H. bis Ii. 
Milde. 

G. = 2,8 2 s. 

Unzweifclliart durch Umwandlnng aus broozlrcndent 
Ppoxen entstanden. • 

SXEAXIT. 

[SpaeltfteiB, Tmk tiemUtei SimiUe, J,] ^ 

Selummernd and matt. Duch den Stridi und dnreE's 
Befahlen fettig; gplinsend werdend. 

Derb, traubig^. Umgewandelte schön scharniantige 
Krystalle des Quarzes, ICat'bon-SpatL's^ riuas« 
Spatb's. Bmcli^ spUttrig, undien. 

H. 1 bis I{. 
TointoMinai in9de. 

G. 2,7 8 5 trauUi^cr von Bona Lanzone bei Genua ^ 

to bis 2,181 Tom Weidmann bei Dreitea« 

AGALMATOUTH. 

(Bildstein, B«i]fteiii a. Th^ fT. iF^wvtfMt •r Jgahua^U- 

Scbiminaesd. Im Striche fettig giänimd werdend. 
Dodi. Brndi) apUttr^, nmämf nmeü« mik 
«Neigung in ScUefinge. 

H. 5 bis 4: 
Wenig ^pfide. 

s 9»aa bis 2,fi. 
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Siebente Ordnung. Zeolithe. 



h GescUechU BLÄTTER -ZEOLITH. 
pmuitiacliy lioBilkMnelrifek mit #HcO* S|Mlt- 

6 

Imut, »ehr flach, lienüdonuUscb) aehr deatUch» 
H. 4} Im 5. 
6. S^it bis 

!• Spezie« Rhowboidiscbkr BLtTTtft*Zioiin» 

ijBIItter-Zaolith, Euseolit^, Br. HamiprliinatiadMr 
Kaphon -Späth, Jf. StUbite x. Th., Jfjf. PHmmioidal Ze^ 

PcrlmntterglunB, aoegeieiehiiet. In iler ToUkmuneB« 

Ftrn S|>al(iin(>^nclituii£^. Prf. t DiplodoHiatlsehM 
Diplojirismay Torderes UemidooMt -f- 3P~ÖD =: % 
s= 44<* 0^5 — PÖO) TollhommeDste ^^■itaags* 
fliehe^ auf ieui HemqpMiiui s W mhtes 
HcBuprisma gegen Braebydiagoatle s= 118* QtV) 
Linkes Hemjprisma gcgco Brachydiagonale = 114® 
O'^ 00 P= 40'. Ungefälire Abmessungen 

Steh Brooke-^ 95o 50', Br. Hänfig Zwillinge» 
woM Poo der iBdiiridMi pMiM. Spdikar, 
luntoa honidiNmtiieh, ▼oIOmim—i^ hnAjiSB^g^» 
nal, in Spuren. G. = 2^)oo wom bUndi Jf* 



U. Kk Fit. OriL ZeoUihe. 117 



IL Ge«ebleeht. DESUni^-Z. 
Deoterostaüscli« lUiombiscli , bcmledrbch oder te- 
tftrtolMlrifcli, pritaiatiMli oder bemiprittnatbcli anA 
iNMftöoiBclfflick Bit iH and mit Hoo. SiMldMir, 

hemidomatkcli. * 

!• Spezie« HEMiocMATiscnEa Desmin» 

PerlmatterglauZy in der volikoniinciisfen Spaltung^rieh- 
tan^. (¥,j weiss^ ciiierscito in's Cxraue, andrerseits 
in's Rotbe v* Branne. Str.) weiM.) Frf« s Diplodo- 
natifldiM Prianui, +Po5 b 18' (dieFUdim 
Yon +iÄPoo = 13' werden bei anderen als 
BasiB bi^tniebtcty bild«*n aber in den Verwadisangea 
chyiiynib Winbal von «ngeClHr 177^ ^ — Poo 
estfS«!?'^ OOP = m«m'(dieFlidiaidiacr 
Gestalt werden bei anderen als primir pyramidoS- 
driscli betrachtet, und iJu*e ^ei^inj^ an zwei ver- 
wachsenen Individuen ist ss ii7^ 0'. Nie ein- 
fiielie Krystdlcy Yicriinge nscb — P ÖO ptndkl 
Torwaditai , mmA iBese sich Ivenseiid — Adhlliii- 
ge * ). Die Symmetrie des Prisma muss noch un- 
entschieden bleiben. Spaltbar, blnten beniidoma* 
liseb, dMidich, oft von blnmigem und 8liilili||;eni 
Andm; Imebydiagonal, weniger denüieh. G.ss 
8,160 ein garbenfbrmiger Yierling aus lälaud. 



*) VHIm dia ttgfhMgut Yerwaehiuiagai dct Deonbi*! wird 
im Xavfe diattt lahrai «ine vollttiadiga fieichrtibttiig in 
8c]iiv«|gger-MM*a Jahrb. d. Chemia u. PhytilL eracbaiaeii* 
Ohigß AlHMM^gM find niur approxinaüva» 
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fi,i74 di€ ^i&mmmtm lareliaiditigai Krytl^ tiHi 
• ( Walmcbeliilicli Tcneliiedeiie SpcsicDji «U Brooks 

in. Geseblecht. DIA^GONIT-Z. 

Deutenwtaüscli. Rhombisch^ Jaemiedmcli« SpildNOTi 

latcnl • diieonai« 
H. 6bi87. 

G. 2,12 bis 2,20, 

!• Spezie* PoLTPRiSMATisovcm Diaoohit« 

[Brewaterit , Bn»oke.'\ 

Pcrlmuttcrglans« Pirf. x Uemidomatbcbes PfisBui| 

— PO0S86090'; O0Ps=:176«0' DraPris. 

men ras der makrodlagponulcn Reibe. Eine hintere 

Hemipynunide zu ~ P öö = 172® (V, Brooke» 
Spdtbmr, bffiebydMigolul, Tollbommcw« G.aAyi««, 



lY« GescUecbt. fillTOH - ZEOLITH. 

Pk^tostatiieb. Rbomblsqk , bcmiedri/i^b. Spaltbar^ 

lateral, 'pnsmatiscb. 
II. 4 bis a. 

G* 2,2» bi» 3,ao» ^ 
4» Spezie« PaiSMATiscHBE Ectom-Zbolith« 

[Lomonit, Diatomer Kiiphoii*8patb, Jf. IiMMnaiilie^ J^, 

PerinmUer* bb GlaH|>IaiiK. PriMBrfonBt Diplodo- 

iuatl«rlips Prisma, T auf OO P = 104° 20' j 

^Pqq luif O0Pi;=ii3«30') OoPs88«l5', 
Brooke o« PfUlUps, Spaltbar, prismatitcb, dent« 
Jicii und leicht zu erbaitcu^ brachjdiagomal , h«« 
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deutlich bit in Spuren. Ungemein leicht «ersprlag^- 
Imt. 6. c= 9,86« dar aus Baase Bretagne, Bt^^ 
^•.ÜJ^ 4er Lnft altauOig soffidkdU 



V^QeMUediU MONOPHAN-Z« 

Peuterostatisch. Rhombisch , holoedrisch , brachyax. 
Spaltbar, UtCKilf bnehjdiMffmMlj ■MfnMfifthnet. 

G. 9,1% bb 9,9». 

• , 

[Mouophan, Br,} 

V^riMttaPglMn- «nf der Spaltitngifliche «brinfen» 
ffiaiflMui. (F. , wei8S.> PrfLt PomttMcWs Fris- 

B^9lS4»M^5l6,e. (11/ 134»46', 

e 

. SpalAtr, hnehydiagoBAl, Bebr ToUkomiiieii. H.^ 
hu7i. 6, == 2,1 »8 bb 2,1 7 1, (2) An 

2* Spezie»* Mauottfbe MonoraAN»^ 

[Epiatilbit, G. ümc. Diplogcuer Kuphou - Späth , JUEjfr.j 

IMmttcrij^s auf der SpftltnngsflüGbe, librigcns 
Gitsfflaoz. (F., wdflB.) Prflt HomMSsebcs Fris- 

FOO =«4lD^ 1080 |a,,«. ooF=s 

6, ÜMe.) * Spaltbar, bnu:hyd!a(|;onal , dcutUch. 
H* 5}.. G. = 2,34 bis 2,36, C. Hofe. 



Ifia MLRL FILOrä, Zeome. 

I 

Tl. GescUecbU APORLAS-Z* 

Frotofltatbch. Tetragmuily lioloSdrIscb, makrou, (anf 
Tcnchiedaie .PfeigDiig pyrtmidiler Flicfcoi nodi - 
■icbt nntermdit). SptlÜMTy iMtiidu 

II. 5 bis «J. 

[Tessolite, ttrtwster» Pyramidaler Kiiphon- Späth, M. Apo-* 
phyllitc (von den faroteu}» ily* Jfx^frangibU ZfUu 9r 

Pcrimutlergluis auf der TnUlmiinicnttca Spaltangs* 
llaclie. Prflt lUbonet tetraganale» Pjniiiiilo9* 

der, P = = i€ > W 90"; i20o 4(K 

0". (1200 40',' Br.) Si>altl)ar, basisch, ToUkom- 
laen^ dia^ual priamatiacb^ im Spvurta. Ii. hm 
Bi. G. = 9,aa6, J9n 

% Spezic« AifALOGsa Apoili.a8« 

(Idithiopbthaba (wdiigelb, gelbUcbwetii» ans dem VaMH 
Thal«), Uibriga Synoninde iwi« obaa.] 

Pcrliiiiittcr^lanz auf der TolllfOiumenstcn Spaltongs« 
fiäcbc. Prf. : Makroaxcs tetrag^onales Pyramidoe- 
der, P s III 20' = 104» 4' SQ"-^ iSOo ^ 
59'«. (IM« Sr.). Spiltbu> bMiwb, dcitt- 
lieb; diagonal priamatiscb, in Spuren. H, )t kia 
.0^ G. = 2,3 5 9 Lid 2,3 7 6, (2j i^r. 

3« Spezie» HsTBROPTisciism Afoklai» 

[Jrhihio|»ktbaljii tou Utö, IK« Uibrige Syuonimie wie oben«] 

Pcrlmntteigkna auf der iroUb^miBenatiii Spaltanga» 
flicbe. Prf.t fliakroaxea teCragonalea PyramidoiS» 

der, P r= 20 = 1040 2* 55^,... |joo ^iQi 

57'. (120« 4i9', IPr.) Spllbar, basisch, voll- 
kommen; diagonal |iriamaüach, laal d cn lü aii^ pri« 
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mar pyramidal in Sparen. H. 5} bis 6* G* =9 
fi,asf bi» 2,3609 (^} 

* AtBIN, 

£in Apoldas der durch eine früher erlittene Erwär« 
mong^ etwas TOn seinem Wassergehalte TcrloBta 
iMdNM dnlby wmI dvfit aoMtM ist. 

Optiseh nejpitlve Axe. Tetmgvmalct Fyramidoedflp 
dm Flädiai 8 ftraig gebogn, du ApoldMcn 
Mdie «tdmd. Spaltbar, biOMb, BL bii «• 

C« = 2,218, Brewster. 

* Andere Apoklasx* 



m GeseUecht. T1UPL0IU.AS. 

VMMtiltteb. RbambiM^, boloidmebi hnAjtau 

Spaltbar, lateral, diag^iüL 
H. T\' • 
G. 2,6 6 bi»2,ts. 

Spezie. DiAGOIXALER Triploklas. 

[Thonisoiiit *), Brewster, Orlhotomor Kuphon- Späth, Hd^r."] 

Glasglanz dem Perlmutterglanze genähert. Prf. : Do- 
matiscbes PritpM, n.. B. u. b. OQ P = 88o 20«, 

. J^vdke. 8ydtbf, biMbydiagomd., ToUbonuBcn) 
mabrodkgmml , dffidicb) buiMb, wintaitiidi, Qt. 

SS 2,a7 0) Br» • * 

'Glasglanz. (F., weiss.) Pirf.t DoimitiscAcs Prisma^ 
P 00 = 1770 35^. oo p = 890 q/^ Brooke. Spalt- 
bar, bf»cb]fdiagoMi, doBtUcb^ makrodiagonal, bei« 

*) Ihr sofm..T]iom0OBlt toas Vs0vt soU «üi bl«v<m 
gawi rmmUmimm MiiMralkörper seyu« 



dentlidi bis in SpureB. H. 6lMf6|. G. csS,«« 

bis ^j^Of HdßTm 

THL Gesctlcclit. 3IES0TYP.Z. 

Ph^tiMtetisdi* BlHMnliifldi^ hokidriM^y Im^jisi 
PrumcB hwB & MttrtiiaA nil d« icWutiicliait 

Spaltbar, lateral, pniMliadu 

H. 6i bis B^. 

Spezie* Peritomer Mcsottp« 

[SJu>lesit, fWc&f. Peritomer Kuphou- Späth» ßdgr. Vibügß 
Synomnfo wie oben.] 

GlasiflaBS warn Perlmattia^lans geneig^. Prf. : Bn- 
chyizcfl rbimibiacliM Pjmnidoedcr) .P s tf3® iO' 
an dtf Btsis; od P = |f $ 00 (K e= 88* SO' 
28". (880 52' IMjr, 08° 40' i^ucA*.) Spaltbar, 
prUmatbcb, deutlich« G» =*2,8i4 I^teh§* 

2« Spezie« PniswATTSHim MssoTTPi 

piatrolith, Faser- Zcolith z. Th., ff^. Prismatischer Kiiphou- 
Spath, M, Metotype s. Xh.» JTjf. iVwawilie Ze»UU er JTe- 

Gks^buis zum Pcrlmutter^lanz j^neneig^. Prf. : Bra- 
chyaxes rhomliiwheB ^Pyramidoi&d«^ P = i45^ 
HO«, IM^M«, »•fiO'Jf; ooP = fH aoO=s. 

88» 58' 1^9, a" (88« 59', ^r, Dies ist auch das 
Mittel von dem was /Iat(liia4jfer gefunden bat.) S|^»alt- 
bar prinnatUch, ToUkomineQ* G« ^a^^^ jFimA|« 
9,iftf der «na AnTcripiOy A*. 

* Radiolith, Esmark. 
F., wcisB, voth« Stänglich bis fasri^ nisammengpe* 
seist. 6* CS) 9)t7t Im 9|tss dir tmi 
(2) ^r. 



■ 

Ghs« Iiis Pcrlnuitleii^aBs« F.) gnto^ Imiini. Str.^ 
weiss. Darb. S^Hmt in lafmloi Rlelituiig^ea. 

UnterciDantlcr laufend strahli^r- fasri^]^. II. G his 
G = 2,28 8 bis 2,29 9 der yom bUYera^ (2) 
Br. Ffiliit sich etWM leltig 

* ^Iesolito^ Fuchs. 
Glas - bis Pcrlmutterg^lans« Prf. i Bradiysxes rliom* 
bisehcs Pyismidoedcr n. D. b« ^ 00 P ^ ü 
<X>0» = 880 SS« aii. (880 ;Sip jPWdb.) Spall, 
bar, prismaüscb. G. == 2,28« btt gewöhnUcbcm 
Yerfalircn, 2,8 a» bei Anwendung der Lufipiunpey 
Frewmuth» 

EE. GeseUeehU ZEA60NIT-Z« 

Protostatiscb. Tetn^jonsly boliMidriscb ^ bracbjvx, 
Spsltbsr, ktenl^ vnrfdUununai« 

H. 7^ bis 8^ 

G. 2,16 bis 2,20. , 

[Zeagimlt, GkmtmdL Gkmoiidlii. Abradt.] 

Glasglanz. (F., ivciss bis in's Blaue geneigt.) Prf. : 
Dracbyaxes tetragonales Pyraiuidoeder , P ziz -f^ 
Qi ^ 1220 850 i' iJ&f'. (1220 

850 fi«^ ^rsoJbe* Spsltbsr, disipsnsl, prlsnstischji 
unTollkommcn« G. s 2,i8o, Br* 

X. GeseUecbt ASTROIT -Z« 

Denferostaüscb. UeKagonal^ holoedrisch^ bncbysx« 
Spsitbsr, Island^ ▼oUluwuMtf • 

H. 6 bis 7. 

G. bis 2,4, Hägr. 



9 



Digilized by Google 



124 IL KU FII. Ord, Zeofitt«. 

f* Spezie« Hexagonaler Astroit« 

Glasg^Ians. Prf. t Biicliyiics besugoiiak« Pynni« 

doeder, P = ^ iD = IM« 47' 15,6"^ 

Ao' AO". 4e'i/<l^r.) Spallbar, pimärpift^ 

inatiscliy Tolikomineii. 

♦ CavoliNIT^ Monlicclli u. CohellL 

m _ 

Pem ImigMiiMkn Astfoit sehr äliRlirJi, EathaU 
Kali. 



XI. GescblecliU HYDROLITH-Z. 

I>eiiiaroftati8cli. Heiagttnal^ ]icmMdri«cli| braclijix« 
Spaltbar Iw iiiiial 

fi. 51 bis 5J. 
•G. 9,0 bb a,io ir%r. 

f • Spezie» RHOHBO^DRiscnm Htbrokitm« 

[Hydrolithe, de Brie, gjurkoUtha, Fauftulii^ Gmelinit, 
MrewtierJ] 

CHaaglaBS« (F., vf€ti»a bis in'a Botbe.) Prf«s Bra- 
ebyiSM Rbomboigder, R = ^ =: 115« 6V 
7,6" 5 »«• W öOjs". i¥*a= I4f* 4' 41,4" ^ 

83« 54' 7" (83° 56' jPreiVÄ/er.) Spaltbar, pri- 
mär rbomlMH^iacb, deuütcb* =: 9,o4, 



Xn* GescbIcebU CIIABASIT-Z. 

Deofaroatatiacii, Uezagonal, hcmU^driacli, bncliyax, 
. bomteDcIriacbaitHi aitJndMlieFiielicn. Sp^ 

bar, terminal. 
H. 5 bis ^l. 

G. V« ^ 
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1« Spesie. TsnuEisoBift Chabmit« 

{Sdubasit, fV, RhomlMedriMliir KuphOB* Späth, JT. €!•- 

hone X. Th^ JETy. BkumMM Mijl» »r CM«wAe, J.] 

GlaBglanz. (F., weis»). Prf. : BracLyaxes llhom- 

4I,t<'. (94» M' TM Obmteui, JVr.) Spalt- 
iMur, primir rlionboSdrisek , mciit dcndicli tdln 

undeutlich. G. =: 2^o»4 der aus der Gegeuldvoii 
LeitmeritZ| Br* 
* CsAiAaiTi ndt andern niher n baatinmcndm 
WinMn. Mtl/t> ^ R SS 910 46^ an. Aoch 

lÜEsoLiif^ Berxeliusy soll in dieses Gesddedit ge« 
liäran« 



SjmL Geaekledil. MAK&OTYP.Z.> 

Denleroslatiadi. Hexagonal| JianiSdriscIi^ makioas» 
Spaltbar^ teminaL ^ 
. H* 4{- bis ^ 
G. 2,1. 

f • Speue» RnoHBoSn&isCnn Mauottp« 

[LeTyn, Brewsier, Makrotyper Kupliou- Späth, IFdE^.] * 
Gbigian«» (F., iveiss.) Prf. : Makroaxcs llliomboS« 
der, R » fH H =5.79« 97' 94«'$ 97» 99' äO^«". ^ 
(79« 99«, Brewtter). Spaltbar, prunSr x^amM- * 
drisch, nnvoUkonunen. 

XIV. GesdUeelit. BARMOTOH-Z. 

Denterosta tisch. Bhombisch, hemiedrisch, holo* n» 
h— i5»M4 ffimfiiiftht Snallbara l^ta»^^ diasT^nal 1 

B. tf Ute. 

Gk 2,1« bis 9,41. 



i26 //• HL rn. OrJU AMh^ 
i« Spesie» Baattischs« HAmvoToib 

• pCreuzstcin z. Th., FF. Paratomer Kuplioii- Späth, M. Har- 
luotoine, //y. Pjfrumido-prismatie Zeoliie er Cross 5<ohc, «f.J 

- Gia^glftns* (F., ifrds«, in'« Gelbe und Bniue.) 
Prf.: nenudoBiatiflelieB Biploprisma^ ss 
15' 5 hinteres Hemidomt — Poo aufrech- 
tes Ilemipnsma ( T) = iid^ 10', auf linkes He- 
Biiprisma (/) = 40', auf Makrodlaj^onalc (k) 
SS 1240 45'^ JT auf r = IHO» 15', auf < es 
IIB« «Qf Ie SS 89« Itt«; Taaf X (PriM) =s 
1210 30'. Nie emfiiche Krystalle, Vierlin^ naeh 
— PÖÖ |>araUcl vemachscn, auch diese sich krcu- 
send — Achtling;e. *) Spalthar, Literai brachydla- 
gODal, hamu dcuüiek^ 'huiteii hemidoniatiaeli hemi- 
prismatiach nndendicli bis id Spuren. G« = 2,4oi 
der Too Audreaaberj^p , 2,4 is der f^eniesfleoe von 
Dumhartoui 2,4a s der Lraunc vou Koogsheig^ JBr* 

2* Spezie* Kalischee Uabmotou« 

[Normalbit Br, PbUUpdt uad ttauretypar Kophou-Spadi» 
JMEfT, Uihrige Syuouiiiiie via oben* Ut aacb mit Zea» 
gqnlt wet in dt irotdaa«] 

Glaaglanz. (F.^ weiaa.) Prf.t Hemidamatisches Di- 
ploprlsma , der yorigen Spezie selir ähnlich , P auf 
M = 000 0'^ M auf T = 1200 IG*, auf l s 
* 1190 574. r auf i = 1200 7'. Vowaebaongen 
wie oben. Spaldiar, latenl, btachydlagonal, baon 
deu t lich^ Spuren von prismatischen und diagona« 



•) Vibm die rcgahaladgan VonvadbiBagau d« BanaotiMa» 
vflrd tat Lanfe dfeiM Jabrat dna ToUttindiga Betdiralbuiig 
in Umeifger*6MI1i läfarb. dar Ch«aia u. Phytlk «r* 
adMfaMtt« Ohigß AbmaMuugen liad ungefthr; genauava 
am tardteaa thaorttiacha Bahaadluug« 
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der Tom Sfempd bei Knimig) fi^ist der yrmcB- 
scne Toa Obcnteu^ 



XT« GeseUeeliU AlfALZDf -Z. 

Protostatifldi« Tesscral, ImaSdriflch^ IrokiBdriMdi« 

S^altbar^ undeatUdi« 
B. 6 bis 7^. 

G. 2,2. 

[Aiialzim, f^. Hcxaedrischer Kuphon -Späth, M* Analtir 
me, üjf* Hesahedral ZeoUth or Analeime, J.'\ 

' GUsgUns. (F., weiss bis >oth.)* Frf.« Hexaed«. 
SgMmtf lieiaiBdfifldlL^ miYoUkonmwn« Unebener 
»oeb. 6. 3s fi9t4j Ins 2t4i, (2) Sdl <b 

2,0 lierabsinkea (?> 

(Mbarftmlger Knphoii* Späth, JKIfr« Folfl Auf das nraU 
te GetdilMlit.3 

PerlmattergfUnc* 

Fächerförmig zusammeng^ehänfte Ilrystallc des rhom- 
hiff^;^ffi^ Bysteiü'») auch nierenformig. Spaltbar, 
m euer RittbUuig^ pmlkl Mit bvet« 



G. = Sytf bb 2^4 HdßT. 



* OKEIVIT, iiMilMell. 

Pcrlmottcnurtig wenig glänzend bis acbhaiftiA 

GdbUcb- «nd bbmlichweia»« 

Sebnibtnüilic bb dicbt i» MindJtria^llmqi/ 



uiyiti^ca L>y Google 



ISa IL ja FU. OrJU Zeoläke^ 

IL xwiBcbeii 5 und 8. 

G. s ftytty «011 KML 

Pcriiiiiittap{|lMii« / 

Wedrigpe scclisseltig^e , walirsclieinlJch hexagonale 
Prismen mit einer Pyramide kombinirt, deren Pol« 
kutoi SS 45'. Syaltbttr, iMiiM^ YaUluwi- 

H. 5}. 

G. = V* 

* BESLZEUS, Necker. 

zend. 

(jEaithäU kein Alkali und keine Bery«) 

■ ■■■■■■■ ■ ■ 1^ • 

STRIEGISAN. Br. 

Geringer Glas- bis Perlmntterglanz^ im Stricke ein 
weiug glänzender* 

P«y ^pnMj bnUy tehwAM* 

An den Rnntoi dvrekseheincnil tndn«lnidhti|f« 

Prf. : DomtfiÄcbes Prisma, P5o = lOT« 26'^ ooP 
= 1220 151 Phillips. Dieselben Winkel gibt Senjf 
m AOe« und iflft« an, wokei die IImmui- 
gen llnr Lauontt (ni. s. S« 77.) «im Ankaltm die- 
nen ^ beide zeigen namlicb durck Verwacbsung die 
Yoilkonunenste Identität ibrer Dimensionen. Ein* 

, Belae KiTslalle sind inwaleft am beiden SnbslaiH 
SCB maammengeMlat Biadel- «nd atenfiirBUf 
auseinander laufend stänglick zusammengesetzt, in 
kugliche und nierenförmige Geätaltcn und in die 
Primärlbnn anakufend. Die Mittelpunkte der zart- 
fta%ea PacCiMi bi4icktctt aplUtrigen Bradi ibcr» 
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gehend. SpaitlNur^ kteraly farachydianfoiiaiy U- 
ToUkoauBeD. 

G.=2,as4 graabranncr, 2,3 7 9 schwarzer Ton Strie« 
gifl bei fmütenberi^, Br. Bei «nzcrMelnteo Stak* 
Ihb ididalwir bis anf 2,a«i nidnad« 



* L£ICHX£SI£A ZEOUIU. 
Perbnottari^aaz. 

Sehr stark darchschclncnd. 

Traabig and nicrenformi^ in'it |r|üii2ender Ohcrflä« 
die in nndeutliche KrysUUe aasgehend. SpaU« 
bar, ktend ^ in atrabliger nnd gp'ohfiisrSgor Sfanik« 
tnr. Ganz Tom Ansehen wie weisser Warellit 
ans Böhmen* 

n. 4} bb 5« 

(Sitxt mit Cbabasit in BtaseBriLoBieti ebea Eiica- 

Ibon^s aus dem* Fassathaie)., 
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130 KL VUL OrtL Grmmmäe 



Aekiii Ordnung. Grammite. 



L GescUechU HEBETIIN - G. 

HcBtsotfaitiBcb. Hexaipiialy licBiieMseh, Imekyn. 

Spaltbar terminal^ basisdi und prismatisch, an- 
Tollkommen. 
H. 6} bis 7. 

G. 4^0 bis 

fm Spezie» RnoMBoeDniscnER Hebetin. 

CWiilemit, Levjf. Wahrscheinlich sind damit Tide Variatä* 

täten das aogen. Galmei au TereinigeauJ 
Gks^flanz, mit geringer Nci^ng zum Fettglanze. 
(F.) weiM, nur dnrch Bbngang mit Eiflcnakev 
ia'« Gdbe mid Ünmiie Bberg^hend.) Prf. t Bhk 
chyaxes RLomboedcr, R — 155® angt^fähr , Br, 
Spaltbar, primär rhomboedrisch, basisch und ge- 
dreht prismatiach, niiTolUiommcn ^ am deutliclistea 
Boeh die cnten Ridttnagen, (Oft kkiii und iein^ 
littmig lOMmmengesetite lluaen, m^st ciaenteblie* 
niQ lind daher unrein.) G. =4,ii9 l^rystall* 
Brachstücke von Moresnet bei Lutücb^ 4,0 2s ei- 
ne unreine bömige Partie Ton da, Br» (Wahr- 
^^fc^M^li^ Mglfifh bicsd* bifthlf üiiifTHi ZiBk* 
myd und Eiicnoxydnl enthaltend)« 

IL GescUechU ZIi\K - GBAMMIT« 

Pentaf OBta tiaeh. Bhombiscb, holoedrisch, hrachjax. 

Spaltbar, lateraL 

H. 5^ bis 6. 

G. 5,« 9 bia 3,»o. 

ha Duhein goidben phe^beratiiOidv 



Digitized by Google 



I 



IL KL yilLOrd. Grammäe. |31 
!• Spezie« RaomiscHEE Ziivk«Gaammit« 

(Galmfll tu W. Ki«tdBlii]u|Mtli, Ar« f^ismatiMdicr 

Glas^lanz. Prf. : Domatifk'hcs Prisma, PöoäIIG* 
40' ^ 00 P 1030 M. SpalOiar, primär pris- 
■Mtiscky ^ottlHiiimai^ imilr ioiiifttiseli^ iidtoII» 
Immmb/ G. s 59401 bis 8)44« Bwei tdir irap» 

* • schiedeBe Ytrietäten vom Altenberg^e bei Aaclieo ^ 
5,4 7 0 Yon Rczbanja in Ung^em, sämtUdi hrj[aL^ Mtm 



UL GeschlechU PHOTOLITH - G. 

Rhombisch, tctardoedrisch. Spaltbar | latenJ* 
H. ^ bis 0}. 
6. 8,9» Jim Ü^ot« 

!• 8pexie» FfATiioirisoHt« Pbotolitao 

[Pcktolith, VM» Mel/.] 

Glisgbunz in Pcrlmnttcrglanz übcrg^ehend. Prf. t yfit 
«ibcB, D. Q. Zffei Utende aieli wenig scUef* 
. wiaklig seliiittdeikle SpdtttDg^sriclitiingeii; H.81m» 
6J. G. 2,745 bis 2,7 56, (2) J?r. Scheint der 
Vcrwiltenu\g leidit naUrworfea za se^fo« 

*) mM Emifcehmf habe Idb bei dtn tramolittiil Aapiii* 
bol ato ivabrf«iioflnM» adt tttOdim d« taiaitiM nrnK 

• Ittli Mhr gowQlttUdi ^^«nvtiilMdt bMMim 4m% 

im« dlüir ift lUtmigem, polymorphe tH» Kiriboifgfftth 
(MallatflMi). «ingtwachteii TorkonuKl* Uibirbatipt dflrlle 
dar fetaftint PhotDlith in der Natur litl IraqtMiiter tayn, ala 
man hiiber geglaubt 2u haben scheint« — Die natroniadia 
bpeaie steht in der F.ifepKhaft dea PbojjpboreairaM dar aa« 
• dtra sidrt Mch« 

9' 
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132 ihEL ViU» OnL -Gniimik, 

« 

2* Spezie» TitAmTiHB» Pbotoliv» 

{Schalsteiu, FF, Tafelspath, tUtnttn. S^mßk m itMut^PIT^ 

lasionilCf Uy. Prismtttio Au^üe or Tabulmr^ Spar^ J.] 

Gla8{];lanz, dem PorliniiüerjjlaiU genähert. Prf. t Di* 

tmle Sptltnngsridttniigcli leliMUca. tidi. mter 
95« 55' liei dem von Czlklow«, Br. t, (Bil« M.) 
davon die eine fast Toilkoramen ^ die andre deut- 
lich ist. Eine dritte Richtung acfaneidet jene bei^ 
den wsliwfWAiiUif. ^ Im »f. G.ziz 8,at# 
«ns dem Banttat, JT. ; S^ats Iw 1lt««a ¥iMttta 
aus Finltiid, (2) ITr« 



IV. Gesdileclit. AMPffiBOL^G. 

DeatONMtatiscIi. Rhomhlsch, hemiSdriMli» Sptlt- 
btTy ktcnd priamatiscli, Tftllk— Hintm 
Hemid#fteli 7^ Ui^72(» feiym dw Am» Bi^^ 

über 120» und unter 125« *). 
H. ^4 bis 8|. Bei II. und weniger in der Re« 

gel nicht mehr frisch. 
G. S,aa bii 5,fta. (IhuniMb die Rdhttli(:) 

Spczic* Tremoli.neb Ampribol« 

£Treuolit z. Th., IF. llemiprismalischer Augit -Späth z. Th., 
Jlf. AmfihihoU z, Th., By. Utmiprismalic Aucfil z. Th., J.] 

4^ 1|piMMi» in Perlmutterglanz übergcbcad. (F. , wcissy 



fttr d^filgaif welche sich tib^tengeii wolleii, ivai fir 
grosse und weientliche DünenaioM- VertohiedenheifeB bei 
den Spezies^dleMa Geschlecht« «tatt finden, d&rlbe daa 
• SoMagettdit» die Neigung der FUebe« rr der Tordani 
HemlfiyffaHAde an ihrer Polkahta wn unterauchen, deren 
blibrenaeu nach neiatii F i f e hi i yma «kir i4^ mlM Ü b t 
«b« itoMbMi Grada batr«g«k 
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IL KL FJfU, Ori, ermmU/e, 133 

M||;efl0i^9 ür.) Spaldnr, prisiiiilifleli, ToinwiB» 
men ; BtmA mcImii bis nascUig. Die flpalfongs- 
fliehen wegen Tielfacher Zcrkliilfanig; selten schön 
zu erhaUcn. U* 6^ bis 7^. G. s S,t«i JSdgr^ 

2* Spezie* Kalaminer Amphibol« 

{Glasiger auch gemeiner Strahlsteiu z. Th., Tremolit s. kl» 
Xh«, ILidAiuity f^. Uilirige Synoiiiniii« wie obMi.J 

(F^ grün, grunlicbwelMO M t Bbnii- 
domatitebes Prisma, Poo =75,<> vordere He- 

mlpyraBide ss iM^ nngefahr, qoP s ff H OD 

s 99« 88^. (m* 80« Mi«^) 

thfj) SpddMr, priMSrfriMMtiscb, vaHbomMen^ 

liracliyd'iag^onnl in Spuren. H. 6| bis 7}. G. :s 
5,0 17 von Arendal^ 5,oio aus der Scbweis, 
5}0s« VOM Gfainer, iBr.^ 8>o2e) JUdgr» 

3» Spezie* Pargasischer Amphibol« 

[Par^atit» /VanioMkiiU. Uibrige SjAoiiimia wie oben.] 

Obagbtts. (F., Mast bbialiebgriln.) Pfff.t llipltt* 

domatischcs Prisma n. D. n. b., 00 P = IM^ 
10' J?r. ^ Neigung der \onlerii Ilemlpyramldc, an 
ihrer Polkantc = üö« 2i>', ßeeeix das Prisnui 
iM» 89', jlV^niesafcioW. tt. 6i hift 7. G. = 
8,07a bis 8,0 7«, (2) Br, 

4* Spezie* RAftiKTRuvER Amphiboi» 

fKeraphyllit, Steffens, Kariuthiu, fV* Uibrige Syuouuuio 
wie oben.] 

Glasglanz, ausgeseiebnet. F., lauehgrün bis schn^arz. 
Str., lickto-gnn. Uji§CMditet der DaakeUieU dar 



I 



134 U.RUrilLIMU O^mmiH^ 

iiiid die Spült» bis dvdMidktig, mil F» 

bc\^andlung. Noch aiifialli^cr ist die starke Licht- 
wandlun^, In der Brachydiagoiuie Uai undiircli« 
■ichtig, in der mkrodiagonale, die sich zu je- 
ner wie i,t9s in t Tcrliilty sclun darckiicfctig* 
Die Ebene der nabrodligonsle ist die Ebeae der 
roluritMiziou. *) Prf. : Dipiodomaüäclicd Prisma 

n. D. II. b., OD P c= juTsamriBI* W 

(124« 22', Br.) Spalditr priinHr prismttiBciy 

bl^bst Yollkommen. Bruck, muschllg. H« 8. 6« 
= 5,0 9 0 bis 5,0»»^ (2) Br^ 

{(• Spezie* DiASTATisGHER Amphibol« 

[DiaAtatit, Mineral von Mordmarken iu 'VVermeland.J***) 

GiMgbois. F., scbwan. Str., bbmlicbgfsii, (aus- 
yeiebft di», was nsa sehiefe^ifnm wauit). Prf.s 
Dipledenstisehcs Prisms, -*P1Gd aTS« bie74« 

■H{rcfalir^ OO P = 120° 20' genau ; Neigung der 
▼orderen Uemipjramide an ihrer PoLkantc = 134 
Hcpn dss Prism es iii<» ungefähr. Spll- 



e) Stücke ia doT gMigneten Diagonale gescKlifan würden 
"vielleicht besser za optiidMn die licht -Polarisa^ou betref- 
fenden Vorrichtungen gebraucht werden als Schurl. Et 
dlürfte nicht leicht ein BUacral geben, weichet au den ge- 
aaneiten Beobachtungen am ReflexioatoGoriometer noch 
wabr geeifnet viie» «Ia die £paini^-MnM dieinr ^pe< 
sie. 

•*) Auf dleaai KfaMral isacbte ndch Hr. Jl#n4l «nflneri^ 
tarn. Ei ift dieabwekbendHefipesie des gaaasn O isi Meckti i 
Die Kryttalle sdohnen afteh auoh aocb dnrpb das Vorherr- 
aelien der »akfodiagmiaUn Fliehen ana. Die B«||ieltir 
aiod gelber Uattf^er Titanii, Okuidcr die anf netlaehen 
Eiaen^Ersee, eic« 



\ 
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Imut, primär prismatisch, we^ycn öfterer Unterbre- 
eirnng nndeutlich^ diagonal iii Spuren. H. 7 Im» 
. 7^ G.sa 9,«f a hU d^ioa, Qä) Mr. 

ß. Spezie« llfESiTi?(£R Ampuidol* 

[Horubleude von Pargas in Fiuulaud, N^rdttuhiUd."} 

GkiglABs« F., achffin ib'a Griliie gmu^. Otat^p 
Mut g^nlicbg^n. Pkf.t Utplodonuitiwlics Fris* 

ma, 00 P = io', (die Ncijjunjjen g^cgen die 

Bracbydlagonalc dilTcrirlcn jedocli um 0° 27', so 
dass vielleicht Uemiprifimen e\iätiren)^ die vorde- 
le Hemlpyramlde an ihrer Polluuite a 148^ St', 
ge^ des PrUme s itO» 58}% NwdmMM. 
Spaltbar, primer prismatisch, TolUMmuneB. H. 6j 
bis 7. G. = 5,14« bis 5,i6s. (2J Br, 

7« Speue* HsmvusiiATiscam AnraiioL« 

tßmMotaM HomNeBAi mi Nerdeudrksn in WemMlaiid.] 
Glesglanz. F. , sammctschwarz. Str., grünlicbgraa 
in's Braune fallend. Prf.s Diplodometisches Di* 
ploprisme, — P qd c= 75* ragefahr^ mhtes tte- 
■llprisaui s= 97* M% Unhes Hea ip t isM e = 97* 
40' gegen die Makrodiagonale, rbomboidischcs Pris- 
ma = 124^ 26'. Spaltbar rechts und links hemi- 
prismatisch , ziemiich i^eieh denllich. B. 7 bis 
71. G. ssz 5,iTi9 Mr. 

9* Spezie« Basaltischer AMpnieoL* 

£BaMitische Horubleada, fT« Basaltiue, t. Uibri^ Sjao- 
■imie wie obeu.j 

ClasyUni, F., pecU« bis sammetBchwan. 8tr.| 
tammf «wgemichnel, P^f.t IMplodeinatiscbes 

, PrisoMi, — P OD CS 75* 90^ sieaalieh gcium^ 

vordere Uemipyramide =: 148^ 40' ziemlich ge- 

aan^ OcPä^sJC? = MMl« 28' 58". JNe 
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Winkd nach eigenen Messnngfcn, der prisniatlsclie 
< gani genau und iu Ucl)erein8timmung mit PhilUps 
n. a. m. SpaltlMur, priunalbck^ voUkommeB; Im» 
chydia^nal, «ndeatlick; nalBroduigQiial in Spnw« 
H* GJ bi» 7^. G. s 5,17 9 bis 5,9*4, (5) Br^ 

10» Spezie» AiCTHOPnuiiiBA AmaiMi.» 

{SmliUgw. AatliophylMt» 99^* AntlioUtlh JK. Wutlwiwr 
SdiiUcr-SiNith, JT. AathophyllUe, Hy. MoMifo Mdbr> 

Glasglanz In metalUslrenden Perlmutterglanz geneigt. 
(F., brauu, Hellte« Str«, meUs.) Prf. : Diplodo« 
matiscbe» Diploprisom, n« D. u. b., rliomboidi* 
•cbes OD P =: iU^ W nngefahr. (Herbe ftnfc» 
ligc Massen selten Rrystalle.) Spaltbar/ recbts 
hcmiprlsmariscli, \üUltOuimen ^ links hcmiprlsma* 
lisch, rcelit deutlich^ braeliydiagonal, deuÜicb« 
U. B.} bis 7^ G. CS 5,1t bis 5,ai« 

Kl« Spczic« ]IT£TALLOPnA>ER A.MPHIBOU 

{Ampfaibol welcher In einigen Varieiäten dei Gabbio tot* 

koiumt.] 

llgtairubwnder PerianllerghiiB, ansgeielebiMC Jb der 
Ricbtnng der Mabrodiagonale ; ftbrigens nnrriner 

Glas^ylnitz. F., dunkel hrauw, auf der Makrodia- 
gonale fast kupt'erroth. Str., perlgran, liebte« 
Prf. : DiplodoniAÜseiies Pritmi, D. «• b., CoP 
BS 124^ angefäbr. Spaltbar, pnemittsck dflstMeb ) 
inakrodiup;oual , etwas weui^er deutlich, In eine 
Art sckaligc Zusammensetzung übergehoid^ brm* 
cbydinsoiud , in Sporen. U. S bis G. ia 
S,fl«8 bis 5,aoi Abändenmgcn Ton Lcpime m 
Ober -Italien (als Paulit erhalten), (5) Br. 

ISS Spezie« KoRAKiNBR Ampdibol« 

f Dttniceltie gemeine Hornblende ytm Areadal«] 

GUs^glanz, dein l^crUuuttci'^lanz wenig genähert« 
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F.) grünlicliscliwarz , fast sammetsehwarz. Str., 
J b eiggffiii , Plrf.i DifilodoiiifttiBclM PruaMi, ■•«D« 

B. h.j OD P = U^GsiMo 0'55". (ÜM» 

6 

1^' Br,) Spaltbar , primär prismatucli) Tolikom- 
■MB bis dentiich. Brach, nnYollkommen musdi* 
%• H. 7. G. SS 3,8 aa bb S^aao, (2) JIr« 

iS> Speaue* Pa&itombb Amvhibol« 

[ArfvMl«>]iit , Bmfte. Peritomer Augit Späth, Jf.j 
Glasglanz. F., g^rünlicliM^hwars, Str., seUdongroB*' 
Prf.s INpkMittMiiliMbcB PriMi^ B. Ii« b^ OD P 
ass 1513« 30', Br. Spaldiar prunir piwuiiifleby 

Tollkommen H. 7^ biö 8. G. = 5^aa» bis 

5,3 40 (2) 

{4* Spezie. SlDEAISCBER AuPHIBOt. 

£Gtn«lM IfonibkAd» iroa Mimalagraba Ia EngsUig«.] 
Giatgbns iBBi PerlmttttargUiis wenig geneigt. F., 

gränlicli- fast sammclschwarz. Str., »eladoiigriin. 
Prf. : Diplodonuitiflcbes Priamii, b. D. u. b., 00 P 

= Iii iÄl« ii' 56,b". C124<> il' Br.> 

6 

Spaltbar, primär prismatisch, Yollliommcn ^ brachy- 
diagonai und makrodiagonal in Spuren« H. 6^ 
bis 72. G. 3,44« bis 3,446, (S) Br. (fimSk 
Einflofls dar WUtening bsU xentlfert, dum er* 



f) Hr.. Bf^k€ gtht dleien Wlnkd su 123<» 55' «n* Ich babo 

Jedoch Ittnf Si>altuiig$gestalten centrirt und selbst «He we- 
niger guten Beobachtungen hielten die Gräuzeu 123** 17' 
bis 123° 44'- Eben so liabe ich das spezifische Gewicht, 
welches Wx, Brooke 3,44 gefuudeu habeu will, uach wieder- 
holter Beobachtung laiige uicht so hoch üadeu küuu^A 
'obwohl di« Stücke höch»! liisch waieii. 
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sdieint der Glanz gcrlng;er, die Farl>e wenige 
dunkel, der Strich berg^grün und grimlichgran, 
die Härte sinkt Im unter 6 und das Gewickt kb 

. • Asidefe vnbcslimle AwnoiA* 



V. Geschleclit. PYR03tEN-6. 

Pkrolostitbck* Rkombisch, bemSedrisck* Vordere 
UmMmM = kii 711«, Fmmm s 88« 
bis 86«. Spftitbw, ktoral prisnuitiaeb , anek db- 

jroual, dieäd zuweilen in Zuaaiüiuent^eUung aus- 
ai'tend. 
H. 5 bis 9. 

G. 5,0 s bis 3,ss. (üsniaeb die Bcikny.) 
f. Spesie« O&iomba JPrnoun« 

[Mnuititoksr Triphsn-apslk Q.« .Tf^hsM s. Tk.« 
tfy. PHmmmUf ^pidwNfii« Tb-, 

Glasglanz. (F. , grüulicbgrau in's Grüne). Prf. : 

Piplodomiiliscbes Prisma , n. D. u. b. , QD P = 

87® ungefähr, Br. Sptilbsr, prinu&r prism^- 

«isek, dealtiek; kracfcydiayinal , inweilHi dentli* 

eber nnd in sdudige Zassrnmensetrang übergebend. 

H. 8 bis iJ]. 0^ 5,0 7 7 bis 5,0 8 4 von Sterzing 

in Tirol, (2) Br. (Enthält nach StrameUr u. jETor- 

Iwrt keine Spar von Lithion«) 

2. Spezie« Lithioner Pyroxen« 

[8podum«&t |f^. Priunatucfaer Triphan -Späth a. Th., M. 
Triphans Th.^ J^jr* MmmÜ« ^diHMn« s. Tb., J.} 

Am Perlmutterglanz genähert. (F., wdss, grau, 
bUfts grün.) Prf. s Diplodomatisches Prisma , -\- 
B 75i« «aiiBfiibri P ss 87« 8', Bt. 



Digitized by Gc) 



Digitized by Güogl 



Digitized by Google 



II» KL Flu* Ord, Gr««MAAt 4% 

Spaltbar, primär prismatisch, recht deutlich^ bra- 
chydiagonaly deatUcb, leichter zu erhalten und ia 
iehali^ Zugammicn^eteung uber^iead^ TonI he» 
«id— ititch «idi liCTM|iyfMMddj mSfimB. H« 7| 

bb 8}. G. SS S,i7a bis 3,iYt tob ütö, (3) Br. 

Eine Abänderung; von Sterlings in Massachusct^ 
Ufo^ nur 5|i8 2 9 war aber nicht mehr frisch* 

* GftAlJlA Ptboxbn Ton Racbenstein 

in Schlesien. 

Glaaglanz. (F., g^au.) Keilförmig dickstänglich ta^ 
nnuneiigeftclzl, Splth» pranir prwmatigeb, dcnl- 
lieb$ biteby4iagoiial weni[]^ ieMA. fhA lert* 

rer Richtung und nach der rordcfen bemidomati- 
schcn zuweilen zusammengesetzt. H. 6^ bis 6{« 
G* = Br* 

» 

5« Spezie* DiARLASTlSCHER PVROXEN« 

[Körniger Strahlstein z. Th«, FF. Diaklas, Ur, 8nai^gdlt 

s. Th, , T, Diallage Yorta« Jfjf.] 
Pcrimutterglanz , bis jKUn GUsglanz geneigt. (F., 
groB bis in's Bniinie* Str., larblM.) PrLs IK« 
pkidonsiisebes Prisns^ n. D. «• Spsttbar, brachy« 
diagonal , vollkommen , stet» in selialige Zusam- 
mensetzung übergehend^ primär prismatisch und 
makrodlagonai) in Spuren. H« 5 bis 64« G. s 
3,911 bis 3,taay (fi) j^r* 

4* Speii€* H«HittoaiATi«GHKa Ptboxbh* 

[8tUi, FT. Pfratomer A^git-fipath, Jf. jyasiM a, Tk, 
Gks|^. (F.,§ffte,gvMt,wtiss. 8tr.,ftfblas.) Mt ' 

Diplodomatiscbes Prisma , P 30 =r 75^ 6', {^e- 
gen das Pnsma = 101» 5'^ ooP = 87« 1% i^r. 
flpdibw, pvisaialiaeh, d— tikh^ bm eb yd i s gw ai und 
nskfo4is|;oiitl «ndenllkk miig JMck dcai ir«f. 
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dam Hemidoma scbalig zasammcDgesctzt. II. 7 
bi8 7j. G. =5,23 3 YonSala, 5,2 3^ yon Arendal mit 
kakmuien Ampkibol paraUd Terwachsen, 3,24a 
ins dem EmgAiiy y d^aai mtm Schweda, Mr» 

Spezie« BaoNziRENDER Pyroxen. 

(Blättriger Authophyllit, H\ Broaalt« Br, Hemiprumati« 
acher Schiller- Späth, Jf. JtHaUmgt meialMU^ M^. Bwm^ 
ftrumaUe SthiUer-Spar ar Jlrmsilf, #.] 

Hetelliairender Perimotterglaiis auf der Bnchydiago- 
lule, fibrigpcita Fett- V» Glasg^lany. (F., bMiB, 
ms Griiac. Str. ^ farkloa.) Prf. : Diplodonm- 

tisclies Prisma oder Diploprisuia , Poo == 72^ 
OOP=s W 0' angdCalir, Jf. SpditlMr, In«, 
chydiafifowl, ToUkonnm «liev UUni gesteh uid 
l^ewöhnlieli in aclialige Zasammenaetziiiig^ übrrg^ 
bend; malu-odla^ronal und prlsiuati^ch oder hemi- 
prlsmatisch, iinvoLikominea. M. 31 bis 6]. G. =3 
'. 3,28a von Scbandivi, S^taa 9m dem UltaiUial, 
• 3.at7 TOD Gnnbttt, S^atf Ton der RLöii, 5,aa4 
' MU dem Ficbtelgcbur^ , Br» 

.IFraonii Ar. FaüaiC, IT* Vübc|g« SynoniaU vila bai 
der viwteA Speaia.] 

GUs- bis Fcttg^lanz. (F., gp^tui.) Prf.: Dlplodonia* 
tlscbcs Prisma 5 OCP = 00 O' = 06« aS' 

6 bis 6^* & 5}aa4. 

6» Spezie« EuMiTAiseua PTftdziii« 

[DtopaM Jb Tb», Baibalit, IT. Vibrig« Syaonimto nie bei 
dar .tliriaa Spmlibj 

. Glasglaoz. (F., grün, urebs. Str., farbbe.) Prf.: 

IMplodomaüacbcs Prisma, Foo:=::7A° ^7' Kupf- 
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0. Jtl. yin, «nC .OrärnkOe^ ui 

Spaltbar, primir prlsmatiseli, ToHltoniinen \ brachy- 
diagonal, unvollkommen. II. 8 bis 8|. G. = 5,2 9 4 
bi8 5,ao6y Abänderun^]^ ana Tirol, (5) Br. Ab- 
treiclicnd Inervm 5921» IKojwkI-Kryatall yoa 
Ala in Piemont. 

' * KütlMGER PyEOXE."^« 
[Kokkolitliy 9V^ öyuoiiiniie ivie oben.] 

Glasf^s, EBWcUcD dem Fet||^i» feftÜMt F.» 
gr&B , fitft immer lancbg^iin. Prf. : Diplodomati- 

acbes Prisma, ta. t>. u. Spaltbar, prlsmatiscb deut« 
lieb* Körnig zusammengesetzt. H. 1\ bis 8 
6« =: 3^80 5 bis 5,3 0 9 vier liebte bis dunkle Ab- 
indemai^ I S^aa s eine «bweicliende in dnicbeielk- 

tigcn porpbirartig eingewacbsencn gerundeten Kör- 
nern mit einzelnen Krystalliläcben , Br* 

7* Spezie« DTSTOMsn Ptroiskt« 

[IMuschliger Augit, fV, Ucbrige Synonimie wie oben.] 
GUsglanz. F., {»TÜn, dunkel, In's Scbwarze über* 
gebend. Prf. t Diplodomatiscbes Prisma, ooP=a 
OOO' s 87« 59^ IS'S (87o40'9 Br.) Spaltbwy 
primär prismatisch , ToUkommen, jedoeb sebwierig 
ZQ crbalten. Brucb, mnsciilig. H. 8^. G, s 
5^ai4lii0 3,0 aa ¥on der Rbö% (3} Br. 

* lUriNOPjiAifnm Pnoxfiii» 

tKolophonit a. Tk., 
Fettglanz, zuweilen dem Glasglanz genäbcrt. F., 
brann, gewölmlicb mit gelb gemiscbt. Prf.: Di« 
plodomatiscbes Prisma ^ n. D« u. Spaltbar, primir 
pismatiseky deatliek, H« 7| bis 8|^. G. as 3|i4T 
bis G. 5,a SS, (2) Br. 

•OMIt,.#r* M»Bu|sidiatfi«r 8ck0lsr-3p«th'« Jf. J(||Mr- 
lAhie» JHTy. jft<iwgitMyg| SMOlMT'Sfmt ar B F| | Hf«it wie, «I.] 

UetallLiirender Perlmutterglanz, ausgezcicbnet, auf 



Digitized by Google 



I 



in UUKL FULOrJL GrmmilB^ 

der Ilrachjdii^Dalc ; iUirigens Glas- bis JFett^ 
acbwm ui> Bramie» Str., pcrlgiwu Pirf.» 
. Diflodmatbcbct Fnaoui, a.D«u«b., 00 Ps W 
Br. «agieftbr. SptltiNur, bneb^diagonal, dest- 

'lieh 9 zuweilen in Zusammensetzung übergehend^ 
prismatisch und makrodiagonal, unvollkommeii. H« 
7ibi«8^ G. = 3,3aa TO» JUbndori 3,4ia bk 

9^ Spesie* ÜBLAift» Pteoun« 

[Blättri^ar Augit , Ullnrige SyaoMt wl« bal dar tfar- 

ten Sperie.] 

Glas(jlanz. F*., schwarz. Str., aschgrau, meist licht. 
Undurchsichtig, in äusserst dünnen Biättchen oli- 
vengran doicbacbeuieiid« Prf.s Piplodomatiicbei 

Pritma^ +PoO (Pj5=:|4{^"= 74« 18' 

00 P (M) = if OD O' = 860 54' 15,2". ( + Poo 
tau anmittelbaren Beobacbtangen von der vorde- 
ren HemipyvMBide • auf $ s lüG^ 51', ud s aaf 
ODPoET (r) =r 105« 84% ra 74« 19^ beMebMt)$ 
aoP=: 54' au lirystallcn und Spaltungsge- 
Btalten beobachtet^ Br. Spaltbar, primär prisma- 
tiicb, vollkommen aber meist schwierig zu erhal- 
ten und mit UAtcibr«ebBtt|^. H. 7{ bkS. G. s 
8)41 1 liie394aty 'Aii(|5^ aosBasalteB moAhmmf 
besonders von Fra^ali bei Rom^ (o) J?r. 

* RORAKINER PyROXEN« 

(Kfifiilgir Avgit» ^« Uibr^e Syaoniml« wie obaa.] 

GUaißnm. F. , grunlidk bie mumelMbwttfs. Str., 
•dadoiigrün bis &st ptttalichgrau. Prf. t Diplodo« 
d^mattscbes Prisma^ n. D. u. Spaltbar, primär 
frisoMtiecb, nicht undentUcb» abör acbwicrig wm 
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«Ulm Oft Itoig ■niwMif i fte t. IL gbM 

G. S 3,442 Ub%^410j (2) Hr. 5,44« htl 5,465, 

Schuhmacher* 
10* Spezie* KAiAMiivn Ptroun» 

. [Gemdner StrahUteta *z* grö. Th., XT, Hedenl>«rgit (?) 
IJibrige Sjmnimim wie ob«u. ] 

Glasglaas* (F., |pra% ncitl l%«eli|pm, U» ui'« Le- 
berbraaae. Str.^ WMSS.) Prflt DiplodMwiliteliM 

Prisma, den übrigen Spczien älinlich, n. D. u. 
Spaltbar, primär prismatisch, unvollkommen. Oft 
ia der Richtung der BrachydiAgonale, selten in der 
des radcm HonidoniA snsainmeD gesetst; im Gros* 
sen kdlfiftrmig; stän^rlich. H. 6 bis 7. 6. es 5,«ia 
bis 5,5 6 7 in (^) frischen Abaiiclcrung^n 5 5,4 ro 
Iiis 3,498 in (4) weniger frischen Abändcrun- 
gai^ TOm FürstMiberge und Ton der Menschen- 
frende ba Scbwantailiergy tom Krdbsberge Uk 
Ehren(l4eda«dorf, au dem Bamiat und tob EU». 
Hedcnbergit = 5,5 2 5. Diese dnrcb ihr hohes Ge- 
wicht sehr charakterisirte Spezie ist durchaus nicht 
Mit der kemidoiiuitisclien (Saiit) za TerwechacLB* 

11« Speue* A&MiTisGHER Piroxen. 
[Weninlt» Mm. MatnMiderit, Sl^tm. AkniS BenOm»,} 
GlaaglaM. F. 9 ediwm in'e Bnmiie, aoeli mit Spu- 
ren von Grun. Prf. : Diplodomatisched Prisma, 
J^¥aS = 74*> ungefähr^ ooP = if OoO' ca 
Mf«, MÜMMiek.) fipitbar, 

fAmMh ifBt^h Spmimi diagomiw Ilicli- 
tungen. U. 7 bis 7|. G. = 3,ssft bis 3,s4a m 
friachen Krystallen, (5) Br, In etviras zerstörten 
Rry stallen, die auch weniger bart aiiid bia auf 5,« 
bffsbMnbeiid« 
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t2« Spezie« MAPfGANisoua Ptroxek« 

. [Manganspath , fV. KietelnuHigAipipftlli » Ar. iTnym/ji 

GlMfiflaiiz, anf der ToUkomaienfteB SpihiiBgsflidtt 
weolg dem perlmulteMiHigen gen&licrt* F«, ro» 
Marfttk. SIk») Ikililos« Prf.t Diplodomatisclies 
PrUma , -f" = 7^** nngcfahr, Är., no P — 

* 870 51^ itoie« Spftltbar, biwliyditipiiily nekt 
devllieh) pnanuifiMli uaA Mhiodlft^Ml hnm 

• Boek deofliek H. Vis e|. G. ==5,6X2 yon . 
LonQ^bansliytU, 5,6 2s bis 5|6a4 aiu Sibirieii^ Br. 

18* Spezie« SinBmiscHBa Ptrour« 

[ Jefferaonit , ReattHß.] 
Glas^lanz, F., schwarz wenig la's Braune u. Gri« 
ne {yencig^. Str., graa, FAt Diplodomatlflckcf 
PrisM, 4.PQD =:71l« iiii|;e!ükv^ QdP = 87^* 
«ngefükr, Br. Spaltbar, bracbydia^ronal, deutlich; 
prismatisch und makrodiagonal^ viel weniger deut- 
lich. U. bis 6^. G. =5,0 2 9 bis 5,6 3 6 Ton 
Franklin m rCcw-Yeney, (fl) Br. &^mt der 
. YcrwittenuDiii^. kiekt «nlcnrorfctt. 

* Gbhbiner Augit von ScUaa im 
Mittelgebirge , ff^» 
Gerliigcf fihi(gkiai, Sckmnsig n. dluikdgrikie Krj<- 

ataUc, + P 00 Ä J 1% =s 76^ Q' Ö6,a", (7o<» 0* 

bis 7^ Br,) Spaltbar, primär prismatisch, 
f liemiilomatisch, nnTolikomnicn. Stets gemengt mit 
rubellanen Aster - Glimmer II» a» Hiacmiiett* G»— 
i5^t90 Makcnmi^ Br* - 

* Praoxfirr von Leprese bei Bonaio. 

Pcilnnitterglans, anf der taUlMOiCBStea Spdtoagi« 
fliehe, gana oder atelicnwease etwas metaUIairead* 



s 
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ZmanuMnacttaiiii; deodiek übergeheod ^ pnsma- 

tisch und mahrodiag^onal^ unvollkommen. II. 8. 

G. = 5^37 7 Br» Begleiter des meUdleylianea Am- 
.fliiboL 

» * 

' -iV • * Pyroxen von Lahrador« 

Etwas uneiaBhiMiider Perinmtlaij^hBS. F., htm, 
Alnl^eh fitr., Hc1it«f^frtib hat farMot. Spsltbair, bn« 

cliydinpjOnal , deutlich, in sclialig^ Zusammertsctz- 
mtg übergehend f makrodiagonal mit Fettgtauz^ 
- iUimftHscIi in Spam; H. 8. O. ss 9^ars'i Br. 



^.^ Jfj^Jimitfer - bis glasartig Y\cuiggläuzcud. F., licht 
gruDlichgrau bis rolhlichgrau. An den iüinten 
dnrcliielMiBend bis dorchsicliüg. riierenfbraiig^d 
Imglig* Spftllbir in lateralen JlUel^iingen; 
Bchel - und stemlomiig stnLlig. H* 7* G. s 
5,211, Br. * ; - ' . . ! 



...:.,ia .i^G«Mhle«kt; •KOaAZIT.«k.. ' 

''•.9nito^liitisc]|i, ^ BJiombiäch, gedreht tetarloedrisch. 
Spaltbar ^ terminal , Yolikommen , der bai^ischea 

tUb^ü^ »die hs^immmi^ nck-bflMl SfUdÜMi^ 

H 7wi»- ' ; 

%. SpezieriivBiuiitoil^ti^cqKa RoHAaiT« . ^ 

[Babuigtouit» Lrvj^, Axotomer Augit -Späth, Bä^r.] 

GlssglAUZ« F., schwarz zum Grünen geneigt. Str., 
grwAkiplin. .IMDiMllMck^ griui ^ f^nJM mit 

10 
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Vtf.t DipIodinuiliidiM Dipli^riaM, (p) 
= 870 26'^ — P oo (d) =02« 89'; rechtes 
OoP (t) = 50' und linkes OCP (g) = 

W gen;» dieBiMliydiafoiiile (m), rhomboidi- 
■dm Prisma = W'j «Mbts fwktes 
Hcmiprisma gegen ^le Dlssliydisgonale (m) &=3 
1370 5'. p gegen t c= 88« 0', I^evy. Spaltbar, 
Torn hemidomatisdi, voUhommen und leicht zu 
ttiiaUai} BBclrta iMifriunatiadi, Isswn.deiitlidi^ 
lidks liaoiprisnalSsciiy im Sfmtm» Cr* as 994«s 

kleine Partie roMT KrystdUl'Bindbytilck^ ü^* 



m GeaddechU fiKOTIN-G* 

rKrtostatisdi. Rhombisch, heaSSMtA. Spfl&ar, 

brachydiagonal« 
H. 8. 

6. 5l,s Us %u 

1« Speiie* DiAooNALXR Skotin« \ ^ : 
ClMgl«M. F., achwits. Str., gna. : VM''< INpfe* 

, f »V5 ^ FäJ »4« ^ » M'. ^* 

ODP =: >M 00 0 = 700 58« M,«". ^(65« 5'; 

70« 40«, JLetiy. ) SpdäMV^ kn^ydm- 
gonal, undeutlich; prismatisch, in Spanä Im 
^um Vcrschwindeii« G. s S»«'*» ^''^ . ' * ^ 

:> 

VIIL fieseUetht» fiPIDOT«Gt . 

froMiliaeh. Rhombisch^ liemicdriflcli. 
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•tadle in der Ricbtuni^p der ItrachydU^nale »last 

=re6«btt6S«. SpddNtfi taminal nd Ifttertl. 
H. bis 9. 
6» 5,10 bis 3^«o* 

!• Spexie. DicaftovATiscnii Evidot« 

[Pittizlt s. Th., Pritmatoidiacher Augit- Späth s. Th., 

Jf. Epidole z. Th., MnndvAlWr Atufile •t EjßühU^ J."] 

Ciümylang. (F« ^ nprün. Str. , farblos. ) Farbewuub» 
. long^, grau ^ in der Richtung der llanptaae, Mth 
oder bnan ~ in der Ricbtaag der Bnichydiago* 
nale. Prf. : DiplodomatLbckes Prisma ^ -{~ 

(Jf) = i^sg65<»4yi9,y<'t — Poo (1) 

&s fHO;. = öi'» 40'ö3,a"5 OOP (n) ooO 

= 700 28". (G3« 45*5 öl» 4i'$ 70«> 33', 

Hdgr,) + P0O9 — PqO^ OOPoo bilden Sau- 
knbmtu Sptitbw^ jmm hemtdoMliicki daitiicli; 
. lifi9!liydh||oad, ImI dm 80 d«Ultclu H. »{ bis 

9. G. =: 3,16 8 von Gupiara in Jllinas noTas^ 
Br* 3.1 bis 3«a üdar» 











■ 





' 6iiii|liiBl. (F., gruA Jus bfiQB.) Prf.t Btplod«« 

159*'- — =. 4«^ o7 ^ 40' Ö5,a". («»• 

Btew^). 8|idlbir, liaoid4MiuitiNli$ 

' ' ' bracbydiagoiial« II. 8 bis 8j. G. 3,s. 



10* 
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148 IL Rl rULOri. GramnUie^ 
Spezie« Manganischer Epidot, 

[PiMaoatUdier Brauniteiu, Uibrige 3inonbn&e ine bei 

der enteu S^esie.] 

^a ^M. F., röthlichscliwara, bis in'» Rothe fal- 
lend. Sir., rtftUielignD. Firf. t DipMomalbclMS 
Prisma, in DimenBioiiai den vorigen Si>czicn Ihn» 
licL. Spaltbar, vorn hcmidmiuitifleh) IwtdqrdHig«- 
mL U. 7i Iiis 84. G. = 5>a» bb 3,41 ^ gefim- 

4» Spezie* EuiiBTmi60H£& EpudTe ^ 

Clasglaoz. (F., snapgclgrün, in'« 01iv«B- «nl Pi* 
staziengrime). £iiii£;c Farbewandluug. Prf. ; Di- 

idodomatisches Prisma, + Poo (iO = i 

• a=63o35'44,i"$— PoD (T) = = öO* 

571 11". ooP (11) = U oöO = 700 151 2e,i". 
(65® 33'$ öO» 37' f 70» iö', i^r.) Spaltbar, vom 
iMitdoniafiadi, ToBlMnnai; luMkydiiigOBal, dcn^ 
llcb^ prismatiftcb, in Spwelf« H. S}^Ms9. Cr.ss 
5,40 e bis 5,413 von ZöpUu iu Mähren, (2) Br. 

5. Spezie. AiLAHTHiwBR Epidot« 

[Akaiitikou, Sdwmmdur, tJibrige Synonlmls ob«.] 
ClMglanz , zuweilen auf der TOrdcrn hemidomati* 

Bchen Fläche dem Pwiantglawfe F., gran, 

. dnnMvlMB jwhwan. Slr.^ llehfe, fribiia^ 

grau bis farblos. Prf. t PyiodionMiiMiches J^riana, 

+ Poo (M) = iii f&' =1 650 37'* 54,*"5 - 

Poo (T) = U'^' = öl» AQ' 46,»"$ ooP (j») 

= 70*^20 6,6". ((^^''oÖ'^ r>l«48'j 70<"2o', J?r.) 
SpaUhar, vorn hemidomatisch , deutlich 5 hnch]^ 
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diagonal 9 bat eben so deutlich; prunär prisma- 
tisch, ondeatlich) makrodiagonal in SpuieB. 
Bmpliy Mieliligy unebcB. U. 8 bis ö}« G. es 
Syiaa U« Sy4ad toii Arendal in Norweg^co, (2^ Br. 

* jWtfiT VW Yalli||l in TiioL 

Glasg^anz. F., Mass gran bis weiss. Eine Spal« 
tang^richtnng ziemlich Yollkommcn, In scliallgc Zu* 
Biuiiinensetzaiig itbergeheiiid. G. s 5j|i o • bis 5, 1 1 « 
Eine aadie fanniie Abäiidcniag Ton da B 3,a a 1 jVr. 

* Zoisit von der Saualpe. 

Glasglauz. F. , grau bis weiss. >'ach Brooke iLom- 
biacbe Prismen von il6o 50^, spaltbar nach ei- 
iWBi Honidonia znr Mibrodiagoiial«. G« s 3y2aa 

* ZoisiT. «PS dem Fieblaigdbiiige. 
(Sasglanz, anf der ▼oUboBuneMleB Spaltnogaiiclic 

zum (IcDiautarlijjcn überjjelicncl. In der lirachy- 
diagonaie aclulfartig crlüng^tc Krystalie. Spaltbar, 
Tom hemidoinatlacb, YoUbommen, doch anch Im 
•cballgo Zosanmeiiaetziinii ftbcfgebcnd. G. ss 
5,9»« bb 3)«eo9 (2 j Br» 

* GüiiaiiiiiGTOiTiT, Deweff^ 

F. j grünlichgrau. Säulciilurini^e Krystalie wie Epi- 
dote, auch derb und dann slrahlio; bis Ikarig. Der 
BabitBA übcrbanpt etwas abweicbead* 

* Thui.it ^ Br^ 
C^asg^latti. F. 9 MMearofli« Kryatattfonnen ilnlieii 
denen der obigen Spesien. Zwei SpaltangBricb- 

tmigen, nach Haidinjev unter 02 20' aich achnei- 
dcad. U. 8. G. t= ^la«» J^r. 

a * 

* 
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nLGeacUechU AKTINOLITH.G/ 

Protostfttisefc. RIioibIiiscIi , lioiiiSArisd, Prlsmt 

bomoomclrlsch mit dem scLenuüsdieii, SpftUbar^ 
d'ia{>;onal, sehr voUlionimen. 

H. 7^ kU 8$ Badi den YcMte nOui Fdk 
drigcr als iiadi don Bhw» 

{• Spezies PaiswAToiBiscnKm AKTinotiTH« 

[Silliniaiiit, Bowen.^ 

Perlmuttei^lanz auf der Yoiikomm cnstea Spaltnngs« 
llieiie, übrigens Glasfj^buis. (F., bnioii.) Frf.t 

Hem'idomati9c1ics Prisma, Poo = TS** nacbSAe- 
yart , GC P = BT** nach Blum, Spaltbar, bracby- 
diagonal , liöclü^t aiis{rczcicbnct und leicht EU. er* 
lisitea, jedoch die Spaitmgsflächen fi»t atels chtai 



X. GeschlechU DISTHEN-iG* 
Protostatisch, Rhombisch, normal tetartoedrisdu 

Spaltbar, lateral, vollkommen, auch termiiial. 
U. doppelt, 5 bis 9) in lalenden Birhtnngen tf hm 

7 }, nscb der FindMicto Inn 7 bis 9« 
G* bis 3.6« 

•» 

!• Spezie« Prismatoioischeu Distheiv« 

[Zyaiiit, Khäliatil, Kyaiiit, Br. Prismatischer DitlhtOr 

Späth, M* Distk^HC, Ily. PrUmaUc Ikyontte, J.] 

Perimntterglsni auf der ToUbommcnsfen Spnltnngs- 
ftdhe, ibrigene GlasgUns« VA s HiwwiIm I»* 

midonstiscbes Oiploprisnis, + Poo ss^U jO'^ 

780 a< l$8,t") rechtes UeniiprisM ss ^ QOOs 
16« U'* 81"$ linhes Hemiprisna s JH QOO s 
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(790 101^ leo Iii. 4io 29^, PhiUips.) SpaltUr, 
Iwachyduig^nal , vollkommea und leicht zu erhal- 
tm^ rechts hemiprismatisch imd [ifiair hnudU* 



XL GescUediU DIASPOR • 6. 

V^tostatisch. Rhombisch, gedreht tetarteUnielu 

Spdihwy ktml eine «katlieh. 
B. doppelt y m ktenktt Bkhtwngen 7 Iiis im im 

Endhanten a bis 8^. 

G« 3^4« 

f« Spezie« Tetartiner Diaspor« 

[Piasporc, //y. Diaspor, ßV.] 

Pcrlmntterglanzaufder voUhomuicnsten Spaltangsrich- 
tug, fthrigcBs Fett- büGlasgbiix. (F., Uasegm 
bbwdM.) Prf. tGedrehtbenudiMMtisdbcilKploprie. 

ms, -j- Poo = 108^ 30' {jogcn die Brachydiag^- 
Jiale, und 101^ 20^ |[fc^en das rechte Hemiprisma^ 
feehtee Henuprisma =r O' gegen Brachydiagor- 
nale, PM%t. Spaldiar, hnchydiagonaly dentlieh, 
frst ToUkommcii vnd in schalige Zusammensctanng 
nbcrfi^chcnd ^ m*hts hcniiprlHtiiatiscli, unvoUkommcu. 
Uimch^ HMMchlig bia uneben, Q. s 5^43 2 Hg* 



Xn. GeeeUeehU PBEHNIT - G« 

Pcutcrostatisch. Rhombisch, holoediischj mahroax. 

Spdtbar, hauMsh. 
H. 8} Ua 8|. 
6. 2,9 bia Syo. 
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■ 

J. Spezie» RwovBiscHn PnKiiNm 

• {Prelmit, fV, ^xo tomer Triphui-Spathy Jf« Frchtuie^ 
Axotomoiis PrekniU ^ «f.] 

Perlmotter* bis Glasglanz. (F., Uchte grün bis webs.) 
Malsroaxefl rliombbcliea Ppamidoeder, P es IM^ 

fifiehurtigc PriHnoi m dai Satenedn wie tvfge« 

blättert, auch garbcn- nod wnlstformig zusammcn- 
(l'cliUiift und in uachabmende Gestalten übergebend«^ 
Oft Mwb skilüig - teig. G. :±: Sl,>i« JUjfr., 
Rlieki-lUkni, Jb*. 8pdtt«r, kmeli, 
JentUcb bis Yollkommcn \ primSr prbmatiflcb, we» 
uigf dcutlicb. • 

XUI. GescblechU STYLOBAT - G. 

Protoetatisch. Tetragonal, mabotz. SplAtfi l>*fSff>|bj. 

II. 6 bis 7. 

G. 2)9 bU 3,0«, 

1« Spezie» TETaAGOHAtSt STtMBAT« 

[Stylobat, Dr, Gelilenit, FiieA*.] 
Feltglanz. ( F, , (yriin , meist blas«.) Prf. : iHakio. 
, . «xes tetragonales Pyrauiidoeder n. D. a. Spaltbar^ 
iMgisdi^ deutlich; ditgonai priamastiseh iumI pri« 
inär p> ramidoedrisch^ midcotlich tb in Spnraa« 
Bruch y muhchlig. 

* Mblilit^ Cnpi. 

Fettglaflz. (F. , jTelb und braun.) Tetragonale Pris- 
men. Spaltbar babisch u. prismaltsch« U. ii hia 
G« 3^041) Br* 

* SOMERTILLIT, Broohc, 

(F., blass gelb.) Tetragonalc Konibinazlonen, darait 
ein Pyramidoeder ss iM« 48^$ ttl« Spall* 
bar^ haaiflch« 
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' XIY. GeMiMt. EUMALYT-G. 

. ' . . * * 

Deutarostatisch. Hexagponal , hemledrlsch^ makrouc« 
Spaltbar, basisch ^ imyollhK 



H. 6 bis 6^. ' 



!• Spezie« RHOMBO^BRISCnER EUDIALTT« 

• [ Eudialy t, Strameier,'\ 

Fett- b'is Glasg^lanx. (F., roih.) Prf. : Blakroaxcs 

V H,»«. S3 iWv 4» Mf«^ m 88, A 

(75<> 40', Levy,) Spaltbar, basisch, onYollkom« 
mcn. Ilmch, oiU8chli(; bis uneben. G* s ^t^tA» 



XV. Geschleeht. Hl}BOIT - 6. 

Tesscral, liexacdriftcb^ (nlcbt dodekaedmcb 
H. 6 bb 
G. 2,«. 

!• Sp€zie« Paaatomsa Kcboit« 

Fettglanz, Bowetlen dem GlasglBoz geniLert (F., 
grün lieh weiss , grünlichgrau bis berggrüu). Prf. : 
Hexaeder. Derb. Spaltbar, hexacdriseh^ dcutlieh. 

. (Mitnatar Ancb diesen Rkbtiui|;eii zerklüftet oder 
BtoUenwciM aebBlig saauiuMgeMtzt). Sracb, 
lach mueblig, a«cb woU «pliNrigp* G.'&b d^a^n 
bis 2,2 5 1 weisser, 2,2? i grünlichgrauer, .fem 
Magnetenbergc bei Goroplagodatsk am Urai^ (unter 
dem JStmok SodalH crbaitcD), (5) Br. 

XYL GescUeckU ALIIALIT - G. 
DeotemlMiadu ToMnl, boloedriMb, dod^ncdriseb^. 
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(niclit kezaildriseli). Hcxa^nal, holoedrisch, bni-» 
chfhx. I|ier priMoatbch und basisck spftltlNir* 

H. 6 hl« 8|. 

§• Speiic« SviRiLtAHift Alsaiit« 

[SftedU«« Ihm. Wyiti.l 
Qftsglaas Im wenig m F«lt|||luM fgmagL (F., 
grao.) Prf. x Rhombisches Dodekaeder. Spaltbar, 
dodekacdrifdi« H. 7. G* = l^ys» bis 2,26 ; 
hmäm ob Sl^iaa hm hmk^ (S) Br. 

% Spezie* Nataoivisqhbe Aualit» 

[SodaUt« J gdb lt i f. Dodekaedriachor Kuphon -Späth » Ji". 
MaMt, Jü^. MeoaMral Mtfa ar SUmlih» J.1 ^ 

FettgUnz. (F., grün.) Prf. t Rhombiacbefl Dode- 
kaeder. Spaltbar , dodekaedrisch , unyollkommeii. 
Bruch, muschUg* U. 7. G. = It^aa» bis Hyata^ 

3» l^pezie* MAtAKoma Alkaiit« 

ClttMTlt, Ci G, GmOk^l 
Fetf^ttu. (F., g^v bU bniiiii.) Prfls RImmhU* 

•ches DodckaSdar. Spaltbar, dodekaedrisch, ziem- 
lich dcntlicli , drei prismatisch stehende Richtan- 
gen etwai deutlicher als die anderen« IL 6 bi« 6J« 

G. = fl,i7a bU V> (^) ^* 

4» Spetie^ llLTBAVAmiNim Aualit« 

[Latwitda,^. OodakaMrliditr LaMr*8fadi, Ji; £a»- 

Fcttfulaiis, den Gksglanze geolhart. F., blao nebt 

sehr schön. Str., blau. Prf. : Rlionihisches Do- 
dekaeder. Spaltbar, dodekaedrisch, unvollkommen. 

H. 7. G. s= ll,aa iut Sl,4a» seftudca 8 ^aa 
Mr. 



• 
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II. KU FIIL Ord. Grmmmik, m 

[Uiidltli«» ^f 'l ' 
Glas •bis Fettglanz. F., blau. Str., blan, blclcb. 
Frf. : Rbombisches Dodekaeder, Spaltbar^ dode- 
luMBdriiek, deatlicb, tut toIUmmmboi, dra prism« 
ÜMk ttelbaide Riehtaa^ dtmm dcadieUr als die 
Miderai. & « bto ej. 6« e 2^4«« bb fi^ito 

5« Spezie« AonoMATisoaiA AtsALin 

[E^ait, ¥W, Trapesofdaler Kaphoa- Späth, Jf, ^ti^ßkigkn^^ 

Mittel swiachen Fett - und Glasjylanz, (F. , wcU« 
Uder Mast bhM.) Prf. s AbombUcbes Uodekaiedcr« 
Spaltbar, dodebacdriscb, udeatficb^ (nie bexaS- 
driscli). Bruch, musebli^. H. Tbis^. G. 2,46« 
Yom Ycsuvy 2)48 9 Ton Frascatl bei Horn, Bn 
294aa9 Jf« 

G Spezie« IIexagonaler Alkalit. 

[Nephelin, Fettalala,. ^F. Hhomhoedrischer Feld-SpaUi« Jf. 

Fettglau in fprinoi vad lolbco, Gbui||;ktts u weis* 
sen Yarictilfen. Prf.t Bracbyaxes bexagonalcs 
Pyramidoedcr, P = ISO« 19' 5 88° 6 , ilf . SpalU 
bar, prismatisch und basisch, in mittleren Gradea 
der Dentliebkeil, H. 7^ bb 8. G. ss 2yYaa 
wosscr Tom Yesnrr, JT Syca« gHiiier gescbÜftaer 
Fettstein Ton Laurvig, Br. (Dürfte in zwei Spe-> 
xien zerfallen)« 

• 

XVII. Geschlecht. FELSIT-G. 

WirtifMiyiiili BliMliwffc. hfiiHiMiili o4ar telw- 
Mdriscb^ «ai ten iMb Mnadl» dMÜtliahs 
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J|i6 \U.ML Flu. Ord. CrmmmÜB. 



tLcIls rechts o^odrebt. *) Hinter^ (Spaltung»-) He« 
mldomen 05'^ hi» 62^ gcg^cn die Axe, g^^gCB' 
• BMhjr^kgoade 9^ Ins PkioM Im- 

mücMMlnaeh «lit dlem nAw— titelw> SytitbMy 

hemidomatisck voUkQmjnen ^ atetö zu^flcidi IftlenL 
. H. 6| bis 8J. 

' G. V« ^i» (Wowdick Umnck 4ie Bci- 

kiwg der Special.) 

!• Spezi^. P£TALI?iER FeLSIT* 

[PatilUc, JtJmirmd» und ^ jr/»irfi f> PrtamatiKbar P«t«Btt- 
Späth, Jf. FMmlUt, Hy. FHnmtm PMi!uu,J.] 

Pcrim«ttar|{Uii» bU GbuflaniK auf der toIDmmimmh 
steil SpaltoiigsticW. Prf. s Gedrebt diplodona- • 

tischcs Diplopnsma, n. D. ii. b. ?^cig-ung des 
JuAtenl Spaltun^s - Ilemidoma (P) auf das llemi- 
primi (7) c= ii7i«j auf «ioe Tordere Xetarl». 
y pyrumde (o) lOl^»; IXeijping too Tauf o = 
' ^ :'' i4l5 '*, iin(jefabr (Är.) ^ alle drei Gestalten mit pe- 
ralleicn Kombinazions - Kanten. Spaltbar, hinten 
Wnidomatisch, Totthommcu bis deallich^ taupns- 
natiseh^ beimihe noch dentüeh) Tom tetartopyn* 
midal) unToUkomnieB. BL 8bit8|* G.ss2j4ia 
bis 2,4 50, (2) 

j|i Spede« TALBifciun Fbisit« 

[Valendauit, Br.] 
Perbnntterg^lanz auf der voUkonimeosten Spaltung^- 
fläche« Prf. s Links (j^cdrcbt diplodomatiscbcs Di- 
ploprisma, — P oo (P) auf OD P o6 (^) =a 85% 
anf nehtet qoP (I^ s 113'* $ M auf r=U2}% 



Die Zelchewpndie fOr diaiii Geschlecht Ist Uk dem 
advlarcn Fallit lUr hamtödriache und bei dem tatartiacn 
Vikit lir tecanoMriaahe SpaiCH» alt 5WliHnd% aiii^a- 
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Br. Spftlibar, Junten hcmidomatbch, Tollkommen ^ 
Imcliy diagonal 9 d«ntlicAi; • rcchto' hdn ^ flm it iach 
&st eben so deiiülck. H. 8iJki8 82, 

2» Spezie* Perikli^er Felsit« 

[Perikün, Br* Haterotomer feld* Späth, JfJ ^ 

Perlmutter - selttn bis Glasglaas Wder TDlUuun- 
menstenSpaltungsfläclie. Prtt Links gcdrelitfl» dl- 

plodoniatisclies DiploprisniÄ, -j-P"^(j:) = 44' 
^Poo = 62° 2'^ P auf .IT = 050 i<v genau; 
P auf J = ii4'> 44>$ T auf i = ISO» 57', auf 
jr a 120« Iis jr «ufic» Ii9<» diese Win- 
kel ungefähr, Br. (ÄwilUngc wit pmlldeii ind 
mit geneigten llauplaxcu der Individuen häufig. 
Kri stalle nach der llaupta\c meist »ehr verkürzt) 
Spaitfanr^ hinten hfuikioBUitisck, voUkoninicn ^ dar- 
Bscli nncir seUiif mmmmmffimkMky mhto lim-. 
prismafiÄch ulid fcnwIlydMgonal vo». fast gleicfcer 
Deutlichkeit^ links hemiprisniatibch, weniger dettt- 
Brfu . H. a k^s 84. . G. a>*4. Imi. S1j*2, (4) Br. 

4« Sjpezic« Pegmatiscer Felsit. 

(Pcgmatolilh, Br. Gciueiuer reldspath 2, gr. Th., TV. Pris- 
ii.aÜÄclier Feld-Spalh z. Th.» JT. l'daai»athe a. Th., if^ 
Prlsmutie Feld- Spar, J."] " . 

Pateltatter« bis Glasglan» auf der TOlUMMnmenBten 
• ' fepiodomattocliea - Pih wy t^Uow lI SMM nn 

. « ia4Mbai 6^.S7' ans d(ff ifeigping ¥oa dem kiip- 
tem Hemidonm — .P9' (P) dM/mdo» He-' 
- I miaoma 'niwifcdiep AienUngc +.3P OD (jf) 
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m FIIL Onk Grammae. 

^ zs ,63« 45' 88,4" (benennet n 63<> *»k' 

• aus der NeJjrnnjv dieser Gestalt aaf das prlmir« 
Pruma ^ ii2o 22')» primäres Pnania OdP (J) 

Flaclm n entspreclien einer Hemipyramide — 
P|J z=: 59' reclitwinkligein Äxeoaysteme. 
Oft ZwÜliDge mit parallelen ancli mit geneiglai 
Hattplaxen. Sptlibtr^ bintea bemidomatiaek toII- 
liommen) Imicliydiagoiial fiwt eben so deotlid; 
pristnatli^ch und inakrodiag^onal ^ undeaUich bis in 
Spuren. II. 7j bis 8. G. =: 2,4«$ bis 2,s64, 

\ . (16) JTr. Wennnnler2y4M — nicbt mebr friseb. 

^' Der Terwiftcnuif oder Umwindlnng leicbt ynlv- 
worfen« 

■ 

Sjietie» MiMoutnftn Fblsit« 

[MikrokliB, Br. üibrige Syiionimie we Torher.^ 

' Pcrlmuttei^lanz auf der vollkoniasnatei Spaltaylgsfli* 

• ' dwsy —Hi a i i m ai dUm Gbwgtot ie fcn&batt, i bt jgens 

Glas^llans. Oft Pifbewandlnng anf der Ebne der 

Makrodia(];onale. Prf. : Gedreht diplodomatiseYies 
] Biploprisma, P auf J!f = 112« 15', auf J==: 00 

22') M anf 7 ss ÜB» M'. S^^ÜMir» luaiai 
I hiiaiMitispb » iMmmmf dmuitb. imtb iebd% 

zusammengesetzt^ braebydiag^onal , fast eben so 
deutlich ^ makrodia^nal^ in Spuren JüL 7^- bis 
B« G. s S^fta bis (4) .ffr. 

* AMAZO^£R FeLSIT« 
tAmazob^nsteiiit y. Gemeiner Feldipalh St kU Xb»». IF« 
Uibriga SjrAoaüjaia wie irorhcr.]- 

• Pflrbmtteri^ttis nf der TeUhaäuMniai fipdtn^ 

Üebey ibrigen« ttasg^laas« (F*, grün, mM 

■ 
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igriiii.) PkILa Gedieht diplodflmttiiicto PI? 

I, — PoB* »Wao S 00« ii' ge- 
nau , auf die Hemipnram T und I s= lifo ; T 
auf / = 116i<>5 ungefähr, Är. S^KiUbar, hinten 
liemidomatisch , ToUfcominen bis deutlich^ braehy- 
dUßfNuly nidit gaitf ao deutlich ; hwni|iriiiimüiihy 
uMlIhoiuMn. JL.7t bb 8« G. s 5I,S4« bk 
ll,s6i, (5) J9r. (Eei weitem Ickhtop schmelzbar 
ahi .die beuachbartea S|»eji^ieQ}« 

tAdolar, fV, Uibrige Syiiouiraie vie rorber.] 
Perlmnttatglanz auf der Yollhommcnsten Spaltongs» 
fliehe, iihri|[CBS Gks||;l«Bx. (Oa eine Fariwa- 
«nd Lidilmiidlaiitr' 9nS der Ebne der IbhrodSti. 

gonale.) Prf.: Dipl^domatisches Prisma^ P ÖD (x) 



BS 64« 42i9''| qdP (I) = HoD SS 

W (ar auf P = 129» 48'; auf Jf :^ 

iiOM5'^ P auf r =1120 auf^cSO^O') 
flüanfJksiill^Myy^Sr.) 4MdfeM 



P QO = 1|' ^ die Uemipyramldc n » an ih- 
Polkante = eO«" 20'. (Nicht selten Yer- 
wachsungen mit ywgtM. ^ifylawn der Indt- 
iridMi, lidMi cumador» «ad fqgeiMlhcriMgaide)^ 
Spsldiir^ Unteil ' holiidiimatiseli Tollhommeiif ds^ 
. nach auch scbalig zusamiuengcsetzt ^ bracbydiago- 
nal^ recht deutlich^ prismatisch unvoUkommea bis 
..iiif Bpneii* Druch^ ^uwbe^« * H« 8* sss 



Digitized by Google 



•'Cßl^«^ Milqnitli« liflipdh«: SMdA«« ^Vm« Ry«» 
, Pfliliiiiittap« 1ms CHbwgfaiMi imf dar ^iolllMMuuBstea 

Spaltungsflächc , übrigens dcoÜicLer Glasglanz. 
. PrLx DlplodoniiilUclM^i Prism^ + ^ÖÖ s;^ ü 

630 ^ tf7/i. cdP es i» ffo5 tas 

(65'' 57'^ 05^ 1190 21', C. Äo*«.) Spalt- 

bar, hinten hemidomatiscli^ ToUkomiMii^ l»achy- 
dlagonal, dcutficL. Ünicli, mtudbCg'. V. 8« 6. = 

8* Spezie. IIypo^klerischer Fblsjit* ' • 

( • [Hyposklerit, Br,] ■ 

Glasglanx^ nähert sich oft dem Fettglanzc, auf dflp 
V ▼•Uktftaniieiiflcii Bf^attniigafiiicb^ dem Periiniitlcr- 
glanze. . (F.,' oliyeogrfin, Ididrliniaii , gnlnlieh* 

* • gran , grünlich weiss. ) Prf. t llcclits gedreht di- 

I* • 00 P CO = 120° 5'. (Zttn' eilen sclialig zusammcn- 
; ' i^eaetKt^). Sjmlthar^ hintea, hemidomatisch^ . sehr 
,4(^1^9. hii^5di%trtaU ;toüick^ hMipnonp 

0. Sp«zTe« * TfTAmTiifim .#*el8it^ . ' * 

[ Albit , Benelius. Tetartiii , Br. Adular 2. TTi. , gemeiner 
**'*'Feld8putli , Tf^- Telartoprismatischcr Feldspalli, Jf.^ tiihri' 
• Syiiouimic -wrie bei der vierten 8pezie.3 • " 

^ Ptfltnutttt^laink Hbf dtf V4yllh^Milieiitf(«& SfbUliigB- 
iSdie'y übrigcM fikaghni:'^^ (T^, fnA^ ad- 
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In grau, ^§t.) Mi HipMomatSfM^lMs Diplo* 

prisma ^ Torderes Hemiprisma -f~ P ÖD^ (*^) 

e 

■M M COP (2)tBi|^i^s=ttko7ii7MjiiaiKB 

Wwri i i i wPV^ (I) «= H W aa <0» » 

14" t rliomboidiMlMi QoP = lllfi« W 51«'. (fö« 

»8'$ es« sttc^ es« 7'; eo« a« n^e. ) p a«f 

die Bracliydiagponalc Qo P oo (^W ) = 93<» 56', auf 
T = iiao 5', auf / = IlOo 6V ar auf J = 
1100 29'^ auf r = 1170 ^ ^ 

Fast immer in Zwilliafcii mit pmUden 
Hanptaxen. SpaltW, Itiatoi h«m1domaüsch, voU- 
Isomnicnj bracliydia^oiial , recht deutlick^ rechts 
Lcmipriamattöch, deutlich bis uoTollkomuien ^ 
weilcn auch nach einer linken yorderli Tetaitopy- 
famide (o)« U. 8| 1ms 8^ G« ss S^eaa lib Hytar, 
(lO; Br. 

[Oligoklu, Br* Katrcm^SpodaiiieB, B^nwilbtt.] 

Fe%lanz, auf der Tollbommensten Spaltung^sfläche 
swiichen Perlmutter- und Glasglanx. (F.^ weiM| 
FrUt Reeht« gedfehl diplodiMMtiadics Di- 
ploprisma^ P Mif JT ss 86« P aaf 3* zz: 

lio° 50'. Fast immer in Zwillingen mit paralle- 
ler Hauptaice. Spaltbar, binten liem'idomatisch, 
DBlikommen ; braekydüagonal^ lecbt deutlich ^ recht« 
1— iftiMHiirli, mmikiMUMi. H« 8 hie 8^ 
6* PC 2,«4« bb 2,««2, (8) Br. 

II 
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las Mi^JKL VIU. Onl. QitmmtMu 
II» Spetia» P^mxBiLAXBA FiLtit* 

(ForaalliMpMli, FMif.] 
Glugl«ii«9 wn perlBnrttanrlSgai |saMi||;t (P.yWoit.) 
Prf. : Gedreht dit>lodomatische0 lOIplopnsma, ■•D. 
n, b., P auf M = 92 ^ ungefähr. Spaltbar, hc- 
■lidomaüsch dentiich^ bracb^diagonal, nicht g^z 
BO dmüieh. • H. 7^ wen» weicher nldit Mehr 
iriflck G. Sl,a7t UB.S^taa» (9) 

12. BpeEie» PoLTonoii4TiBcuiSft Fsttm 

. [Labrador z. gr. Th. , fV. FeWt, /g ayra ^ Gfaf J i ii mn » * a 
liidiaiiit mit eingerechnet. Polychrom at la ah ar J^ddtpath, Jf* 
Feldspailic z. Th,, i/^. Wim««» WM-Sfmt iT.] 

Glas- bis Fctt^lanzy auf der Tollkommeiisten Spal« 
imigslliche snm pcrlm«ttmrli|peli genei((t. (F., 
gnv ia's WdM, llolie toad Gftee.) Fafb^waBd- 
Inng — anf der Ebne der Brftchydiagpöiiale« Prfls 

Reclifs jjedrelil diplodomatiscbed Diploprisma , n. 
D. u. b., P auf üf = 8ÖJ0 bis 8dj°5 »"^ ^ 
esiitfS HesstU Mmfl=t ii9<'. Fast imncr 
ZmXLbk^ mil pmlleler Hanpiaxe der IndiTldiMB. 
Spaltbar, hinten henudomafSteh) ToHkommen ^ hn* 
chydiapponal , ueutlich^ hcmiprisma tisch , in Spo-' 
ren. II. 7i bis 8. G. = 2,6 8 3 bi» 2,7oa der 
grase farhewandeinde^ 2,7os bis 2,7ai der rothe 
wciaae und |pr&ie nicht fiucbewaadebid^ (iO) Mr* 

[Latrohit, Araalt.] 

dasglflns. (F., mlli hb wUMmiim.) Zwei 

nicht (gleich deutliche SpaHaiigarichtinigea weiche 
sich nach Brooke unter un^pefähr 95^ 50^ schnel- 
deii. Bruch, uneben. H. B|- bis 7. G. e=2,7 2« 
ten dl» baa Amtok an d« Kiala C>llBiiniit| 
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IL ML yjU. Ord. Grammäe. |6S 

§S% Spezie* Anorthiner Fslsit« 

CAAOrtkit, G. Hose. Anorthotoinir F«Ul-8fath, JC Chri- 
' ' ttianit, MnaUeUi und Co6etti.] 

Gktf^aas I amf der ToUkonmaistQi Spaltongsfläcii« 
J^crinattCffQ^aiiz. VtL* BechfB gedreht dipliNlo- 

— PÖO er iH=ego 45'1I3,««'^ oo P 
HOD = 57» OT' 6"^ rhomboidisdbM» OD P s 

6 

120« 29' 43,4" (04« 42'; 65° 46'^ 02« 52'^ 
57» W$ il«Me). P »af Jf = 8^« 48«, auf 
7m iliO« Mr«$ Jf «Bf 7 = 1170 98', «iri = 
iflt» B*. Spiltbar, Uttten liemidpnatiM!b , toU- 

kommen ^ brachyilia{;;oiiai , fast eben so voUkom- 
mea* Bruch, muschUg^. 11. G*s=296ftft un- 
r€iiie Krysfadl-lInwlvIiiBke, 2,7«« Toa «nwr der- 
ben Partie, G. Bote. 

* SciiWJBaEa Felsit aus einigen Gabbri«6e* 

sf einen etc. 

.PttiMWÜLr" hm Gkigbn«, F., grao, bk ireisa. 
Zwei ecbie ^ f in ldige' 8palfamgwiclttnn[];cn, die eine 

deiitliclier als die andere. II. 7 Iiis 7], G. r= 
9,t4a bis 2,8 8 2 (5) l^r. Der schwerste an» deei 
Gaciie tob Bontendorf bei Zacbopaa. 

* Sarkophaiver Fkisit, 

[Petro8ilex, Mijf. Lc^lit, Clcrlrtf.] 
-Schimmernd bis matt. F.^ roth in^s Weisse andrer^ 
: seits fast in'a iiraunc. Derli. Bruch, ausgezeich* 
mtt spüttrig. H. bis G. s ram 
^Ggjj^h^m m WcrtBaabnd, Br. 

11* 
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* SpHäEOMoaraiA Fitsir. 

[SpbiMlidi toa 8pjwitiih«Mi mA m PluilB ia fitdhM] 

Schitoincfiid Ins mitt F., bmw GnuM, «in. 

drerseitd Ln's Rothe. In Kng^ln. Bruch, musch- 
l'ig bU spllttrig. H. 8^ hU 8^. G/ss2^if« 
bi» S,iff9 (51) ^« 

* XYIL GescUeehU ANTIEDBIT.G« 

Protos ta tisch. Tetrag^nal, «iitikemiedriBcliy br»- 
chyax. Spaltbar ^ latoaL 

Spezic« Tetragonaler AivTieDBiT« 

docdcr, P = O = 1210 54" 5 87« 20* 
i8,V^ (870 19/ Hdßr.) Terminale Gestalten: 
•pbenoSaiiacb. . %allbw| prinitar prinniliM^ bm 
daitüeb. 

XVIIL GescUedit ISKAPOLITH-G. 

Protostatucb* Tetrag^nal, boloedriscby bncbfn« 

SDaltbär. unflnalii^« dandi^ bis «i||ll|M|«MnM- 
H. 6f bis 8« 

G. 2^« bis 2,8. 

{• Spetie« MtYcifim Skafmitb« 

(Maioait% ü^. Mtknit. IT« Pyf"i^«lw' Nil-Spatb, iL 
PyrmmUUi fWrfyar s. Ib., /l] 

^ GksgUnK. (F. 9 weiss«) f Bndbysxcs tetm^pi^ 

nales Pyramidoedcp , P = J| O' = ISe« 7' 43"5 

630 55,6". <158o 7'^ 85o 48^ M.) Spalt- 

bar» duigonal prisiatissb^ irsllbowMai |Mir 
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//. KL Flu. Ord. firquwUlc. 165 

fritwuitiich , wfMummm. ftuch, mvschlig. 
H. 7 bis 7|. z=i 2^60 Iiis ^^efuadea 

* f ettglani mm GLit^jkaiiL geneS^ auf diditam Ohl* 

die, Glasglanz %msk perlmntterartigen geneigt, auf 
den vollkommensten Spaltungsflächen. (F., grau, 
§riüi, selten weiss.) Prf.t JIracliyaxe« ttttrago- 
, Mkft PyrunidMilcr, Ndgni^ lUr FlüdM an der 
"Bmv SS 94^ nngefilir, ^r. Spitfaw, diagonal 
prismatiscb, dentlieh f primär prismatisch^ weniger 
deutlich. Bruch , uneben und splittrig. II. 7y 
ttur wenn nicht mehr frisch, etwas damnter. G. 
iB9.%|fo \Ab Sysasy ton A lf wirf ja Horwqjai 

HS)«-' 

• 1^., gntt. OpdMrt «afden Spalinngsfliiehai. Frtt 

*' 'Braehy»e» tetragonales PyramidoSder , Neiguug 
der Flächen an Basekanten = 04'^ >iO', Brooke. 

** --Spaltbar, diagonal prismatisoli. UiIxThaupt der 
'<«itig«i flpoU «dup Ibdidi. üfit ilpidot, Titamt, 
"IVidll'fallMrn^ettlhftmPoltott itt|laa0ickiiBeti. 

Gbs- bis Fettglans. F. , blase rotb. Lange dicke 

Stängd. Spaltbar, diagonal prismatisch, deutlich^ 
priinär prismatisch, uadeu||idi* Q* — ^^yo«. Dem 
|](iploit fäqaclieiid äl^didi* 

* GmAL' - SCHWARZER $IL4»a4ITJI 

aus FinlaMl« 

Glas- bis Fellgiatta. F., aidigian bia gfinUcb* 
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166 /' « KL FItt* fMU Grmmikm 

«eliwan» Pirf.s 4m torigt*ii ttnlMi. flpMbr, 

ilin{]^()nal umd primär prismatisch , crstrcs etwas 
aciitllclicr. G. = 2,7 26 hU 2|7a79 (2) Br. fühlt 
■ich leltig an* 

* MVmmssmr &LAPOI.1IH nwi Pirpt in ffiniiii 

Fett- bis GUsglans, Plrf«t im "füngm ilmlkh. 

G. = 2^80 2, Br. 



XIX. Geschlecht. AAlBLYGOIttT • G« 

P^tostatisch. MMmliUchy lioloSdrifdi, KndqpK. 

Spaltbar, prismatisch* 
H. 7J bis 8. ' ' 

G. 3,00 bis 5,10« 

mm • 

i. Spezie. PRisvATtscnitm Amnonir« 

[ Aiublygouit, Br, Aiublygouer Feld -Späth, Odjp'.} 

GhiiglaiuE mit NcifUg sm fcrfamittctiHigaK «of dm 

ifftjUliAMniyfcMM ff aipi SpnttmmBiiiibffg ^ T^'*%^*rr* ifit 
Heig^iiii[; zum CiUsgltnB Mif diehtcm Bmche. Prf, t 
Domatt9che9 Prisina, OD P = ^fj OD O' c= 75« 6V 
iii,*" (75» oO', Br.) SpiltbMT, primär prisma- 
tiaeh« dmlitch bis TQlUMMtttti& . hmhMÜm^^d^ 
lumilUuauneii) ibiniitirt nir Bnr b jdii([mi Im 
Spuren. Bruch, uiiei>en in^'s Muschii^ äbv||i» 
beud. G. z=5|0 46 bis 5,obo| (2) Br» 

/ ' • • • 

XX. Gescblectt. LAÄÜLIT . G. • 

DcutcrcUtiscb. Bhmdnmik, hOMn^ 
Spaltbar ftrTffifc 

H. 6{ bb 7|. 

G. 5^0 bis 5jt« ^ 
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iL Ki, r/ii. Ord, OrmmmOe. %jSJ 
^« Spide* . BaoMBisoHBrn Lazumt« 

(I^nlil« BUo^tli» #r» Maaatiaehar und yrimmtoMfa<^nr 

4yif«gUifcn, (F,^ Um 9 «Hell Intmui.) IMt Malcro- 
«xe^ rhombiBche« Pyranuilocdei* , Poo" = 
P 00 =09^0 5 QdP = Oli«, anßcnilir, nach 
Brg^ke wid Mtll^. Spdtbar^ liMiaeh» devUich. 
Brocli, spUttrl^ bis «ndien. G* as 5,o8« Bog. 
Blauspath aus dem Hlürztfiale in Stclcrmajrky 

KAUaT., Fmker. 

[Tttrlü« «. Th.» 
* GtiiigTanz, geringer. In Striclie ftildy gTiioieiite 

TFerdeud, 

F. 5 grünlichblau bU bbialicbgrün. BrucU musck- 
11g in's Ebne und Unebne. 

IJiiifaircliticlitig oder «a Kenten dmchachciiiedU 

' H. 8. 

G. s=; 2,7 8 8 au« Pcrsieu, 2,7 9 2 von Oels'nitz im 
Yoigtlande, i^r« Wird ¥on ai|der^ unrichti(|^ und 

• ... J «HQIJZBRANIT , /. von Chatj^miieif. 
[Folge auf da» fiUufU GetchlechmJ ^ 

F., gwliebirbw«, gr»«» iad i g fal aa, Str., gnv. 
Prf.: Hemidomatiacbes Prisma, Po^s=84o$ OdP 

SS 880 bis 87", DufreHotf» IVur bi elngewadise- 
nen KrystallM. Spdtbat^ bracbydiagonai. 
& 7 bU 8. 
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HS» /i. KL Fllh Ori. Grm^ 

OMPIIAZIT, fF, 

[You anderen für Anipliibol oder Pyroxen oder ein Genieiig 
«US beiden ani^escheu. Folge s^txl dw iiinfu (ye8ch^|eciit| 
"^vozu er vielleicht gehört, j 
GUsg^lanz. 

( F. , grün , Str. , weiss.) 

miombuKpli. Zwei SfMdtaoginditiiiigQiy dm» dK« 
eine etwas dentfidicr als die andere, aelineSdcB 
sich unter 115®, nacli abereiiistlmmenden BeQlMuü»« 
tung^cn von JSauinamh und Br^ 

II. 7^ bis 8j. 

& CS Syna liia 5,aai, (3) Br. 



FIBROLIT , Graf Bounum. 

f Faserkiesel , LindacUer und ^V, Bucholzit, Brtmdgt^ 

Dürfte uuf das neunte Geschlecht folgen.] 

Glas- bis PcrlniiittergUnz^ geringe im Stricbe^ el- 

>vas zoncbmend« 
F.9 weiaa^ fB^y hntnnt MeisI gestreSl. eetunBL 

Ceiedit ^ 

Derb. Gr. Bewmon gibt ein rhomboidisches Pris- 
ma von 110° an. Spaltbar, lateral, strablig fasrig. 

H. doppelt, nacb Endfläcliea hin dj-biad, naek Set« 
tenfläcben 7 bis 7f. 

G* = 5yis4 Ton Bodenmiia'In Bdem, ä^ist ven 
Hobe Tanne bei Freiberg, 5,i7s von Schfittenbo- 
fen in B^limcn. 5^i«« sog. JBncboUit ans S M»- 
borg, Br, 

FnUt sieb etwas felt% an. 

DYSKOLIT , J?r. : 

fDer acTiwere Saijssurit, Theod. dt Satutm-t, Jadr dt Smu- 
Hy» Piiäniatischcr KeiihrU^ßpatb» jffl^pi j F^^s auf 

da« ziv{>lfte (ieschlecht.] 

GlatigUoz anf SpaUungsfläcben dem VtrimBlka^^m 
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ML Kl, Ord,^ (irfomiU, fUSq 

geBähorf. Dichte Yartetäten schunmenid {Vftt^ 
Im Stricke «bcr |^zend wctdoMU ^ 
(F.y iprto, gm, iraw.) 

perb, spdtlMur nacli iwci RichtiiDgai die sieh «aler 

1524° schneiden, Mdßr.y ziemlich deutlich^ yiel- 
leidat die eine Richtung etwas vollkommeacr als 

die e«die. IhhldidiU ütowii» iiJittrk Mmfc 

II. 7 bis B auf der Feile, 8^ bis 9 nadi dem Ritten. 
fitißf schwfsr iw wy ia y bari Jiesoiiders Ml 4kk^ Y** 



G. s Syi 1nsS,4$ gefimdcBSytss dMmn^ffkv- 

Ute bei Hof, 5,a>7 Ulttrig^ voiA^fadier Ul 9tA^ 

[0«Mi>Mr NspMt, ff. lad« s. Tli,, UiitfiiO|i|sr 
N^plidtrSpiith, JRifi:. . fo%s der fiQrigfii,8peaie.J ' 

Schimmernd bis matt. Im Striche g^länzeod werdend. 
(F., lau^L^rriui, grii|>licbym bis ^grpoliigLweis»^ 
IkA* Bnidi. mlittrig. ' i j - k 

V. 7 bis V* ' . ^ . , . 

Ausserordendieb scbwer cerapingW* . . ^ 
G.= 2,9 bis 5,0 ^ feinden = i2,0« 7 YanSebweaiia« 
sal bei Dubca. 

flbk picb €tiri9 fMk 101^ * 

Wcttig gttascdl bisjqMtt l^tfllikto i fUi i ^ W^» 

werdend. -* , i ; 

F., grün. 

»erb. iVirtlwi% M<lliii>liiia>iltii),vll^iri«g4M^ 
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6. SS %90 Ms %96. 



EKLAN, Mr. 

ITim, HftUeolcateii Flosse gcnauut, Folg« der T^tlg^ 

• 'Wai% Sptoioid life Mitt. Im Slnelie tMg tfliar 
send. 

•''F. , gTänliclijp^ia bis weiss. 

''-Darb. Klein «nd ieiiikörnig KiisanuneDgesetzt kia 
didit. Broeh» bUttrim bu ifUttriy «ad Am. 

-i G. 5)0 bb 5,1. » • • " . 



6LAVK0UTH, * JoAn lua FUd^. 
If6lg% auf As « di iM inif QmMmkt.} 

,F.9 blass Yiol« nd lAYeii4elbka^ i|acb in'a Gri^ 

fiOlend.; * 
9tfh «nd 'als Cteiclilclie* Spaltbar, i^n^ Bi^fiqig^ 

deatUcb. Bruch, umImd und spKtbrj^. 
H. über 6 und unter 8. . * ^ 

G. =^ %i bis 2,^ (t). 

CBIASTOUTH, Karsten, 
[HoUfpath, ¥r. MmU, By. Pierrtdt crtw. CrmUtm Folge anf 
dat iiebittMhBta Gtichleohk.] 

fflUiglMIli ' * 

F., weiM, bu'lki^ BttAe. 
'^f.: Domatbebes Prianyi, FoGT »IM«; 0&Fc= 
91° ÖO', nngisfahr. StcU in Yierllngs - Kryatal- 
len mit parallelen Hanptaxen der Individo^^ ao^ 

ThoMcbiefier , ia wriA » dh» IBai wi l pofpbfcir» 
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übergehenjk ' * » • • • 

H. 6 bis 7. 

NEKROMT JIay4f^. 
F.9 weiss in's BUue« 

Derb. Spaltbar, in zwei uch recbtwliij|^ . scbndL« 
denden Bichtnngen« • ii ^ T 

G« nnbekaBBtk 

uaamo cumb UHuigeoebiiiea Goracb ([ebend. 



Perknntter - bis GksgUnz. • * | t 

F., gelb, meist strohgelb. Str., weiss. 

Selten monqaxe nadelfoinnlge KmtsUe. m^l u fufli w i« 
lieh flionliiseli prisMtiseki; ; lJUtl&raSg 
dlustä.igUck iDssMMiigeseM hb hmg. Spu- 

^ ren tob 4ateraler Spakbarkeit, 

H. xwiaeben 5^ bis 7» 

G* = ^«ss» Ar« 



KAKOXEn, 
Seideng^z. 

F. , grib, m's IhmuM. Str. fdUielu 
■ikPOsliopiselM ImurlKNnbiselieKrystalle (JSfmieMfl}, 

und baarfurmige und fasri^ Partieen« Wahr* 
scbelnlicb latcnl spellbir. 
H. 4 bis 

G. m Syss ißm Bttgarj (vidkida ctim m kod). 



* 
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XäSXSWX'i TUnwrini 

ClMidini. 

Gewöhnlich in Körnern^ doch auch plattenförmige 
und derbe blättrige Massen. Rhombisch, tetar- 
. tttSd ri adi , Prf. i H e pii di^ U^chea DiplofiiMMU 
BaudiNnii'(P) ^t^e^ die eine ktenk Fliehe (JT) 
s 97« M', gegen die endcre ( T) s M» 0»; 
jlf auf T = 1070 30S JlfatAer. Spaltbar nadi 
den Richtungen dieser Flächen. 

BL «bcr 6 «imI unter 8. 

Sefe IcMftil s«br«KUkk ind im V^ner s^CÜle^ 

6. «3 5,aai| JMfter. . * 

. . • 1 .1 » • .#1. 

. . ^* -'.ml 

ftm y weiss» 

Gerolle. Blättrige Struktur« ' ' * ' \! 



ml« . i'.i ii<»f ,1 fi 



• • • > « , 

T • • 4 1 



• 
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NetaUe Ordmmg, Dure. 

. . . \ 

,L Gesdüeek. QUABZ. 

ZwiMbcngesfalten geneSgtfläcliig telM<MApiie]i ; 
brachyax. Homöometrisck mit der scUpniatischea 
Gestalt U. OJiae basische Flächen« Spaltbar 
temünal, lataraL 

Im Dunkdii gerid>en unter Eotwickelimg emgjma^ 
siatiacbea Genieha pboq^homauraiid. 

I« Spezie« AjiBVHTsyiscasK Quak!« 

[Goneittcr jbaetliytt, IF. BboiaboldrlMAierQtiarl&Hi., Jf.] 

Glisglanz. Str. , weiss« Hindestens an Kantea 
dnrehscliclnend. Prf. s Hexajj^on- pynunidoedrt* 
adh» Diploedcr, Ninguig Flacben an Baae- 
banten 8 103« Sfi'; das rine lÜiomboSder ss 
94° 55' an Polkanten y beide Abmessun^i^n noch 
nicht mit lezter Genaui^rheifty Br. Spaltbar, hin- 
ten rbotnbocdrisch oder faiillei wt — *sn* 
' weiten siendieb dtondlcb; ymm tluMnboSdnaeb ote 
parallel mit -f* welches das flachere ist, im- 
▼oUhommen oder in Spuren ^ primär prismatisch in 
Spuren« Brach, mnaebiif« H* 8* G» es 5lyS4a 
bia S,ssa (8) 
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KU 12U Ord. Bure.- 



% Spezie* Kafriaiieii Quarz« 

Synontmie wt« obob] 

fflasglaos. Str., wcms. MaAttiem ui Raafoi 

durchscbcincnd. Prf . t Hcxagon - fiymnidoedri- 
Bches DIploeder, K = i35o 58' 5 105« Ö7' j + R 
SS 41 H = 94« 0"5 58« 4' 12"^ — R = 
^ H = 95« 34''$ 37« W IS^'. (38« 4<) 
88« OS Hr.) SpddMT, Uite ilMNBboSdmdiy 
undeutlich^ primär prbmatisch und vom rhom* 
' boedrisck, in Spuren. II* 9« G.2,%$$ hm,S^^$9 
(9) Br. 

3» Spezie* Glasiger Qlarz« 

£B«rgkryau11 und gemeliMr Quars M» Tfc.» Uahrige Sj- 
MMiaifo wie obea«] 

Glaigluisy RMfpeMMtaet Str., wdas. KadMcM 

an Kanten durchscheinend. Prf.i Bhieliyiscs 
hcxa{jon- pyramldoJjdnschcs Diplo^cr, K = 155« 
43* ö4"5 103« 35' 30" j + R == f ^ 11 = 94« 
98' 93,4") 38« 99« 48^) ^ E s ^ H s 84« 
9« 0"; 58« 4' 19"^ (94« 9Vi M« 98^', Br.) 
Spaltbar , hinten rhomboSdri§i»k md praiiir pris- 
matiftch, unvollkommen bis deutlich; vorn rhom- 
lioedriscky in Spuren. Bruch, muscUig. IL 9. 

G. = 9^f4a Im 9,«a« (4) Br. 

4» Speiie* Oguoimccur Quarz. 
fOühn «ad IvauMr FHwtlwwi, IT. Uibr%* SgrtMürfBi« 

Glasglanz. F., okergellk Ms gelbllcUnw. Str., 
okergelb. Undurchsichtig^. Prf.: Brachy- 
ipy^ lieia||on* pynunidoedrisckes Diploeder, ein 
It s 98^ oaijfcifiUir. Spditkur^ hinten iJMMnboö- 
drifdr, vmlÜMMynm bis ift Sforoi. BmcIi^ 
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Spezie« HSbiatiscrer Qlakz« 

t kcl fleisch- bis blutroth. Undnrchsichtig^. Prf. s 
Bnchyaxes Lexagoii - pyramidoedrigches Diploe- 
• dkr, ein R s 05« mgelakr. Spaltbar, bbtai 
ittwfcgrtriifhj wmlllMHBWMi im Sptfca« 

(5) ^r. Eine |^Voblematiscbe Varietät yrog 2^9 9 2* 
* Farbe8piblsn0sr Qi'Amz« 

ISg gwaimiji«npced»t> Spirai wa SpalflMiifceiL 
Brach, mofdill^. H. 9* G.=2,8si aas bland, 
i7r. Hat ein dem edlen ^8i|;en Opal sehr ahn- 
iichea Ansehen* 



* Kalzedon« 

[Kalzedon, Plasma, Feuerstein (der reinere) fF. Qmmrtg 

Gmngcr Glasglanz'. Kndesfais schwack doichsehet* 

Bend. After -Krystalle in den Formen der Ka^- 



*) Sehr merkA\ürdige Erscheinuugen ergeben sich bei den 
Untersuchungen dor spe/ifischrn Gewichte des Quarzes« 
Die drei ersten Spexien halten überaus enge Gränzen« Dia 
vierte Spezie, obwohl eisenhaltig erreicht jedoch kaum du 
Gew. der vorausgegangenen, und beweiset schon allein da- 
durch, das iMchtgeuieiigtseyn damit. Die folgenden pro- 
blematischen Quarze sind in Rückaicht dtMtt Kaiiiiasii 
dksitf noch nicht sattaam wwimchti 



1 
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' s hM - Spathe^ des Datolitli'd (solclwr KakedoA heLsst 
Haytorit), ele, , •talalrtitinfhc wad udm m/Atk» 
mendc Gestalten« Bnrt^ «bwMlfaeli iniddif, 

BBWeileii merkliche Andciitutig^ zum Fasrig^cn. ^Icht 
«elleii schalig zmmmen^eBeizt II« 9^ bis 9^ * 

t üotrop — ein von Grüacrde gefärbter KabBedofi. 

HonivsT&llf« 
[Hbcntteia, «. grö. Tb», Cbrytoprait gdmduer KMacbie- 

- Mhmtmk^ ^UyttjßNm, $$ m m m Jl^jf dUt^ «7.] 

• Sclilmmcrnd hU matt. F. , g^u , braun , lebbaft 
^ÜQ (Chrysopras), ficbmutzig; gelb und roth. An 
Kanten doichscbeuiend« Ailter'-KiTystalle in den 
Formen der Karbon -Sp&tbe, derii ud naebak- 
mende Gestalten. Kmcb ^ spUtlrig, MÜctt nuMeb- 
lig. G. == 2,58 2 gcschlifTcner Slaarstcin von 
Chemnitz^ Br* 5l^ia bia fi^ta M^ßmwm* d^«!« 

KüGEtJASPlS* 
(Aegyptiacher Jaspis, FT, <^Mrfo« 0g»ük€ «iifif #/«fl^ S^* 

'Sebinuncrnd Ina malt F.^ MÜi, bfinll^ gdb, in 
Zeichnungen nacb der Inatcm Mcrfiebe. ünToll- 

bommne Kugelgestalten. Bruch , muschlig. G. = 
S^« baa 5I,st bcauaer S,«« loCbcr, M^ffmamtu 

Bandjtaspis« 
[BnA-Jaipif « PT. Qw*« lyaA« ai#r mlM^)» J^- 

MiumdbitMirtt CWcUnfcnd gHtralfe libai 
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« 

gdUmmte Farbcnzeiclinungen , haaptsScUIcli in 
roth nnd braun, rqlii und grün, scbwarz and 

laB d^ta iat weit ante H. 9 stehende eiclMuclM 
mcli HoffmanHy 2,612 rothe Streifen 2^6 ss grü- 
ne Streifen von Lerbach am Harze, 2, 7 s 7 gcscbiif« 
iencr lotk- grüner yon jSfcithaiincnlwnrg^ jbn 

Jaspis« 

£Gemelner Jaspia i» Th«, QnarU jaipe^ JB^. Conuy>n 
Jasper/ «^.J 

' lYenigglänzend bis matt. F., rotb, brann bis geib. 
' - ^tJoAircbaiebtig. Derb« Brach^ *miiH*bKg bU «ip 
dwn« 6. csa Sl^af t lotker^ Br» * 

Ltdit« 

[LydlMbir 8taift, W. Pien^ dt l^. Xigikm S)toM.J 

BAammenA. . F.^ id^^ivM« UadhnebsieM|p. Hob. 

Bnicb, eben, flach muachlig. H. 9 bis 9^. G« 
S S^iafty M^ffmanA^ . . 

Festes gelathtoses Gebilde. Broch^ UMchKg« 

H. 6 bis aj. • • " > 

f. Spezie. HvAtoPHANEa Oi»Ai« 

' [Hyalith, fV, UutheUbarer Quarz z. Th., Jf. Ou^rls 
t uiiureiibüi^ ItteUuvubU QuMr% a. Tb«, J.j 

GlMflsMy Mtgeteiehnet. F», nor weiss« Dnreh« . 

ikhtif« Tw wi Wt ,> a iws ^ Bf iiiig. Bhich, uMch- 
. Jüg. IL S hisai. G. SS 2^57 bis 2,17 6, (4) 
Mr. 

12 
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178 II. KL IX^ Ord. Bmre. 

' * Menilit, fF. ' 

» • • f 0 

GliBglniz« F., bnnn. Aü'RanteB'ilittAscliäiiaiJ« 

' Knoll i^c und plattcnformig^ GcstalU^. Brucli. 

2« Spezie« HYDBoraAif Opal« 

£Opal, Opaljnspis, ^f^. Untheilbarer Quarz z, Th., Jlf. 
CHuir/3 retVüUe X» Th., //y. MnelettvnbU Quarz z. Th., J.} 

' GlMgbiik. AAer - KrystaUe der Kafl^-SpätKe 
^ * (1ilSel|8l edten), stalaktitia4q)i^'«i|d luiAm luu^i^- 
mcnde Gestalten, derb. IL 6 bis 7. ^Cj. s;;^ 1>»9A 

in. GescUeckL PORPHPUgf^ , . 

G. 2^25 bis 2^38. .1., , .S: 

Spezie« RBTiNOPtARM 'PoBnium 

[Pflchfteia» Fi^ Xnf^fodiiMr.'QiMni B» Tlh, Jf, ftlliNiiij 

Fettglanz. F. 9 g^iuiy einerseits in's Grane nnd 
Schwarze, andrerseits In's Brayne. Derb. Bqnj)^ 
onnchiig. ZuwcUmi b^Nni(> mII«p icbAtif.^. 
«•mmeiigtiMtst» G. =5 ft,s«i bis fl^sso Is ftnf * 
verscbiedenea aber ganz reinen Abänderungen^ 

' meist aus Sacbsen, Br* . • ^ 

2»' flpme» MAmaAmoBnntn- pMnnifw > < 

OP^btoia, fr. Empyrodbxatf Qvivs ■»rrh«, Jl. £Me 1». 
frcMf» ;>rr/c>, Jfy. JSWMt Qmi^ ar JWlifMia «. Xh., 

Glasglanz, nur durcb d&nnsclialige 2usamniensetz* 
nng in Pcrluiutterglanz übergehend. Derb. Bmek 
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RAnicr*^ivi«to «ek* dfiaa« und ImAunlcbaKg in« 

aipimen^csetzf. G. = fi,a44 bw 9,8 8 2 in Tjer 

Tcrsclucdcuen aber reinen Ai)aadcrun^eU| 

an« Xjuq&u und Spanien^ ^r» 



IT. GeschleckU OBSIDIikN. 

Glasarll{jcä GebILde« ^JBrycli. luiisdil^» 4 
II. 8 bis 9^ , * . . 

|..Spezif«|, Glasigeii Obsidiaü« 

Glas^Iniiz, liüclist aiisgozciolincl. Derb, cclnge Stük« 
J&e^ oft bla.sig[. Bruch, miischllg^, höchst aiisge* 
zeiclinet. Sehr 8c]iarfkanti(|;e Brncbstncke* 6« =s 

. / [Spharaüt, ^r.] 

_&MBQ\nnz^ gennn^ f.» braun bis Graue über« 
gid^d* £iiig!cmdhaaie Kugeki, elnsdn oder cn 
B^mfiförmigen und tmnbi^ PaHieen j^ppirl. 
(Diese Gestalten im Innern Mlförmig stlnyirch 

ziasanuiicn{];eäctzt). Bruch, muschllg^. II* 9 bla 
9^, ^ 5i^4ia hl» WA Untern (5) ßr* 

% Speue» , Tagbylt^be Obsioiar«. 

' ' [Tadiylyt, Ä».] 

fiHf »«r F., schwarz. Derb, in Platten. Brach, 
muschlig. H. 8J. G. = 2,5 u bis li^isai TOm 

TJttuub««« lid Göttingen, (2) ^r. 
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V. GetcUeeht. MCraOnV 

DeuterosUtiflch. Rhombisch, holoedrisch^ mahroax. 

Prisma bomoomelnBcb mit dem gffhfmtttiffcbffi« 

Spaltbar, bauidi, 
BU 9 bb 9^. 
6w 9,a».ku'l,«i« 

!• Spezie* RHOMAiscHsa Dicheoit* 

• CSasglanz. Farbovandjung^i blaü — parallel mit def 
lIaupta3>LC, braun oder gpn^u — senkrecht daraof 
§rif htn . In erstrcr Richtung; mindere, in dcKip- 
den mehr IKuehflcbeineiüiat. Prf.i MÜBNiaes 
ifcomhigcliw PjittiiidoSd«r» P a 195^ ungefähr, 

jWoiMMMij Oofr sag H "^T^ 4tf^> 

6 

GewlAiilidM RaiAiMaiMi OP^ GOP} QDPj=ä 
10' 10''5 OoF^5 OoPoö. (ooPauf 
' ooPoO = 1200 25' genau, Mr.) SpMmt^ bi- 
' ' liflcli, Bowcallai bis deutlicli; nadk cum Prinm 
ni ^päreA. 6. s 9,69i liU 2,6oo (^2) J?r. 
Der schalige Triklaslt HmUmantCs spaltet basisch 
und zugleich nach einem Prisma yon 110® nnge« 
fahr. Ist dieses Blineral, wie sehr walincbdiiUeb^ 
idcBtiMli mit dem riiombiwbai ^g^kK9k^^ d^tt 
wird das jezt zu P abzuleitende Prisma s 109^ 

W M^t«' ab prindtoei ss f | odIp la betracbtoi 
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'U, XL IX. ffri, Drntt* ffti 
TL ficMUatht. ANDALVSIT. 

* prötostatiscL. RLomLisch, holoedrisch^ hrachjaz* 

Spaltbar, latai«! und 
. B. 8 Im 9^ 

I« Spezie. Prismatiscder Andalusit« 

[Aiidaliuit, fV* Friania tisch er Andalusit » M. FtUsgmtk^ 
Mpyref Hjf. /VtraMiftc Andalusite, J.] 

ChmgiaM. (F., lotk oder vtfthlich). Prfl t Donu* 

ungefähr. Spaltbar^ primir priflnatisch, dendioh^ 
primär domatisch > hrachyax und makrodiagonal^ 
linAliijlith. G. « 9j»a Iiis 5^ao^ (S) Mr. 



TIL GeaeUeelif. SCHÖRL. 

^nlerostatisch. Gewöhnlich hemimorph. Tesseral, 
MmMmoIu«- Bbiiyrf» »chenihwr haoaSibriMh» 

• M (;'HMWf .VnlvmdiQiig diplo • nd triploS» 
drisch *). P^eigung der priiiiärcu rhombocdrlschen 
Flache an PoUianten 154^° bis io2^j gegen die 
HaupUxe 64» bis 62o. Spaltbar, ktafiL — 
Sfi>Ith>ii^fi| iib<srhaii|it ni^dit ^oUkonuiieii* 
/ H. 8J bis 8}. 

Q, 2,8 bis 5,3. (Darnach hei hexagonalea Spezica 
•di^ Reibung.). 

JDuch ErwinBCfi. «od Aeihea ^Idktrisck} polsrisdi 
«kktnscfc. 



•> DIs ZddMMffachs irt iolbtindi|g M dar e. Cfpaais Hr 
mploSdrifl» und bflf der 4k Speaa ittr Tripkifidria. — Kto 
adi ifik fliiini KrytuU d«r haxagOBilau Spssifln-fiefta, 
Ohas EUorhiiiif parallel ndl dir Jhoptai^t. 
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\m Spczie« Htstatischer Schorl« 

[Tunnaliu a. Th., fV, Khoiiibo^/drischer Turmalin s. Xli^ 
M' TmrmmUne Tb. , B^. »kmiMitd Twrmmimi 

Glasglaos. (F., weiss, lodi, Msn^ g^ön.) Prf.s 
Bhomhoeclcräbiiriclies TrIploSder, A auf B= fM* 
4i'5 ^ auf C =: 155'> M'j ^ auf C = 155« 5'. 
Spaltbar 9 g^rcht prismatisch, primär rhomboS- 
drSsck und basMch, imileiitUch bis in Spuren. 
Bracb, nnToUlioiiiiiieii mnseblig. G« s: S^oao Jm 
5,0 4 7, (10) Br. Wenig magnctisclu 

[SyuoDiraiie Witt dbaa*] 

Glasglanz. (F., braun bis fi^clb.) Einige Farbe- 
Wandlung; auch parallel der Hauptaxc minder 
durehslehtlg als senkrecht darauf. Prf. : Rliom- 
boSderilbnUcbes Tiplogder^ ^ auf ^ = i53o 1'^ 
^ auf C =r iSS« B KßtC:=s IM«. 47^. 

Spaltbar, gedreht prismatisch, unvolUttUMMÄ bis 

. iu Spuren. Brueb^ musebiig. G« 5^0» a bis 
ZfO^mfi (5) Br» 

2* Spezie« BIeaoxencr Sciiont« 

[Synoii) luie wie uLcu.j , 

GlssgUnx. (F.y weiss, grau^ braun bis fast scbwarx). 
Prf. t Bracbyaxes RbombotSder, Neigong^ an ebcr 
Polbanfe 153^ 19 J'. Auf Terscbiedene lfei- 

gung noch nicht untersucht. Spaltbar, gedreht 
prismatisch, primär rbomboedrisch , In Spuren. 
G. e= 5,100 bis 3|idS) TOn Scbaidansfc in Sibt- 
vien (3) Br. 

4« Spezie« SIesiTiNER Schür l« 

[Syuonymie wie obeu.] 

GUsglaos. (F., bUtt bis m's Grüne iaUcnd). M.t 



% 
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//. EU IX. Ord. Düte. 183 

f . RLomlMedesälmlidbes Trlploeder^ 4- V] ^{4) 

ijj pi eft« »8' 50,a"5 ^ B (C) ä « 

jpTsF ttl<» 49>7''9 (630 Ii'. 63« O's ttl« 

• W Br.) A nut B = 135<> öO' 15 ' ^ ^aof C = 
133« 48' 8"$ ir auf C = i33o 58' 43". Spalt- 
kw, yviadr riMwtbftMffiacli, in Spam. Brach, 
mudili^. G. SB S,iit bis 5,iif> (S) JRr. 

[SynoBTadft ivfo oben.] 

• Glasglanz dem Demantglaorc genHliert« (F., ßTÜn.) 

Prf. : Brachyaxcs Rhomboedcr, cliic Fläcbe von 
SR Ist auf S OD = ifi8<» 56' (geneigt. Auf vcr- 
' gcli i e toM B Üg » Ncigwiip aidit ontamiclit. Spall» 
•Mrelt, akbt bMotWeh; Bracb» ^«alUtonmieii 
niuHclilig. H. 9} bis 6. taa 9yia» bb3>i4«, 
ans Brasilien (3) ßr, 

6. Spczie«' AnraiBOLisciikm Scdobu 

• • ' [Schörl, Ulbrlg« ß) uouymia ¥F!#.oben.] 
GUaglauz. (F., schwarz, in dünnen Splittern oli- 
Teagnii» durehachcliiend* Prf. s Bkoniboedar äliii- 

• i55^ »8>'W^ «• W — B (B) = iSI Ö 

a 6 

. S3 MO 14* M"^ A KutB SS 133<» 13« 34". 

(I340 0', 63« ea« 14'^ 133« 14', A.) 

Spaltbar, primär rhomboedriscb uud gedreht pria- 
I. ' SMUiKbf ia Sfiirea« Bnick^ miiscUig. G« — 



* 
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SM iL KL nL9fd. JhMw 

/ 3,18t bis ^ T iwliitM M 4Thmiii| (>) 
Wcnifi; nagaeliiclu 

9» Spezies' SiDERlSGHER SCHORI,« - 

OlHfjtiäa* F., idrims« ' Vrf« t üäiicbyateg' lh i i t 

boedcr^ an einer Polkante = 133® 14*5 auf ver- 
Mbiedei|i^rtige Neigungen noch nicht mitersocht« 
Spaltbar, primär rimnboedrifldiy* fumlikiipuMBt 
G. as 5,a«s bis il,taa, (4) Jßr^ 
^ Problematische aEX^GOXALI^ ^choklb* 

8« Spc/Ic« Tetracdrischer Sghorl« 

£Borazit, ^F. Oktaedrischer Borazit, Jf. ^m^igtk hmU$^ 
Uy. Oktmkedrßl DortaiU^ J.] 

fihiglaa«, nweika liaii Dtnyntghm fnilMrt. 
(F., WfliM oder asdare itefs Gdite). Prflt Te- 
traeder. Spaltbar, oktaedriscb, iiiiTollkoiiuneii. 
Bruch, muscbUg. G. c= 2,8 bU 2,9. IVacb dem 
Reiben nnd Erwärmen poluiick elAtiiidi in de^ 
^ bc9Ka|pni4cii 4k>cn« 

Tin. G^dkMit. AXIMIT. 

Penterosta tisch. Rhombisch^ gedreht tetartoejinact, 

Spaltbar later|l, t^^punalf 
ü« %k bis 9^. 
G. 5,ft bis 5,a* 

!• Spezie» TET^aiTiRBa Axirit« 

Glasglanz , auf (»inzelnen Flächen ancb Demantglans. 
Prf. : Gedrehtes diplodomaüsches Diploprisma, n« 
P. II. b., reeble Telartoppsmide pnff veebtas Hn» 
mifripmii ^ SO', mf «9 Unilvodia^oaikii 
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fliehen t= 115^ 17^; recbtes HemSprisma imf die 
- BMlMfiftgoiidai Flieben = 134« 40', Jf. Spdt- 
Imt, lUmiJapiiiiifh vted Back «eiiler Iiiatcni liiilni 
feftrtopyniiude, Neigangp gegfeneiiuittdar s= IM* 

30^ ungefähr, Jlf. Bnieh musclilig^. (Aaeh in 
üeama GeaeUechte pdi^ineii yenclücdene Spam 



IX, Gesclileclit AJSATXS. 

^fn/tüMhA. Tcti«|piMl, in dcrllMpIreaieU^ 
drisck In ZwuelieBfipesfilten kmiSdiisdi, makroax. 

Spaltbar, basisch und termmaL 
H. 7{ bis 8 ' 

f 9 Spezie* TitnACoirAiiBH Aitatas« 

[Oktaedrit, IfT» Pyramidal Titan-Eirx. Jf. WUmim mmm$, JTy. 
IV^'M TÜmmmm - Ortf ar Oi|d^M|lr, /.] 

|>eiiiantgUinz. (F., brann ia's Rothe, Blane nnd 

Bc kwa w c ) Einige F«ri|emn4liia|r* lUaron- 
««i Mm^nalM FyranildoUer, F es f} O s 

20=z Ö6' 12 "5 156^ 22' 21". (970 00' 5 130» 

82', Hdqr.) Spaltbar, basisch, ToHkomme n \ prinuür 

f jfiaildeNfia^l «e^ 4wtUd^ 



PMoetatisch, TtSMcnl, letcaedriAck. — BlMNn* 
VUkj iMKiiWi^li. Hfitr, prinnaliBeli nni tml. 
■•1 ipe|lfctr, — • 3p^tharkeit überhaupt iinvoU« 
kfMttmefl. ' 
' H. 7i bis 8}. . 
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^* Spozie« TETftAeDiiiscuER Sphen. ' • r 

[Helvin, }y, Tetraedrücber Gr^H^.^, Mßißfm^l* 7«- 
trmkedral G^arnel or JUelvine Jf,"] 

. r^:lM«Gli|ig|m* .F.» |HHi, .ii^ftB««mai4Grip 
vhetfgiStHnL ..Sir«, gclblMiYfdf»«' PiCi Te- 

i, tracdcr. SpaUbur, ^^ItfuMnach, luiYolUsonmieB« 
Bruch, uneben. H. 7^- bis 8 i^nf der F^iie, 7} 
bi» 8^ nach dem AiUen. , G. 5,is bb 5,2s ^ 
fanden s 3,8if, Br. Wach dem Reiben dcktriidiy 
wut Tier poläihirbin Ate«' . 

2* Spezie« PnisMATiscnsn Sphen« 

[Gelbineiiakerz, z. Tli,, ff. Prisijialisches Titan -Erz *. Th., 
jf. Titane sOitM-eakaire^ JTy. lVuMf(M rOmiiN« Or« 

Fett- bis Ciasglans. F. , grün in's Braune und Gel- 
be übergehend. Prf.: DiplQdonydpeches' PnMU^ 

. '\ M. D. u. b., +Poo = G0'> ooP (s) ~ 

. J^. e7<i «1^^ G. ÜMe.) ^»lofiff Jfiwiilw^ üit 
geneigten Hauptaxen der Indtfidaen. Sfwltber, 
primär prismatiscli , Torn beiiii Jomatiecli , unvoll- 
bommen^ Yorn hemipyzioiudat, in Sparen. Bruch, 
upebcü bie -miroUkomnieii maschlig^. U. 7| bis 8 
•nfderFdle, fl^b9l nadi dcotmtq^u G.ms9,aaf 
hiB 5,S4S9 (3) Br, 



XL GescblechU TITAIXIT. 

DetlcMetitifleb. Bbombiieb,. eribAlber bcnliSdrieeb, 

bei genauer Üntersuchun^^ tetarto^drlieb. Spalt- 
bar, lateral, hem iprisma tisch , deutlich^ auch ter- 
aunal, tetartopyramidal: diese ^wei Bii*?*^"f|§'*" 

Ulor IM« fcii IM« eicb echn f idg rf >i 
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ST^ Mi ftj»- I 

[BramimeiuilLari ^ Thk^ Ullw%0 ByiiiMiyato inte Bei 

GlasgUnz auf Spaltungen flächen, anf diclitem Bruche 
.in FcU^lanz übccgchend. F., brauo bis echwarz^ 
Btellaiweise hyacintroth an Kanten dorcliBclieineiid« 
Str. , g^nlicliweiM bis licht c;elbiicb|;Mn. Frf. t 
Ilemulomatifldiii Viploprisnia , nack ci(>co«i Be- 
ohachlunß^en : — PÖC (y, jczt i') = 60« 17'$ 
ünkes Ilcmiprisma (r jezt M) == 14G^ t>7', rech- 
te« ÜMifrwmi^ (r» jisi; J) «s i47o 
die aiakfodiagoDab FlSch« P jot h, fhom- 
bouÜHchcs Prisma = 114^ 12^9 (diese Abuiessun- 
^cnau)^ eine hintere linke Tctartopyra.mide 
(n jezt l) Yoa etwa vierfacher Axcnlänge auf die 
Makrodia^nak.» i4^<* die horf«ipoiidyreii« 
de veehle TelartopyTMaide (n y zi tj) aU5« W\ 
lu'idc Telariopyraiuifien wornacli die Hrystalle am 
meisten auflgedeiuit und deslialb säulcuiuruiig er- 

^ eeheÜKiii, en UiKrP«iUift»ter?iM« («UeseAb- 
^Biessung ipinz genau); das pruniie Hemidoma ge- 
gen die linke TetartopyrauMdc =^ 141^ M', gegen 
die rechte 142® 20' (diese z^vei Abmessungen un- 
gefähr, ^r. Prisma =1140 12' ^ Pyramiden -Pol- 
kmte SS 456» 8' G. itofe«) Sf^Üiw, links hemi- 
prianatiseh, ToUhommea bis deutlich, zuweilen in 
schaligc Ztisaiiunensclzung übergehend; rechts (e- 
tartopyramidiii , etwas weuig;or deutlich^ rechts he- 
miprismstisch, in Spuren; ebenso nsch einev Ab- 
stumpfung der scharfen Kombinssipns - Kantig zwi* 
•chcft P and M. Bruch , nmschlig iu's Unebne. 
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188 * M^ KL IZt Ord^ Dum. 

6. := S^sai bis 5,6oo, porpbinurtig^ mgewacbae« 

CbiBg^lanz. F., brann, stellenweise im Kanten oH* 
vciigrün diircbscheinend. Str., gnuiUcliweiM« 

6 

topyramiden (s. oben^ an ihrer Polkante, wornach 
dm Krjatalle melir MBipeddiBt «ericheuiCB, s iM* 
M*9 9r, SfMImy Uni» fcfti i ii|ifiM B a tbeli» tet- 
< lich^ rec^lits tetartopyramldal , weniger deutlich. 
Brttcb, inuschlig bis uneben. G. = 5,6 ix von 
BiUesta in Sebweden^ 9,S4a Ton GrieilMck bei 

£GelbmeiiAkers aus vulkanischen und Flötztrapp - GettaiMMy 
fff^. Uibcige öyxionyiuie wie oben. Sem^iit, iVose.] 

MidMHitisch« DipIopriMm, D. «• b., inlws 

xecbtes ja[enii|irieiM N) OOf ^ ^ üoQ grW 

6 

4' 37,6 5 rbomboidiscbes Prisma = 113« W 33". 
' (Liabes Hcmiprisma = 1>46<^ 41', rechtes Hcmiprls- 
nuL = Ü7* 4* «nf ^ mabrodiagonale Flicbe b, 
YbomboidlBcbes PMna = IIS«^ «If', diese WinM 
höchst genau, l?r.) DIcKrystaile (abweichend von 
denen der vorigen Spezien) in der Richtung ihrer 
HmifiiA finbenic lmJ uttafidsbaC* Sptltbar« bs* 
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miprisnuitisch und teUrtopjnunidal. ^iK'3^^71. 
TOB LMch im RkMn-FMDMai, Mr. 

. .F«lt- hm Glas^laM. F., IM». DeaÜich spalt- 
bar in zwei nicht ganz gleichen Richtungen , an- 
te 12^0 sich «dl^ieidend, die euie..Uiiks henl- 
, jciMpuitbch, di« fiifdera vechl» » 
ilfNi ßmdt in ifsbllNpe ZonnmeMeCiaiip fibsge- 
kndl« 6. s^^,4e4 TO^ Wfydmartyn ig^ Werme- 
land. Br4 

* OiLoatfNKt TiTAifir« 

.. Deutlicher Feltglanz. F., ölgrün,^ SpaltW, hemi-^ 
prismatisch, deatUdi. G. = 5,4 6^2 yon Schwarzoi» 
•taiii MM Tirols poij4inrti|f CUMMuwfa.m« 

• Jft,' cvtfltngelb^ g^Uclignu. Schaligf zusammen- 
gesetzte Massen. Spaltbar nur in SpUren. JBraciiy 
uneben in's MBgelili|pe äbcrgeh<HHl« '€r. es S^tso 

1» (ft> tmitaidil, «,is» itefibMi» 

Ifovwegen, ^r« 

Xn. Getekledit. CHRYSOLITH. 
PkotostatiMli. BbomMflcb , MoedritelfK Imckjiz. 



*) Bei der Yon mhr genri^ten Stellung nvird in den kryatal« 
lographiichen Zeichnungen M die Basis =s 0p; T die Bra» 
chy diagonale = ooP^ ; P die Makiodfii^ab » «Pi?« 
Ha» jMch Jf alM Sf^ümgß'Mkktmg eiMnk ist 
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i9b -n. KU IX. Ord. Dun. 

G. 5,10 bir 5,4«; 

[Chondrodit, Grmf «t€fkt9m.' HltaifpIriaauitiMhw Chrytolillitir.] 

* Glasjjlaiiz. F., ffclb, braun. Str., '^veiss. Prf.: 

Domatischcs^ Prisma, in Dimensionen den folg^- 

den Sj^fetf Mmlich. SpkMite^" kter«t,- htickj- 
""^ diagonal, banin daittlcb; ' tatakrodtajyonal/nndcnt- 
""*•' lieb. Briicli , unvollkommen inu8chli[j. H. 

bis 8J. G. = 5,134, ans Finland, S^itt, 

ebendaber Hdtpr. 

• • • 

2» Spezie*. SlETEoniscnER Chrysolith« 

* DChrysolitb, fW. Prianntischer OirjaoUtb a. Tlw ^« 

' Glasglaiiz. F., grün« Prf. t Douiallscbes Priama, 
P 0? (n) =5 ^ r*..**®* OoP 

(ik) = f«f OD Q B iO* W 4^. (»0« 

^ 6d® 46' y G. Ao^e.) Spaltbar, brach ydlag^onal, 

c« deiitUcU^ luakrodiagoQal, nDYplIkoDiineii. Ucoch, 

.. munMi^, II. 8lbi»9ir '&a5,aat bitSiaMi 

' (5) Br. nnd G. ÜMe. 

3» Spexie» £DLin CaBTsoiitn« 

[ByAonymia wto ^bir.] 

Gla9{];1anz, zuweilen wenige dem FeUglanze QcaSt* 
berU F., grün , besonders piaUaiengrün. PrLi 

IKwialiscbes Priama, P 0^ {n) = ^^=s 150« 

. 1' OOP (k) =1 m ooO = 60« 46' 4". 

(i50o 2'^ 60» 48S M.) SpaUbar, bracbydiago- 
■aly danttt i b bis ynBkmmim^ ilirodisgwiaii «n* 
tsUboMMi bb 6st doUlicb. Bnwb^ idtfn Mscb- 
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iL' kU 'iX, Or)U 'JÄm; 191 

■•-jy-.'- s,4Vi V?) JiTi ' , :'" • ■ 

y J^la^giaoz; iFi , ..;gT^, bis in's i^bcrfaraune. Prf. z 
Domatisclics Prisma n. D. u. I$|)j|lt|>ar , brachy- 
diagonaly deutlich bis Yollkommcn ^ ^|iu|]ux>di4gQmJ^ 
immer noek deutlich^ pnAmatiscIi)^ ;Bi|3(fiUluHmiii« 
6. sss 5y2»o bis ,^,804 Tom Seeberg^ im Ulfen* 
thale in Tir^l, !j,3 3 4 bis S.aaA Tom Koäakovv bei 
' Gabel in Bübiiicu, (\\ Br. ' ' ^- , ^ 

XiIIr «6S4dileohtb «!FAlJT(NLiT 

^ . S^hbar, lateral^ tc^cmioal». ... 
H. 8J bia e. ■ 

!• Spetie« P&isMATiscnER Tautolith* ' * 

CTauloUth, Är.] 

* 49^' 5 OOP (ilf) = Jl 00 O' s= 700 13' 26,4". (öi* 
M'; 70« 14* JIr.) Spftltbtfy primir piMnaiiwb, 
tmToIllbmmett bis dtadicb, primir dömaliflcb nnd 
^ brachydiagonal ^ in Spnren. Brucb^ muscbüg bis 
uneben. G, ss 5,8««^ Br. *^ * ' 

SUY. Gmkbilit» GRANAT. 

j^rotoslatisch. l)Te88craI^ dodekilldi'isch, deltoidc Iko« 
iiUsmmeder bobedinieh oder ditmtocdrticb-^ Hund 
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ISA IJ^BL UfU OrJU Ihrt4 

0 noch nie b^Bachtel. Spaltbarheit übcrhtnpl 
*' unvollkommen. 2) Tetrag<i|M\ (die ersten 7 Spe- 
aieii), holdcdrisch oder in de^ sweiten Richtmy 
pmhcMUSdritell bk^ dIpllMriidi 9. » ^ pnai« 
ren Rielhmigf Mplotdriteli'^ Imiefcykx^ Pidg;nng^ 
» " der primiren Flächen gegeil di^ Axe 54^ bis 5i^4 
Spaltbar, lateraU • ' ' 

[YefuvUai lichte iraunfr «ui'SihiriaB» Pyranldalflr 
Granat, M* ti»wmm' s. Tlk^ ü^r^ T^frmkiM ISmtl er 

FettglanZä F., licht brauii Gelbe fallend. Prf.: 
Wahrscheinlich tetrigod - pyramidoedriaciies Tri« 

tti". i^'iS ^A'f ^''0 siMtWvi»:'diic»- 

nal pniMM^ui^ 9*, 6, =; .3^a Ki.SyAtot 

JK/aprotft/ , 

[Cyprin, JfeiMifat.] 
,^'Crlasglanz. F., blau und g^n^ Prf. t Brachyaxes 
c tet}c«yoi|*l^,Pfraniiitpeder oder Triploeder, I>iei* 
ipiig einer pvunären Fliehe ea 5' m^}, ge» 
^en dij^ As^ Sp^tberi: dii^f^^: priw^tiieky 
^ recht deutlich 3 jrimi^ pyjimMifch^ in Spuren« G. 
8 5^aao^ Br* ,\.> • 

[Synonymie wie dar «nten SpesleJ 

.Pett^hns bis ftlMfianii F., braun, meist Ucht, 
Mli TiiiiMM ■»■■HiiiMriMiMM XkUiiisb 
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Ii. ML IX, Ord. Dire» |9S 

liemidomatkclies + P (C) es — ^® ^* 

domatiselics P (I») =: lijf^ss «fto 

Ms'') licmidomatlscbes — jP (^) =3 tfi 

33\ 4') »20 ^{$81^'; 52« jB^. 

SpalÜNir, diagonal prismatisch. II. 8} bis 0. 
G. = 5,3 6 9 ein (prösscrer 5,d7o fiiaf ideiae iury« 
stalle Tom ttontzoni in Tirol) Br. 

4» ^asie* PiULOGooBNBft Gaauat« 

Fett}flanz. F., braun duukcl bis faHt schwarz. Prf. : 
wie h«k Speaue 2, JNeiguug einer prlnuurcn Fläche 

X 

8 • 

hsx^ diagonal prismatisch. II. 0. G«5y442iiury- 
•tell-Fragmeiite von YesoT, Br. 

Spezie* Kalamiiibr Granat* 

• [Synonymie ivie oben.] 

Fcttglanz bis Glasglanz. F., sclitfn (;riin, nur stel- 
lenweiae lo's JBraune« Prf.t Xetrotgon- pymni- 

doedrischc» Triploedcr, -f P^(C) = H O^ssr 

W P (B) = ^ =r Ä|o 4«* 
— P (j;) s 52« 46' (52» 520 ^ 

4 

tf2* 47^ i^y.) Spaltbar^ diagonal prismatisch, vom 
lieaüdoiiMitischy in Spurai. G. s 5^400 liia 5,4 0 7 
iroB der Hussa Alpe in Picmoat, 5)401 Ton £gcr 
ia IVorwcgoi) (4) Br. (Kommt sucli in 4fln 

13 



IM iL KL IX^ Ori. Am« 



Wurlite bei Hof Tor.) . 
6« Spezie* Retinophaiher Granat« 

[KolophoiiU«) B. Tb.» 

Fettgtua, deadicli. F., gdbUeU»«»! bb fi»t g;«lb. 

Prf. : wie bei Spczle 2, JNoigii.iig der primären 
Fläcbcn geg-cn die Axe = i>5o nnj^^efähr. Kry- 
stalle stets mit gemndetea Kanten. Spaltbar, dia* 
gonal pnsmatisdk* H. 9. 6»=S,4tabb994«a 

7* SpCZie« DlASTATI8GH£& Gaaxiat« 

Gbsglaiis. F* , ecbwart. 8Cr. , gn«« Pirf. t wie 

bei Spczic 2, NcIjjtiDg der primären Flächen i>2* 
bis 51° gegen die Axe. Spaltbar, diagonal pris« 
matiBch. Bruch 9 nncben bis mnschlig. U. 8| 
bis 9« G« — 4t^9^% bb Jkyo^^ ans Zcilani (fi) Br. 

* Egeran, ?f^« 
[Loboit, iWenfUiU. Uibri^ Synoiiyals «1« htk %Mte l^] 

Cbagbin» bis wenig siim Fettglsni geneigt. F., 
braon. Prf. : wie bd Spesie 9, Neigung der pri- 
mären Fläclien zr: 52^° ungefähr. Spaltbar dia- 
gonal prismatisch, deutlich bis vollkommen. Oft 
stänglicb gnyammengesetzt. H. 8^ G. 5,4 la^ 
Ar. Dieses nodi nicbt gdifoig cribumte ICnml 
Ton Haselan bei Eger in Böhmen, von Egg In 
Norwegen, scheint auch den Lager - Formazionen 

der Scbwsraciibci|ger Gegend aifJirfiicb anwgcbtf« 

MB. 



Unter den Mineralien, wfilche man Kolophonit bt- 
aauit» habe ich bereits, droi ▼ertchiedtaa «rkaant« sinan 
Pyroxen, den retinophaBan alaa atuan tatragnaalaat tuid 
•iiiaii* dodaliaÖdriMbaa Granat* 



üigiiized by Google 



//. KL IJL 4ML Dmre. 19S , 



8» Spene* Olioohbb Gkahat« 

Waclisjjlanz. F., "welss, in'» Gelbe nur (jpn'*5gti 
Stark durcLscIicincnJ. JM*i BhombbcLes Dodc- 
Itaedcr. Spaltbar, in Spiuca* Bracb, mnscblig. 
G. SS 5944a Ton TeUemarken In Norw^gcn^ Br. 

9b Spe»ie« tirmosBVLAnsa Graitat* 

[Grotralar» VF* Dodakaidriadier Graiuit ju Tb«, Mm Ordnal 
s. TIi., Ug. JMMuAtdrml GmrmH s. Th., 1,1 

Fcttglanz. F., sparjjolp,Tiin. Diirclisclieincnil. Prf. 1 
lUiomblschcs Dodekaeder. Spaltbar, nur in Spii« 
Bruch mnacUig^. H. Öj^ bi» G. :s: 
9,611 bis 3,417, (2) Br. 

10» Spezies Apiohbk Giahat« 

COondiier Granat & gr. Tbk, VF* AfUmtf Jljf« Uibriga Sy- 
aoByinia wia wbar.] 

Fcttgbnr, saw^en dem Glasglanze gfenibcrC. F., 
dtinkel(prün bis (priinltdihraun. j^^ur an Kanten 
durcksebeincnd bis undurchsicbtig« Prf.: Riiom* 
liii d ict Ilodebaedcr. Spallbar, nur in Spmen« 
Braali, meiat aneben, adten «nToUkommcii muacb- 
lig. H. 9. G. 3B 3,4 44 bis 3,447, Yarietitea 
aus der Ge|^eud Toa Scbwarzeiiber|f, (G) Br, 

fi« Spezie« MEtAWER Granat« ' 

[Melanit, Uibri^e Synouymie wie bei 3paai4 9>j 

GbMfi^laiK* F.^ tebwan« Str., liebt grau. Ua« 
daieliaidilig. Rkiinbisebei l>odcUBdflr. 

(i09? 37',) Br. Spaltbar, dodekaedriacii 

und deutlich bis in Spuren. II« 9 bU 9|. G. 3,7 44 
bis 3,7 40, (5) Br^ 



IOC iI.RL iX.erd. Umt. 



12« Spezie« PmoPTiscHEm Gkanat« 

[ryrop, ff. üibiige Synoiiymie wie Torhcr,] 

• Glagglaiiz. F.) reui liiatroüi. Dnrchslditif* Prüf 

RhomblBcbe» Bodelsaeder, g;ewöliiiUeii nur im ge- 
rundeter Körnerfomi, Helten mit Flächen dc9 Do- 
dekaeders und deltoideii Ikosltessaraeders. ?ilcht 
spaltbar« Bruch, muschlig. IL 8^ bis iO» G« 
es 3,699 Imb 5,719, (4) Mr» 

' Spezie* Sgbaligbe Gaanat* 

[Edler Granat c. Th.» ¥F* Uibrige Synonywla «la mhv«] 

GIas(];1anz. F. , meist dunkel selten hoch roth. 
Durclisiclicmend bis durchsichtig. Prf«: Bbombi- 
aches Dodekaeder. Spaltbar in Spuren oder gar 
nicht. Kristalle acbaKg u^MBbA^ darbe HaiM 
tdialig^ zflsamnenf^esetzt. Braeh, nrasebKg« H» 9 
bis 0^. G. s= 5,9 66 bis 5,9 8a (4) Br^ 

\if Spezie« ALMAiiDiifBt Geanat« 

[Edler Granat z. gr. Th., IV. Uibrig« Syiiou>mie wie oben.] 
GlaR(>;lanz, mitunter etrvas dem Fcitglanze genäherL 
F., bodi oder dnokel rolb. Ehiimhiiirhf 

Dodekaeder. A f j{ fTas IM« 109« 

94 

57' 17". B = fi: (1000 37/ Br.) Spaltbar, do- 

dekaedrisch auch tetragon p\Tamidal parallel 
undeutlich bis in Spuren. Bruch, muschlig sel- 
ten bis nneben. H. 9 bis 10. 6* s= 4,ii4 ge- 
scUillen, 4,i4y «tts Finlani, 4,90 9 der gcmewene 
ans Zeilan, 4,aos bis 4,320 von Calhao in Minaa 
novas, Br, 

Alf AT Tim Orawifss« 
Mittel mischen Glas- nnd Fettglans. F«j| kber- 



Digitized by Google 



Digitized by Google 



U.Ki. 1X0 Ord. Dur€. |g7 



Iran.. a^Miw, dMdkaiimeh, «iiaeiitildi bis m 
. Spioia^. Bnpdi, Ueiii «Ml niiT^lkonuMi oniA- 
lieh bis niidieD. G. =.5,s29, Br» 

* PTEtlviilTy 

GlftSd^liBi. F., Mftcmn, Bbombische Dodekaeder. 
G* = "^i^^^ 

, . * fibtMOlflT* 

Ghs bu Fdtufhtts. F., byazinthrodi. Dudisebfi- 
nend bu dupcbsicliti^j, oft klciuc Bläschen enthal- 
tend. Derbe Massen, iiörner. Spaltbar in S[»u- 
ren. Bruch, uneben und moBchlig. G« S^^sr 
bis 5y««o der liebte oetlndiscbe (5) Br. 

^ Weisser Granat. 
^ Wacbsglanz. F., weiss. DoiebsebetaeiidL JD«b. 
Spltbsrhdt, viebt sn benurbea. Bnieh, fliii8cb%. 
H. 6« = S,t«f ans Sibirien, Br, Aehnlich 
sus Tirol, aber von U. undG« =3,56«, Br. 

. ♦ Krioz-Gaanat» 

Glasg^lans. F., dunhelrotli, stets mit etwas blau 
miscbt. LiebtTvandlung in dem Bilde eines Krea- 
ses. K. 8^. G. = 5,6»8, Br. 

* Raminoxencr Giia>at. 
GUsglsnz. F., Icbcrbraun^ Kaum an Kanten durch- 
scheinend. Prf.s Bbombiflches Dodekaeder. Spalt- 
bar, kann m Spmeii.« JBbwk, utban. Hebt gross 
«nd c^bblMg msaauDengesctet H. 9. G. 
5|tii vom Grux bei Suhl, Br, 

* VommnmMmt^lber Graitat« 

Glasglanz. F., pomeranzengelb. Durchscheinend. 
Prf. : Rhombisches Dodeka^ier. Spaltbar in Spa- 
ren*. G. = 4;os9, Br. 



im U. KL IXß Qrd. Jtur$. 

VMMMiwb. nirambiieli^ ImMMiek ' SfillUr^ 

lateral, auch teroiiiial« 

• # • • « 

(Stamrdlith, IF. Pritmatoidladier Oraiiat» JT« jUhiiifA, A^. 

Cilasg^laiiz« F.y braun. Prf. t Donutischet PriflBiiy 
P 00^ = 14^= aa» 0' 7,4" (if) OdP s ii 

ODO = 00° ii' 52,6". iPoo = i^Qo iQi 
Qfi. (B&o 0^ ungefähr, Br.'^ ÖQ^ PküUpg mmi 
Ifaummm^ Br* ebienso bei der Abinderwi^ r^m 
Polersdopf im nÖrdl. Mähren. Die FlacLcu r viel- 
Iciclit |P ÖD = 68° öG' 22 ZwiUinge, Haupt- 
axen rechtvriDhl![]^ iiud MakroiUagoiialen pttaUd^ 
oder Htoptazea sehiefwiiiUig pynunidoSdriadi m- 
MiiiiBeii(i;eaefst« Spaltbar, brachydlajg^nal , voll- 
);ümmen bis dcotllch ; prismatisch, deutlich bb un- 
vollkommen , primär domatisch ebenso, aeehstel 
pnmär domatiach undeollich bia ia Spwoi» &•= 
3,7so bia 5,786 Tom^St. Gotthard, 5,7<« avaBre* 

tagnc, (5) JJi\ 



0 

XYI. GescblechU ZIRKON« 

Pmloataliacba TefragODal, boloSdriach, bracLyax. 
ISeig^ung der primären Flächen gpeg^en die Haupt- 
axe ^d«" bia 47». Oboe baaiicba Fiacbaa. SpaU- 
bar. LiievaL lorauBaL 

H. 8 lN*7lO. ' 

it. 3,» bis '1,7. 
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Spezie« OLioonsa Ziekopt* 
UBdiiKliiSek%. I B. D. dm fol^jcnden 

Speziell ähnlicli. Spaltbar, primär pyramidoedrisch 
und primär prismattscli , in Spurea. Bradi^ 
iiia8clili|r. 8 iiis 8^. G« SS 5y»tf kbifOit 

(») 

• DlAPHANER ZiKRON« 
[Zirkott JK. Th., IF.] 

GIm« bb DoDMilgUiis. F. y grunUchgifMi* Sdbr 
Jmctiichcihqkl bis d«fchnch%. Prfls n. D« 

den folgenden Spczieu ähnlich. Spalthar, in 
Spuren. Bnicli, muschlij];* H. bis 9|. G* 
4,121 bis 4,1 am Zeikn, (4) i^r« Eiaabwci* 
cbender schön pislasiendprilnar wog 4}8i8* 

2« Spezie» Eumetrischbr Zirkoh* ' 

[Zirkon s. Th., Pjramidalar ZirkoB & TIb» JT. 2ir« 

DanantgkBB. (F.*, rotb, bmnn, CT^i)? {r<!U>, wossX 
Prf . : Brach yaxes tetrag^onalcs Pyramidoeder, Pt=3 
1^1- O ^lÖ.V 21' 14,6"5 04° il' oiSjs". (123» 
a|o ii^S ^' )- Spaltbar, primär prismatisch, 
pnmir p^jframidoedrisdi , deutlich bis UToUhom- 
mcn, sdiwierig an crhalteB. Brach, moschlii^. 
II. 9}- bis iO. G. = 4,6 10 bis 4,6 9 6 Yon Zei* 
lan, 4,6is bis 4^7 20 Ton SJalousl in Sibiricon 

* Hyazinth, fVm 

[Uibrige Syiioiiyinic we Yorher,] 

Blittel zwischen Glas- und Demantgflanz. F., bya« 
aintbrotfi, einerseits in's Braune andrerseits in's 
IVosse. Spaltbar, primür prismatisch, yollhoin-. 

men bis deutlich. Bruch, mu&chlig;. II. 9^* 
G. =4^6 61 reinste Krysialle; J^* 
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3* Spezie« Meroxsivsii ZiHKOHf 

DmuM^^MB. (F., brann, {jrau, gprün). Prf. : Bra« 
chyaiLcs tetrag^onalcs Pyramidoedcr , P = ^fX O 

84» lÄlft'^ if wd *r.5 W JTiipJfer.) Spdl- 
bar, primSr prismttisch, deotUch bis iiiiTollkom- 
men ^ primär ppaniidal, unvoUkommcQ und acbwie* 
rig zu crhaltcu. Bruch, iiuischli(^ biff DiidwB, 

iB. G. = 2,4B9 him fl^go« mn Jforive^. 
9,4.1 aw Sibirien, (4) J?n 



XVIL GcscHecbt. DEMAIVT. 
Jücutcrostatiscb. Tessend, ofcUedriscb. Sndtbw. 



H. 12. 

G. 3,4« bis 3,57« 
!• Spezie» OktaSüeisohbr DsnfAifT« 

[Demaut, Okuödriacher Deinaut, J#. Diamaat, 

£ig;cntbümlicber Glanz« Prf.t OkU'eder. Krjatali- 
banten stets etwas gerundet Spaltbar, olHaSdrisch, 
▼oUkommen. G. 5,fto, fV. und 5,«i« bis 
3,sfto, (G) Jirisson» 



XVIIL Gescblecbt, KORÜIV». 

JileuleroBtotiscb. Heiagonal, hemiCdriseb in enicr, 
boloSdriseh in andrer Ricbtnng^, prahemicdrlsch 
in ZwIscbcorlcLtuDgcu 5 inakroax. Spaltbar, ter- 



minal* 
H. II. 

i«. 5,90 bis 4;0?« 
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[Saphir, K«nuia, OiftuMtpathv 6d««iftalB, finürgel« FF« 
IUMWi1x»§diiieher Konmjd, M, Corlndon, JETy. Jt > »w l» Wri 

Glasg^lanz. Prf. : Makroaxcs Rhoroboedcr, R = -^H 

SS 86« 7* 59«'$ HB' M''. (SB«' 6', M.) SpaftiU 
bar, primSp ^omboSdriscIi, dentfidi, ■dtoi'ftis 

Tollkominen ^ meist &€liwleri|^ zn erlialten^ iu ei- 
nigen ^^änjerujigen basisch , uud daun hier mit 
jqietalU^ireiideiD PerlmvUer^nse« 6. = 5,9a« nie* 
ialllsifender 80|reii. DenuuitsjNitL^ i^opo eia grauer 
90fm» Saphir^ Br, 



* • XIX. GescMectt. SPIINELL. 

Vrotostatisdi. i) TcssenJ, oltlaidiiadi.- fk) Bktm- 

buch, boloUriMihy bnchyax* Spalibair, btonL 
H. 9 bis H. 
G. 5,« bis.4|4f 

!• Spezie* HIagnesischer Spinell* 

[Spinell, fy, OJitaedrischcr Korund z. Th, , 9f. Spinelk 
z. Th., Xfy. Vodekahcdral CoruH4»tm or SpinclU z, Th., «f.j 

Glaigkiix. F*y nieht 0chwa». An Kanten «taik 
darebacbeinend b» dorebaichtig. PriT.: ObtaSder« 

Zuweilen auch antihcmiedrisch ausg^cbiidet. Oflt ' 
Zwillinge. SpaUbar, oktacdriacb^ uad^tlicb und 
ancb ■cbwieriif m erbalten. Amcb^ mnßcblig. 
B. 9^ bis 10, 6* s 5,5a bis 5,ai, (9) BrT 

% Spezie« SiDBBISCHSR SPINBLt« 
CZeihmit, VF, Okta^dritcber Konmjl. Tb., JT. i^^MU 
foult fUtmtltf Jfy. iMMMM Cvmndmm «• Th., if.] 

Glas^ylanz. F. , schwarz. Str. , grau. Undurch- 
sichtig. Pri. i Oktaeder. S|Miltbar; oktaedribch, 
in SjjNiKtt, hi» zum Veracbwinde«. Unidi, mna^« 
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1^, ziiwnlai '!n't Undbae übergeLend. JHL 8lii9 
. 5,YT 14»3»t», iMl. SlMfkR(4) 

* * ^-DrsLfiT, van üxeni, 

3* Speele* ZiKKiscHER Spinell« 

^ £Automolit, ¥y. Dodckaedrischer (?) Spinell, M. Sf(miiKk 
züieifer^ U%f. Ohtahcdral Corundnm or ^uiomalii^ «/.] 

Glasgianz bis Mcnig dem ITctt^j^Ianze genähert. F.^ 
lABcbgrön bb cnteoblnQ. PrCt OkUeder* Spall- 
Imt, okttSdruch, deotlidu H. 9^ bis 92* G*a 

' 4^2 bis 4,3» 

4* Spezie» KTiiOFHjuiBa StiNiti* 

[ChryioberyU» PritMtiif&er .Korimd , IT Qftfi— 

. GhigW (F., grün, io't Gdbe «nd Wciw). 
• Pffl.; IKMMtiieh« P^Moui» Foo es m 

i09o 19' 17" 5 ooP = U OOÖ' = 60« llt'%0". 
(d09o 90'$ 60« i4S Jf.) Oft ZwiUiose ntt 
puraUdoi' Bhuptexen. Spaltbar, latteral , prmiir 

prisma lisch, nn vollkommen ^ brach ydIag;onal^ meist 

cbrnso, in einzelnen Fällen deutliclter. ßnich^ 

Viiifichlij];. Ii. 9^ bis iO. G. = 5,7 xo bis 5^7 1»» 

TonGttpiam mtfinas BOTas^ etc. (6) JBrm 

■ f 

XX. GcscMccbt« BERYIili. 

Dcnterostatificb* IIe\a(<;^nal , boloedriscb In allea 
Bichtnnjjpen, makroai» Spaltbar^ baaiscb a. UtoaL 
H. 9^ bis iO. 
O. 9,«i bis 9,704 

§• Spezie* Hexagosalii Bbrtlu 

[B«ryU, Sduaarigd, 0"» IUi<imboc»dri«di«r Saiariigd» tf. 

' Gbisp;Iaiiz« Frfl s HakioaxiM Imag^onakf FfnondoS- 
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der, P = AJD = 25' 21''^ 152«' Ö8' ^"5 

= 1550 0 '; 970 56' ö,$''5 iP = 1510 
9« U''^ 45' Sit»". (I&io 9«^ HO« 4r.) 
Kiystelle stete ywwButitcli rasgedehnt niid pmHd 
der Axe gestreift. Spaltbar, basisch deutlich bis 
TollkommcQ ^ primär prisinalbM:b^ immer nocb deafc* 
lieh. G. = 2,7 10 bis 2,7 ss^ Tm.Amcricaiia ftn 
Bio S. flbttheo in Bnaiiieii unA m Kbirieo; (5} 
• Mr. 

XXL GescUecliU EIIRLA8. 

Seuterofitatiscb. Rbombiscb^ normal tetartoedrisck 

Spaitbtr, htenl^ dtagonai, nnd tomin^* 
H. 9} bis 9;. 

C 5^0 6 bis 5^17« 

I« Spezic« DiAToxER Elklas« 

££uklas, ff^, Prisiuatigcher Smaragd« Jf* £««2«««, ffg, 

Prismatie JEmerald or Ettelase , J. j 

Gksgkns« F. y grün lib wdas. Prf, t Diplodonia* 
tbches Diploprisnui , — • PoD es 14' Xevy, - 

auf -die Brachydia(jonale {K)o 0'. Rechtes Hemi« 
prisma aaf die Dracbydiang^onale =s 122^ 52'^ lin- 
ket Honipisma auf die Riacb^diagonalf s I2i* 
MK, rhonboidiBchcs Maoui =s: 38% Br. 
DieflenlVinkel bestimmen Xevy := iVk^ oO', PhiU 
li^s = 115" 4', und haben walirscbeinlicb nur die 
Heigang des rechten Hemiprisnui xom A»bmlfAii 
gennmmen. Spaltbar , bracbydiagnnal, ToUboni- 
mak\ binten bemidonuitiseb deutlich, doch mit 
Unterbrechung 3 makrodiagonal, weniger dentlicbf 



* ) Bei Hrn. v. f^tmihmrd <th ich eine aehr deutliche tetar- 
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Icni^ibBuitisdi 9 In Spuren. G. es 3^0 9 4 cfn giuiz 
Uam mUm« Kryatatt-Flagaart Oft» bei 



XXn. GescUecliU TOPAS. 

^ Dcutcrostatlsrh. Rhombisch , holoedrisch , malnxMa, 
Pyramidocdcr Winkel an derßasis 126o bU A5I8<>. 
PriMM bis ÜI4|», ist stets m die JUlii|p ge- 
straft md mit 00 P j^ bombinirt*). 2Pqo dem 
Prisma äl:nlieh. Spaltbar, baattfchy vt^UkOmmen^ 
Stets auch mu8cl4i||er Urach« 

* H. e^bisie^. 

G. 3^t» Ks 3^00« ' 
f • Spezie« Htstatischcb Top^uu 

[To]M0» IF. Prianatlacher To|»at s. Tb.« JT« .AnoM /b«^ 

•Obi0|^Unz. F., grün bb grünlich lYciss. Prf. : Makroaxes 
lliombbcbe» Pyramidoedcr , = JJ-J 

öi' .54" i 00 P SS c= iMo 3« . PÖ5- 

= 580 571 5 PoD =L 940 i' 47"5 fiPoo = 

* 060 25/22"; ooPi"=: 070 0' 12". (l26o jS^'^ 

* 124» 5fi6', Spshbar, iNuisch ToUbomiiien; 
Mkrodisgonal, aodeiitllch; Sporai TOn anderen 
Bicbtungen. G. c=: 5,532 bis5,s46 von Liiubacb . 
bei GbcmniCz, (4) Br. Kommt auch ia Sibirk^ 
▼ör. 



•.♦) Iii2«lebnu))geu ist P = Jk, |P =r o, = i, pdo 

= ». 2Po6=y, ocP = Jf, aPr='. aPT=:u: 
— £• gibt auch oft heiuiiHQc^hiMha und «ojuC p»ini-^fifti 
Yerzeri'ie Kr>«talle. 
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% Spezie« UcRoxsNiB Tofas« 

1« 



il'10"5 = 92° i>4' 44"5 2Pao = 

89' 49 (184» 1^'^ 86« 47'-, 08« Mi'^ 89^', 
Br.) Spaltbar, basitfcb, Tollkommco. G. zszT^Mt 
▼OD Scbb{fg«iiwald ia BSlmieii^ Br^ DertonZin« 

wald wahrsdieuilick auch Lieber gehörig« 

5* Spezie« Polymorpher Topas« 

[Synonymie wie oben.} 

.Ghngtan«, auf der vollboMifafcn SpalContfdttdii 

bid Pcrlmiitior^ylans. F. , gelb, liebt, bis gelblidi» 

weiss, (dieser {rchrannt — röllilichwciss ) , aucb 
gninlicbwciiis und graa. VtLi Makroaxcs rbombi* 

8 

acbea Pyiamidoeder , ^ = ^% QoP = l87o ZIV 

1 s 



51"; QOP = QolPrss 1840 4^ 8i*^; tsbte 



6 



S i,708t t 1,^8886 t i; iP = 900 88'') 

OD PiT SB aa<» SM" 86«; p OD K ra« 8« so^i 

POO = 92 ^ 17 "; 2 Poo =500 16' 15 ' 5 tia. 
fig oP. (1840 4'^ 910 Qi. 960 54/^ Spalt- 
'b«r, bMtteb^ TolllcommeB ; primSr pyramidoiMfariacb^ 
prinSr pritmatiacb) bncbydomatiieb, mabnidoayi» 
tiflcb , nndeoliicb bii in Spwen. H. 10. G. s 
5,.is7 bi^4 5,5 6 4 vom Sc Ii necken stein und von £b* 
reofiriiedmdorf iia Saclis«!, (6) Jl^n 
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4* Spezie* Isometbiscbbe Topas« 

[dymMiyni« wie oben.] 
Gfa>Hgla— ■ F., NuMtt swiadben blaw fcU» «nd 
MtM votfi. Pr£ s ]UmMze§ rlKHulnaehet Pynunl- 

doedcr, P a f|f ^ sa i5l7<» 59' 3i'' (cinccln 

mit der dritta Spesie)} CoP e=: OD 6"=: 

124« (dii^ mit der cfsta Spcne); 4P = 

900 59/ 29 ' 5 ocPy = 870 O' 12". (i24o 26' j 
910 Qi. a7o 0% Br.) Spaltbar, basisch, voUr 
luNnmoi^ primär pynmldocdriicb und makrodoma« 
' tisdiy mndctttfi c h bis in Spmn* G. s=s S^^aoi hii ^ 
3,«ii Ton Makk In NttoUen, (2) Br. 

Spezie» Hxlinse Topas« 

[Synoiiynile nvie oben.] 
* GUsgflaiM« F« 9 bonigg^elb , Aar sdtan itel l awfg t se 
rosenrotik« Gebrannt tief rotcnrsflii. Prf.s Hu- 

_ _ ^^^^ 

loNMxcs rhombiscbes PyrnmidoMcr, P s |^ D 

c= 1270 44' 46"5 od P = fäi po D = 124« 

Ii;' U". (1870 46' 5 1240 15', jBr.) Spallbar, 
baslscb, Yollkommen^ primär pyramidoedrLscb und 
prismatUcb QnTolikommen bis in Spuren. G. ss 
3,aa<i bis S^tir die gewöhnliebsn Kr|sfaUB wd- 
cbe B l is ch m cntiiallen, 5,«i» ein gebiaanics 
Exemplar, 5,6 29 bis 5,s4 9 an8{;esnchte ganz rei- 
ne Krystaüc, von Capao bei Yilla rica in Bcsfii« 
lien, C7) Br. 

Spezie« Haplotyper Topas« 

[Synortyinie \\ie oben.] 

Glasglanz, auf einzelnen FÜcbcn dem Dcmantglanse 
Bäbe kuMnmcnd F., weiss^ oder T^f wasscr* 
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SB IM« W 00 PF ^) < 

b t C = 1,8063 : 1,89 11 : 1 5 OD P7= 86^^ i>l' 

29" 5 Poo = 920.41' 54". (127^ öO'j 124ö 
19},; 860 920 45^1, ^^.) Spdtb«, bwisch, 
Tollkomiiicii bis ilenllicb; bncbydonuitiscli, deat- 

Uch bis unvoUkomincn ^ prismatlscb, nnvollkom- 
mea bis in Spuren. Gr. s 5^««o Ton Aitenberg^ 
Mr. 

7« Spezie» . AncniGOPrALEa Topas« 

[Synoiiymie >vie oTjcn.] 

CAu^ßuiMy anf euizdnen Flicbca Denumt^iiz. F.^ 
wciBS. Pff. : lUnMoes vbombiscbcs PyramidoS- 

dtf» P^IH mo tftf' 12"$ odP = iU 

ta 

OoBT = 124° lö' 14". (127« Ö6' j 124« 15', 

j^r.) Spaltbar, bitiseli, ToUitonimen ^ primär prU« 
matiscb und pyramidoedrisch in Sparen. G. = 
▼on Adon TmümIob in Damien mil Uami BcrjU 

* STÜpfGLiGER Topas« 

[Schorlartiger Beryll (sonst) oder Piknit, ßV,] 

Glaiglana* F.^ blasB gelb in's Waase oder Bodie» 
StSnglieb imamiacngesctat. Spaltbar, baaiack 

G* = ^on Aitenberg in Sacbaen^ Br. 

* PhTBALITH) fVm 

[Pyrophysalith, BtfUlms,} 
Glas- bis Feltßlanz. F. , weiss. Grosse unvoll« 
liommene Krystalle. Spaltbar^ basiscb. G. 
Hisimger nad BeneHus^ 
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. * UnbeBtimmte Topase: 5,s2s blancr 5,8$4 
' blauHcligritner von Americana «m Rio St. MattlieO) 
und 5,s6 5 ' gelbUchwelsMr tog. WaBsertropfeii- 
ToptB Yoo BtMmffi la Mim» Bom in Bmüioi. 
WeiMer Topas dessen ooP = iSA"^ io' vüq 
BöacLna ia Jttäliren« 



OETHIT» Scndmi. 

Glasgplans. 

F., sclnvarz. Str., {]^an. 

£ifi(]^ewac*lisene rliombiscke Prismen^ liemiedriscll 
lemiiiurL ZwüUage. SpaLtbailwtly nickt tn Iw 
merken. ]lnick| niQflekBg. 

BT. 8^ J>is 9. 



Glasghns« 

F., sckwan. 'Str., grao« 
. Khomboulische Prismen = 115° ^ ein Hemiprisma 
gegen die Bfachydiagonale = 116<>, das andere 
Henupriama gcyen dieadUia s ii^B«». fipnUbttrin 
Spmen« Btack^ dcntUck moscUif. 

H. T^MsS}. 

EISEi\JASPIS, Br. 

[Folge auT cUa dritta GtidUschL] . 
GIas{r1anZj IcblialL 

F. ^ braun. StT.^ graukratui« 

Bcfk. JBnieky ToUkoBunan *niaacUlf • 
' H. 8» bis 9». 

G. = 2,.. 
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FLVOIÄTU, Lampadms. 

[ Folge tM£ äM4im GtNhMit.] 
Gonnger GImh^Imis. 

adifvin, Str., Udit grau 
Darb. Brochs museiillg Imb dben. 
H. bis 9. 

Gf r= 2,7 3 1 Yoa Island. (Aehnllclier Kiirpcr Toa 
Statorin im fi^s«i (5) Mr.) 

' TAGHYLYTt 

[Folge «nf dw 4t» 6«olilMlit») 

Glasg^Iaiiz. 

F*, schwarz. Str., g^a. 

Derb, in Platten. Brucliy nmacUig^ ki« ii^s Undmi 

•G. = 2,ii9 bis 2,S22 (2) i?r. 

ISOPTO, Hdßr. 
[F(4ge ««f 4te G«mUmIiI.J 

Gksgluis. 

F. y sehwiis« 

Tranb'id^, deib* Iblicli^ mnscUlg. 
H. 0 bis 9}. 

G. = 2,9 Jus SyO) Ai^r. 

[Syrtyl, SBim mtrm mm. Folg« auf te SM pMuhlidit.] 

Gering^er GlasgUms. 

F., lavendelblau, stellcnTVcIse graa und braun. 
Derb. Spuren Yon SpUharkeit. Dmcliy muscUig 
mai uneben. 

H. H iO. 
G. 
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LWAHOWIT Hess. 
[Folge Auf dai d^M Qfltcbledy.] 

Gemeiner Glans. 

F. y nnaragilgriin« 

Kleine rhoinbiscltc Dodekaeder. 

H. iO und mehr. 



■ANGAIQKIESBL. 

CRhodaidt^ Kieadmangau, Plioticlt, Bommai^gant StmU «mI 
tffTMr. Etoemnaiiganfcititit Br., aiiif«riM&Biti Folge aitf 
das 15 te Geschlecht«] 

Glas{];1aiiz bis zum Fcltjjlanzc g;cneigt. 

F. , meist rotkond röüiüch braune audkia'a Grane 
und Bnne. 

Derb. Spuren Ton Spaltbarkeh bei im Mflfi 

Bracht mosclillg. 
H. bis 

G. 3^« bis 5»«. 

FOBSTERIT» Jkty. 
tFolge auf dM i9M GaMUeoht.] . 

Gbiaglanz. 

F., fast wasscrhcll, weiss. 

Prf. : Makroaxea rbombiscbes Pyramidoeder^ Neigm^ 
der Flicben an kürzeren Polenten ZZ 150« U'j 
Basis =3 1980 Rombinazion Oi^ ; QdP} 

odPoo. Spaltbar^ basiach^ YoUkonunen. 

H. 7 nnd daiübcr. 
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Dritte Klasse. M i n e r. 



JErste Ordnung. Erste. 
L GescUechU GADOLEVIT. 

Denterostaltiscli. Rliombiscli^ hcmledrlscL^ bracbjix. 

Spaltbar^ lateral^ iiavoUkomnien« 
H. bis 9. . 
Gm A^i bis 49«« . 

r 

1« Spezie« Melanee Gadolinit« 

[GadoUnit, ff^» Prismatitbher Gadolinlt, AT, Heiniprisroati* 

Glasgliiis. F«^ Schwan« Slr.^ gfan, ftst griliilidi« 

grau. Prf.7 Hemidomatiscbes Prisma, -f-j^öö* 
s= 82<* ^ 00 P = 115" 5 eine vordere Hcmipyra- 
mide an ihrer Polkante = 120®, G^g^n (las Pria» 
mt SS 153^ y vn^eSÜhtp KrytteH ran Korarfrel 
bei lUhiii) FhUUps» Heist mir m ciiigewaebse- 
nen Körnern. Spaltbar, lateral, brachydiag^onal, 
undeutlich nnd sebwierig zu erhalten. Brueb^ 
Mschlig» «insgexcicbiiet. 6« s:; 4jsaa» JT 

IL GeMUMhU TEPHROIT* 

PrototUliscfa. leingoutlf bnchyax. Spdtbtr, 

teral. 
H. 7. 

G. $jß» Ik 4)1«* 

' 14* 
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4« Spezie* T£iaagonaler TspBmoiT» 

[Tcphroit, Br.] 

Jknuuitgkiiz. F. , a8ch|pnni. DobM lebcrimmi . 

Prf. : Bracliyaxes tetrag'onales Pyramidoedcr , n. 
]>. u. S|)altbar, primär prismatisch, deatiicb^ 
primär pyranildncdrischy in Spuren. Brach , un- 
eben bis nnvoHhammcn miMchüg. 6« ss 4^i*4 
11.4,1X6, (2) ^ 

ni. Geschlecht. DUR. ERZ. 
Protostatisch. Tetrag^onal, holocdriBch, jbrachjuu 

Spaltbar, Utotil, dentUck lus ▼allkuMaitti, 
H. 7i Ins 9. 
G. 4yft Imi 7)1. 

1^ Spezie* AvTiivs Duft-Eaz.' 

[Bntil, IT. ParitonM Titan-Ers» JT, Km m^Üi 

Demenlgku». F., roth, niwcilen inVBrMiiie U- 

Icnd, selten Ws Gelbe uur ^^^cncigt. Str., hllM 
liraun bis fast isabellg^elb. Prf.: Bracbyai.c8 te- 
tragonalcs Pyramidoedcr, P c=: 7 O = i35^ SS* 

42"^ 42^5 2P' == 122* 24' 6^'| 85« 

»8' 28". (84« «neh 84* Br.) Hiiii§ 

Zwiliing^ mit {];cacig;tcn liauptaxen, theils nach 
P zusammeng^csetzt , tbeib auch die Hauptaxen 
wtcr i20<> und 60<> sich adiiieidend. Spaltbar 
primir priamatinch, TaUkonuneB^ dfiagaaal prinM* 
tfaeli, dentlicli^ primär p^famldoSdtiieb, m Spa- 
ren. Bruch^ uneben bis muschüg^. tl. 8 bis 9. 
O» = 4,9»o bia 4^a9i) (7) Mrm 

2* Spezie» Nigrinss Ihm «Enz. 

[Eiteuhültig Titauerz von Beruau in der Oberpfalz, etc.] 

Gknsy mittel zwischen haibmctalliseh and demant- 

i 
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M%..ri^miimnL Str., ieMm. Mt Bn. 

ApotM teCngODales Pyramidoeder, P z=z ^ O 
= iSÖ» 28' 49" 5 640 47' 6**. (64<» 47', l?r.) 
Häufig Zwilimge nach P imnimmciiifMctit Spall- 
hat, frimätt prki n aüatfc , ^roiHMuniM, Mnfaln je- 
iidi fckiwierigr zn oMln; diagomd priamctiscli, 
Mdiallicli. U. 7f bis G. = 4^3 8 6 bis 4,4 s 7, 
(cntrer Tielleicht klüftig , 5) von Beniaii^ 4^441 

* 

* ScBWAlKTITAlfEBZ^ Br« 

pfenakan» PV, TiUmt oxyde fcrrifere granul^wmt^ B^.^ 

GUnm, F. mud Str., hd rmn^ 8|NMie. 

hu tetragon- priuMiliMh. 6. es 4,»i8 (Mena- 
• 1an> av Cornwall, 4^5 54 von ilialouiU hd Klat- 

tau in Böhmeiiy 

. [Komiach Ziimers, W^. Eisenziuiierz, Br. Pyramidale* 
Zinii-£r|ß z. Tb., U. Blam oxjfdi z. Tb^ /ly. i^roa»»- 
M TÜmniM-Ore z. Tb., J,} 

Unreiner Glasglanji. F., braon, roth bis laal in^a 
CMbe. Str.y hhm hamau ?iiflraittnMg, traabig^ 
In>g%s GaB(efci«li€* AnacSaandar lapfaikd kBriQ 
Ua apUUrjg. U. 7^ biä a. «G. = C^a hm 6,4, 

4» Spelle«, ZiimisoHss Due-Eaz« 

[Zinuateiti, fW, Zumerz, JIr. Uibri^e Syuouyiuie wie bei 
voriger Spezie.] 

Denuuitglaiiz. F«, weiss oder aonal bkss, nie voll- 
ftommoi aAmui. Str. , weis«. PrC i Brachy- 
•IC0 tdngmnkt PpanddoSdcr, P ss i$ iO es 
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97"; 87« 9 (mo 4fiS Br.) SptldNrpn- 

mär plsmatiscli , vollkommen^ diagonal prisma- 
tisch^ deotlich^ primär pynmidoedrisch , unYoU- 
IrauBfli Int iift Spwwi« Bnidb^ WfiflUMmMB 
miidili^. H. 8 b« 9. & ms e,»tf fw» KH* 

dolin bei PMe 7,oi8 ycm'WkSkeMktmthtn bei 
Altcn])crg^, 7,0 20 vom St. Christoph bei Breiten- 
Jbruon im ErzgAirge^ 7^100 aus Gotuwail» Br. 

* Schwarzes Zinheez« 

[ Syiionymie vae Torher.j 

Unreiner Dcmantglinz. F., schwarz, braim. Str.y 
' ikbtdbnmii. %^ s tHi« IM bis ififo docb 
Hiebt mit kster Gcmui gokelt, Br, Fast unr bi 
rcji^elniässig'cn Ziieanimeusetzunucn mit gendgtea 
Ilauptaxen der Individuen. Spaltbar primär pria* 
maliscb, dcotllcb bis nnvollkommeiiy EMist sebwifl* 
Ejg ZU crbaltcB) diagonal jwsamtisch, la Spmk 
Bnieb, BBsbcB, adtncr meseb%. H. 8 bb 9. 
G. (=3 6,8fts bis 0^9 16 von Zinnwald, 6,9 is bis 
Cj,9 7 0 von Ehrenfrledersdorf in Sachsen ; 6. 9 1 5 voa 
Schla^^gcnwald m DöJuncD, Br, — £s ist noch 
awetfislhafty ob dieses schwane Zinnen mit dar 
▼origen Speilo identisch ist odir nicht; 

IT. GescUee&t. OSTRAmT. 

Protoslatisch. Hbombisch, holoedrisch^ hnohjtt. 

Spaltbar latend nnToUhoBuncB« 
H. 8 bis 
G* 4j« bis 4^4« 



^) ITr. MoJn gibt 133» 26' twid 67« 60* «i Wiak«! dif shiF 
«itder nicht angehören kuuueii« 
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t ^* [Ottranil, Mr,^ 

GbsgUiui. F. 9 Bdknhnnni Ini nmclig;»«. Str., 

weuM* Prf. : Domatisches Prisma^ ^Qo =3 91 
AH* mgefälir^ oo P = B4<> 40' zScmllch £;eiuio, 
Ar» Spdlbtf> JndiydiagQBily adcntiUu Birndby 
tmdMB im imncblig. 6« = 4,«ii bis 4,4a« (4^ 

erebres bei einem kliifügen lirjöfaille) j^r« 



T. Geschleeht. PYAOGHLOB. 

Protostatlscli. Tesseral, o1;Ue(lrIsc1i. Spuren von 

Spaltbarkcii bis zum Vencbwindea. 
H. 6 bb 7. 
G» 4,1 a bb 4,t4« 

Spezie* Oktacobiscrer PrnocntOR* 
CPjioehkMT, fTiUtr. OkUeOriaoiMt Titan -En, JT.] 

]lcBiant{>;lanz^ dem Fel^g^aBzc gcnibcrt. F.) brau. 
Str., lichte brtvn. Prf. : Oktaeder. Splüiar, 
olitaedrisch , in Spuren bis zum Yerseliwinden, 
Jlleiat nur moscbli^ Bradu G. sss 4)toa bis 
4^aia| G« Miose* 

TL GcMblediU POLYMIGMIT. 

Protostatisch. RbomLIscL, LoloSdi:i;>cli^ bracbyAX. 

Spaltbar^ bUend, dia|;onaL 
IL H loa 8(. 
6. AfT$ bis 4,aa. 

!• Spem« Diagonaler Polymignit« 

GbiigliMT itm DgWMintgUnzc geuXbert F., sehwan» 
Slr«^ dirnkdlbraun. Prf.: DoinAliödieö Priitma^ 



m JUL RL 1. ihi, Erze, 

Poo Ä iiO« OOP = 700 «V, lieredmet 

ans PT= 136» ÜS^^ 522^$ 80« M^, nd 

<X>P| = 4W, ©. Jl«i9. SpdAar, lateral, 

brachydiagonai , nicht immer anvoilkommcn aber 
aehwlttig zu erkalten ^ makrodiagonal, andantUdk 
Ut mm Ymme^maim^ BmA, Midi Wiek 



YSL Geschleckt. GERIN.ERZ. 

Dentcrostatigch. Etouyonal, ^t n* Mf fJt, SpaldMr, 

■eist UV iB Sgunm. 
H. 6| bis 7^. 

G. 4,81 bis Af9 9* * 

!• Speiie« Dtstokks CEftiif«]BA9» 

[Ceriotteiat FT. Cerit, Bendku» Ujit1i«inNur«t Cerer-En, 
M. Cerhm oxytU sUieifer, IT;/. ÜnthmfM Cefitm-Ore^J.] 

Feftgplanz. F., braun bis rotli, Str., fast weiss. 
Prf* t n. D. a. , bexagonal^ Prismen, Hdgr. Heiat 
nnr derb. Spaltbar, In Spüren. GewdknEcL gpIK. 
trlger Brach. G. = 4,9 12, Hdipr. 

^^^^^^^^^^^^^^^^^^ 

» 

nn. GesctlecliU SCUWAlU^CEIlIN.jEIBZ. 

BLoiiibiflch^ bsidkyiK. Spaltbar bter^L 

H. bis 

G. 4|io bis 4jao« 
I» Spezie* PaisMATiscHES ScawABZCSBiii«£mz« 

Unreiner Fettgbms. F., bräanlichsckwarz. Sir., gelb* 
lichbrann bis g-dblichg^u. Prf. x n. D. a., wenig 
gesehobencä Prisma. Spaltbar, lateral, brich}4[a- 
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%Nireii. Meist iiiur anebnor Bnick. . O. es s« 
BidiUrkytto u Sckw€dcl^ Mr.^ J^ii% Bift^ 

IX» GescUechU LIEyBIX« 

DiBlerattaliidk. Rliottiliiicli^ liok^driscli^ Lrachj«% 
Spaltbar, UtmL , 
U. 7 bis 8. 

Spezie« RnoMBisCHEH Lievrit* * * " 

' [Lievrir, JV, Di prismatisches Eisen - Erz, Jlf. IMi^ Si^/km» 
Fer tmUareO'HUuux, H$. MÄnrilM, 

F. 9 seliwan. Str., grünlichschwarz. Prf. : Do« 
matisclics Prisma , P"ÖÖ=112o 40' 5 OOPszsIll» 
12'^ Naumann, Spaltbar, brachydiag^nal , d«il* 
lieh; primir pritnatiacli domatisch und basisch^ 
«ndcotlieli bis Spam« Brn^, aadbfsi bbrnnscMi^ 
6«ss9|t8t bb 4.01S Ton Elba, (3) ^r. 



IVaehalimcnde Gestalteii und dcrii* 
H« 6 bis 7» 
6« 5,s bU 5^9. 

£• 8pezie. Traubigks Ribsbiziii k | ^ 

[KieMbtliiUrs, Br. J» fcy i M af 2i&ie, engt] 
Gcring^cr Fcttg^lanz, im Stricbe zanckmcnd. F.j braan, 
grau, graulicb^elb. Str., blass gclblicb(prau. Trao* 
big, niereniormig;, derb. Zuweilen IN(M(puig f^m k 
Fatrigoi. fiffii«b, QMboi^ BMiMbücr. G.s5,saT 
mi W o rbin t b bei Geiar, 8,f §4 bis S,y4s' lEoa 
CiottsB Cicacbick bei Schwarzeubei^^ Br. 



% 
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ft/m JIJLBk I.4MU Bnt. 

XL GtaeUeckt. TOAN-fiBZ. 

Opalartlg^. 
. H. 6 bis 6J. 

Q. 6,« Jus 6,5. 

§• Spezie. P£CHARTiGES Uratt-Erz« 

[Uranpecherz z. Th. , JV, Unthcilhares Urau-ElS| Jl^ ünm$ 
OXydnle Iii/. Vnclectvahle Vranium - Ore^ JfJ] 

fctlgbuiZy zuweilen dem halbmetaUifchoi §fi^S3mL 
F. 9 0cliwir9. 8lf»y brännUdischwan. KenBföih 
mi^^, 4erli. Bnicliy iiiiifcU%. Cu es 6>4ea^ Jf. 

XSL CMleebt, PITTIN-ERS. 

Opalartig^. 

' B. 4 bis 
G« ^8 Bit 5yo» 

j[« Speue* UftAifiscBjBS Pistiii «Ebz» 

Fettglanz, im Stricbe snnduneDd. F., schwarz. 
Str. 9 olivengpin. ^iercnföroiig^ , derb. Bruch, 
muschlig. G« = 4^8 84 Yoa Johftiitt-GeorpasUjdty 
Mr. 



Opalartig. 
H. 5 bis 4. 
. G* 3y8i bis 4,80« 

f« Spezie* Uranisches Gummi -Erz« 

[Licht88 UmnpMhflnH FreMcta« fest« Uranote B.Xh«^.J 

FcttglsM. F., i«Mch£^ bis gelUicb- wmI bfnuil. 
roth. Str., pomeransen- bis strohjjpdb. FGocn* 
loniiig und derb. Bfueb, museldii^y in's Unebne 
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UMKgthoid* G* es: 5^9 8 6 Ks 4^180 Ton Johann- 
GeofgeBftadty A%. (Besteht weteoftlidi ans liaaiick 

phosphorMiiraii ITitiioxydhydniL — « OemGiimBia 
guttae sehr ähnlich,) 

SIT. GescUechf. IKABPAOSIDEBIT« 

nachahmende Gestalten und d^h« 

G. 2,4$ his 2,f«« 

!• Spede» TmAtmioim RAftraosmmm 

[K«rphoM«ritt Br^] 

&nz • IIB Stvi^hs sBMviaBMd« mT^ vatt 

Str., strohgelb. Nieren förmig, tranhig^, rindenför« 
inig. Sporen Ton Spaltharhelt. Broch, uneben« 
6. s S,49 a bis fiycoft ans Grönland^ (2) ßr. Fd- 
ti^ ansiilahlcD. 

XV. Geschlecht. TRIPLIT. 

VttAoMäBA. Bhonbiaeh, holoidosch^ InadifHiu 
Spaltbar diagonal «nd lia^iiclu 

H. 6 bis G. 
G« Sy« bis 5,7* 

!• Speele. DiAOONALiE Tamm 

[Eiaenpedierz , ¥V. TripKt, Bmtsmunn. PhosphordMBera,' 
J9r« Maiiganpecherx , Glocker, Mmn^anise pKosphmti , 

Fettj^au woug nm GUsghmz geneigt. elg^t» 
lieh bnmi^ wr mfiaUg Schwan. Str., gelbUA- 
gras. Pirf.t IKmatSsehcsFrisna a«D* V« Nor in 

derben Massen. Spaltbar, brachydiagonal , ▼oD« 
^^ffm^ ylpn bis deutlich^ inakrodia(|;onal , etwas we- 
niger deotiich^ basisch, naYollkaiamm» Urachs 
flach m"ff*'*fg bis nndicn» 
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XTL GeMUechk 8TILPKI0SinEilIT. 

Opalarlijj. 

• H. Gi bis 7. 

[StilpnotldMit, ÜUmmmu Pechiitaiien, Br. F» «ayitt M*i 

Unreiner Glasglanz , lebhaft. F. , pechscbwanc ^ ün- 
freüen in dünnen Kanten rötbUcbbraan durcbschel- 
mmL^ Star.f i^eb gtlbiidÜMaim. Nfcbabnoub 
Gesfalleii und dlMcb. Bradb^ iwbljy, 6.es3,7ft< 

bb 3,171, (2) 

• WiBSBifBnZy fP; 

^Comfatte Jiog fron - i)rc , Philh'fßs.'j 

Dem Torigen Mineral gauz äLulIcb. Derb^ odof 

dnrehUicbcrte GeelaUeiit & = 5,a bis 3|«« 



. yVIL Gescblecbt. NADELEISE.^-ERZ. 

PM«Mtetiach« lUuimbiaeli, littMdrudi| fcatebjuu 

SpftldMT, ktoraly diagonal 9 denfUdi, 
H. ö bl» ÖJ. 
G« = 4,1 s bis 4,ta« 

^. Spexie. Diagonales Nadeleisex-Erz« 

[ Nadeleisenerz, Br. Prismatisrlies F.isen-Erz z. Th. , Jf. 
FUehes d^ammr, Sammetblende, emzelne Varietäten. J 

ünrdM Demiiiifghiis; F., sebwivslieUbmii bis 
Büttel swlscben diesem und nelkenbrniii. 8fr., 

bocli gelbl'ichbraun. Prf. : Domatisches Prisma ^ 

Poo=ii7«50'; ooP==7io523'$ aoP^=i»H 
14', PhUUps. Spaltbar, imcbydiagonal , ToUkom- 
nieii) prismatiftchj in Sfuren. G. =4,iao baoi- 
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metblencle TOn PrziBmn mit 11,8 e Prozent Wasser ^ 
4,180 bis^jiss YonZwidtaa^ 4,i84 bis ^f^its Toa 
lYoiiui in Böhmoi^ 4,ai4 OJbcrkiVGlien in der 
' Oldenbnrg'schai Rhan - PkoTins , . Br. DicM Ya- 
rietaten mit 10. »2 bis iO,o2 Proa^ent Wasser. 



XYin. Geschlecht. BRAUlNEiaElN-ERZ« 

n. bis 7i. 



Gm 5^3 2 bis 5^9 2. 

Bei G. VI« mehrs H. 6 «• indff« 
i» Spezie« Faseigbs Beaunsisbn-Ebs» 

\ [Fasriger Braiia«iaeii«teiii c. gr. Th., ^raun^isram, JK 
PrigOMtbciief Eben-Er» z. gr. Th«, Jf^ »jky^U s.Th«, 

Unreiner FcUglanz zum GUaglan» geneigt. F., brana« 
Str., bMhgnU» lik buNMif giipi«i4«r, Fsf. t iImmdp 
huOk. IHcUlmieade .Gattdtai Md dktk Sprfl- 
bar, lateral. Meifit nnr in fasrlger Struktur mit 
allen Abweichungen. Querbruch, uneben. G. =: 
^94f nellmhraMMS U H. 7 in. 7^ «bA mit 
13,3 1 Prozent Wasser, tob Hamm; 5,«it od« 
hcnbrauncs jibci H. 6^ bis 7 mit 15,5 4 Prozent 
Wasser^ von P^clla; 5,5 83 bis 5,6 01 röthlicyiffaa« 
nes bei U. 61- und mit 15>9a Proaent WaMf» Tta 
Rasehan bei Sebwancnbcrg^ 9,t|4 duübel adbfli- 
brannca bei H« 5J bis 6 und mit A9,2o Prozent 
Wasser, ebendaher, und mit vorigem in Lagen 
wechselnd ^ 5, 6 6 6 bis 1 s fiinf aadcce Yaneli« 
tmäf Br^ (Die leiebtven VarielSlai endiallai ancb 
8cb>Tarzea EtsenoxydnL) 
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ZESL GeschU WEIGHDBRACNEISEN.ERZ. 

nJy liwwiiyJiigwtl, 

H- 4» hiB 5». 
G« 5^7 bis 5.t* 

f« ^[lexie* 8gbu»»ioi8 WucaimAimimR-Ems» 

Perlmntterglanz, F., gdMIeUmiui und Mittel zwi« 
sehen diesem and röthllcbbraun* Str. , bocb und 
dnnkel Qcih his rötblicbbraan j ^'inzfniAtT wer- 
dend, Vrtt DoMtiMliet Pnärntt D. Hebt 
Bvr !■ Inigligai Znmim«fnbiaftmg«a> SptUbtr, 
bracbydiag^onal , dentlicb; oft scboppl^]^ - stfttUIg 
bis schoppig - fasrlg. G. s5,Yao mit 14,2 2 Pro- 
sent Wasser^ Ton fiLunm^ 9^iio eine «ndoDe Yaf* 

^ PiROSDiERiTy Ülbnann» 
[ RuMnglimmer , Hmmsmumn. Göthit, Lenx,"} 

. p^dnntlcr- b» Gfamyla««, F., und Sfr», dem t«» 
rig» ^ticfc. gri d e wfcBi tod f liAie m di- 
mtm mUtaU m m kfmatoo^ Taftkrtige KrystaUe, 
oft ausgezackt^ au%ewachsen und dnisig Tcrbiiiideii« 

* 

YY^ GcteUfleliU BOHN-SBZ. 

- Opaburtig, 

6 bis 6f , 
* G» bttB 594* 

* 

!• Spelle» ScHAiioie BosH-Efti« 

' r Schaliges u. z. Th. dichtet Bohn-Ers, IF.] 
'Feltglanz, unreiner. F., braun. Str., gdblich- 
brauu, zuweilen Ih'b Lebcrbraune übergebend* 
Kngdn ud Käner^ iiuiai lebalig «iminfgr 
MM» llnidy ckn« G» ssS,ifs MsBuieB» Ar. 
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. XXL GescUecht. THBAULIT. 

!• Spezie* Sc«lack6bi& TnAvuv« 

[TlmiiiUt, wm JbML] 
Glasglanz. F., s^liwarz. Str., leberliMQii* Nach« 
Ahmende Gestalten und derb. Brach ^ mnschligw 
G* es Sl|«aa tOA Bodamau m Bucfn^ Mr^ 



XXIL GesddechU KOLPHON-E&Z. 

OpakrCig. 

^ H. 5J bis ^. 
G» 5i,a bis 5i^4« 

Spezies SiMmtscnt KomoN-Enz« 

[Eisensinter , PV, Kolphonei«enerz, Br» Ftr 9x^di ttarntt^ 
iTy. PilcAy Iron-Ore, PhUlipt], 

lätf. bis Fettglanz, lebhaft. F., km bis gdk 
Slr.9 Usssgelb. Karhihmnide Gcsfalfta und dc^ 
BraAy SBSgwwchact amseUig. 6. ss S^aa« bif 
«,♦0 6, (3; Br. " , 



XXm. GescUedit» GELBEISEN- ERZ« 

lyahrschelnlidi rbonfaiaclu 
BL 3^ bis 4}. 
6. 9,T bis 2f9. 

!• Speiie» fioiFAtiscns 6iibbisbr«Eai» 

Geringer Glanz, im Str. wenig zonehmcnd. F.^ 
gelb. Str., bock gelb^ «gentbümlich^ dem Obsp- 
gelb am niebstoi Immnif d. PiacbabBiend« Ge» 
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iialläi Ulf dflfk ZiMvrfktt IpfstdEsbch fein« 

körnig^. Bruck meist eben, gelten muKcLIig bis 
uneben. G* =: 52^1 •? eine reiae diciite Varic* 

XXIV. Gesclileclit. GELBANTIMON-ERZ. 

, Onspaltbar« NioLt opdartig^. 
' H. 5^ bis 6. 
G. 5.7 bis 5«t* 

[SpiesglasQker s. Th.« ^ GelbanÜmoncrz, i^r. jätUm^^üu 

OxytU lerreuXy 

Qeriiigir Glanz , im Striche sonehmend« F.9 gdh 
bis fiwt gdblichgran. Str., gdhllehgmi Ki dm» 
kcl gelblichweist. Derh« llnicby uneben, G.s 
9^7 7 a ans Ungam, Br» 

* • • _ 

XSV. GcMUMbt. BEPATDf .EBZ. * 

* Opalartig. 
'H.6hisei. 

G. 5,4. 

!• Spezie» SostAOKiOKS Ht»ATiH-Eai» 

GlasgUinz, lebhaft. F*t Idbarlnnwi. Str., Bchta 

leberbraun. J^acbalunende Gestalten und derb» 
Broch) angg^czeicbnet muscblig. G. = 5, 2 2 7 Va- 
riettt ans dem BaoMt Br. (Snthiit hiftniiiiin 
Kupfier* ud EiMBOzyd.) 



XXVh GeseUccielii 

. Opalardg. 
6. S,i tb 3,2. 



KCPJnBBPSCH-BBZ» 

i 
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i# Sff&ne» Schlackiges Ku»fxr»bcs«Eaz« 

{SoUackfget Knpfwliraiui, B mitmmmm » KupfereiMiiMt Mr,} 
Fett* lug Glasg^laox» F*^ braun bis bfinnlidiflebwiiK* 

Str. , g^elLliclibraun , meist licht. Derb , clng'c- 
spreDd^. BnicUy muschllg. (Ans Uiuwaudluuy 
des Kaplcr-Kieses enfsttnden)» 

XXyn. GeseliL KIJPFEIÜUANGAN - ERZ. 

Opalartig. 
H. 4 bis 4J. 
G« 5>io bis 5^20* 

!• Spetie» Sqbwah^bs RwrKitVANGAif »Ebc« 

> [Kuprermaiiganerz , JtrJ] 

Fettglanz. F., bbiullcbscbwarz. Str., scLwarz, 
wenig in's Braone geneigt. Nacbabmende GeaCal« 
^ Uny derb. Bradiy inuscblig. 6« s S^itt voa 
Scbkggenwald in B^^bmen, 

XXnn. GesdO. fiOBALTH^NOAN-ERZ. 

Opalartig,' 

ibisli. 

!• Spezie» ScHWAmzss RosALTiiAiieAif-Eitz« 

(Sdivarser Erdlu^balt» FT» Kobaltma^gaaera, iSr. CohtOH 

* Fettglanz, gering; im Slricb« lebbaft, 'F*, Manlicli« 
schnarz. Str., ebenso. Nacliabmcndc GosLiIten, 
derb. Bnicb| eben^ flach mnachlig» Voilisomniea 
■lild«. 



XXDL GescU. YnSICHMAI^GAN-ERZ. 
. Jtmnysmistb> Rhoiiihisdiy hsloMriscb, b«|d|i}M* 
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luüU 
H. 5 bis 4. 

G. 497« bis 4^9 

Spezie« D1ATOXS8 WEICHMANGAlf-EAS« 
CGiMMT Bramitteln s. Hl.» YTeiclmnngmira, Ar« PrJt- 
iBAtltdiM Mu^ui-Ers auch l?yroliitit, Bi§r, l f>«j—Ht 

F«9 balbmctalllsch eiscnscliwarz, Str., graulich« 
flcbwarz* Prf«s Bncbyaxes rbombiscbes P^fiami- 

4oider n. D. u. b.^ ooP = H t^Soo = 83« 

6 

38' 3>i,6. (93» 40', Hdßr,) Oft stängllch auch 
körnig zasammeDgesctzt. Spaltbar ^ bracbydiago- 
•■1 doitlicb ^ prtsouUisGhy in Sfnm* 6» b 4^ait 
bis 49940 (5) Jir« 



GeseUedtt. GL ANZMANGAN - EHZ. 

Protostafisch« lUiombisch , boloedrisch , ancb anti- 
hemiedriscli , brachyax, PrisniA s 80» bU 8i»« 

H« 4| bb t« 

G. 4,3 bis 4^4* ' 

fGlattwiiamatterat «BK gritmatutdiichai lCaaigaii*Enf Jf« 

Manfaalt, Bilsri'* yiBr%e SyimfiBfo tri« voriMr J 
F., balbineialUscIi dseBsebwirB, Str., braan, m- 
weilen etwas dunkel« Prl^i Domatiscbes Prisma^ 

Poo = \ll ^O' = 122» 48' 57'j 00 P 

QOÖ s 800 3». M'^ 80« 90«, .0i2<p*.) 

Oft stängUeh susammengceetot* SpMtr, bfa- 
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chydiagonal, vollkominca ^ primär prlsnoatiscLi^ dQut- 
lidi) basiscliy ondeutlicli, 

XXXL GescUeckU WOLFRAIIIT. 

Uraterostatisch. Rhombisch, hemiSdrisch , und nor- * 
mal paraketartoedrisch , hrachyax. Spaltbar, Litc- 
ndy dkgoiial. HcmiilMBeB &a Im $ Prit- 
a« CS bM MO*. 

H. öl bii 

G* bis Tyft« 

j[« Spezic. Oligoixer Wolpramit« 

[Wolfram z. Th. , ff^. Prismatisches Scheel- Er« z. Th., Äf, 
SekeeUn fcrru^uuux 2. Th., iVimi|»o ^VQ^nm, J.J 

' IfanÜMT OoBiiitglMUb F.^ §ekwm. Str., iMOieli 
Imiiii. Prf.s IKplofloBMtueket Prisroa -|-Pqo 

= 0' meist gerundet und gross ; — P 00 s= 

«ftooi^ C0P=:iCM|0 5 SP^ssiOO^C^ qdP'3 
s=: 196^9 JIr» Alle £cM Abmessmigeo mw vn^ 
fähre. Oft Zwillinge mit parallfleuj selten mit ge- 
neigten Ilaup laxen der Indlvidtten« JXach 4~|P'6d 
viid odP Kryttalie fleliali|; suinmeDgetefzl, neh 
Bttli mämnm Fbehen. Spaltbar, inaehydiagonal, 
deutlich^ makrodiagonal, undeutlich. Bruch, un- 
eben. 11. 5J bis 6|. G. = 7,0 0 1 bis 7^13 1 voa 
ZwumM (5). Sinkt auch wM bis auf 6,» her- 
ab. 7,ua T4NI Sebneebcig^ 4itMr jdbeb <iliri|seiit 
unbctflimBit, jBr* 

2« Spezie» Diatombe WotFUAmr« 

[Sjuonyraie "wie \orhcr.J 
Unreiner Demantglanz. F., schwarz. Str., Mittel 
■wiselieD eekivirk imd htmuu Prf • t Hiplodeiiui. 
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— PoO = 65» 0*5 fiPoD ä97o 0'. Diese Ab- 
mcsMingai mir migclailije. ooP =: IW^ W^ 
vj ocP auf ccPgo z= 150° Pj ooPl^ arf 

OdPgo = 15290 4(V. Diese Alumenongeo xiem- 
lich gciia«9 Br. 'Gewlilnlic]i ooF^ leileft QD'P 

TorherrscLcnd. Spaltbar, brachydiai^^iial , voll- 
kommen^ makrodia^nal , nnvoilkonuiicn ^ lieml- 
. ppiniatiflch in Spuren. Uracliy nndicn In» nw M ch * 
llg. H. { bis 6^. G. t= 7,a •« von Adon TsciM- 

Ion in Sibirien^ 7,3 90 bis 7,4 is von Scblag;g^cn- 
YiM in Böhmen^ 7,409 bis 7,494 (auch der Qt* 
messene) Ton £brenfriedcrsdovf y (7) JBr. 

5» Spezie* Tantaliscrer Wolframit* 
[KolombU od« Tantalit aus Balsrs, v. PlfiiBiartwiiw Ti»: 

Unreiner DeinantgfUnz. F. und Str., ßchwarz. Prf. s 
Diplodomatiscbcs Prisma, ein PÖÖ = 89* | 

ein mUticbt f Poo ss 46« M«. Diei^ Abnei- 
rangen nur nngelabr. 00 P = -f^^ ^ = *00^ 

17' 4 OdPJs 4260 47' 59". \iOO<» 10'; 

IM« 49', ganz genau, Br.). OOF^ OOPOO 
vorherrschend. Spaltbar, bracbydiagonal , wenig 
deutlich; mahi)(kUagonal, undeutlich; primär pris« 
■uitiseb, in Sporen« Brnch^ nncben in'e Mniehlige. 
H« 7^ Iii« 8. G* s9^ata bb 6,4s t m» Biiern, 
(5) Br. Od porös oder zerklüftet und dann leicbt 
bis auf 5,9 scheinbar herabsinkend. — Tantalii 
Ton JBroddbo bei Fabinn as Bft^^^ Br* 



XSJkUu GeflcUeckt. SYi>[APHIIf-£BZt 
PifblMMiteb^ Tettitgomdy im Braplrichtaiffai 
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< loiSdriicky in Zwiscbengestelten panhcmiSdriscliy 
makroax. Spaitbttkdit| Irrmiaai^ Iwiun bemerUkk. 

6. 5,8 bis l$9y Hdgr* 

Spelle» Ha»£ottps8 Stnapsui •Bus* 

[Fergluonit, Hd^r.] 
Fctt^j^lanz, zum LalbmctalliscLcn gcnei^. F., pceh- 
flchwarz. S(r. , Llass braun. Prf. : JMlakroaxes te- 
« ' trag^onaleB Pynanidoedcr, P = f O ss iOO« fi8^ 

39" $ IM* Si' le». (lOQo 28', üi^.)* Spaldwr, 
fmnlr pytamidal^ nttdmflfdi bis in Sporen. Brucb, 



XXXIILGesdiL SCUWEBTANTAL^ERZ. 

Deulcrostatiflcb. Rbombisch, boloedrificb, bracbyax« 

Spaltbar^ Lateral in Sporen* 
H. a bis 8J. 
* 6. 7,% bis 8^«. 

i« Spezie» Btstohxs ScawnTAiiTAt«En£« . 

[Ta&talit» JSeMtiy n» Ar. TMtalt MtyiU a. Th.» JQr*] 

JDemant^lanz mit g^cring^er Ncigiiii(]; zum halbmctalli- 
sehen. F. , schwarz. Str. , braun bis schwarz« 
Prf. : Brach jaxes rhomhiscbes Pyranifloeder, Pes 
ti47j^«, iOO<», 88<>$ Basis = 130« $ tHui FTeiitet^ 
hwh. Diese Abnessongen nnr nngelahrc rioeb 

gibt es zwei Prismen welche P ^ und OD P 1 zu 
seyn scheinen. Spuren von lateraler prisnstischer 
moA dlimpoBsIcr Spuftbsriwit« Bmeb,^ mnsehlii^. 
6. ss7^$9i bis 7,s4i swsi nicbt ganz gestainfireie 
Krystalle von Kiiolto^ Hr.j JEckeb^rß. 
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XlLSiy. GeacUechU HARTTAJNTAL-EBZ. 



Protostatiscli. Hhombisck , selir wahrsdielnllch ko- 

ioedrlscli, bradiyax. Spaltbar lateral« 
H. 8t bis 9. 
6. 1^ Ikk 

Speue* RnoMBiAcns HAiTTAiiTAiL-EEXf 

[TaataloKyd -ron S. ndefom in Spanien.] 

Glasg^Ianz, dem demantartlgcn wenig genähert. F., 
saaimet^lnvarz. Sir. , rötbllchlmHui bis lötblidH 

/ 

l^ran« Frf« i PfflnailMchgs Pmna n. D. b« cdP 

SS ÜB** 14% Br, Spaltbar, bracbydiagonal nmi, 

prisiiiatlscli, deutlich bis undeutlich, meist schwie- 
rig zu erbahen ; hrncliydomatiscb, ia Spnreii« 



XXXY.GescbL S€HWAIIZMANG4N.ERZ. 



Protostatiseb« Tetmgonal, makrouL. Spaltbar^ haaiach. 

H. 7 bis 8. 

6* 4^7 • bis 4)ao» 

f • Spezies Tbtbaoonalbs Scbwabsmahoan-Eei* 

[Schwariser Brauns teiu, SchMrarzmanganerx, Ar. Pyr»» 

midäies Mubganerz, 3f. Ilau^iuannit, Hdgr, Mungtuum 
^Mgdi hgdrate, ily. Black MantfanM- Ort , «F.] 

Gemeiiier Glanz , uiireia, Bitt JX^ieung mm balbrac- 



talfisdieii. F,, scbwavs. Str. BniBtiölb- 
KoMifSBA. Prflf HakrosM l e hr s g <i Bsiss .PywuBH 

doedcr, P=}iO = fOD«2,>'59"5 tl7o 55' 17,4". 
(105^ 2i$'; li7<' M', Hilgr.) Spaltbar, baaiscb» 
deotikb; primir prisnatisdi, in Spora bis bb* 

acBdidk 6. BS 4»«9* yrmAam WB Umms ^* 
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XXXYI. GsMUcdit. GBAUMAMGAN-EBZ. 

Hetallischcr Glanz. 

Rhombisch, holoöl r iich ^ biadijix. SpalÜMur) LUenL 

U. 7| Im 

6. 4yt Ims 4,8. 

1* Spezie« Liightss Gbaumangan-Ebz« 

[Gnmma^gaa-Erjiy Jlr.] 
F.y lichfe witiM^nm. 9tt*y gm« Pvf.t Rhmiibiteh, 
OoP =: iiiidti{f% ujif^efibr. SpUar, htenJ, 

|)rlsinatläc]i. 

XXXYIL Gesdüechu HAKTMANGAN-EBZ. 

Opalartijr. 
II. 7i bis 8J. 
4)1 Iiis 4)S* 

!• Spezie« Teavbiges Hartmangan ^Eaz« 

[Dichter Schwarzeiseuitein, ^V, Hartiiiaup.-»ipr2, Br, Uä- 
theilhares Mangan > Er2, Jf. PsiioiuciAU, Hd^. BU^ 
Manganese - Ore , .f. ] 

Fettglanz lu den halbmetalllscbcn fallend , gering» 
ina Striche lebhafter werdend. F., schwarz. Str.^ 
•ehwars. PfacbahiDeiide Gcstalteo derb« Bracb, 
Biiuch%, bis fast dben. G.=;4989a TonJobiBB* 

Georgenatadlj Br. 

XXXVIIL GescUeehL MANGAN -ERZ. 

PMoetetiacb. Tetragoaal, brachyax. Spaltbar^ ter- 
minal. 
II. 8 bis 8^. 
G« 4)a* 

\m Spezie* BaAf^HYTYPEs Mangan «Erz« 

[Brachyt)pcs Maugau-Erz odrr Braunit, lldgr.} 

Fflt^flaMi, im im baibmutaiiiariir« faUaad. F., 
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fd .Ewitclien blauHch - and UBtmdmm, Stikf 
•cliwAfz. Frf.s findipzet fctnfomlc» PyMd- 

doSdcr, P es ^ O = 109« 51' 57''; I08<» 58' 

14". (100« 55' 5 loa«' 50', Hdgr.) Spaltl>ar, pri- 
luär pyraimdoednscliy JcMÜicli» Oft Juknly fwnw 
mengteseUt 

XXXIX* Gesdiledit. EISEN- ERZ« 

Ueutcrostatlsch. Tesseral, liexaedrisck. Spaltliw> oIh 
laedrUch und liezaSdriMb, noch {j^cw^Omliebcr 
taedrisch schalig zusammenfj^esetzt. — Hexajjonal, 
m erster RicLtuo^ hcniicJrtsch nod niakroax, m 
andrer Kichtiing lioloedrlsch. RLomboedcr 87<> hiB 
8^®. SpalÜNury famiaal, «nek liuiseli, noch fo- 
wSlmlieliar liknuieli Mki% mammengesetst. 

H. 6 bis 8j. 

G* 4)0 bis • 

Spezie« MACiNrnscnEs Eise>-Erz, 

£Gcjiieiiier Magiieteisenslein , ßy. Mognelcrsrnerz, i?r. Ok- 
laccliischcs Eiseil -Erz z.Tlu^ Mp Icr 9XjfduU z. 
Octnhcfhttl Iron-OrCf J.] 

Sletalüacber Gknz. F. , eiaenaebwan. Str., acbwm. 
Prf. : HexaSder. O ^ II ^ D. Spaltbar, bexacdriscb, 
oft deutliehcr olUaedrlsch, dicss aber in scbalige 
ZusanuuenseUiing; übergebend. Brucb, moacUilg 
und imdMii. H. 7ibis8. G. ^^loMitf^to) ge- 
fluiden s 5, 144 Ton Bratenbninn im Engeblr^e; 
^ ö,i»T you Cariiaiba in Iluhia io Brasilien^ 5,i5T 
Oktaeder ans Cbloritscbieler in Tirol ^ 5,i6i Yon 
Presnitz in Böhmen 5 5,168 Too GeUwan in Lapp- 
Imd, JBr* Staifc magnctigclL 

* LbICHTBRSS BiAGJfSTBISBNSkz» 

Hoüang>bcunaH?if.bcn wie vorbar« Dodcbaidcr $m 
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dm Onalt tob AmM 6. = tf,««« hitlf,09t) 

IK>dekai'4lcr und darnach schalig^ ziisainmeDg^esctzt, 
8og;eii. Gnoiateiienerz, G. s 5,o 6 1 bb iS^o 6 1 ^ Ok- 
toedcr ans mamk seUofingoi GesleiBe toa Oryärf- 
ia Finiaiid, 6. = tf,oYi. Biete Abiadcfiiil- 
gen meist etwas weidier ak die cmte Spezie. 

2» Spezie» ZiNKisevss Eimh-E&z«* 

[Frankliiiita, BtrMr. Zinlraiwiar», Ar. DodtUtdiMap 

EiM-Era, Jf.l 
BalbmetalUscher Glanz. F.^ scliwarz. Str., braun, 
,Prf. : Hexaeder. 11^ O« Spaltbar, oJktacdriach^ 
hexacdrisch , onvoUkomwcn bU in Spanen. Brndi^ 
MebcB l|k araicUif. H. BbisS^. G.sstfy««i, Jf.) 
8^104 iott Sparta in Kord * Amerika ^i^r, Etwas 
magnetiscb« 

.S» Speue» IsoFHANis Eisiif*Eaz« 

Halbmetalliseber Gbinz. F., cisenscbwarz. Str., ka> ' 
stanien* bis sebfHbnliebbraiiii« Frf*t HexaCdcr« 
0$ D. SpaMier, olrtaSariseb fai Spmm bis anm 
Versvb winden. Bruch, ausg^ezelchnct muschlig^. 
H. 7{bis7}. G.t=:^,o33 bis5,oa7 Krystall-Bruch- 
stüebe^ (II) Br, Schwaig magnetiscb. Gibt auf 
der Zunge einen melaDisebcn Gesebmedu 

4* Spezie« Kamiivoxzkczs Eisbu-Erz« 
Hidbaatadllecber Gbuiz. F., stablgran, meist dm- 

bei. Str., blnt-bls brSonliebTOtb. Prf. : Hexaeder. 
Spaltbar , oktacdrisch , sclur unrollkoninien , meist 
* unebner Bruch mit lebhaftem Glänze* H. 8 bis 8}. 
G. tfyo 1 s KrystaU - Fmgmcnfe Ten Berggieshäbel ia 
8aebsen|( tf,ofts derib, Tom Graz bei SubL 
schwach magnetisch. J 

'Ghnz. UhMtaHiscb. nidi lltfil uiliün dem ilwmm 
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mm a&licrad. F*, dunkel sfaiUipnHiy $|dieoweIse 
wlMai Ml der aii«eli«ii|r. Sir.» tnA. Otoedcr 
vad derbe Itnum mit flolM%«r Za n w i Mii e n i f liM g 

nach dieser Form. Bruck, uneben. U. 8 bis U^. 
G*s4,809 bis 4,8 3 2 von itapicuru 4,sso vonArae* 
Mim.iftJMIieB»(5) Ar. Sd« idkwadk 
aetiacli. 

Spelle» TsAmMne Eiskh-Eeb« 

[MagiieüMlier Eitenaand, fr. TitaneiMBen, Arliln^ 

CönUer. ] 

Bletallischcr Glanz. F., elsenschwarz. Str., schwan. 
» Prf. ; Hexaeder. O ^ D. Olinc Spaltbarkeit. Bruch^ 
«negeseiduiet mMebli||^. HU 8 bis 8^. G. ss 4;ya«e 
kis 49»rt f (3) jBK« Stirii m^pmIIbA* 

Spezie* CHmoMATiscBBS Eisbu-Erz* 

£Chromei8«iitt«in, PK Chromeiienm i«Th., Br. OkU9' 
drisches Chroia-Erss, ^» Wkr #ftpMMrt^^ ^^f* Ät>i|*fci 

Chrom- Üre or Chromate of Irom, J,] 

HeUNnebdiiscber GUnz. F. , schwarz. Str. , braun, 
dmAtL Ms Heseeder. SpeiUiar,ekt»ed n ach, bexa> 
Sdrisch, beides nwt in Spnrat. Braeb, imcbcii bie 
miudilig. H. 7 bis 8. G. = 4,4 10 bis 4,4 3» höchst 
fcS|ie Fmgnieate ena den Bare - Hügehi bei Bald- 
more, ür.^ 4949« TOn Kranbat in Steicmerb, M. 

* GsKenwimM rem Mm in ^immwgau 

' Gemeiner Glanz, dem halbmetallischcn nur (jenaheit. 
F., schwarz. Str., lichtebraun. Spaltbar, undcul- 
' Ueb» anscheinend nach dem Oktaeder* G* = 49ata 
In reinrten Bmehstiickai» A*. 

7. Spezie. ALraisoHSS £is«i«-Eu« 

[Chromeisen Ton Grodiaa in SchMeB.) 

GrnitMffty .GIIuus dem balbmetaUischen nar gcnähcft 
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F., «Awani. Sft.^ li^te iHrmn. Pkl.t Walir- 
ieMiilidli andkmxcB RhonboSder, dock TieUeicbt 
auch tcsscral. Spaltbar, in einer undeutlichen Rieh- 
tuii|;* Bntcliy uneben. H. 7 bis 8. G. = 3 1 bis 
Ayoti in den nuniteB Bn/dmiiücheny 4^1 0 sofolge 
cbMV allm Bfrfnning , (3) ür. 

8» Spezie» AxoTOMBS Eiskn-Eaz«' 

Ilalbnictallischer Glanz. F., eisensehwarz oti mit et« 
ner merklichen Beimisehnng^ Ton braun. Str., 
■diwarz» Hakroaxes RkomboiSder^ R = f ^ U a 
850 591 29". 590 9511 591/. (950 jr.) _9R$ 

OR^ ^P' aockwo M 4PV Spaltbar, basisch^ ge- 

i 

mmm belmekiet meist nur adiafige ZnaamMnaete-' 

UDg*^ auch primär rhomboedrisch , unvollkommen. 
Bruch y uneben ku unvollkommen muschiig* U. 6 
bis 7. G* £s49««A9 Jf«$ l^ri» von Sckwarsen« 
berg in Saeksen^ 4,7 si ein Krysfall Ton Afenda)f 
4,7 23 bis '4,7 3 0 von Gastein in Salzburgs 4,73i 
aus dem Zirkon-Sienit von Friedrickswärn In ^or* 
we^en, (5) Mr» Sekr sckwack magnetiscb« 

* Gbicbtonit^ Grt^f Baumen* 

Halbmetalliscker Gbinz. F. n. Str.^ scitvvarz. 511 
670 29' G. Hose, woraus sick R = 84$o 6^' ke- 
zeeknet« 

0« Spezie» Abchigonales £isei«-£bju 

[ 1 1 ineait » Kttpffer. J 

HaÜMiwtaUisdMr GlanB. F.^ «iMiiekwws. Str.^ 
sckwarB« Prf.s Makfoaxes Rkonkoikkr, R=W* 

45% Br, 56', Levy,) — SR^^P'. Spalt- 
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Itausclillg; bl9 wenig uneben. H. 8 bis 8}. G. s=: 
4,7 6« bis4,to8, (3) G.BßS€^ 4,8os retntte JOnicli- 
Miekmf Br. Sckwack mytTtiifh» 

♦ MeKAKEISENSTEIW, 
[TiUueisen, v.] 

BaUinetaUischer Gluis* F., tckwinMitdMrMrifi-' 
liehen Beiniiacliiiii^ to« rötUiclibiftvii. Spure» yok 
8paldMurkeit 9 meist unebner in'iB Flaehmnecbllo^e 
iibcrjycbcndcr Brucb. Grob- bis klciukürnlg zn- 
Mmnipngeaeiat* G. = 4,7 3 9 bis4^7so Ton JEigcr- 
«nnd in Norwegen, (2) -Mw^ 4^14« ans des 
SliibeillMle in Tirol, 4,7ii TonEgcrnad, (3) 
Sb^iBtisch« 

* ISEEIN* 

Halbmetalllsclier Glanz. F. u. Str., sdrmc. Ab- 
gcmndcle Klmer. Zuweilen Sparen ron- Spalt- 
bnlwh) meist unsddigcrBmeh« G.s=4|iti Ins 
4>t«o (2) O. JIm«; 4,r0« bls4,fta (8) Mr. BiU 
sekwacber bald stärker ma{>^netbch. - 

fO* Spezie* Havlottfis Ei8BN*Enz* 

[Eisenglana aus dar Schweis.] 

Ilulhaictalliscbcr Glanz. F., ciscnscbwarz bis wenige 
in's Stabigrauc gcncig^t. Str., dunkel bräunlicbroth. 
Prf. : Makroaxcs Rbomboeder , R c= ^ H s= OC« 

2R^ +4R; |P'. Spaltbar, prlmir rlmmboSdriscIi, 
unvollkomiiicu ^ rbombocdriscb balber Axcnlüno;«, 
in Spuren^ baslscb, dieses in deutlicbc scbaligc Zu- 
sammensetznng^ überklebend. Umcb, unToUkommen 
Binscbli|^ bis npchnn, U. 8^ G.= 4,tf • bis 4,tii 
«ns dem TatelBeb Tbsle dfer Sebwcb, (5) Br. 

fl« Spezie» Hystatisghes Eisen «Erz« 

[Titaneiseii \on TvadMtraud. Eiseitfota.) 

Hslhmfflatiinrhty Glini. V.« ^«n^ ctirnsrfcTTan 
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Str. j Bcliwarz. Prf. : Mafcroaxcs Rliomboeder, 

W Br.) DR; + |R^ - 4R$ — SR; + 4R$ 

OOR^ 4P^9 QdP'. Spaltbar, basisch, zuweilen 
in scliali(]^e ZusainuiCDSctzung^ ühcr^chcncl ^ aucli 
frimar rliombocdrlsch, nndcutiich und scbfnerif 
wa erhalten. Bruch , nliachllg^ nnehcn« H. Bhis 
8|. G. = tf,oo« bis l$,oo9 Ton TTedestmnd in 
Norwegen 5 o^oos aus der Schweiz, (5) Br, (Ein 
tilelartig krystallisirtes TitaneiMa von Elba wof 
49»««)* Stadl magueüach. 

tS» Spezie» STTioiioaFHBs Eisin-Eas« 

[EiMBglaiis von Bamla In Norwcyen.] 
HalbmetalliBcber Glanz. F., dnnhel 8tah%raii. Sir., 

dunkel bräunlicbrolb. Prf. : Bracbyaxes Rhomhoe- 
der, R = üii^ uDgefäiir Br. Spaltbar^ basisch, 
dentUch) jftimSbe rhoBÜHMdasch weniger diwtlith» 
in «nehM BrMh übergebend* Sanley^i^rc 
Kombi na zioneii von OR u. 00 P'. II. 8 bis 8}. 
G. c=:^fioshia^,iS7.(2; Br. Schwach ™|[7^«M*hi 

15* Spezie« Glanziges Eisen «Erz« 

[Eiseuglanz, Glanzeisenerz, Br, nhomboödriscTies Eisen- 
En a.Th., M. Ar «/lyule, Mg. Mk0mk9M irm^-Om^ J.2 

" Haihmrtallischer Glans. F., eisenschwan bb dni^ 

bei staTiIgrau. Str., kirscb- und bräunlicbrotb bi8 
röthlicbbraun. Prf.: IHüikroaxes RLombodder, R 
= H = 8^0 56' 57 ", 320 ^ 37//. (j^o 08', 
M. 85<» J^.) ORf +iR$ — iR^ — SR} 
OOR^ fP'. Spaltbar, primir rhonboSdrisch, 
deutlich bis undeutlich, doch meist schwierig zu 
• erhalten ^ rhomboädriach halber Axenlänge, undent« 
Udi bb ift Spam^ baiiaehy in diwtikbe aahalif 

lg «^H in Ir WV r ni frlbriifbii Qr|iip 
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peo übcrgpelicnd. H. 8j bis 9. G. =zr 5, st« bit 
tfyftss^ (iO) jBr, Sehr acbwacb wannrliich» 

* ElSSffMOBR« 

HilbmebJlucbcr Gbms. F. n. Str«, acbwan. 1>ab» 

£ine sehr deutliche Spaltun^j^srichdiug^. llalbbart. 
Stark maguetiscb* Yon Ehrenfriedersdorf, 



XSXKm GescUedit. ZEfR-ERZ« 

. Deuterostatiscb. Hexagonal^ nkroa^i SfaUbw^ ba* 
•iscb and prismatiadi« 
H. 4f bis o;. 

G. 5)40 bis ^yis. 

4 

I« Spczle. Rothes Zinr-£rz* 

£Kothiiiilnr»> Mr. PüiaiiutiMlMi (?) Zlak-Ers, Jf.] 
. Ilwianfg!ani> F., boeb vilb. Sir«, roib ia's Gdbe 

(rcneigpt. Prf. : Makroaxes bexagonales Pyramidoe« 
der II. D. u. Spaltbar, basisch, deutlich^ prisma« 
tiscb, fiiat eben so dculUeb« G^es^^m^fMm^ 1(^40 • 
bis 6f$t9, (4) Br. 



XSSXL GeselleAU RUFFER-ERZ. 

Piotostatiscb. Tcsscnd, bobednseb, oktacdrisck 

H. 4} bis 

G« bis G,i« 

* • 

|. Spezie» Rotms SumA^Baz* 

(Rothkupfererz, fV. Oktaedrisches Kupfsr-Ers, M, (wrc 

* >snnt({l>Mj flnwiUMi cMfW wsliliisifniii. F., nib, 

* Msl IM Md dnnhsl. «r. , Mntroik FkUt Ob* 

taedcr. S|>aitbar^ okftaüdriscb^ deutiicb^ bcKardrii^di, 
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% 

(4) Br. 



XXXXIL GescUechL BLEINDE.EBZ« 

PMMtatiscIi« Tcsflcnlj «ntilicinifiJrigdi, olOMAAm 

H. bis G. 
G* 6^0* 

£• Spezie« Wismutischss Bishdi-E&z« 

["SViMiiutbleiide, Eulytiu, Hr.] 

Demantglanz. F. , braun, in's Gelbe u. last Weisse. 
Str. , weiss. Prf. : Tetraeder. Spaltbar , dodeka£» 
ilriscliy mideaüidi und sdiwierig m criislicB. 
Brach, amscbligp. ZnweOen Iwilfömif sttn^g 
«usaiii in engesetzt. 

MONAZIT, Br, 

[Folge auf das Sie Geschlecht.] 
Gissglans 9 meist g^ingp. F., braun bis scbmnzig 
fodi. Sir.^ rötyackwttss. M.t DiplodomtSsekct 
Prisna, — PoD = 49» ^ QdP 99° , ungefähr, 
Br, Spalüiarkeit und llrucii noch nicht beobachtet. 
H. 6. 

G« 4,st Broohtf 4^f aa Mr. 



BROORIT, Xevy. 

[ Jurinit , Sortt, Folge auf das 6te Geschlecht.] 
Demantglanz. F. , braun bis gelb. Str. , gelblich« 

weiss. Prf. : Domattschcs Posna, Poo = ÜML« 
tfS'^ OOPaOoC, Xeuy. Breite spirfönnlge ftat 
dnirhsifhtlge Krystalle. H. 7 his 8* 



HISIiNGERIT % BerzeUus. 
[Folge auf das 34ste Gescltleeht.] 

Gemeiner Ghuis. IP., sdiwan. Str., grifadich gm. 
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Dcvh, Eioe denüiclie Spaltangsriclifang. Quer- 
Iwuch uneben — • erdig. Weich« Milde« G* = 3 
migeialir* ____ 

80RDAWALIT, Aordenskiöld. 

[Folge drm -vorigen.] 

Glas- bU Fet^fluis. F., ligiunliflMcfcw«« iaV Grft- 
ne geneigt» Sfr«, leberlmiui. Opilartig^. Ilci^, 

Bruch y musclilig, H» 5 bb 5^« Spröde« G« = 

PELOKOINTT , lUdägr. 

[Folge auf das 27«te Geschlecht.] 
Fettglanz^ unrein. F.^ blaulichschwarz. Str., Icber« 
linim. Opftkrtii^ PbebahneiideGcsfaifeii und derli» 
Brach, moMb% BL4L BiwatipMe, G.sfiyto» 

bis 2,5 6 7 , (2) Richter. 



RAROCHLOR. 

[Schwarzer Erdkohalt von RengonteC in te ImHs. Folgt 
auf das 2Stie CttcMtcht.J 

Gerin£;er FettgLinz. 

F« and Str., blMtliefaseinms« • 

rfacMunenae GetlalM md dcri». Bradk, Middif 

bis uneben. 

JL^ibiaS. 

< 

WAD, BinifiiMniii« 

[Folge dem "vorigen Mineral.] 

Scbinaeni d. Im Sincbe ond doicb Belnblen Glam 
criii^^end« 

F. , dnnbd' MhwtelicUiraui. Sir«, danM Iran. 

• . . rkcbabmende Gestalten« Brucb^ im Growen miueb- 
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lIlUeD ▼erschwiiideiid. 
H. 1 bis 



YAEVicrr» nmf9i 

Ilalbmctaliisclier Glauz. 

F., eisensekwin ia'B StaUgraae iaUead« Str*» 

schwarz. 

SUaMÜriaateAftap-KryalaUe^ die wied^iMidin 
«nd lang waftfMUalidi ifcomfciiicfccn, uieist 

einander (liYergirend lieg^enden, Prismen 2Ui»aui- 
meogesetzt iLbmL Spaltbar^ lateral« 
H. 3 Im» 3S. 

£u 4»sai m Warwidii IWnMr| 4»aia vanH» 
A|/Iai» 



SCHWAIUDDÜ ItTTROTAIfTAUT % JkmliKf • 

£Folge mit den «nderea YttrouaUliten auf da« 32*^ Ga^ 

schlecht. ] ' 

Halhftalliifliffr Glaiii, dan Madnoi nake. 
De^lM 8p«B KijilaliiaMSoB. EIm Spal- 

tnngsrlclitnng* 



GELBPl YTXROTAHTAUT % 

F., gelbi'ieUmwi, steUesweiBse gfrim gestreift Str., 

dunkel graullchvireiss. 

Okna Spma tob JKryatollflafhf, Kkioe Schalen 
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and Körner. Ein blättriger L&ngenbracli and an- 
ebner Qncrbmcli. 

wenig anter der des GiaM». 

DUIXKLER YTTROTAISTALIT % Bentüm. 

Kttd swiMm Fett- oad Gbei^Mn. 

F. 9 aeliwiriy in's Rnmie Mkndl, fl\^MHer, gdb 

oder weiss darclischelnend. Str. , weiss. 
Obne Spuren von Krystallflächen. Dünne Sduden 
udKtaMr. Bracliy naseUtt^ aieli uehiB. . 



AESGinrar, Bmeln». 
[Fo%* anf dM 3|ft» GwcUsdit.] 

IliBiMeUMftigliei Gliiis« 

F., scbwarz. Str., dunkel gran, fest scbwirz. 
Prf. : Makroaxes rhombiscbes Pyiamidoeder^ P s 
ODPc&i5l7% »HP »Ii, ^f ue fa, 
swkehffi 6 vad 8. 
6. 5^14, Jraofte^ 5,ffo flbe mIv Ueine Vvlii^ Ar* 



MENGIX, «. JiMto. 

OeMbleohti] 

ficMiifncr GliBS dem M**^rlif ^ ^^\^ t 

F. y schwarz. 

Prf. : Bracbyaxes rhombisches Pyramydoedcry P s 
600 20'$ 0dP = 136<» J^mofte. PrioMi k 
der Ha^pHoft mImp erfi^ Bfettiiy pliMHÜtl 
laApoNft^ TTPit* «ir ■MffcHjjTT ■nohfr Bruch. 

H. y Glas ritzend. 

G. 5^«a| BfQoke. 
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LEPTOINE9I - ERZ. 

[Pairiger Schwarseisenstein oder adiwiraflr GUlkoj^t ^* 
Folge aal das d7«te GeM^üecht.] 

Gcnow GlaUf 8«n«^ m Siridtt i i Wfi i n i ffn<i - 

F. ud 8Cr.9 sdiwan. 

nachahmende Gestalten und dedi* IniM wl 
II. 6 bis 7. 

G. Jkf% }A» jgdmim d^a«o TonElgerabiug bei 

Mr. 

■OHSIT, Levy, 
[Folge auf daa 37a(e Geschlecht] 

42' 14,7''^ 220 29' 7,7". (73o 43', Xetiy.) liir 
in Zwiliii^^ mit parallelen Ilaoptaxen, an denen 
^ niitiiiiitfd S^ftltbarkeit» imyiMifth nklU 

H. , hart 

ROTHEISEN-ERZ, Br. 

{Rotheiaenstein a. grÖ8St,Th., fF, Frr olw^ute z. Th.. Hy. 
jUkomiaMnU /rm-Or« «.Th.. folge auf daa dO^tß Go- 
aohlecfai.] 

C^Mii, ras doB liJlimffilliiicilifi in den gcnwaca 

übergpehend. 

F. , xwischen blutroth und stahlgran oder jcnOB nd 
elsenschwan* Str., roth^ bis in's Brenne nur ge- 



bciLaedrische Afllar-Krystalk., Brach, ftnUii^ 
vig bis dicht. 

16' 
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C 4|f Ims 49» 

WraCHROTHEISEH-ERZy A*. 

[Syamiymle wto Torlür. Mg» dM n»<g«ii.J 
' Metallisirender PcrlrnnttcrglAnz, 
F. und Str. , rotk. UndorcliBiclitlg. 
fbchaluDaule Gcttaitoi and darb. 0r«eh^ tlnMigy 
fiisrlg bis didit. 
4 bis 5. 
C 4^1 bis 4j«« 

CHALKOTRIGHIT^ GMk». 
[HatfOnnlgii Ilotlika|ifflr«ni odtr KayArUHs, IF« Chibii 
MfM » y i llrfn , Vollis mI du 4ISIS OsiiiiliAt ] 

Gemeiner Glanz« 

F. , bocbroUi. . 

HmuHitm^ snnfihri»infl seeksaitl^ phwTrtj^kf 
Krysidle» 

G. S^f «pgefiibr. . - 

IWEI^GE, Bänle. 
[Bmk •x$a rvi^e, Ify. Folg« auf dm 4SbitiM O stcMs d i tJ 

FcC^lsiis tim Glsuglsn« anr geneigt, mnig c^ia- 
aend bis matt. 

F., sebarbicb- bis morgenrotb. Str., morgenrotb. 
Derby elngeqpceni^y aaigisfloijieii. Bnicby nncboai 

bis cfdif« 
H*4. 

Sebr leicbt zerspringbcr* 
G« 49taik^ Ar. 
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' I. GescUeeht. NIKEL-KIES. - 
BhoanbiKli. Sf«Ubw> ktonU 

7y< kb 

F, , kupferroth. Prf. : Hemidomatischcs Prisma n. 
JK B* SpallbiTi lateral, brachy diagonal, iiiiv<^" 

hommm ii$ warn Vcncbwiiuiai« Jlradi^ « nA w 



IL CMleeiil. SdlWEFBL • BIE& 
DcurfoNMtetiseli. Tesseniy JieMödciscb, huniffdrinfli 

G« 4^8 bis G|ft« 

I« Spezie. SrimBTismift Soswbfbl-Ribs» 

[Glanzkobold «. gr. Th., FF, EUseukübaUkiei, Br, Hexal^ 
drijcher Kobalt -Kiea, M. Cobaltt gns, JTcMiUM 
Cohmli-P^rüeSf or Silver fVhiU CobaU, 4.1 

V.f •ilbonraMy «Utas m't Kapferrothe ({CBcigt Str.y 

2 4 

^r») Spddinri iMUMBdriMh^ ¥ellkommen bis 
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hiB 7^. G. =s 6f9 hhi 6^1^ {pefbnden 6,0 4 1 toa 
Hokaäalio, 6,ott von Tonftlcfg in Sdkwado^ A*. 

[pUnzkobold z. kl. Th. , fV, Schwrfelkobalt Ton M fl ff ^ 
fWermekimk. Kobaltkiet s. Th,, von Leonhard,']' 

JPmf ulberwelss , etwas in's Kupferrothe lalleiMl. filr»j 
gnn. FA t HeiaSdcr. SptklNir, heuSUm^ 
irolllwmnwn im hä Spvite. Braek, uadkon 

mu»ch\ig, U. 6 bia 7» G. sss 4|i«2«y JRr* 

3« Spe:£ie* Gemeiner Sghtvepel - Ries«' 

[Gemeiner Schwefel -Kies, fV, Hcxa^driicher Eiseu-Kie^Jf. 
Fer tmifiurS, My. Hexahedrml Mron - Pentes ^ J.] 

F«> gtmdbi spdsgA, nme21eii dm GoUgdboi ge» 



b as IMil' = M« 80» Iji«. (98* M«; 96* 

SO'y i^r.) Spaltbar, beiaedriiA, aidal «utoD* 
kommcB ond atd» achwicrig m crlialteo. Drach, 
araseUig bis uneben. H. 7| Lis 8 J. G. = 4,« 
bis 5,2^ 4,»Go von Gewcrken IIofTaaDg bei Jo* 
Junm-GaorgensUdt) l^^«»« ^iffipiihrKft iHihlrfiiir 
ymUnuAuet^ i^oss.Taii AebMlicrg; 5,o78bi8 
tf,of 7 dm fialdgelben etwa» genähert ans Pienumt| 
öfiiB desgl. y TOD KoDgsbeigy Br. 

TU. GescUechU £IS£JX*KI£Sw 

PMofllatiack RboMUMOi, bolp^driidk, braGbyax. 
SpalOiar, latoil. 

H. 7i bis aj. 

G. 4^6 bif 4|t« 
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!• Speiie» Paishatiscbbe Ei8iif-Hiia« 

MMWtlMiiar EiMB-Kiflf, Jr. Ar M|fM Mn^ Mf- 

F. 9 welsslich speisgdb. Prf. : Donutiflclies Prisma^ 

PaD=f09<»^ OdP s80o imijpefalir. Geif^- 
lidi in vegeliiiiMi^ Vcrwachsong mit panllclar 
Bhoptaxe der Individuen. S^ialtbar, prismatisch, 
andeiiüicb. Bruck ^ uneben bis muschlidi. G. =: 
4,«Yt im lichtm von Scbcnaits^ 4t^%4t der du* 
loee TOtt Idttmita m ficflunen, IMjr« 



IV» Gesehkeht. MAGNET -KIES. 

^ Fenterosüktiach. Hcxagonai, J&oloedriflcliy makron. 
G. 4,s bis 4,6. 

f. Speue» HsxAOOifA%n Maghjbt -Riis» 

[Ma^neOSct, W, xatA HlMMuboMriachar Eitni*KlM, A 

F. 9 bronsgeib. Häufig braun anlaufend. Prf. : Ma- 
krai|zc» hfiajMi|l<§ PyramidoftdiT, Psa-^^.Da 
15160 49'a<'$ lS7o»'i". (1260 49'$ ÜUo 0% 

G. i{o5e.) Spaltbar, basisch, zuweilen recht deut- 
lich, auch in ichalige ZuaanuiienaeUaiig öberge* 
iMiid* WkmAkp nuachlig, aeUitt waAg». G« a 
49«os TOttBodm bdlbriaiberg, Ar« 

JUa^netiscb. 

y. GesehlediL SILBEB-KIES. 

Deuteroatatisch. Rbonibisch, hoioedriadi) hneliyas* 
Smltbav« hiaiif h ▼oUluMuiai. 
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248 Mit, KL U. Ori, Ek$e. 
H. 1 Ma 

_ * 

!• Spezie. RaonisonE 'Sii»sm-RiM« 

P., bnonsgdb^ dvfis ib's Braane fallend. Prf. : 
Blakroaxcs rliombisches Pyramidoeder , P = li8« 
0'. ooP = 1100 SO'. Tafelardßc SiTBtelky ait 
parallelen llaapt«xai der lodindoco Tcrwadnou 
SptlllMr, iMaiwh, TolllMiattiai. In dannen Blätt» 
dicB litffm. Klde. 6. s= 4,1«*, Ä^. 

Tl. Geschlecht. KUPFEB.RDBS» 

. VraMatbclu T«BMnl^ olMSMb. — Tctaigonal, 
lioloidrisdi und titihein tedriscii | mj^Lr ^^ Spilt" 
bar, terminal. 
H. 4 bis 5^. 

G, 4^1 Im» tf,t* 
1« Spezie« OjuTAeoBiscBSiL Rif»vu»EiB«« 

[Bntttkapferera, fT. OkxMMm KnpAr-Kfe«, M. fUiij 

F., iMmizgielb iii's Knpferrotbc fallend. Gcwölmlicfc 
an{jclaiifen, meist bunt. Prf., OliUcdcr. Spftltbw, 
oktaodiiscL , uQvoUkomiiicn. Bmch, maaM^. 
H. 4 Im« 4|. Wenig spröde bis ftst müde! 
®" ^^j*« hi»ö,0 5 5 5,00« ans dem Bannatj M.t 
^yoiB aus dem Mansfcld'scben ^ Br. 

% Spezie. TcTMAooifAiKB Ruppbe-Riss. 

[Kupferkies, FF. Kupferkies und Nierenkiea, Är. Py,^ ' 
Juldaler Kupferkies, M. CmWe jryriteux , ffy, P^i ■■itfif 

F., Biea«ng^. Pirl, Hbkraurai tefngnnftltt Pj. 
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JIL KL IL ÖrJL Kien. S49 

9' 59". P' = 1090 57//. 1080 38* 14'% oft 
•phenoedrbcli aasgebildet, auch zuweilen mit dcn& 

IM« JK^r.) SpiJdiar, priiiiir 
t drisch, zQweUen deutlich. Bruch, gewöhulich un- 
eben, auch muschllg. H, bis 5j^, G. = 4,ii7 
Tom Kurprias UBd 4^i46 t«i Himmelfahrt bei 
Aoborgi 49ita wMBttarGoiltt bttBog^^ ^ 

vom Dünldcr zu l^amsdorF^ 4, 1 7 0 P^ierenkics von 
Prophet iouMA bei Freiherg and 4jiaa YOn Cooh's 



mGescUeehL "WEIGHEISEN-KIES. 

DIonoax. Spaltbar ^ latecaL 
H. 5 bis 41 
Gf ^ bie Syf« . 
f« Spesie. Htmiscbib WsiOBtitm-Riis. 

£ WeicheUeu-Kies, Br. 'Wauerkie« z, Tli., UinuiMiim.J 

V.y iipdttgelb* Str., Bchwan« Nachahmende Ge* 
•IrfliBt ikriiiiiidebUdbcffaQf« Pklt aeltf irikp> ^ 
eehebilidi liMunbisdi. Paarige Stmklar m diebtaa 

Bruch übergehend, G. = 5, 40 9 bis 5,4 6 9 von Be- 
schert Giii<!k bei Freiberg; , Br, Milde. Vltrlolcs- 
enC eehr bald naeb dem Aef&ndea. (EntbaU 
MmMMM Hit chewedi gebvdbMi WaMcrO 



VJUUU GeseUechU MAJRKASUN-KIES. 

Pwitostatiaeli. TeiMfely fcrmHiiriiieh. 

H. oj bis 7}. 
G. 6,1 bis 7,1. 

Bttin Beibeii baoUaiieharUg riechend. 
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i» Sfttii^ jeAEATOniiii JmaMMir»R|tti .oder 

scliSn zinnweiss. Prf. s Heitaeder. Spakfatf^ 

* ' bis 7J. G. 0,7 4 bis 6^8 4 voa Skutterud in Pior- 
wt^, (3) Är. 

t> Sptiieb/KQai4ii«ai<uB» Mamlasiu^Kus oder 

fipBlSKOVALT. 

^ [WeSaiaer Sfii^obold z« Th., Kobalt -Kies u. Kobaltaneaik- 
Kie«, Br, OkUedrischer Kobalt- Kies, M. C^bmlte arst- 
McdL Jb. fhimh§irmi r§Mt JWfM «r Tut ffliltf C«l«l>_ J.1 

F>| iWBWüint Am adUnfaid sMit Vcriast Gln- 
let* Prf.: Hexaeder. Spaltbar, hcxaediMSch, we* 
nigp deutlicb; dodekt^driscb und oktaednscb, vm^ 
Jceüich bb in S|Nirai. Stets mit Uiiterbmimnf 
▼om vndiai Brvcbe. H. BMbB^. B. es 6,8st 
Yon Riecbcisdorf in Hessen; 6,4 28 der in bexa- 
gonalcn Axen zu stäng^Ug^cn Zwillingen zuBunmfln- 
(ehänfle rwm ünud nn Sehnedicirg; 
öldM^htaMnaA IryrtJliaclie Viathait yca BdMMe 
barg, Är, 

5« Spea^e* Syivthbtiscuer AlAHRASiif «Ries oder 

AllTJIf01«lll&JII.«KlSS« 
[IflksIspieiflaaMn, OllwM. ^itwifii mjfmi witUfir^ 

F* 9 Mittel zwiscben gemein bleigrau und liebte sUbl- 
gnn. Sdiwanlicb hki gt an «Mk bwit inliwffd 
Frflt HooMmp. Spdttor, hrnMAmk^ bmü 

dentlicb, aucb volUiommcn. Dnich, uneben^ wenn 
unindiTidnalisirt , oder die bpi^Ubarkcit untobie* 
cbttd. H.ttiiN»«^ G. a 6,ia« TOA Seklto- 
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Uli iju iktu iuu0k m 

. ifrfa bei HiniM« im FiiBrttnttw t^ett^'hahtn- 

« 

« PfutBUBlClRE HtfKKAßlH • KlBS« 

[Speiakobalt toh ScMadmixi^, Hieher wahrichelaUdi' aueh 
PfalTs Nikelglanz.] 

F/, Ziimweiss. Prf. : Hciabder. Spaltbar , hcxae- 
dnacjn^ dfutlich» . Jüeist klein bis feüiköniig^ zu- 
luniiiengesefst H« bui fi* ss 7|0«« J^r. 

■ 

OL GescUeekt. ABSEID i- RSBS» 

frotostatiscb. lUioBiIiifcli^ ]ioloednidi> b|»cb|a^ 
■fjpdjthiri htiimfi 

^B^j ^ÄJ^ ^4*'^«»« 

G* 5^st bis 6^20« 

!• Spoie» PaiSHif itevift Abssh-Ribs« 

F., silberweiss in den scbwenlen Abändcruogpcn, 
ftbrijy «mUI ai»nwe|M. Gra|i» «uch bunt an* 

hnfouL Vwt.t Doiuitiflclief.rriHMy Po^ IM« 

bis 146« j OD P = 710 bis 68^ ünEwcifcUiaft in 
Tcrscbiedcuc Spczlcn zciTallcod, die nocb naher zu 
bestimmen sind. Oft ZwilHnge mit gencij^ten aodi 

bar, lateral, prismatisch, deutliek bis nndcntlich^ 
ai^cb brach ydomatisch, in Spuren. Bruch, uuebcn, 
■mUI YOa feinem Korne. G* von Stamm 

Abmp a» GvMÜi'lMt SckwanodMig) I^«fl^cill0 
der härtorten Yanetältti r^m BfnwwKadorf bei Frei- 
berg^^ 5,8«» von Alte £llsabeth bei Freiberg) 5,8 8 9 
von Uokensteyi^ Bqyfle&ter des goldiiaUijpeü fahl« 

GkoM) tfftiifMMMMvWlfaiMil^Msm 

* 
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^ JUr. 10. Ii, 0M. JE^ 

Viikliw iBBkwBiai) im ZbMmU) «»»m 

bener Stölln bei SchuueLecg3 6}it« TOU Scblae« 
(eawAld ia Böbmea. — 



X. GcscUedilb GLAI«ABSEN.BIE& 

Protostatlscli. Rhombisch, luJoödrisclii brach jax» 

Spaltbar, Utend diafonaU' 
U. 61 hm 7i. 
G. 6^t Ins 7,t« 

I* 8peue» SiDimiftCstm GiAirzAiiiN «Riss« 

[Arftnik-Kiei s. kl. Tl^., I>F» Asotomer Anenik-Kiei, 
Jf. GUiLurteuik-Kjet, Br« PSnr «tmiumI b. Tb«« Mg» 

f., zlnnyfelflt» Pr&: Domatlsches Prisma, P OO = 
15^0 5101^ gop fisae^liy^ Jf. SpUMVj lataiJy 
ImelijdiafMuJ, ^nHhiiniwii ; pruBatiMli, wcb% 
deutlich 3 primär domatlsch , in Sparen. Bruch, 
«neben. H, ttj bis 6j^, G, 69t s hb 7,os^ gefnn- 
4m BS Ty««« raaate RigUfntfi ^nm Ufifhimtiii 
fai ScUmm» JIiv 

£FiibchUdi Weitiar Ku^ernikd geaumt. JEvalniVi IMrf 

F., zinnwelss. Derbe Blassen. Spaltbarkeit, lateral 
in mehren Richtungen meist wndBUÜicti. lfancb| 
' nafiliai. H. 6{ bU 7^ G. es 7,1 at. Mt. 

F«9 zinnwelss* Gran, oft auch bunt ang^claurea. 
Nachahmende Gestalten mit drnaiger Oberfläclie in 
MlB ilMMBbiidM Kvplalla Mm^gAmi Sm^Uk 
■ Mi WUiBB a lrt Mit k twrfgf gf a miiMt hitoi- 
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' m. KL U. OrJU Kiese» 3^ 

gCP Strnktnr erscliemeiKl, Bracht uuelicn. II. 5§ 
bis & G« == 7^aftt TfUk Schnechq^f Br* 

JKIIPFEREISE2V.KIES, Ar. 

l VTeUskupfererz , ff^] 

,F«9 Mlttd swischen weisslicli speisgelb und bkss 
messiiiggeib. 

Derb 9 ^m§mgnmflL ZawcUen stnblttni^ Bt«ngUg 
mtBUMBfBMiil. SpiUMif kl «jt^ nbcstuHA» 
ten Ricbtnngciu Sleisl unebner bis mnscbliger 
Bnicb. 

H. 7i bis 8}. 

6. bis Ayss bis A^m JJiiadanmg ?m 

^amtdorf in Tbiirbigau 
Biecbt sUrk scbwefiig beim Zerscbbgen* 



RIES Ton Rio tiiito* 

£ Schwefelei«eii mit einigen Prozent Schwefelkopfer.] 

, Hittd Ewiacboi wm/dag* mid «neoi ^/mgJh^ 
IM». BcmAf maAm toa ftinoa Kone» 



F. 9 speisD^cU) meist bei g^erlngcm Gbmze. 
Hexagonale Prismen und derb. Obne Spaltbarkeit. 

Bmeby ndbcn TOn finmen' Koime bis eben oder 
flick moflcUif;. 

G. 4,9 7 2 ^e cbarakferistiscbe Tarietat TOn Habacbt^ 
4^414 eine bexagon -prismatisch krystallisirte eben- 
dabcr, 4^7 1 5 bis 4,y 66 Yaricläteii ^on scbon etwas 
TitfioUsckcM Gesdmebo ton Khuprins bsi Frei- 
bery* 
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fiS4 £L ü. Ortk Biet», 

HAABKIBS, fr. 

F., qieisgdb ftb wenig Sn^ BfoasiiiflBie fidendU 

Haarförmige waLräclieiiiiicli rLombißdie Krystallet 
Spaltbar, latmL 

HL 4 IMS 4i. ' 



SILVAISERZ. 

• F. , Büttel ft w iwfc g i «MwiiiggA nd uOiliMilii. 

Eingewachsene tafelartige und sanicnformige Krj- 

stalle. SpalÜMTy dmlUck in einer B ichti my . 
BU wddu 

' ZwiMte niik Hill Bprota Im Httd i i ll i w l. 



WODANKIE69 An 

F. 9 zinnweisd bis in^s Graue geneigt. 
Dcri»* Ycnteekt Uättrig. Ilnichy undbent 
H. »1 Hb »l. 
' G. 5^1 bis 5^«. 



BAUSDH-BIES, Jtr. 

Lebbafiter Metallglanz* 
F«y donkel silbcrweiss» 

.BfyBtalUflirt, dfldiy ebgeipaigt BrjBidle nik»- 

skoplscli mit triangnlifcn Fliehen, ^idldchl de- 
matiscb-pnunatiscb, Tielleicht oktacdriscb. Reine 
^Ug^ Mafliifn sind straklförnug stänglig zusaBuncn" 
gCMtal, (ähalidi dem i^ansigcn Eisen-Enn m 
Altenberg). SpftldMudMit aidil dendidi «K hwr* 
ken* Bmch, uneben. 
G. 5,o»i vom Kmiiriiis bd Fidibcq;» Br^ 
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ilL BL IL OrJL Bi€99. flgK 

TVISBIUTKOBALT-KIES, Br. 
CWianntkolMlMn, JBBtvtokJ 

auch bunt anj^^claufea. 
Prf. : Hexaeder. Meist mir in gwtliicktoa mit Quarz 
Tcrwachseneii Par^fBCtt« SptUMur^ fcffriüdriiA^ 

H. lydbliart 

» 

G. zwUchea 6 und 7« 



^ ///. KL UL Qrä. MeUük* 



Dritte Ordnung. Metalle. 



L GescUecliU EISEIX - IL 

DeotaiMlituiel^. TcncraL 
H. 7^ bis 81« 

G. 7,i bb 7,8. 

i. Sperie. Gimoiiris Eisiir» 

[Gediegen BiMn, MT. OktOdcitdMt EiMi» If* Ar MfK 

F. , liebte stablgrau. Str., glänzender. Prf.: HexaS- 
dcTy bypotbetiMb» Obiie Spaltbarkeit. Bmcb, fcii* 

1%. VolUMWMygi jmfhMMiig. M i yrti i rb , 

^^^^^^^^^^^^ 

IL GeseUedit. PIATIN-M. 

Tesseral. Hakig. 

H. 7 bb 8}. 

G. MbbiS. 

Speiie« SiDEmscHEs Platin» 

[Eiten. Platin, i^r.] 
dnnkd pktiagno. Prf. : HexaSder. Heist Rör- 
iMT. Obne Spdtbariwit. Bni^» bakig, andiwaU 
bis moscblig. H. 8 bis 8^. Gcsduneidig. 6. ss 
14,6» bis 14,88 in vier Partieen, 15,7 90 ein ein- 
■dnes iprössKt Kom^ Ttm Xagilak am UiaL Hif- 
Bctiicb« 

2» Spezie« HEXAeoRiscHES Platin« 

£Gsdiegen Platin, fT. Hexaedriaebia SlatiB» Jf. HKÜm 

eigcntldMicbei Svaamt IMtas gimu MtHcn« 

gder. Jbist K^ner. Obne Spaitbarkeit. Bruck, 
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UL JO. UI. OnL Mtl^Ue. 2&7 

hMg. H. 7 bis 8. Ge8eIiiMi%. G. äs t6,9i 
-. Iis (•) JK} 17,« bb 17,» Om». Hidit 



m. GflMÜkdfe PALLAD. 

H. 5 Im 6« 

G« it,s bis 12,5. jr. 

[Oktaedrüche« Palladium} M."] 

F. 9 lichte gnn^ fast sllbcrweiss. Prf.: HesaiSdcr^ 
hypodMdseb. Ohne SptllliaAMt, Bracht lia%. 

Getduoeidii^. Nicht iiuig;netisch. 



IV« GescUechU GOLD-AL 

Tesseral. Haki^ 
H. 5} bis 4}. 
III ttf 19« 

« 

f • Spezie» Gediegeubs Gold« 

[Gediegen Gold, FT. HouMMms Gold» M. Op MifTt 4« 

F. , gelbi iMidi Ui Uns. FrfLt OhfaM«, hjf^ 
. thetiseh* Ohne SpaltbarkeSt. Brach ^ hakig. Ge« 

•chmeidig« G. a ill,5i bis 12,9« ftwei ganz Uass 
gettie Variflttta M SidbcdbifgeB^ Mt. i4^at 
lit 19,099, (9) O. Rm. 

, V« GescUecbb SILBER-BL 

Tesseral. Hakig bis mnschlig. 
H. f bis 4,8. 

G. 8 bis Itf. 

17 
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VSS ilL KU Uh OrJU iUUiUe. 
!• Spede» Gb»ibmh80 Siuim» 

F. 9 cig^cntliüraUclics weiss , metalliscli wAä oJap Mit 
wenig gelb gemischt. Prf. « Oktaeder, liypothc- 
tiach« Ohne Spaltbarkeit. Brach, hakig. Ge- 
schiaadig. 6. es 9941» bis iO^ito (4) Mr» 

2» Speaue« Mereurisches Silber* 

[KatttfUdi ibu%am, M. Mwbunilber, Br. Dodekaedn- 
Mmmif ar Jfafjvf dmtä^mm^ J.] 

F.y nlbenrass. ' Prf.« ObtaSdcr, bypodbeliM^ Oh- 
ne Spaltbarkeit. Bruch, mnsdhlig, filst dien/Hw 
in geringem (inide dehnbat* . G« s 13^ so biR 

TL GeficUediU MERKUR- IL 

Flüssig. 

G* i5|a bis 13)0* 
f. Spetie* Gbriiorhsr Mcmsoi» 

[Gediegen Quecksilber, fV, Flüssiget Merkur« M* thmn 
mat\fy By, Liquid nmüve Mertnry , «^.J 

F« 9 zinnweiss. Flüssig , bei höherer Temperatur tlR 
.— aa* BcMunr. 6» c= i5,R»9 Bwt Ani§B. 

■ 

Vn. GesohUcht* RCPFER-IL 

Tessml. Hibiy. 
BL5biR4.. 
6. 8,4 Ut 8,t. 

!• Spesie» . Gbdibgbhir Ruf vru 

[Gadiigai Koptor, IT. OktaMrinhM Knpftr, M. (Mrt 

F., rotb. Prr.« OtaUer, hypoOMtiMb. OkMSptll* 
btrkeit* Broch, hakig« Geschmeidig. 
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m. KL UI, Qrd. MeUdlf^ ^ 



k; 2 bis 5. . • 

' G. 89« U5 d,9. 

ff Spezie« Okta(!dri8cre8 Wtsmüt« 

[Gediegen Wismuth, fr. Okt aed r Is ches Wismulh, if. Bis* 
muiii nalif, Hy, Oelahedral Bisinuth^ J.] 

» _ 

F«9 siOiarwaM stark in'« RotLe fallend. Oft mge* 
^ Unfeii, »Mal Imnt Pvtt Oktelder. KonlnMi- 
noDCB, tntilMaiiSilriscIi. . Spaltbar, oWedrisch, 
- ToUkommcn bis dcutUdi. Gescbnißldig yi gcuriA- 
gen Gitdc* G« = O^aao 9 J^r. 



DL «cMlikdiU OSMOf; 

DeiitcroaUttQclu Uezagonali naknNou SpalliNury kf 
nach» 

'H.7}bia8lv 

G. 17,4 bis 18,1. 

!• Speiie. lEisisens OaiitH« 

Mdrikii« IridIvBi, Jf. irUhm anUil, 

F. , blcigraa. Prf. : Makroaxea MimiibdSfcrj n. D. «• 
(Rldne bexagonalc Prismen nnd Körner). Spalt- 
Imt^ baaiscb, deatlicb, aber scbwierig zu erbaltcn« 
Bkwkt muaeUtc. 6. sss iJ^ta« Ina §7,94% 01) 

I 

• X. ÖcscUecbt. MAfiKAS- METALL. 
Pcuteroatatiach. Bcui|;oBaI^ hcmUdriaeb^ aialaMS. 

H. 2i bis 

G. tf,t bia 9,f. 

17* 
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260 III.IU. IJL Ord. McUJk^ 

• •der SiLiBftAirvwoii* 

(8p!e«glit-8IIte, 9t^* VvkmMMim (?!) dwtf—, JT« ^ 

F. y silberwciss. Prf, t IMlalaroaxes Rliomboeder^ n« 
JD« «• (SkaLcnocdcr n. bezagonale Pnsmen). Spalt« 
htm^ humshf iroUkoauMa bis dnilidb. Ämkäm^ 
lagG in luJugcm Bradie. H« S lib 4^. G»ss 9^4? 
J^.| 9^8 2 Bauersaclis. 

% SpeÜ0» EüQBRBS HiAEmAft - Mbtau oder 

SlLBCRTEtlüB* 

[TellurtUber, G. JRa««.] 

F.) danlid linnweisB. Prf.t Makroaxes RhM i ln> ^ 
iltr^ liypodieliacli. Oliii^ dmliicltt 8pmi wi 
SpdÜMrlKit. Bradi^ iMlng bis nediUg und diau 

Körnige zusammcngfesctzte Ulasseii. H. 2} bis 4. 
Gmbmfadiy. G. s a,4it bb S^m« G. iUfe. 

5« Spezie« AivTiBioiffSCBcs Harkas • Hbtall 
oder GsoiEOBNEs Antimon« 

Gediegen Spietglas, fV. Rhombo^drischea Aatimoii, WL Jki^ 

F. , ikinwdst. Prfl i Habrones MboniboUer, R S9 
87« 28' 5 35^ 27'^ — |R z= llß« 09*5 ö2o 53', 
4ranr. iil^ 15', Jf. Spaltbar, baaucb» ToUbom- 
aiois AaiabiMi8td& k^ib fr AxoiliBM waA namBr 
ibMiboSdriMb, dortlkii bis wminM^M. Heiil 
körnig zusammcng^esctzt. H. 3 bi« Wenig ge- 
schmeidig. G. = 6,4 bb 6,t. 
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4» Speife . Tit&kftiiossi llAiiftA8-lbTAi.ft 

oder Gediegen Tellur* 

. [Gediegen SÜTaii, FT, RhomboedliMlMt Tflttitt» JfJbM Uft- 

aco 2' j 320 25' 5 — » R = 115° 12' 5 W 47' ^ 
mUifi» Spaltbar, basisch, voUkommcn. Spuren 
Ton rboodioSdriscbflM Rkblii^gen. II. ll|lMa5|. 
Wenig gifJbMwdiy. G. ss Iiis 

8» Spezie» Amsiif I8€HS8 MlmKAs • Mut all oder 

Gedibgeh Äjlsen« 

[Gediegen Artenii, fT, lUiomboedritchai AxaiBlk, H. ^ 

che; bald dankel g^u anch braun und scbwarz 
anlaufend. Prf. : Makroaxes Rhomboedcr ^ R 

Br. Spdtbtr^ iMsitehy ▼d UkMiunw i^ irinlrilMHa- 
boSdriflch und ikonboSdrisdi ludbcr Axenlang^c, 
mcitl noch deutlich. II. bis 5. Weni^ {jcschmci- 
Ügf mtnchwMil nur noch durch Eindrücke der £k- 
hm dnM Muuom wabrndunlMr» = iS,? Ua 
l$,9^ Qehaäm 5,7 90 von Mihw^ fcci ■ueiai« 
bergy l^r. 

• SiLREH • Arsen« 

F. , ■Mi nw d ie. hk der lucbt «nlMifiBiid« 

?(iereiifönni[; derb. Scliali(]^ zusauiiiicii(>cäctzt , zu* 
gleich auch stäng^Heh senkrecht fgcgiexk die SchilcA» 
Spurco von Speitlierheit. 

G, 6,a lue 
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an» Ui.KU UL Ort, MUuMt. 

TBliUmWiKI, 6. Mue, ... . 

Derb. Spaltbar I ia dfet BidOungen, anscbemcnd 
iieaiMriacli« 



BLEI. 

Fo ii|[iii<liiMlhliat UMilMnt Gn». 
Derb. Bnicb, bakig. 
GescluDcicUg. 
G. ii bia iS. 
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* • 

Fierte Ordmmff^ Glänze. 
L.GescUwht, SPIEGEL -6LAJNZ. 

PeaterostatiBcb. Ilexa^^onaly benueilriscli ) maliroax. 
Spaltbar, hiaiach« 

[Molybdän -Silber, fT. 8pi«gdwlimiitgUiis, Ar.] 

'F. 9 Uchte stabijrraa. Prf. t Slakroaxefl RliomboSdoy 
II« D« a* Spaltbar^ baaisGli, ▼oUkomncB $ SpuiOi 
Ton apits iluiaÜHiSilfiflclieD oder priimitisebeA Ge- 
stalten. In dfiBBeü Mittcben bleg;8am. G* = 8,0 
ttn nicbt geateinfreles Stückcben^ Br.^ 8^440 
fTekrie. 

ILGefdileeht BUBRASIT . GL ANZ« 

DenfmMtetisdi. Bitpaguul, haüiakimh, mIvnmo. 

Spaltbar, beaisdiy j6IIOuauam% 
H. 1ms fij. 
G. 7,4 bis 7,4. 

1» Spezie* Wismutiscdea Maukasit • Glanz 

oder TxTEAftYMIT» ' 

. P., UeS^n». MLt MakwiMBliOBboU«, Es 

81« 2'. KümbUiai^ioucu: OR; — 2Rz=:60o lO'j + 
4R=G5<>iO') QDR» Zwilliiig^c bis YierHngc pa- 
fftUel ml R Terwidbseii. Spaltbar, baslscb, voll« 
iMNunea. ZioBlieh »iMe. !• HSkmwm iM H% b^ 



% 
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XU. BL MF* Ori. Gl«mat. 

etww biegaaai. G. = 7,4»o Jf.) 7,t«« fVtM$i 
7f»i* Bmmgathur. 



DL GetchlechU TEUiVa • GLANZ. 

PirailOBtelfoeh. Tetragonal» fcjhMiiiiih, mahroaau 

Spaltbar, basiselt« 
H. Ii bis 2. 

G. 7>« bis 7»! 9 Jf« 

!• Spezie» TETaAooNALBE Tiuob • G&avs» 

F*f tdiffinlidi bbiemi Ut den EiMMctw^iM« 

^nenähcrt. Prf. : Halsroaxes tetragonales Pyraini« 
doeder, P = 103» 17' 5 ^122^ M' * ) 5 ^ P' = 96« 
>i5'5 i40<> OS if. SpaldMur, bwAch« YoUkonMik 

bdiinnim B l i tt trififfi hiiuniM 

ProtMtatisch. Tesseral, bcxaedriieli| ]iolio8dnfdk% 
SiNilthir* hriiMrifrh vdUMMBBMtt« 

H. fif lib 5}. 
G. 7,0 bui 7,6. 

1* Spczie. Geveirba Bin •Glaus« 

[BJoiglauz, i^. HexaedrUcher Biel- Glanz, Jf. #>fMn^ Mi- 
dier«, jETt^, Hcxakedrml Gulena or Lemd Glanee, J,} 

Fm friwi» Ueigiai' Vrf.i HeuSdcr. SpdÜM», 



Pyniniidoidvr ^£lcli)Mr AaLMÜlug« wfirdo mit dt« 
S|MiUaogs-Fytainldo«d€r doi imtgmiätUm tM^Muti 

iMMHikNIlMHNk M^m 
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* TinAMRimTm Büi > G&ari* 

(Üstor gemeinen Blei-G]£ii£en mit InrftnilHfli.} 
F., frisdi bleigraa* PrLt Hexaeder, Spaltbar, hgM^ 
idiisdiy «ine Aiditu^ die heritchei TeUkonunoi) 
Kwei Richtnngei^etwae wqMger TelIltamiiMMi| Um 
RicLtang^, parallel dem makroaxen tetragonalen 
Pyramidoeder 50= 165^ 54' A" an Dasekanten, 
deitlicb bis Tersteekt. Die Nei^ng^ yon 50 ge* 
gen die (knMUiel«) Ben ca 87* 4V liie 96« 
eß, Nammmmt W Mr. besT^MaUeT^tat 
(4) JBr. 

* SiLsiiiecHBR Blbi- Glanz« 

F«i svrieehen wdedicli vad frisch bleigran. Prf.t 
Hoatt«« f^-h^p'j ievhUfieel^ deirtlidk* st 
7>«87^ Sbrneier^ 7,fae kwVytie (2), JBir. 

2» Spezie« A11TIMON1SGHE& Blei-Glam« 

[Antimonblei, v.] 

F., ftieekkleigMii. fwLt HaieBdeKw gpJ*»^ ^o»- 
«diiidi» ekM Ridrtiing, (die hniirti,) ^iWlo— 

men , die beiden anderen Richtaegen nur uud kaum 
deutlich. H. 2}- bis 5. ^icht sonderlich milde* 
C» 6,» bis 7,0, Runden = 7,011 «■# dnMin» 
üvlkele kei ffWhvy im Bede«! Jir« 



T« GesoUediU StLBER . GLAMZ« 

Protostatisch. Tcseoelj beuedrisck. 
Ii. 2} bis 
. ticsckoMidig. 
G« 7|i i kii 7^%%. 
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aas jui. üL JT« fhJu jf/Uui^ 

%^ Spelle*« 0B«Mtistti»*SiA»n«fo4HC* 

F., schwärzlich bldgrau Lis eiscnschwarz* Prf.: 
0auije^,^ Spaltbar, Lcxactlriscb , zwei Ricbtun- 
* gen chfift' i^tUdicr ab die.dritte, basisebe^ alle 
' Rlcbtungen schwierig Midi ffte iädbk sn criuAlak 
^ ' Brach, hahigf. Krystallc oft monoax ausgcLUdet, 
li«MHl4er8 Yarletatfla Ton lO d^- G« K l^ao^a hi« 
^ '7,866, (S) JBr. 

VI. GescMccht. BlfOBIf •*GLA*BU 
^ Dentemtetheh. Hekigwil, dij^obgmUariacha^ aa^ 
kroax. SpaUMOPy lüdiAa Mch pi wi i a t i m^ t 

H. 5 bis 3^. 

!• Spezie. Axotomer Euni« «GLAm* 

[SprödgLwera z. gr. Th.» fV. Ei^gea-GUi», Är, Fgljte- 
ait» H. Äoie.] 

F. 9 riKmanhiTaHj sdten bis schwärzlich b!eig;raa. 
Str«) sckwsn »H €iag hsnm ac fk lichwi Spur voa 
röthUchbntett. Mtai i» gans »mum BlattdicA 
rolh durcLscLeinend. Prf. s Hexagon - pyrsnidsks 
IKploeder, +Ä= n*H= Oi« 48' 20^ 3f 
m -rR=.HH= Ö4° 14" 5 310 19^ 
1 (3i*S0'^ U^W^Br.) SpsklMr^ hMisch, 

meist deuülch. KrystaUc meist din Ul E l s Hl g, 
0& ▼arhcrrschend. Milde. Leicht zerspringbar. j 
G. B 6fasa his O^itt tob Jllitlsgssoime^ 6,i6a 
bis 6,1 Tom Wcnen Bbrgieiisteni, 6,ist^r«Hi]ls- 
schert Glück (Wilhdm sHiiMidtti), 6,1 tt bis 6,iaa i 
▼0» Vergnügte Anweisung, C,ai8 von RaJegrnhe, 
nr^ilU»!! Im Freibcrger Revier, Br. e,«i4 tos 
DofMiiP inHtjicOt Jr. Jisic. w^urscbmikh 
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JULML iy,OrA eUmsA MO 

«m- wurd die Atoidamng Ton Y ergniigte Aa« 

m Geschleckt. MELAN-GLANZ^ 

Protostatlsdi. RLomLIscli , WoedcMchj^ luradiYax* 
Spaltbar, Utend^ lennioaU 

Q« 0,as bis 6,«f» 

F.> ebeoscliwarzy etwas weniger dunkel als Engen- 

CiMsa. PA» Dmaritehai FriaM^ PQO =^7ff 
ooPssMo5li<) JV: SfiUwr, sriBSTprisoMi. 

tisch, primär domatläcli, braehydiagonaL Ziisam- 
mensetznngen der IndlTldoen bei paralleler Han|il-. 
me, vne bei Angon ele« Blilde. G« s 6,ays 
mm Em»Bnrl$ 6,t9t ^on Doait^ 6^aof tMNene 
Hoffnang Gottes en Braennsdorf , sinunflMb kl 
Preibergy fr. 6|Sift Ton Scbemnitz^ M. Base. 



YUL GescUecht. BASITOH-GLANZ. 

PlralMMlaliMh. BluiaiiMKlift koloidriaA« aiehrte« 

SpaUhv, basiseb* 
II. 2| bis S^. 
G. 

1* Spczie* Staurotyper Basitom •Glanz* 

• [SchilTjgldserz , das schMrerere, FreitsUban, Peritomer Anti- 
mon -OJaM» Jf. A^fiJUrel •/ SAmt «mmI täutim§mg^ JM* 

P., Miiül Mmimkm «UM- ud eMididk UtigraB. 



# 
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98» üi; JQL IT* Ord^ filnao. 

Sfiblami liiiliiiiiin^t IM^i UMmtiirkra Poim 

^BJi^ ^^^••"^^^^^^^^^^^^W ^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^ ^^^^^^^^ ^^^^P^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^^W^^^^f ^^^P ^^^^^^^^^^^^^H^B 

0. muMiai Wft der Primiilbnii und QDP ^sslS« 0^ 

OD Py = 125« 0'; 3Poö} Pij 4 P 00 j i P aoj 
« von TVei^enhachj mit dem Aiil^^«Go&iomeier. ' 

•dMod «ad stafk latml gedlmft. Beide Afla 

der rcgclmäsi^en Verwachsung^ wie Lei Stanro- I 
lith S. i98. Spaltbar, b«Bi8cliy mebt deatUck I 

ik 6^ts< IM Alte yihte Zff% rtmiftni M 

Aelber^. (In dieses GescUeeht wahrschelnljch 
noch eiu anderes Mineral^ G. = ^^»is 5^9 ssj 
6,044 in Teradnedenem, jedocli etwas märbai Ab- 
Ssdflnvi^pBii« )f l^M^ GttviitAf riftA J'MV^pt wtA 
Mohs ist 4m dl» vttPi^Mge Angabe. 

IX. GesoUedft. SWiWKBK tWTOU GLAJBL 

BMmmIu S/Mmtf wenig ditHrh, flsiHkfi- 

eher unebner bia muflchlicliia' Bnich« 
H. 5 bis 5}. 
G. bift 6^ 

In Sjpezie« Thiodischbr SitBERKUPPsa-GjLAiii* I 

[Silberkupferglaaa, Sinmekr.^ 

T.y sdiwinlidi lOeigM. Str.^ ctvfw g^inaedkr. i 

Derb. IJndentliche SpaltnngsricbCiingen, In nndn 
nen und flach niuschlichcn Bruch üborgdieBd* 
B. 3^ £tww milda. G. = 6,taiy Slrmmtr^ 

2i Spezie* SsLENISCHEB SltBEaiLUF^M-GLAIIX« 

[Eukairit, Bentliiu.] 

S.i imaM Jda«Mi. Sir., flMuadar. llak. K»^ 
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JUUL JCL MF. OnU Okinf • aS» 



tilg snsammeiigesetzte Magsen« Spaltbipr, andcnN 
lieh in flach mu8ebHi|nIlnMditUM«ehc«d. fL^ 



Protostatbch. Rhuabiiwhj hohriSdriflch, bcachjis* 
H. S his 5|. 

G. 5^8 8 bis ^,7t« 

fipeiieb PstsvATitoan KiiHin*6&AHB» 

(lüipfergUs, 9^. MoatlMMr Knpfer-^kast Jf« Cakn 
füh l » MMMiCi Cy ftr. gfut «r W i nw CSif- 

F« y schwarzlich hleigran. Prf. t Domatisclies Pris* 

. BS u« ao'^ QoPseoo jr. z«. 

niMMMlfluiS lattfUbm^ ihalicli wie Am- 
gOB ele« Spaltbar, prialr fffiiMtiedi, »icktaoB- 
derlich deutlich. Bruch, flach muschlig bis nn* 
eben« Milde. 6« s= tf^taa blättriger toh San« 
fßAnmm^ ^a«? WM Zinmld^ tf^at* tm Ate 
ÜMtidgnliebetfMlMrg^ 5,Taa iliigtliliiwi^g^Taa 
WMiNank iaCornwaUi JBr* 

* SuBNisoHBm RovvBmvGiAiri* 

*F*9 bleigran. Derb^ ab IKberzog. Weich* MSÜftp 
tut geachmcidig«* 



XL Geseilleckt. TRIPEL -GLAJHZ. \ 

•W^^^^^aA^ ^^^^umA ^^A^taA ^^Ammm^ 

Spaltbar, hasia^ji^ piamatiich and diagooal« 
H. 5{ bis 4^. 
G« tf^a hie tf^a* 



I 

JKTO UJURL ir. Ord. dornst 
Spezie« Poltkomhee Triyxl «Glanz« 

' fßiäMtufim^hmm s. Hlu» A»taKniUil-6lain, 
Boormlt, DipiiMutiidMr Ki^ftr-OlM, JR. IImb» 

F., eisenschwarz, stark in's Bleigraue fallend. Prf.x 
IKMoatisches Frisma, Pao s= n^öeo 51'^ ooP 
CS d SS 8e<» IMK^ jV. P?5' = M« ttÜ'. SpUt- 
Imt, Imchydiagponal^ liasiseh, avdi makrodiagoodl 
und primär prismatisch, in wenig Terschiedenen 
Graden der mittlreii I^entlichkeit bis zu den ge- 
nngtlts fipmu 9Bm^\ mmX udboi adtca 
t nasdilig. NMt «MiMiek spröde. Csstf^sao 
vom Halshrückner dpiAe bei Freiberg^ 5,«ss 
vom Harze ) 5,73 3 bis 5,752 vom Kuqirinz bei 
Freiberg^ 5,7 sb bis 5^7 96 von Nendörfcben am 
Hiise} tt^sso Badelcrs au SidMubogea) 5|S.ff . 
Tom Wolftbcrge am Hanee, JBK (Wa l i i i ihh • 
lieb in mehre Spezien zu unterscheiden.} 

* P01.TTEOPI8CHSE Teuel- Glanz« 

'(^rimtiii^ Kapflv-Gfans, Ji^ 'jUtlmoidmpte-€aM% 

F. , eisensebwarz in'« Bbi« Mi f üli lpFMir geneigt. 
Prf« t ^ker vorigen Spezie ahnlich, n. D. u. Spalt- 
lnTy prismatisch nnd brachy diagonal. Bmchf 

^ MBchlig bis ndiai. H. 4. fifräde.- & a 
5,7*5, üf.j 5,7 sa, SttlriMeri 

Xn. GeMUecht. \VISMIIT-GLAPIZ. 

Spaltbar, lateral brachydiafponal, dwrtliri ii 
H. 2} bis 5^. 

G. 6»4s Ue fi^fte- 
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III. KL IF.Ord, GUmzc» 271 
Spezie« Diagonaler WiMur-GLAiäu 

DomitiseliM Prinna, qoP=87* nn^j^cfabr, JIK 
Spaltbar, bracliydlag^nal, roUliommcn ; prismatisch, 
' domatiBch imd bafibch, in Sporen. Wenig mil- 
de. 6. S »j$4$ 

Br.., 6,561 wom St BuImu^r kct Bcdbtnia im, Vaf 

gern, FVelucle* ', / 



XIIL GescUechU CHALYBEX-GLAINZ.. 

Dentero8tati«ch. RLomblscb, bolo^iscb, maltroax. 

SfMMt, hiakchy voiUuwunen^ iMsml nvoUfcooH 

meiia 
B. ki> 8|.- 

!• SpeEie» AzotoMim GjiA&mii-GLAiri« 

[Axotomar Antimon«- Oians, Jf, Subbmtiiiioii - Glau» Up« 

F., stablgrau, ausg^czeidinet. Prf. : Blakroaxet rbom« 
luBcIies PjimiidoSdcf^ D« n. b.y OOPslOi^ 
9(y, Jf* SpdIdMury liaBiflcliy ▼olllHNnmen ^ priaauH 
tlscb und bracbydiagonal , nnvoUkonunen» Bfeiat 
gekrnmmte ladhrldnea. Etwa» qicöde» • 



XIV« GeacUeehi. DIPEL-GLANZ. 

Denterostatiseb. Hfi^gonal^ lic«i>iihiach| hntkjüM» 

H. S bb 5». 

G. bis 5,a. 
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a» iU. KL ir. OrJU JOkmu. 

±m Spaiie» BbohboSdrischer DmL-G&Aiuu 

[Zlackanit, 6. Mose.-] 

der.*) Spiidwy ktanl, prumtiKlu ZmU 

milde. G. :=z 0^292 Yon Freiberg^ 5)«i7 luA5j««a 
▼an WdUabeiy am Han^ J9r» 

XY. GescUechU ANTIMON- GLA1V2U 

Phrl t i r ttifit tl fir BKooASMk^ IMtMA, kidqas» 

8paltbar, lateral^ IttachjcUagonaL 
H. 2^ bis 5. 
G* 4^« bia 4|^« 

• 

I« Spezie« Rhombischbr Antimoh* Glanz« 

£GrautpiesgIaserjB, Antimon -GIan2, Br, PrismatotdiBcher 
dAntiinon- Glaiiz, Jf. jäntimoine sulfuri^ JSjj^. iVuai«l9Mkl 

blc^paBf ^ 

achca Pftiaau, PoS «s n TjQ^ ss • es ÜBT« 4il^ 

'44"$ OOP = fl ODO = 80« 12' 57". (2P 
39 lOB« 10<$ ÜO« tfO'^ iOO« 1% MO VaHl 
. MddMftoig aosgcbadete Pkianen* Spaldtar^ bm- 

. cbydiao^nal, vollkommen ; pnmir prlsmatbcli und 
• domatiscb, unyollkommen bis in Sporen j basiseb, 
in Sporen« ttUdc» G. a 4,«ot Ton Goldkro« 
Mick in )Baicni| 4^tS4 ▼nm Sehtfnbcq; bei Ach 
bcrg, JRr« 

Hetalliscb graoje iart baarfönnige BrptaUa« 

*) Geitalten welche G> ÜMt itlr hexagonale PynunidcMfder 
mit SO' Neigung der PJacban an FolluMitMi nswoi 
men, halte ich filr 8kalenoadar, in denn dfo 2%ai«r-> 
liÜMit der ftoUuuttin akbt gio» lat« 
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XYL Gcschleobu MOLYBDÄN- GLANZ. 
DeaMiMtitiacli. Hcuiooaly mdsoaz. Spd^btr» 



H. i bis 2. 

G. A,i bta 

1» Spezie« Gemeiner Mo ltbdSn «Glanz« 

['VTauerbld» FF* KhomboedrUcher Molybdau -Glans» ft* 

aaf glasirte» PoneUan grUaiidu Prf. i Ifakmxef 
. Rhomboeder^ n. D* u. Spaltbar , baslscli, vollkoi|i* 
■len. II* i bis 1^« YoUkommcn milde. lo dön« 
ncagfcMchm UrgMm, G. V liit 4^1 $ gtifindm 
s -l^ts« liMtt ft«s(pQBCiehiwter Toa der Rfiste 

Labrador; 4,7 5? bis 4,7 es TOm Titus bei Scliwar- 
cenberg^ 4,8 «ti silberhaltiger Toa Alteiibei|; in 
8«ebicat Br. Vuhh aick ctfias let% uu 

1.. . ^> MoLTBDHN - Glanz« ' ^ 

{SflbcrphyUlir^^nz. Ar.] 

t Milde« In düiiaea BiäUcbeA etwaA bicgsMn. G» a 
• • tt^sit Jus tfiSM» A*« 

' XTIL GeMUedit. ABSEN • GI^Am». 

Honoax. SpaluMi in einer lUcblau^ volikomiuea« 

H. n bis fii.'^- • , ■ ^ 

G. «rt »^t^^- 

F., Hittd xwiMh« UtA wmi idmlnliafc l«Ie|eraa. 

18 
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874 MML KU IV. OmL Gimus. 

tiLt mhndMiididk «fei ■iWiw Wwiiliir. 
Spiiaw, l»iäaA, voDlMMnMB. WcBi( mSUt. 

G« s tf)t«* bis SfSti, Brl 

XVnL GeMiiledit. FAHL-GLANZ« 

Protostatisch» Tesscndy antüieiiiiSdriicb^ tctraedriaclu 

. 6* 4j9 bis ii^a* 

. • • • 

[Schwarzers «• Th-^ Uibrige öyaoaymi« wi« bei Sp»> 

• sie 4.] 

JF. , eiBensehwarz. Str. y granlichschwarz zuweilen 
mit einer Spur von Imwi* .frf. t Tetraeder. Spalt- 

[WeiMgilligerz c. Th., fF.] 

. F« y gemein blfli|pDiu in'« Stidilgraae geneigt« Sir«^ 

unyollkommcn , kexaedrisch und dodekaedrisch. 
Bruch, uneben v on Mc iaem und feinem Korae» 
BL .4Im»12-, . £iit mpdft. .G..s^t« JubH^ti* 
(B) »». 

• » e* • 

3» Spesie» ScaiACEjiGiA VäML^tSthkMU 

[^fao&yndft tvte Ibei Speiie l*| 

F. 9 cisenschwarz, außgezcicbnct. Str. ^ dunkel roth« 
lifckbrattn» Prf. : Tetraeder. Spaltbarkeit, keiae» 
Braeb, OMUKlilig. & 4fbU5i G«GB4^t44 
ff^eda (S) Wr. 
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. {Falüerz, fF, , TetniflQriMlier Kupfer- Qlaiw, Jf. Qdmgriß^ 
By, Tetruhrdrml Copptr-GUmce, J,] 

F., etahlgrao, oft etwaa in's danlsel Bl&gum tdtoi 
in's Eiflenscliwtfw M9 igcn^gt Str., 
iHillilidUbm.lib^l^^ Afit Tetne- 

Jap. SpddMff in Sparen, bis zum Yerschwinden. 
^ Brach , uneben von grobem bis kleine Korne. 
IL 4 bb 4;. £tw«tf spröde. G. s 4^a» bis 
49t4t (10) Mr. ^ 

Gh Spelle. ZimmcRA FABL-GiAitz« 

[Zinokies, fF. Zmnktipferglaux, ür, H j| ««| % t ri i fh OT K i mftr- 

Glauz, 3J. Etatn sulfuri, By.l * 

F., dunkel 8tiJ4grMi^ ein wenig, in^s Gdlia ^li^^ . 
Str.^ scbwirsy fibwifallii mit eiacr Spur ww'ciB»* 
PUtt XebOder, ^gtägbn, bealdriMh, nndeiit* 
. ^ Bdi« Brach, muscblig bb uneben. H. 4 bia4^. 
. TVenig spröde, fast müde. G.s4^a7i bis 4,4 

ins CkMffiU^ 4,4f» bis 4^os Zumjr»U» 
JRr* 

6» Spezie. BLBnDiGEn Faul -Glanz« ' " ' 

[Kiipferbleade, ßr. Fahler« z. Th., Ui^y^fl,] ' 
F., schwärzlich bleigrau in's Suhlgnoie ftflf J 
Str.y hffimiUd- bk schmuif Idncfa^^ M^g 
TcbOte. o^lii^^ Braeb^ cften, in's 

' Unebene Yon IHnem Korne übergebend. Ä 4|. 
. bis ö. Spröde.^ Gj,.s4984i bis 4,tTf ve)Bi]^ 
pbet JeiiM, lysfls TOB Janee bebe Bobe, 4,*4t 
(aiebt (MM »n) Voa MmtI CHock bei Fxei. 

* Graugiltigerz voä Wol&dfe 
F.y gMflim bleipa« ia^ Stehlgraue nd Biiea- 
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S78 117* KL MF. 0rJL Okmm. 

ichwarat fmi^ Str.» tliiMwi Vttt TAA 

imebeD. G. = 5,oo7^ JDir» 
i ' ' * Xbuhaiitiiw 

F., ihmkel BtaMgnra. Str., schwarz. 9rf.\ Tetrae- 
der. Spaltbarkcit, keine. Brach, uneben. Spi^ 
' ' de. G. sss 4,491 TOQ Httcl.Yiii^ pa Gomwaly 

SCmUFT-GLAnZ. 

' {Sdniftert, J^. Priiniatischer Aiitimon (?) ülans, M. TU* 
9mrt nmtif anro- arfftniffir^ By, IVtmatf« ^<Hfinnp - Clin 

Cf^ Folg« «vi 4m Biratt» teohledit.] ' 

F. , BtliiIgfMl* 

Rhombische Prismen, 00 P = B^o 40', M. Re- 
' ^ gclm'äsi^ yerwachsen, mit paniUden Hanptaxen der 
bdiTidden', niicli Art .dar A^agone. SpiltlMr, kt* 

Zwischen spröde und milde. , . * 

G. bis tf,0y (t) jr. Höchst wddrsdwblkk 

. .MÜMT. 

• « . • ■ 



• SELENSItBEilGLANZ*, GUniher. 

v'f;SeleiiftIb«r, H. Rose. Folg« auf das dritte Geschlecht.] 

'^ik^ ^MMln^ar^; ' Sbt.^ ebenM^ kbbsfter gUntfc^ 

'^ l^b: Hexaildrtsch spaläHur. " 
- H. 2 bis 4. ^ " . 

Grcschmcidig. 

G. 8,0, A ^PMK . ,T . T.jjr . t ' 
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Iii, JK<. jFf Ord. GUitvk^ an 

. SEIJINQUECKSIIJIEIUiLEIGlJklN GUnsker. 

F«9 ldkwinJirhhIrigrwi» Str., iclnfttri. . . 
Holl« Brach) ttuchlig bU uneben^ angebllcL aach 

nndeatliche hexaedciflclM SfaUbudwit» lificBig ftu- 

sammengetetot. « * 

Milde. . 

L C 7,t 4^* ' ' 

]K>raEIAU!IinDLBER, M Bio. 

rFo%t mai da« feciicte Geschlecht.] 
F., bleigrau. 

M mA ü^ teCdiititfi Mmo^ «II wk^doriAScl^ 
mng abgcrandetai Butn mid Eckco» 

Geschmeidig. 

(Von loseo in Mqico.) 

PLÜSD«. GLANZ, 
[Folg« «nf daa ilebaAta GcicUaclit.3 

V.f Kttd swiidMB eisenadiwarz und scbwiindidi 
bleigran. 

Anscheinend hemirhombisclie K^mKiiiypi^ ^^ mmal 

|da nnaoAiBt %dditt m nclrai jedoch mcbt 
gaas dcwflichai Bichtangen. Brach^ naeben. 
H. 5. 

Hilde. . • - 

Ci* - 6|(aaa Ina ^^taa fiiniMi Bogaarti Jlnmirit 
bttEMhergf. 

[VtaBiilglaiia a. Th,, fT. Folga auf das adite Getdüecht.] 
F.) dunkel bkigrau den iicimarsea gettiiicrl» 
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278 III. RL IF.Ord. Glänze. 



Ahombische meist nadelfonnige Prismen, SpaltW, 
lateraiy mtsbx od«r weniger deiitUeli. Brack, 

i' WL S Im A* ' 

yVt*^ spröde, fittt mSlift. 
G*,4>f Im» A,«. 

SELESmJPWEBGLäSiZ^ ^ GMtr. 

aahiit« Gftc M n iil « ] 

Derb* als UeboflUL BBid ibmAmbbb« 
Goklamdig. 

8ELEHKUPFEBBLEIGLANZ% GIscfar. 

(8dmUel]ui|ifer tmd 8el«iikii|febl«i> ü. M§m, Folg« auf 

«Ub eilfte Geschlecht.] 

F«9 bldigrau. Gelb und Man anbyCwid« Str., diuik« 

Icr und glansendcr. 
JkA* Kkui^ zQsammengesdit* Brncliy mscM% 

und eben. 
Wcicb. 
Cicsolaneldif* 

6* 7,0 Sdenkuplbrblel, B. Jbse. Bei SekaUUkn- 

pfer uicdi*I(][cr, 

UCHTES WEISSGILTIGERZ. 
(WelMeilt^w« s. Xh., fTi Fifiga aof dM aUftaGaidMM.] 

F., (gemein bleig^au^ ausg^ezeichnet* Im Striche in 

Glanz zunchmeud. 

Derb. Bffucliy • dien oder flaek mnacUi§« 
Hilde« 
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UM MO. ir. Ord. CloHze. S79 



• • • 



RIES- GLANZ. 

^IBlt Geschlecht.] 

Bhssen. SpaUjMur, io etaigttl 

^ ' * - - 

Hofli. StraUif . Bmeh, undbai. 

WciA. 
MUde, 



SnJURWISHDTEBZ, JOiimlk 

Ifadd- und iHMtfOraufe iKryBtaik. Dcrii. Bnicb, 

uneben. 
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Fünfte Ordummg^ Bleiben. 



> • • 



. I. fiäcUflgl«. SIAIVGAJN-BLEJNDE. 

t 

. H. 4 bis 5^ 

Spezie« HexaSdrischb Mangan «BtXfrDK« 

[Brauiutelableude, BhtmenJbmeh. HexaSdriiche 
Jf. Mmmfftoktm mJlfiri^ Miß* nriii||ifti 

F.y kJbmefallifleh «isaiclnmi. Str., griin, (be& 
der neuen Varietät von iVag^g dunkel grunllcli- 
gran.) Prf. : HezAedcr. T mltb», iwiaedriadi, 
deatUch. Bmch^ udkoi. £twM ifiMe. G. s 
Syvto bis 5,90t Abündcnukgen toh Kajnik ud 
Ton I^agyag (ö) jBr. 



II. Geschlecht. ZINK -BLEIBE. 

PfoliMtetucb. TceMnly dodehiMAcb, ■■tihma 

driieb. G^pdOir doddoOMimb, ToUkoAuueu« 
H. 4 bis 

G. 3^9 9 bis A^ao« 
!• Spezie« DoDERACoRiffcn Zink^Blendb. 

[Blende, 9V, Dodekaedritehe Grauat-Bleude^ Jf. 7v\t i«l 

DenumtglAiuiy bb edbi gltiiHi|m mv W 
den melgteB Yarietiten ni Striebe Fettgl an«. Prf.: 
BLombisclies Dodekaeder. Siwlthar^ dodekaedrWb, 
Toll kommen. Bruch, köcli»t selten m bemerken, 
niiwUif. Sehr aprMe. G. es 3,04t wAmmm 
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UI.Kk F.Ord, Mku4en. M 

mh bnimeia Striclie toa St«C!hrirtoph za Boeiten- 
hnum, 89t4f bia9^tt sckwagie VwiiÜiHp (9) 

BiiMcMi SMb bei Scluied»erg; 4^o4a bis 4,or6 
braune Yarietiten (5); 4,io9 päiie Dram- 
hm» in P^orwegenj A^fi bis 49111 gelbe Yarie-' 
«teil (S) iMiHMi TOü 4cr ülbrta 4^ 4,im Iiis 
4»i«« 9ilfc# YttwOlai nun UmK nodi in^ Brau, 
ne lallend von Schemnitz und Ton der Härte 5^ Br. 

(YieUeichl mämm. km wtmehftiim 

* STEAU^BlBIfBl« 

bmui« Str., lichte brann. Derbe Massen mit 
släDjjliger Zusammensetzung und scheinbar einftcb* 
lateraler Spaltbarkeit. IL 4^ Ina 5. G. =4,o4a 
ton Pkiibram in Biiiuncny Ar« • (Bs (ibC «teh 
pSbk^Vil^ ing i wmfgci c tato Zink» Bloide, wAit 
von demselben Fundorte, welche der dodekaedri- 
•chen angehört^ «Ucut.diese Jüt nin dit Pccfannt- 



HL GescblecbU BfiMIDOM-BLEIKINB. 

Dentefottatiacli. BliomliiBcb , beniledriscb^ bracbjax. 

Spaltbar^ terminal | lateraL 
H. 5} bia 4J. 

!• Spezic« Glanzigb Hemidom-Bli^ubb« 
Ul«Bü|»rianiaiiMlM IUdiüa(?)-91«id% M. MiagYrli»^ Jl.ilafg!.] 

H a llnmaH a ilw Oam F., adiwindlch bleigrau, 
in'a Stablgraae und ^eMickvfm^.§^9i9ßgi> Str., 
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dMlMl Ulli* hh luxscksitfi. Prf. s DiplodMnad- 

* ' fi«qaeale Gestalten : eine Hemipyramide ^ dy zu 

•»pgg SS M<> 17' an d^r Polkante und 128« 27' 
geg^ iu priMim Priimi ; m mlMclit -«»f PS 

• '= fr = öO«» 0' O0P2 = p = 139° 6*. Simt- 
liebe Crestalten naelt appreximatiYen Messnni^ 
^OB Ifmmmm* SUkMiw -wdl' Dimensionen sehr 
^gentfrihiiliBli» JE^paittVy wpiMk iMflfeidflflMiiflcli ■■i 
linichydiag^onal , nicht nndeutUch. BmAy 



' IT. GescUechU SILBER-BLEJNDE. 

Deuterostatlscli. Ilexagooal^ k^edri^cby Imdkjn* 
Spaltbar, tecaMU 

H. 9* bi» . 
6« 5jt bis ttyi« 

i« Spezio» AnTiifOiviscu Siiber -Blende. 

* [atlfcgin^M tuTki W. .teÜMMiteUnida» ilr. Hhom- 
boSdriM^ RnUa-Blndt s. Tb.,. Jr« ^lym« anümonü mir 
JV^ JOmMM JMy.BIiMU ar JUd Sflair, 

Pemantglanz , selten in den tialtunflilKscliqi ttcr» 
fdiend. P.f kermesinroA, sdten bis Mittel z>vi- 
•ebm dicMBi. und dnokd bleigpm. Str. , berme- 
• moK^A MslICttJ Kfriflcbai diesem m* boncbiwili- 
rotb. Prf. : Brachyaxcs Rbomboeder, B« • { iH 
= 1080 59^ 59« 5 470 4(V 43, t". — iR = 137» 
541 21'') 85« 50* 6". (I370 54" i^r.) Meist mit 
SoolMbaiiti. gpühff , fwMir f h e mb e i A r i er b , 
meist nicht undenflieb* Diwtb) middi|f Ui 
eben. H. 3« bis 4^. Zwisclien milde und sprö- 
de. ..«. tf>Ttt kie »^4% (a) jRr. 
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1II,ML r.OrJU akmdem. fi» 

Demantglanz. F., kcrmcsm - bis kosclicniilroth. Str., 
. . morgenroth bis Mittel zwiachen diesem und scliar« 
lachrotb. Prf.s Bracbyaxea Rbombo£der, Bs={( 

' 1570 14' 53" 5 630 6' 24,8*'. (157« 15', Br.) Meist 
mit SoO kombinirt. Spaltbar, primiir rbomboe- 
dritcb, selten deutlich. Bnidi> unrollhommea 

' • A a tf>ias Us tfjita (6) J|r. 

y. GesoUadkt. MEBKOH-BLEIilDB. . 

Deuterostatisdi. Ilcxagfonal^ lM*miaMlpff^||, Spaltbar^ 

lateral , YoUimnn(Bii« 
H. 2 1ms 5* 
6. 7,a bk 8,1. 

[Ztanob«, fF. Paritmaa Rubla-BlamU, IT, Mtrmn j«l> 

PcBianfgtanz^ auf denToUlHMiuiiaai Spaltung^sfläcben 
zum perlmutterartigen geneigt. F., koschcnlUrotb. 
otr.y scharlachrotb. Prf. : Bracbyaxcs Rhomboft* 
der a 108« 24'. Jf. Andere Gestalte in Rmp 
biosdoiient OR^ |R; +4]t Spaltbar, 
prismatisch, Tollkommen. Milde. G« ss 8^00 a 

. Toa KeBmärfctd in Steiermark^ Br» 



VI. Geschlecht. AHSEN -BLEIWE. 
Pfoloslatisek. RksnlHsdi, hfaiMrii»» lMk]BB. 
Spaltbar, btaal^ larBUBaL 

H. Ii bis 2. ' 

G. 3>«a bia S^so« 
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!• Spezie* Hsmibomatisghb ARSEf(*BtBifM* . ^ 

(Rodie« Rauschgelb, fV. Kealgui^ Jbf* Hctaiprknutlaoher 
Schwefel, Jf. Jirsenig tulfure rap^^ Jj^, Hmffrummtig 

Danftn^g^Uns oder Iiis warn FjOtifj^kase gen^gC. P.^ 
»MMPgeii- bis byaziutroth, Str., pomcraazgelb. 
P^f« r DiplodfflBtfiHclies jPyissMi,.4*.P CP . 68* 

I . Spaltbar, Tsm bsmidoiKifiicL und braclAydlagonal^ 
.V. last deutUcli ^ primär prlwatisclii .in fi^wwu We- 

iii|f spröde I müde. G. si5,4«s fjü-.sibftMr 

ninor Brjstall im FAfchsigi, A*. 



Rhombisch, hemiedrisch^ bcacbjuL. SpalMMr» lateraL 
H. 1 bis I J. 
G. 4,4 bis 4,s. 

!• Spezie* Rotab Anrntoif-Bttiiiis« 

[RodupieislMani , Vf^m ABtimoablende» Mr^ ' PriuMtiaAm 
Purpur -Blende 9 Jf. jämUm^üi» 9xgi4 jh|/M, 
Mlb ^la&Miiy'-nMlt er JM jimämmig, J."} 

' F.> diuikel rolL. Str., kirschroth. Prf.s Di^odo- 
Hiatisches Prisma^ «f- Pqq = 54** O'; — fiPoo 

. s töo 47'$. do «idm Hmdoma 78« 4t', M. 
In der tecblong der Bncbydiigonale nsddförnug 
erläng^tc Krystalle , (nach Art der Epidote). $palt- 
JmTi laCend, bracby diagonal , deutlich; makrodis!» 
fenal, «ad ftismatiseli in Spam. Milde. G.s3 
4,4et y^m Nene Koilbnng Gottes sa AtinBsdMf 

" «ttweit Freiberg, Br. 
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Dcnferosfatisck. BhombiMhi LaniedriiGli^ fiitcbjax« 
SptUbar« tonniMl. ▼oHImmbiwiu 

G. 4,1 bis v|,t. * > . 

!• Spezic* Edle Feiicr- Blende« 
Aeniantähnlicbcr Pcrlmattergknz* F. ^v ßiff » 
sintfoUi. Prf.t Hp|niriniMtj«fth— Pnno^ 
AehBUdk 4w »Mb f^iliri Jocb) sdimir 
PHimui sttiW iiiwdiolMB «nd dai Spdtmigs-He- 
midoma steiler zu seyn. Stets in derselben rcg^cl- 
liuisi{]^cn ZusammensetznBg wie Desmin, wesbalb 
«Mb 4ia JKmUU» mf .doLiintaB Blick biidocdritek 
cnehcuMB* Sp^ltbV), ])opidMiuitisdi|( .guuB ffoU* 
kommen und leicbl za erkalten. In dünnen Blatt- 
eben etwas biegsam. Ktiun milde« O. r=: 4,aoi 

. g« Cw»MtcMi MIYIJ«DI..BIiKlMM!.i i 

Beutemtatisek. Rbombiscb* kolocdri6<:li, bnirlivaz« 

Spaltbar, lateral ^ bcaebydiagonaly ToMkonuMcn« 
.H.iiki«2j. r.' 

. [WM mpW ks M b » ]ii)ripigiii«at, J^, .ItellMlMMr 

« 

Perlmnttcrglanz dem demanfartigen genaber^. F. und 
"SCt« ^ H. r«nn gflk. • PrUt Domatiscbe» Pris* 
mm, PS5ssa3<»57'| ooPss 1170 49', JT. Spd». 
hnebydlagonal, gäns YolDwauMi nd leickl 



HYPARGYRON . BLENDE. ' 
[FoHge auf dM 3t« G«MliMit.J 

BUflNnelJliiekflr Gkns^ Mist gering. Kn Sfridks 

und dupcli's Bcfdlilcn etwas glänzender werdend. 

frisch bleigrtu etwas dem dunkeln genähert. Oft 
ttBgdanfieii. Str., dnnkel kirschroth bis itilUkh- 
ftmniy ^guB wie bei ÜBiiiidiMtt ■ Mdüdcj)« 

eingewachsene gennidele nun VftcSl wie gegossen 
erscheinende Massen^ deren Umrisse in zarte Spiz- 
sen oder in spiesige KrystaUe Aichenden^ nhleiny 
un bettimnit wcvdcflt di bSniifli« Slniid^ wMbcM^ 
ncisl' ^en bis fliA Miat%. 

H. 3 bis 5 J. • - 

Wenig milde y last spröde. 
' Cr. SS 4^ffthis49S«o (5) TOirKbosthd) Br. 



KARBON . BLENDE , Br. 

[QuekBÜber. Lebererz, fV. Mertw% mffM kifimm^ir. 
, , Folge auf daf ^ Caichleckt.] 

* Fet^l^m^ Inswdkn nni bslb^ffalUsdheo yrjgtj 

gering« Im Siriebe ^^äbnienilcr worim. 
F.y dnnhel bräonHchroth stark in's lUeigcaae fallend. 
Str.^ rötblicbbraun. 

Derbe IftMB. 8cbaltUe».y«lfeinM^ Srisl 
r ' MMfnisttflnengesfllit Bnn^ lurtmlil HlMrif» 
' ' ' Mrcr dicbt> iacb- itniscblig und eben.' 

H. 2 bis 5. ^ • 

* Etwas milde. 

' & 7,afo ein» ftoibSniige &sl diebte YaridMf^ Bir. 
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Sedute Ordmm$. Kerate. 



Tesscral. flei^cdricclit . Olme Spaltbarlieit* 
H. i bis 2. 

!• Spezie« Hexacbrisghes Silbee-Rerat* 

[Horners, fT^ ünaMdMü PirKKmt^ JL -Mfaml m- 

^■■■■IgliM IM t HniMtfw OUrt MV Ii abw 

haklg^. YoUkommen g^eschmcidig. G. = 5,$s2 von 
Peru, Jf. 5^sa» Yoa KathariiMi JwiSAwEiitiibgy 

[ Jodiii-ailiflr, itt M.] ' 

\ Dcmant^lanz. F. , weiss , gelb , {]^in. la kleinen 

Platten. Brack ^ hiki^ bis blättrig. GeBcbineidig;« 

— IL Gflsfiilefliit. MfiBfiUH - RERAT.' 

^. ProtoflUtisck., -Tetni^oMl^ tf^$fl4Mk^ ^ Wkff^ 
Spaltbar, termiiuL 

- H. 1 bis 2. .»*> . ,) 

r 

\. Spezie« TfiTAÄCONALES Mehrur-Rerat« 
''IQimkilUb^r-HOrtiera, AT« PyniddaWs P«l^K«nif» 

doeder^ 98» 4' an VMmtkm, Braake. (Meist m 
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Vierte Klasse» B r e n z e. 



Ente Orimmg, . SehifefeL • 

L CeftcUecht. SCHWEFEL. 
BiBifriMtofiifli Bfainnbiscli, holoedciMlii in »Ii Wir 

1. Spezie« Rhombischer Schwepki« 

JETy. Frismatic Sulphur, J.] 

. ItiiBciain^ laic^to Iii» ^ 

" fiistliyaziatroüi^ sdtn'gpnidiiia^ MJk^' 

^ It 

• 143» 16' 4a"i ooP *= K ££2 = 

(i43<> 17'«, lOfo Sd' Mitscherlich. Eomge Ge- 

stallMt OP} iP( iP$ POO. %«Umv» pri^ 
ppamidoedriidi mi UdtA, oft- kit telidki 

j».;^ ^ruch^ magchlig. Wenig spröde, G. = 

graubrauner von I\rapina m HxotaißH^ 2,oio oft 
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ir, KU th OrJU Mgiku, S89 

■ 

Zweite Ordmmg, Resine. 



L GcMhleeht. OXAUT-A. 

H. 2 bb 2^. 

!• Spede» fiiMmisGyuft OxA&m 

[Yanr-RMift» ElM-Ma, Br^ Honboldtit» Mm.) 

hoch ^b. Str.) ß^b, irenig blasser. Haar« 
förmige Krystallc. Derbe MMBen und Scbalea^ 
^ Mite Mnig Uattrig^ neirt Toa diektMi BndM. 
Wcaig epröda. 6. = S^it i Üb S^t«« 9r. 

. IL Getehkcht HELLIT»IU 

ProlosUtiBcb. Tetragoiud| holoUrieeh» bncli|is« 
SpddMPi IcnuMl. 

G. bis 
|. Spezie* TsTRAOONALER Mellit» 

[Hoiu£steiii , Tyramidales Melichron-Har«| Jf. Jltfiifr^ 

Fcttglutt« gdb bis knon. Str., UaMfribUt 
ibwM ftlUidiwdet, Vtt. t llnekyaiM tetiig«« 

nales Pymmidocdcr, P= m O' = 110° 16' 59^' j 
850 |i i5<i. (950 |i iTi..). Spaltbar, primär py 

mOaoiidrieeli bb dMtlkb) buiMb, im 8pm. 
Brach, maBcUig. BtfraiipMa».G*8s:l|»af» Jf# 



19 
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8D0 MF.iSL IL Ord. auki$. 



DL Gcfchkebl. SlIGGDOT • IL 

Opalartig;. HiiidiU(* - ' 



|»*Speiiei MüicstiGtm SvocnriT« 

[BanMift, fr« Odbaa Erd-Han» Jt todtt, J%u Vtf- 

.WachagUnE. F., gdb bia danke! gdblidiweiaay 
■ndrcncitt bk ißdUIcKbranii, Eckig« Stücke ond 
RtMV, trofin- «. fiidenfillraiifeGcatüttD. Brack, 
■wacfcKy, ausgeaadbiMt Bli^ wfMt» G. = 
1,0 4 0 TOD CaUnea io Sicilien, Br.^ i^oaa honig« 
gelber^ M* 



6* fjai bb 1,0 #• 
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IF. KU Iii. Ori. MUttme. IM 



Drille Ordnung^ Bitume. 
h GescUechL I\APHTAIT. 

MiMHMX. Ilhoiiilnsdi 9 liemledrSscIk oder noch walur- 

schelnlicLer tetartoedrisck. SpalÜNur^ kteni* 
H. i bis 2. 

!• Spezie* Diatoxea Naphtait* 

[Schererit, Sifwm&ieit. Napbthalia, M» SeUr». j^riMUltl- 
' 9t}m Maptbalin-Harst EkUtüi,} 

m 

. Fett- Kt Perlmtitterglanz. F., weiss, gelb, liebte 
braun. Prf. : diplodomatlscbcs geschobenes Pm* 
ma. Spaltbar, brach ydIag;onal^ ToUkoBBien -nd 
leieht n crludtoi« SlUde* In gram dniuMafilltl* 
• chicn dwu bicgti» 



' VL GeftcUecfat EiUftOL. 

Fcttglanz. 
\ 0,7 bis 0,.. 

[Naphtha, v.] 

F., weisf. DiinnflüsBig. G. =: 0,7oi^ Müschen' 
hxotk, Geruch^ scharf bituminös^ «her aogcMliBu 

2* Spezie* Gelbes Erdöl« 

F., fdb. IKfamlassig & as0,88, ifo/oi». Gsradi, 
mäsaig bituninös, weder angenehm noch widrig. 

19 * 



9 



Digitized by Google 



S8S IF, KL Ith OnL Bibme. ' 
3» Speue» Thbieiobs ErnsÖL* 

[Erda« fT. BitmiM l^o^» ^ BergtliMr» «.] 
bis 0^er«y Bris&on. Gemcb^ stark bitumiiiÖB. 

DL Geschlecht. ERDPECH. 
Gritttinni IlucUic* 
f bb «4. 

G. Oyfto bis l>ao, 

1« Speue» JBlastibcvis Ekbficb» 

(ElailiidMt Erdpech, IT. Blittrit, B mmm % , Sc ii w w M 
' Erd-Hf» fc Tb^ ir. B^mm t faü if f , E^. Bbwfc gg m wJ 

tktbi a. Th., «f.] 

F., röthlich-, Icbcr-^ gclblicLbraun , {^rün, im fri- 
schen Bruche; äusscrlicb schwarz oder schwärz- 
lichbrann. Derb. Bruch, zerrissen muschlig. H. ^ 
bis t. Güll Obe elattiseb. 6. mlopi} assO^ta« 
M. Auf «Bebcm Btaebe WAt\q. Stull bitai. 
nös riecbend« 

2> Spezie» ScnACi^iGBS Ea»FBOB» 

[ScbboUgcs Erdpech, WT. Ktmm mMv, J%. UOt^e Sj- 
BOHyads iHs irbrhar.] 

F> und Str., schwarz. Derb. Bruch, mugchllg. 
H* 1 bis Ij. Müde. G. = i,o 3 3 ausg^ezelchnetes 
•m der AuTergne, Br, i,o7 8, Jf. 1,230 toiiAt* 
koB in tMoMb UdmMm. Bt. Staiii bilBMlto 
riedModL 

* Ebbigbb Eedpbcb» fV* 
UMh >m Sfricbe gläoieiidcr WfrdendL F., bfan« 

Derb. Bruch, uneben bis erdig. 

* Sgelaceigbb Eb»»Haeb« 

[HyaslBtroibet (!) tehwaraatC!) Erd*IlarB, HL] 
F*,byasiBtroA. Sehlaehiges Ansehen. G.Bclyiao, Jf. 

1 
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in iCt /f. QrfL MSMau WS 

Fierte Ordmmg. Kohlen, 
LGMeUeeht. GBAPfllT-B. 

j|Ietall(jlaiuB. 

Spaltbar, liuisdu 
* II. i bis ii. 

I« SpaBfeto RaoMBoSoEiMiasm Geamit« 

£ Graphit, fF. Rhoiabo^idri«ch«r Graphit - CUaunw, M. Gr«-' 

W. gte>, fiiwithifWf. AbftriML Frf.»Jlbkra. 
. ttM JUnnboSikr m. D. «• Spdibar, buiMl^ Toll- 

lioiumen. YoUkommen milde, ia dü^en Blitt- 
chen biegfsam« G. e= 2^ 144 eine schöne krystal- 
liflirte Yarietät tw IMbttid in HontffBa^ Mr. 
y ahto iich as« 



n« Geschlecht. ANTHRAZIT. R« 

liidbrnetaliiacbcr GUns. 

U. 5 hb 4. 

G* i»«« hia lyio. 

Speuc« fiUu&oaxa Ahthrazit. 

[OlanalahVi, WF. Hviloat Suia- Kohlt. Jf. Ai t w iiii t, JUr^ 

F. o« fli^., aahtviM. Mb. BniA, MMahüf | ml- 

leicht Spureu einer basischen Spaltbarlseit. Sehr 
aprödc G. =: l,sa6 von ScbÖnfeld bei Franea- 
aleb in Seehaes^ i,*it Ten Rhode -laland^ i,4t4 
TOB IVanhach \m fcnaaiadm . VeiftiiMb^ Mr. 

Ohne bitmoinöäcu Geruch. 



% 

t 
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SM iF. KL ir. OrJL RMau 
mU GeicUecbt STEIN -KOHLE; 

FettgUnSy oft unreiii aud mK im StHdie l>emerk- 

liclier. 
H.Sliit5|. 
G« Ijtf Iiis !}«•• 

!• Spezie« Babsiob STBiH-Ravls» 

[SchwarzXoMe, Braunkohle, ^V- Harzige Stala-KoUt» |C 
flMuUe au gr. Th., lly. üiliimmew Mmenä^Cna, J.^ 

F.> flchwin bis braun. Dal». HoLEformcn. Brach, 
Mhiefrig^ MssUif, «MhA4 «nTliai «sckCIsls. 
textnr. Meist iii9d«i cBat,i*i sditee Erdpseh 

älmlicLe Braniikolilc von Gränlite in BÖlMBeB; 
1,317 Käimeikolile aas Enjrland ; Br, 1,223 Moor« 
iMkle^ 1)970 gemelncBrauiikohlc^ lyaiaSshie« 
fe]»1*ifOii St^lagkert iallhflui'BsM i^ti« 
bis 1,284 Selnsfarkolilc , wmlck« sidi iießBnmm* 
Itoliic nähert, aus dem Bcraiincr Kreis m Bölimcn 5 
Sr. 1,3 8 8 bituminöses Holz ( Lignit) ^ Jf. 1,3 0» 
1ms t^aif (5) Sckieferkoiiley welche sich der 
BnankoUeiiilMrt, svsToscsnai l^aai BliUprlnUa 
Ton Essen in Prenssen; i,af a StafodloUs Tsa 
■eisner in lieeaen^ Br^ 



• « 

F. «• Sir. , sdivsn. . 

Dcrii. Brach, «nebai von i^robsn Bspis. 

G. lj72A Ton Wdtb hei Ualk im timmtn^ Jb\ 



Faserkobls« Ar. 

fMinoraliadie tiob-KjoU^, FT.] 
* Perfanotierglanz 9 gering. 

r • > gfSBikh bis smimetscbwan« Str. » schwara« 
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Derb, elng^eapreiigt. llokar% fasslg. 
H. i bl9 2. 



Schimmfrod bis matt. * * & 

F. , gfrimlicb^n bis leberbrtun, 

du sducfriges AaiiWa crttritou QMAmriky «loi 

bb fast erdig, 
Sebr weich« 

G. 1,8 Us t«a *• ' 
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Schiefer. 

[Mas mIm & SO und & 96-] 

f. POLIRSCHIEFEB. 
Scbiinmenid b» matt. 

F., wass, gdby bnoB. te«, weiM. Bivtat ak 
ftiboid. 



H. i bis 2. 

G« wbdbimt; doeb fiber I. 

An der Zung^c Liin^);-cad. 
htk Walter icrwcichcnd« 



2. lOEBSCHIEFER. 

SebuBflMnd bb naft ' In Sbieba elvrat fliMwJ 
HttBt noeb an den Kanten dnrebsdiaBaid« 

Darb. Lu Grossen Eiemlicb voUbonoMB 

Querbmcbj samten miucbUg. 
H. 2 bb 2«. 

Plicbt sonderlicb ieliwer ler^rmgb«. 

G. 2,0 bis 2,1. 

8ebr etarb an der Zangfe bäi^pnd« 



5. KRAEUT£KSGUI£F£R. . 

[Sohitferthon, ¥V,] 
Perlmutterartig wenif fßSbmmA bis tcbimmernd. 
F. , iprao bia aebwan. Str. , fpraa bia giMdiebwdaf . 
Derb. UnTollkomtnen schiefrig;. Anf den Sebiaftr 
fiäcben oft lait scbn anen Krantcrmbdräcben bclqgi* 
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II. 3 bis Jki. 

ICv wca% «a der Iwfe UBgMHL 



4. THONSCmEFER. 
PerlmiittergUiis bis &•( natt. 

Mlmtiirt Str., imlMWiii»^ idlaiMiif 

Derb. Meist voUkomiieii scUefrif • 

H. 2; bis 4^ 

Spröde. 

6. il|T bis S»t/ 



BOVflBGillBnE. 

Geringer PerbnottergUnz bis Bchinunemd* 

F. , bräonlicb- bis blutfOliu Slr«^ 
Derb. INcbMbkftif; 

H. 9 bb S. 

Wenig spröde« 

G. Sji« 

Uiuifl wenif oi der Zuage« 

6. CHLOBraSTiHIEFEB. 

jParlöMiUergUna. 

F. , grün, selten grau. Str., pänliflfcgim bisiist 

weiss. 

Mb« DMtlidb icbiiUf « I» KUmi Miüblimf. 

H. 9} bb 3{. 

^Vcnig spröde. 

G. bis 2,t. 
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7. TALRSGHIEFER. 
[Vcvliirttt«r T«lk, TopfiMia» #r. Wialiafllr» •«] 

Pcrimitterglaiift.lMi wJammmmL ' 

F. , weiss, graa, gfin. Str., weias. 
Derb. Scbleficif 9 nciflt didMchicfinf« 
IL i bb fii. 

MiUe. 

G. 2,6 bis 2,8. • ... ' . 
Fettig «nwifiihlen, ... 

iBEILSTEIN. 

[BaOttaia, BUiliiiiA m. TK, fTJ 
Geringer Pcrbnutterglans bis fiist matt. 
F«9 grün, graa, blaaa braun, auch weiss. Str., weiat* 
An Kantna dxA^kuSbiumieaA bi» dorcbacbelnend. 
Ml. InGfornntcUsfrlg. JjmlUfliM (i«bi|ilitM|^ 
U. 2} bb 4. 
Wenig spröde, . . 
G. fi^a hia 2^1. ^ 
Fettif aaivfUilm. 

9. AMPHIBOLSCmEFER« 

[Hornbleiidsclüefer , fF,} 

Glaaglanz, zum perkuutterartigen geneigt. 

F., §am bit (rimlicbsckifm. Stf., U^t «nia- 

Kcbgra«. ■ ^ 
Derb. Im Grossen 8ebklk%. Im Kfc i llM WiMii* 

and» laufend al^abüg und ltiK%» 
II. 6 bU 7.}. 
fii, H^a Hi ff^« ' 

iO. WEXZSGHIEFER. 
SebbuMnid lib mit. 

F., grunücbgrau , bUas grott. Str., woiii* 



An Rauten dmfmAtaneaii' . 

IHrii,. In GmMA y^hmmm wAiMf. Im KU* 

n» «lugezmluMl i|{jy[tt]^. 
H. 6 bis 7. 

a,f iiu a,t. 

it. ZEI(aD«ENSCHIEFER. 
Gainger Pcriinuttw|^ins bis &it nuitt» 

F. y schwarz. Str*> achwan« Ahfilrbcnd. 
Derb. Scbiefirig« 

H. ii bis 
Etwas milde, 

G. 2,2 bis 2,s 

12. Al4AUKS€HIEF£R; 
Geringer PcrbnnttaiylattJi Ui autt. Auf Kttften » 

fiUIg steril elln«en4. 

JP.j scbwarz. Str., duolseL grau* Zuweilen etwas 

abfärbend. 
Derb. Schieficif^y Mist TOllhoOMMn. 

H. 5 bb 

Etwas spröde. 

G* 2^3 bis 2,4* 

iS. BBATfDSCBIEFER. 

Fett£flanz, j^erinjy Ins iMlt* fai Sincbe i^Ubuendv« 

F. 9 nelkenbrann bis scbwarz. Str.^ braoA bis last 

scbwarz. 

Dcri». Scblefirig, neisl ▼ollkoMien sdloi dlebseliieC« 
rig. Anf Kliflen nweilsn ttuamUMm. 

H. 2} bis 3^« 
Etwa» milde. 

G. ly« bis 2,0. 

rctüf anittfilUen. 



14. MÄRGELSCHIEFER. 

" [Bitoiftiiiter BSäigeMii«^ » ^« KupfertchieT« , ». ] 

Gcriogv FettgUns Hb'^MU Auf Uifkoi nftUif 

stark gläuzcnd. lin SivMAe gl iilM i l i L 

F. , schwarx. Str, , Ikhuii hiß duiiled grau. 
Derb* Viaalniiinii[|;iin Gewöhnllck mit Kupfer lud« 

Ilgen MUen mit Ibrinir ludtifs» lÜMndiai fe- 
mengt. VoUbrnmen Hb uuHilkmmm fdutfirig. 
H. 5 bis 4. 

G. 9,i bis S>t % 

Fühlt aicb oft ieboA «Um ta6§ fm» 



IUI« KAiHftSGtfU 
' [MdmiB a. Tb. » IT.} 

GUagUnz bis matt. 

F. « ^M^f bnu« Str., gnuiikbweiaa. 

blättrig. . 
H. 5J bifl 4i#v '.. • 

G. H^a bU 8,T. 

ÜMb 4m BflibM «nntfa liedhedL 
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Zweite Gruppe^ 
T Ii o n e. 

lUuä seh« Sw 20 und 106.] 

I. STEEVBIABR. 

M0L Im Scrkbe «ndi dnick'« Befehlen {jiniidl 
wcvdemL 

F. , Uau foAy blass gelb) woM, 8fr« , weist« 

Derb. Brucb, flach mu8chll|[ bis eben« 
R. 9{ bb 5;. 

G. a9ft4t .lUiaeh«othci rwt BoeUtts. 
An der Znnge bSngcndL 

Fein aber nicht lettig anzalablen. 

S. EISEKSTEINMARK. 

Hatt« Im Striche wenig Glanz crhaltencl. 

F., kfimtflMan, cuMraeil» bin dndkcl rulk, mkm* 

MÜi bis dnnkel perlgiMi. Sir.i, peKgnHk 
Derb. Brach y maschiig bis eben« 

H. 2 bis 5. 
G« fi,s bb S>s. 

An A&t Znnge UngeniL 

Im Wasser langsam zerfallend« 

8« TAONSTBlIf« 

[Ibdmteüi, EiMuthon, ^.j 

Matt. 

F., gran, weiss, roth, braan| blass grün« 6tr«, bfaMS 

gm, Ineiit weiss« 
Aerb. Mssig (Eisenthott)« Braeb, nneiben, eben, 

erdig. Manchmal Anlage zum Schiefirigen. 



0 



30S dMhtmjfi'Grufpe Um 

H. 4 bis 6. 
G. %• bb II,«; 

JfMpst und rauh anznfufalenu 



4. THOIf. 

Ihtt. Im Striclie etwas Glanz erlangend. 

t.j weiss in*s Gmey s^bniniiy gcUie und BioAe* 

Str. , weiss oder Mass fpran. ABfailiend. 
Derb« Brucbi erdig. Zuweilen Anlage zum Sdiief- 

rigen. 
H. i bis • 

Bald sebwaeb bald sfaik an der Zange bingcnüL 

Im Wasser langsam zerweichend. 
Je reiner , um so feiner anzniiiblen nnd der reinste 
idbat etwas fettig. 



9. GELBERBB. 

Blatt. Im Striche wenig Glanz bekommend. 

F. und Str., ohergelb. Abfärbend. 

Darb. Braeb^ feinerdig. AnUge warn ScbaefirigGSf 
BL f bis I i« 

G. 2,«. 

Stark an der Zunge bangend. 
Wenig lettig tut mager anznföblsn. 
ha Wess« langsam icrwcicbcnd. 



6. DERGSCIFE. 
Ibtt, Anf lUiiilta nfUUg gi&nseBd. Im StfkU 

Glans eriangend. 
F.^ schwarz. Str., dnnkd gran bis inV duU BNumt 

fiOlend« Kmus abfiirbend« 



Digitized by Google 



■ « 

JkA. BmAf BbA mnehlig clor obei laCMwa» 

erdig im KleiDcn« . 
H. 1} bifl fi» 

hm Wotmt «nI aadk Tafe Im^""^ MMgm «Ivw 

aufweichend. 
Fcttif anwftblm« 

7. iniBEE. 

Matt. Im Striche geringen Glans erlangend« 

F. und Str. , kastanien - nnd leberbrann. Abfärbend« 
. JM»* Im Qgomm mauddi§y im KUiwm fiiiniMf 

H. IfbitSI^ 

G. 2,ft. 

An der Zange hängend. 

Im Wasser tddl larte LnObUiacbaft «Mioaacad. : 
Bümk wd Mfpv aBiiflIblwii 

• ^^^^^^^^^^^^^^^^^ 

8. ERDKOBAIiT. 

[Brauner und Gelber Erdkobold, FF.] 

Heist matt, selten warhiiglinr.cml. Im Striche fietlif 
gÜnawd. > 

F. j bmoB bii fdb* 8tr» ^ cibcaM6 ^ Massw« 

Derb. Bmch, fladuuuschlig bis eben^ im Kleinen 
auch erdig. 

H. iibia5. 

Sdkvfack an iet Zaage bingesl. 



0. WACKE. 

Schimmernd bis matt. Im Striche glänzender. 
F.^ gran, braiusy sahmniig gröii* Str.^ pan^ amisI 

Hob. Blaiig. Brsdi^ Mtehlig, Ami. 
H. i bis 5i. 
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Milde. 

G. bis 9,s. 

Sckwidi an der Znge Ua|nl* 

Wenig fettig uisofalilcB« 

Im Wasser oft noch langsam aerwcklieMl« ' 



10. GftiliaSBDE. 

Matt. Anf KÜftstt «dUfig ^OmmL bs SiridM 

geringen Glanz erlangend« 

F. n. Str. 9 tief Iftkiil'ichgniii. Raum abfärbend. 

MyHajMi llaiftiiwaailalis Ate-KijUsila. 
ündien, erdig« 

H. 1 bis 2. 
' Wenig müde» 

G. %f%% wft llsnis BaUa kai IkwIiBki 

8cfe warfg fcttig smaMlaB. 
Wenig an der Zunge Längend«- 

m 

11. WALKERDE. 

SeUvaMSiid bis iMitt. Iba Striche gllniay werdend. 
F.5 gron, gfan^ weisa» Slr.| waisa^ aalta lichis 

gran. Nickt abfärbend« * 
Derb. Brach ^ moschlig bis groberdig. 

H. i bb fi. 
VollhonmMA miUk 

KaoB an iet Zunge biagend« 
Im Wasser schnell aui den ffwln^M*" T heilchen zer- 
achwimmend. 



12. TRIPEL. 

Matt. 

F., graa, wo». Str., weiss. 

Derb. Bmcb, im Grossen auiscbVg^ im KlmMn ccd%. 
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H. 1} bb fi|. 

£twas spröde. 

6. i,i Ut I,t. 

IBdU n 4er Zunge hängend« 

Mager ennfiMcn. 

IS. ALUIIINIT. 



F* n. Str. , 8ch5n weiss. 
PHereniOTmig^ darb. Bnidi, «dfa(« 

6. bb l,f \ 

Wenig an der Zangpe hängend« 
Fein ud nager •nM■fi■l^^ f^^ 

U. HEERSCHAÜSL 
H&tt« Im Striche wenig gig^ifflid» 



im Kleinen feinerdig. 
H. S bis 3« Zähe anf der Feile« ^ " 
Milde* 

6. sack d«n l i ngi a wM Sanangen daa Waaacn 
bla 2,0. 

Sliffk an der Znnge bängendL 
Fettig annfilblen* 

W. ROLLYBIX 
Halt Im Stficbe ^änzend»« 
r.m.atjt.^rnim. Sebwaeb ablMbenJt, 
NiMifanig, derii« Brach, im Gneaen mBai4,i:y^ 
ini Kleinen iciniefdur« 
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506 Anhang ^Gruppt II. Thme* 

Sehr lacht ccnpringlHur. 

Hängt stark an der Zange* 

Wenig fieltig angnfuhlen. 

1» Waiw anftiigi dnidisckaattd mrfcad 



UL BBBIDE« ' 

F. II. Str., webi. Stavk aUftihiia« (Dm Abft»- 

ben an den FingerapiUea enregt oft cui iinai^ge* 
nehmes Gefühl.) 

Etwas milde. 

G. 2,2. 

Sdnndk an der Zugt hiiynd^ 



Waa «an in Belgien KoHyrit nennt» iit eine Abinderuiig 
' des Gtiimnifa dem Perktaiii nicht «Bihnlidi, «ad Uan 
akbt hiahar gahfireo.. 



• » 



* 
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Anhang« 

Miu^raUen, welche künftig im Systeme 
Fiats findm werden« 



ALLÜAUDIT • , Bemhardi. 
P«9 bKann^ scInviisUdi* umi gdUkkgsiD« 

SÄr leidit adkmlslMr. Besteht nach Futiquelm 
aus o0,2 ELscnoxyd, C,i8 Ma^ganoxyd^ 28,»* Pho«. 



ATELESTIT, Är. 
JFett- iiU Dcnumtglaio« 

V.y 8«B fckirelfllgcUi. 

Pvicliiichtj^ bis ^imdmUbmadL 

In klclneu hemirhoiiihbchen Komhinazioncn , welche 
dip grösstc Aehnllchkcit mit dem sei 

pnomliMlim Sghm Um (S. 186). 

Schwer« . 

Die tturten Krystalle sitzen auf wiamntischem Blen« 
de-Erz Ten Schneebci^ im Enfeliiige mf« B m g v m 
tot dien Lötlndiie elidk tat \VmmnL 



BATBACHIT^ JBf. 
«elt« Me CHeeghaty »dtap dae «ntre. 

F. , licht g;rünlich{rraa bis fast weiss. Str. ^ weiie. 

Derb «ad wndwüiek rliombiaclie Ijamhimiioiini Vm 

• 20* 
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80B Amkmm§* 

gegen O0P% ~ ISO® gefonden, nngefabr, Ar. 
Spaltbar, primär prismatisch und brach ydiagonal, 
nuToUluNBiiien, meist nur in Spoien« Oll zcrldüf* 
%Af wodoreb eia der Irifimigen ZnnnunoBoeliag 
ilnfiebeo Anodiea erfolgt. Bimli^ Uah H. «Ml 
nnvollhoiymen muscliiig. 
6. 

Q. 5,«te (2) Er. 

Ter dem LMmlute fei de^ Bafrtdiif ftr sidi 

flchmelzbar, die Flamme wird nicht besonders gefärbt. 
Im Glaskölbchen gibt er sehr wenig Wasser aus. Yom 
Vkoi|ihondie wkd er Ifmeeam oii%dtf»ty wilraidlUH 
"keB Toll Rieoelcrde MirfkwMedbeB« BBf 8odo 'odiwff 
schmelzbar zu einer dunkel gefärbten Perle. Mit einer 
grossem Menge Soda geschmolzen im Wasser geiöst| 
mak EangiSim iraer gemacht, entotdit dncb caeigamH 
reo BWosTd Mm FUkng. Ift leuicr RoMt4SMiBieo 
weiss ^ mit einer grossem Quantität derselben fleisch* 
larben und die geschmolzenen Kanten grau. Diesem 
Meh durfte dai Minefol wesentUeli aus TaUnde-Sili« 
Imt beslriheBy JVetiel. 

Der Fundort ist der Rizoni, ein Berg im südli- 
chen Tirol« * 

D« Name hat auf daa IVaaeUaidi aUK^ Am» 
hm dea HiiMnda Beng. 



BECDANTIN % MouticeUi und CMOL 
GiaaglaBB« 
F«^ weSas. 

Heiagonale Prismen dem Nephelin ähnlich; jedoch 
durch andere Kemuciclie» wieder weientück ah* 
^weidboad* a 

IMarti Ycevr. 
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,y |iMBicMwiri Up Mnmfiiiauinn> Bvr«), |nui" 

Prf. t ein vrenig flaches RhomboSder^ 92<> 50' an Pol- 
kaoten. Kamhinirl mit der Baaii« Spaltbtf^ lutiick. 
H. IS Im» 6. 

Bcelelil Mdi VFMulm raa Eben- «• BMoxyd. 

MU fasrijjem Brauneisea - £rz bei Uorbattaen im 
JPerzoQ^bum Nasiau« 

Das Gcsteiii, wonol der Bendanlat mfamuBl, ist 
wilirecfcffinlidi dctMlbelUiqMr im amoiflM Ziiatede«- 



BIOTIN % ifMlm« nd CMOL 

V,^ QTViU hiB vk'cinQcihf aacb wasserUcU. (iiicrla dem 
Topas ähoricb.) 

Prf.: Flachet lUmmboSd« wi 04<». 

Gbsfilseml» 

G« 3,11» 

Das Mineral ist in Salpetersäure theilweiBe l^^ähar^ 
obae sa geUtinlren« — 

Der Fundort ist dsr VesnT. 



BREISLACKIT, MmtieM und GMU. 

Glasglanz. 

F.y lirimükivnth, ittUich- oadadUbei^^ ' 

sc&rinflsd* 
lfaarfornii(;c Krystallc. 

Vor dem Lüthrobre fiir sieb sa «seosebwarxer 
Schlaeiw srhmelihsr, mit Phoyborssli im Oxydations- 
Feiur eine giine Umgd gdmdy die in d«p BedneÜsn 
folb wild« Soll eine beträcbtUcbe Bleoge Knpfcr ent- 



510 Anhang. 



In Blasenramiieii oder als VAerzn^ auf grauer Lt* 
Ta. Vom VcBuv bei Iluzzoli. Von Vitcrbo in Ober* 
ItiUiB. Von Capo di Bove bei Bunt» 



CBALKOSIDERIT, UOmmm. 

[GrflneiiMulftint] 

GIm- Ui PcriaisttQrii^aiim. 

F» , grün y meist (J^clblldi , selten hocli grüa. 

SeLur zarte diiim tafclartlgc lirysUUe^ Dnisenkäutche« 

riQ;> aacb Uitlri^« 
Balbliart. 

C 5|3 9a 4e9 strahU^ iasri^en, Br^ 



£I$£ISTCLLU]l % £^aii{, 

Metallglauz. 

Oktaedkr and IvyafaUiaclie Maasen« Spnroi im dM- 
druebor SpaltbarbttL 

Findet sich zu Gueford in dm Terclnifj^ten Sfaalm toü 
P(ord- Amerika. 



Ghaglaiia. 

F., wttM« Dincliriclitlg. 

Kleine rliombIficLe Pyramido^der^' an Poikaniea IM* 

und a8^ 

DieM uremg gehamito IGiMral toll waaf iallhb aaa 
ilmaaaiiKr Tboncrde betteben^ md iü |><^gliitcr im 

«arnnvaUische«» l^ionit 



GAYLVS8IT % BoHSBiH^auU, 

[Natrocalcit , If cm.j 

(aU^* bU PerlmHltcrijfUnz, 



I 
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F., Daf€hfkk% ud das UAt tlirii iioffdi 

brechend. 

|| fp^^i»^<y |ilM (^|y> Kombuusionea I mit vorhcmcbenden 

c= c auf ooP = iloo 20^5 ooPs= JirÄes* W. 

FF.FhUUps. Spaltbar, fiimar framatbch and 

Tom hemidomatbcli» 
U. swlacbai II imd 4» 

DIcss Mineral schmeckt erst Bidi dflP KaMiiaition 
alLaliach^ nach welcher sich auch das kohlensaure Na- 
tron «nsliDjgen läaat. Die chemische Znaammensetz« 
un^; lal SI,to WaiMr$ W^sa KoUouiiiic; Na- 
tron^ 17,70 Kalkerde und lyooTlM» (aickt Thonode). 

Fundort : zu la GuvUU unweit Uerida in Colum- 
luen in cuier TlMMuducht* 



GIBBSIT S 74irrqf. 

Fettig wenig glänzend bb sehimmemd. 

F. ^ gfaBlitlin.§rilnÜAbweias. Schwach durcbachelnend. 
TfMdiin^, trop6tmnttrli(9 mI1%. Brai^> anadnandcr- 

laufend zaiUia^nQ, 
II. 4 bis 5. 
£twa8 spröde« 

G. 2,4. 

' Fettig anzufnlik». 

Vor dem Löllirohrc weiss werdend, olmc tn schmd- 
scn. Entbäll 64,« Xboncrde nnd Wasser und ist 

Uemacli ▲ Aq, 

Mit Branncisen-Ets wammmm Mt er bei Kew 

Richmund im Staate Uassacbusets gefunden worden. 
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GLÄTTE, naOlrliehe» IMH G^roU. 
Per k ün i irtiffcn i .gimt tttfdb. Ab^A. 

lieh ibPiodokl der inqOiaaiflchea Ydhiiie Popokitö* 
ped und IzUccitoatL 



Gtti/^uier Glans. 

Fr, Tiolblau, hhnlifhgnm^ ia's BiwuM^wid CSrioM 
IkUead» 

IMi. UnroUlMMUBai ipaiairiii MRiditDn^, iw«» 
nach einem Prisma Ton iOO<> iiia iOi«. Die dritta 
nach <*iftt>m lIcnidUiBUU 

Ritst CÜat. 

G. 5,»94 wan iv aodi tnaA kl, Dufrenay, 

Besteht nach yaui/ttelm aus 50,0 Phogphorsäare, 
59,0 Manganoxyd und 16,5 Eisenoxyd. ?(ack Jhtfn* 
myt Phosphorsäure 4t,f7$ {oMBOxydBl Myta^ Ibe« 
guMRsjdid i7,tr} Wmmt 4^40^ Kiearfarfc 0,aa. Bi 
I^imC ndk in SSmren. Yor dem Löthrohre schmUzt « 
XU einem dunkelhraunen EmaU. 

Kommt im OcprCement dn h fawte Virnnm tv« 



HUMBOLDTIUT» MwUMH nnd CbMK. 
Glasghini« 

F* 9 wens* 

Tetragonale PrimM. 

Ist chemisch hetrachtet ein *CS> MS*« 
Fundort; VeiOT. 



Gemelnap GUuix, gcnnf^t 

F. , röthiichbraun his brännlichroth in's Gelbe -fidicail, 
KugUch und in iMdeUonnigcn hewirhomfciirhen Kiy* 
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Mall». 4.PVKr«arooF==:IMMy|OOPs 

620 50' Bitfirm&y. Olme Spaltbarkeit 
G« 2,aTo, Dufrenoy. 

Befiehl Mck ^^«iifiielHt am 3S,s PbosplMmaoM^ 
Sü^aKuigaiioxyd^ ll^o Eifenoxyd; 20,o Wasfcr* thh 

frtnoy Lin^c{];cn g^ibt ans 58,oo Pliosphorsäurc ^ 52, 
Slanganoxyd ^ Ii, i o Eiscnoxydul ^ i8,o o Wasaer. alüfa 
j^s 4"^* ^* -^aatiE« Er ist adkr lülimdsbir, und na 
HV«»»f TOT dan LSdirölr bald mnt sehwarae Rngel» 

' Fundort: Departement de la baute Yicuuc in der 
isemauide Hm^ny^ . 



HITOCHLORIT, SchiOer. 

[Dichte GHineiienerde, 1^» Eiaoigrlin, Br.] 
Geiing'ci* Glasg^lanz. 

F. y maaiggnm. Sir,, cbouoj «hii» MiMos 
HtteMMiaMd Iiis ndwehsaAlii^. 

Jlerb, nierenförmig; und dann zuweilen mit g^anz klei- 
nen unbestimiBbaren Krystallen besetzt. In dieseni 
Falle imsii wt m mlm hryslallMMiek fieialitinug n* 
saiMMogcsetat« Bracb j eben j luidieii* 

H. 8i, In zcrreiblieb werdenden Abänderuiig^en natür* 
lieb iferiiiger* 

G. 2,93 s Br. S,o4« &Mhr. 

Br^MMrlkiiddaiiai KiesdeidelW,94) Tlmi. 
erde 14,6 Wismutoxyd 15,o s 3 £iseno]^ydui 
Pbospboraänre 9,6 

JtoonderseafdeaGid« Kalbe, Hemel «od Se». 
ednml bei Seineeberg, «uch eefSieiffiried m Bnmm 
imt evweit Freiberg« 

OLOnsaiER KARBON-SPAT|I % »r. 
[PklttlboMld^ VivAMte. Foi^a alt SBüs Spelle Seite 7U 

PerleitttlerglaiuE, 
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i^ia4fliiiii 



Frt; BracLyaxos Bhomboedor, B = i04o Soi', Bm- 

H« an(;cblich unter 4« 
G« 9,8 2 4 Johtston, 

mit Sal«S9iirc hcbandclt erliäU mao dmiM frimt- 
tische Kr jBtalle. JXm cli«»M<Jie ZiwmmqiactBM^ iH 
Mcli «lo&fwiofis A2,«o ItoUaMMirer Kalk nut M^m 
KoUeiisiiiire oder 50 Alomcu^ iiad 7,8 kohlensaures 
Hktoxyd mit 1,2 6 KoLlcosäurc oder i Atom. 

lat in Wanlockhea^ in keträcktUdm Qwuüitalai 
fefonden worden« 



RROKYDOUTB , afc^wwe&y n. Hilf niinwii. 

- . £Bkueuej]«teij|| iAi^irvlk] 
Scliimmcrnd. 

F. und Str., iudiglilau, 

Faaris aoch dickt «b Faaan AmmI ^ ?id 
sAwiari^ M «MTwaacn ala bei anderen Amlan- 

tcii^ ja die Fäden habeu eine aosscrordeiitliclie 
Trn(;kraft. . Ikrk^ Ton unAnwn und lylittrigcai 
Drucke. 
H* nn^feHikir tf« 

G. 5, 2 0 bis 5, 2 2 Jlausmami. 5, 2 6 s der toa StaTem^ Br% 
JXack dem Ankauclicn tLonig lieoliond. 

In Saarn erfigJgtikaM eine Spnr iTM A«p% 
biFinarla^nn ach Har aw ^^an i end pn Glaae adanal» 

Lar, ivclclics vom Magnete pfczogi!n wird und jycrieUea 
-titk ackwarzLioliblaues Pulver (pbt Die Faaem "^i"^ 
maererdoillMik leSdil iiiV99 wd daa VoInMi d^ 
Sick dabei vm das 4 kta 5lacke aoa. — - Naeli 

meier bcs leiten der fasrige (a) und der dicble (b) aus 
folgenden Mtschnngens 

(•) • 
KicadeEde • • • BQf«t ttt»f4 . . 
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hkam Biiwuwrjdnl S5,tt 3l^t 
IhtMNi • • • • 790« 791t 
"Wiiier « • • S)8s 4y»i 

CalcU • • « • 0^03 O^at» 
Beide Verietttai findea Mek am Omye Bitcr as 
der S&dspitie Afiiee^. A«deK I^Mlerte iittd: GrtkM 
iMid^ Stavero in JNpmejgcAj Goiiiug m Salzburg. 



KCFIKBINDlfi« Jn 

FcU();Ianz, g^erlng;; im Stridie gunchmend. 
F. und Str. y indlgblau. 

Daily wPkttm. üftwfc, iedb mmfWfy Amj teU 
«es PMbeB. 

Wttcfa. 

Wenig müde 9 last epföde* 
G« 5,8 5 , J9r, 

Fir Bidi lueMt e» millileMr Feibe. Die goMa* 
te MasM tdmiilst bd itirlwffer Eriutsug auf Kohle 

unter Aufwallen, Indem sie giüliendc Tropfen ausstösst. 
tfit Soda gibt das Geröstete ein KupfeiKorn. Die De- 
elendtheile euid aecli fVakkmer 64,f 7 9 Kopfec^ 399S4e 
Sekwefid^ l|04aBleif 0,46t Eieen. 

KUPHOUXll» i^n 

PeriHBttafoleML 

Fm gelbüdnreise^ md^felb, lidle fdDdkUfMui. 

Str., weiss. 
Parchsicbtig^ bis stark durcbscheinend* 
BryetoU-DUUer and kleine derbe Maaeea; jene hikk* 

elens tos der AnedeknuMg eiaee FioforMfeb. 

Speltber, ^wdBwütntti k daer Wefctinga wd hidU 

mi erkalten. 
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H. * bis i, ' ) , . ' 

In di'mneD BlHltclieu mehr gfcHite 
YoUkommcu milde bis ftfst gesdinneidi^, 
G. bb t,*i4, (5) l?f. • 
Wird im WiM» dotdirfekdgcr^ jedoch 

24 Stunden im iVfttMi Itmm ZuhAm des Ge* 

ivicbts* 

■il den ZübneU gchauot — Welirlj; wie Wachs. 

IKoes Uli«! 6^ dml'Hi Ciütea «aseHibr Stt 
PfOient Wasser aas. 

Es üudet sieb in dem ürkalb der Grube 
liea Scbwa miiiBf ua Erzgebu-gei, und wird vc 
laxlt, Ivyptiscbett Karbon-Sfiitk etc. hffßataU 

Per IVame hat «tf Ca «rfttlUg gcringo 
Besiny. Von den krystallislrte« Substanzen der swcU 
len Klme Ut diese die ieicbteate. 

BIERKUR - GLANZ , Br. 

töelciischwcfclqueKsilber, JEeriie».] 

ToinumnMii melriüUMdMr GUns. 
F., sehwinBlicfa Wcigrao, Sf«*, 
Eingesprengt. Brucb, unvoUfaMipCB 

Ws«ig«üda, Ärtapröde, 

9et|elil ans Selen-Mcrkiv ud ScbweW- 

Matt. Im Stridie treiiig jjltoWÄd, 
F., gelb, 

Dctby «HBIc^praigt, angcaQge^.^ 
'gdir wddi. 

■mniGBLLix % 

Glaiglanx« 
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*Jkkmii§^ Sil 

F. 9 griUicli h\s farblos und durelislclitSg. 

54^ Spaltbarkelt^ nicbt tu bemerken, ' 
Jlk awiachen 6 ubd 8. ' r - ! ' 

Hat gHMM-AdiplkUHit Mi* Qnintti . Sdii^iüb 
wild er ctwM ing^egprSfla«- . 

Findet sieb auil Glimnwr uad Pjrexen im Kalk- 
■leiii§ am YeauT« ' • 



t • • • • 

• 4 



KIRELGRCW, Br, 

ScLImmernd bis matt, . \ . 

F., apfelgriin. ' ' ' [ / ^ ^' 
Haarföfm%eKirfBtdlis^ angeflogen, 'seilen derb. Briicliy 
. lijScIiBt sart fiisri(;-, meist erdig bis eben. 

Berthier fand darin (a) und Döbcreüier in der Ab* 
änderung Yon Kamädorf ( 6 ) : ' ' * ' 

"■ («) ; (*) 



Kobalt- Peroxyd 2,» — - ' _ • • 

NONTRpMIT \ BerAS0r. • 

8cl&iuncnid liia matt. Im Striebe cinieea Glanz » 

langend. . . 

F., gelb aucb in's Grüne fallend. 

In irtem nd darb. Tbonign Kimaiitai« IM» 



In Wasser vrird er durcbscbeinend, und ind«l dabei 
etwas die Farbe. . ' , . 

OH 



SIS ' Umhang. 

Besteht nnMyo Kieselerde^ fiO^o Eisenoxyd ^ 3^« 
Thonefdej 2,i Talkerde ^ 18^7 Wmmt^ i,3 TIua^ 



Findet sich zn Nontron im Dord<^e Departemenli 

PHOIEBIT % CuiOemm. 
PerlmnttergfUni« 

Schuppige TheileWa. Zcrre!USfili« 

Dies Mineral hat Aehnlichkclt mit Nakrit, und i^t 
TieUeicht damit identiach* Seine chemische Zusammen- 
Bttaamg iatt Kieickffile} 43ytsa ThiHMnle) 

ül^aft« WaMcr; nadi GuOkmS^ 

Es kommt in sogenanntem Spharosidcrlt in der Koh- 
len - Formazion vor, in den Gegenden Ton Hure deGicr^ 
MoiiSy Fina de« in Alllcr- Pqpartemcnt, 



Glasglant* 

F., weiss. 

Bhombische Pnamen = 87<> M'^ indal sehr laag« 
Spallliary priaauitiaA. 

IL 

Dies mit Apoklas hreehende Jtlineral scheint In dal 
Heaotyp - Geschlecht zn gehören« 



PYEOPHYLUI % 



F., weiss. 
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(an{]fsrielitnn{>\ ilem Talk sehr HlmUdiy * womil 

Kieselerde 9 29,4 6 Thoncrdc^ 4,oo Alagnesia; i,8o Ei- 
senoxyd, Spur von Silberoxyd. IVl* -|- 5 ÄJ^ Si* 
-^iOä. Für Mch cridtet, sck^l er tot dem LfiMli. 
volm fedicrförmi^ anf , bis m eiiieiii HMimal (pilaMA 
Volumen. Die zertliclltc Masse ist unschmelzbar. So- 
da lÖBt das Afincral unter Anflirausen auf, zu euMi 
gdbcn Uarai Glase. Mit Kobalt «Sidiision criiils^ cf^ 
fo^t'tle bUm Fifarlmn{r. - • • 

Man findet den Pyrophyllit zwischen Beresow ond 
Pyachmiiik au Uialy tind in disr G^;eiid toü Smui » 



FYRÖRTDrr, Jtercelnif..' 
Glas- bis Fetto^lanz. 

F* 9 pechschwarz. Str. , schwarz in^s JObnufM fflBidigt» 
Lange fedcrtähnlifflie Steahlwi mit Ndgong n iImmh 
benprisBUitiicte FMtt»^ BmA^ IMHiJilj^ bia imebcii« 
Weich. 

G. a,»» 

QUINCIT % AeitUb-. 
F*, ImninroA.* 

Floclilge Substanz. 

Besteht ana Kiesdode» Talkcfde^ Eisenoxyd «ad 



MATfGAIOSCHES, iBr. 

. ,[ Dichtet Wad, w. Brauner Eiaenraluu, fF.J 

ScUmcnid Ua natt. Im Striche und dudi'a BefiUi- 
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SSO Anhmg, 

F. lad But. y tehd hm. MMAtmL 

pHopoifOTinige and tnobige Gestalten. Im (SrosM 

«Wach« . V • 
JWenlg BMldie. 

; Bcitdil Mick I^nmt mm lt%%4 HhagMjyffMf l; 

^2^7 4 £rdl£^ in Säore uul(»sUche TkcUe. 

Fnndorte : Derbyshure. Aribay ia JBaknu KiM* 

* SAnETEIUE, 9t. 

[Kupf«nuMn.] 

SchiflUMMl. ' 

F., hochblaa. 

Hiilfirrr'ir Urystalley Tidkiclu fcfTtjpiMli 



GcBi^cr GImi* 
F., aofldfoik. 

Prf.s Tetn^nahft PyramidoMfry 77^ Neigung^ dff 
Flächen an BascJcantcn, Broo^«. In Zwlschenge- 
f l ftl ^^ ptnJieDiiedriach. Vorherrschende Gestaltea 
^P^ OpF^ daher, ArfcnlirMrit mit der Km- 
Unazion dahor dtt Mhm Ycrirschp 

■dan^ mit Analzim» ... 
Fnndartt YcwT. 



SCHAUM -ERZ, BfAIHGANISCHES^ Br. 
[Schadges md» «. Manganfrimhitt Br. flnamm Mißm^ 

* rahm, ff^'] • * 
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Anhang* 321 

Vi , ActacenbrauB in a Gniie fidleud, Sfr., bnuui. Ab- 
färbend« 

ScLappen, Dniaaüi««iehai mnä dmh mü wAuppl^ 
Aarigem Bnicbe. Jedenfidif mit einer ^^tiiithfla 
8{nllnngarlciitiui^*» 

H. }- bis I. 

jllUdey last geselinicid^ 

Fettig ansnlftlileB. 

Besteht nach Turner ans 79^ l a m^bon Mutumm 
oxyd5 8,0 2 Sauerstoff; IQi«« WmMT^ l^aTS^ 
Enebeinl nuüün als ein Manganhyperoxydhydrat, wel- 
efcea lofolge der Rechaiing 79, 12 rothcs Oxyd: iO $f 
Sauerstoff und 9,oa Waaser 

Einige tottdiirfiet Pjae fall 

Ungerofe in Wtum^ Ihmsdoir bi Tlii 



Gbns« 
F. 9 waaa. 

Aus Prismen parallel m«>f^ num Faniff 
Halbliart. 

HetalliMdi «Mk ^ 
Derik 

Enthält 49Sdaij ÄAZak, l8|Mi*) i,.8^ 
vsL MM ilat« 



FoDtett Cdttrtii !n ^ " 



81 



Roth. 
Cr* Sfft«* 



TORAELIT % Benwkk. 
ScUimMnid Ins mtt. 

I>erb. Körnig nMammengesetzt* 
H. 8 bis 9. 

^VklH sdiwidi anf da IfagMl. 

Mi|Siiiitii'lifMMdl(?). YwdttiLMffQfae» 

schmelzbar. EntliäU: 52^60 Kieselerde^ 24^0 s Kalk- 
crdc^ 21,00 EifieBoxydul^ I2,6s Gecoxyd^ 5,«^ Tboii- 
cfde^SytoWaeacr, Nadli CftiUim aidiiU du MiMdi 
keiii Cefozyd^ ancii scy sonst die ^Analyse icUciUL 
Fundort : Pi^vinz Sossex im Suate Kew- Jcnq 
mil Eiaenersen* 

CBANBLÜTE^ 
[ZomiUiclie Unadkar, fT.l 
ScUttaunid. ^ 

F. und Str», gelb. ^ 

Haarfiwnnlgc Krysfallc als Andilübung^^ aeltea derb wai 
dann üaag dem £id%ai aalM koaMMad« 

Sakr waicL 

In Sioren unter Aofbraoscu leicht löslich« 



WLSJIIUTOI^ER» fV. 

Fetfglani^ gering bis matt. 

F. , bfaiiB^ gdb selten hia in'a CSrifaae VkergAmL 
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ficvb, fingitpreii^^ «ngcflo||;en. Bmk^ naAm^ er- 
dig ui Mibugea Ziutend ibergehaidL 

WOI1UNN8KOIT. 

ScUnmenid, dardi Befüldcii and im StrlcLe fettig ^üa- 
zend. 

F., rauungdgnüi^ dcmpsttiicngfiliicn garitet Scridb^ 
ebttiBo, 

Doli 9 in Reslm ond nieren. BracL^ flacli musddig» 

Wenig spröde. 

J^lit «a dar Zuge hingend* 

6. fi^tis "mr V fi^tos midi dem Wassereiiisaiigen j £n 

Fein fast ct^yas feltig anzufühlen. 

£nUiäU eine bcdentende Menge gelbes QuNiaisiijd« 
kydiet* 

FiadetCi OUsmIi im GemmMnent Perm. 

■ 

Man bedient sich desselben als Farbe^ ^M^afa tf 
Hskcbits, des Grünspan's. 

Webisckeiiilicb gebärt Uebcr Ihe^CiiIlocfc'« grS« 
Mi Cbranoxjd« 



XYLOiUiYPXIT^ Btcfm^ 

FcMglaiis. 

F., gdb. 

Zarte Kristalle auf Lignit sitzend. 



CDIBIIEHti» 

Matt. 

F., weiss« 

KugeiiMgt, s i i g ils f s ay mmkf erdige Iis Mlige 

21 ' 



Aas faficnöfcn ("rlialtcnes Zinkoxyd haX Dcmaaf- 
glansy lieiAgmiale Krjfstallisazioii, welclie hetoedriich 
SB mgfk idicuit, sdur deafUdie priiMtiMlHB^ weni^ 
deutliche LaBische Spaltbarkeit, und das Gewidil o^sas. 



llnbenanntc Mineralien^ 
welche weitere Berllclisiditifping^ and Unter- 

Mchuni^ verdienen* 

I. Ein liaarbraiuies Mineral in dentliclicr tctraj];«»- 
naler Kombinazion ^ in wdckcr die Basis vorberrscbL 
In Zirisoa-Sienit eiqfewacineii* Tim JRrkdlncfetfviB 
In IlMrwegeD* 

9. Grünes im Brncb nncbncs bis inüS€lili[;;üs Mi- 
neral, tat ludaii ausgegeben^ TonHesabach im Yoiigt« 

8. Waases Unntvanbigefl Knenl^ sicadiA keC^ 
von Presnitz in Böhmen. 

4. Sclunnzi^ grünes fcttljjcs Mineral, von un- 
dflntUdier mehrfacher lateraler Spaltbarkeil^ IL 7 nnd 
6. 5l,asa. \om WmmIIi«bi tat Obrfuichttfc nnd 

ad. in Rlielo' Baiern. 

tf. BUttör Kupfer »balliger Späth, G« d^tit aas 
imm WUden Schappaebthale in Baden. 

e. Hyaiintfodiea Ma iWilidUgannw Hmrig-stw*> 
ligea weiches Slmeral* Begleiter des Böhiui&chen Ka- I 
koxen's. " I 

7. Gfines don dlMM^yit iladidMS Unml, ^ 
Udbemg liSehst tart lksrig, s^ wcieh. Von Bv* 
prinz bei Freiberg. 

8. Braunes Mineral Bk 0» nnd G. 4,oos^ aas 
dte Wäachsand von OUapim in 8iclwn*»g«i. 
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9. Resiaoaes Minaral, Glans, Farbe «nd Brach 
wie Sncclnit. Tropfsteinartig; ui^d kleintfanbig. Etwa« 
Jiirter als Saccimt Spöde. G. sa l^at , Saeh. 

Bipf^^t sich in dep Laeli|ftu*|M oibiie tiifMlfn ^^ 
Genick scliwarz. Besteht aos organinehen Stofei mit 
Kalkerde^ Kieselerde, Tlioiierde, wenii; Eisen und Koh- 
loMinie. 

VbadoiCi BtaniMUMdbum vmRinidflif bei Aniin 
in Rhein - PransM. 

10. Mineral mit einem dem Talhe ähnlichen Glan- 
■t^ idsn Pcrimutterglans, in sechsseitigen PkiaiMn mit 

fce IdbwliW bb olhengrfin* H. iber4 und unter 8. 

B e rtdb t nach Nordetiskiöld ans 4o,os Kieselerde^ 
30,«s Xbonerde^ 9,oo Talkcrde^ 5,aa £iebMX|daI; 

iO,«o Wassers daher S> + 8AS+ aAq» oder 



eine Hischnng, in wdcbcr xn der des JNchroits noch 
8 Aefnifalente Wasser bmunt.^ 

SdMBint de» Pkit sehr ibalidi n teyn. 
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Zusätze* 



1. ALÜMOCALCIT. S. 07. In dem fünften 
Hefte gnlnill*Mfflinn Freiesleben^sclieti JMagasiA's liir 
die Oryktognpliie Ton, Saehseo hfft»dit iidi die 
Angabe der dMUsdieB Eigeneeliftfite dieeee Hamb 

und die chciuischc Analyse, welche llr. Kersten daroa 
nnternonimcn. Letztere er(pib 86,6o Kieselerde^ 0,ss 
KdUwde^ S,t« Tkoocrdc^ 4,oo Wasser. — Fondoft 
Ut der Stalin ^am lUtike Gmbe m BilrfcirhMliffw ui 

EUienstocker Ucvier. 

S« PIKGUIT. S. 103. In dem nur crwSlmta 
leseiiBwerdieii Hefte steiit aneli die cbemieclw UbIop- 
•uchun^ dieses HBiMMle dmaeh Hm. Rentm^ weMM 

folgende Zusammcnsetzunjj erjjebeu Lat: 36, 90 Kiesel« 
ordc^ 29,5 0 Eisenoxyd ^ G,io Eisenox^ol^ i,aa Tbon- 
«de^ 0|4s Xelkerde; 0^ 1 4 JHaaganoxyd ^ StÖ^io Was* 
scr. Flaeh den FreUMen^sekm AnfpibcB ist et 
eosser Zweifel, dass man den Pingntt sdiiMi Üi^iC 
gcitsnnt bnbc , und dass er bich an yielen Orten linde« 
Hr. Schüler laad üm'neuerikb au Geilsdorf bei PJanea« 
5. HETAXIT. 8.113. Er bat iblgendes LM- 

robr- Verhalten. Er ist fiir sich äclimelzbar, ohne der 
Flamme eine besondere Färbung zu ertbeilcu. Im Glas- 
lUilbchen gibt er Wasser ans. Mit Soda sclunilit er m 
cmer wmssen Rngel. Hieses und das Yeriialtm im 
Pliosphorsalze (in welchem nacb langen Schmdicn ifids 
durchscheinende Flochcu — Kipselshelcll — zurück* 
bleiben) beweiseu, dass das Mineral ein Silikat sey« 
Es iMet keine Rcabtien anf eine andere Sänre statt. 
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nt Rdbh^tSobxkMi itarli gcgMiet wurde ebe lilh- 

fiurbne Masse erhalten. 

. 4. BGRZ£UN. Dks MiiMfal «oU ler- 

Der folgfendes Vcrliallai baboii GIas{;laiii* Bracht 

niuschlig^ bis uneben. Li blasig^eu Räuiuea eines aug-I- 
tischcn Gesteins, aaj^licli mit mclanem Granat. — 
la erlutzter Salzsäure jdatiiiirend. Vor dem Löthrolir 
fldiwierigf scImielzeBd* KeMi Wasser nn^^febend. Fond* 

ort: Galioro bei Kicia unfern Rom. 

. 5* iaD]nBO£nRlSCHiaiHEBBTIN.S.IM^^ 

Dies Mineral ist luii ud wieder als ein rhombeii.-do- 
jfc^lylipifli'hj auck wolü bexacdriscL krystaliisirter Gal- 
nei besehrieben worden. £r is| bifjfUayws ZyibosLyd 
. obne Wassergebalt« 

6. II£1»III)0MAT« PHOTOLITH. S. 132. 
Die Xetarloedrie , '«velcbe Phillips von diesem Alincrale 
angaben, bal Hr. Brocke n^rlderl^. Dabcr mosste 
aucb der Name „telartincr^* weg^faUen, und Ist mit 

^kcmiilomatisclier^^ zu vcrlauscbcu. Die Dimensionen 

nacb iTivoIce sind fidgende: +FQS:^kzsiW 4»'^ 

+ 5Pc6 = no r= 60^ 18'5 — Poo = e2 = Öi« 
27' j OCP = ül'^C'. Spallbar, bracliydiagonai (P) 
drallicb) binten bemidoioatiach ancb denüicb^ ferner 
Tom bemidomatiscb, nnd wm bemidomatiscb dreifiicbcr 
Axenlängc. — Die zufällige Erlangung der Itrystalle 
findet, ähnlich wie bei der Kupferlasur ^ in der Ricb^ 
Inng der Dcacbydiagonale statt« 

8. EUME TRISCHER PYRGXEN. S. 140. Von 
diesem habe icU einige Krystalle in sehr merkn'üi*dl{];cn 
Kftm hi nf T-Sftnap nMTssm fc^«y^, Iij i flff«%fb ist «4» Poo 

= r= it jO = 700 — PÖ6 = tY« o = 67<» 

Ü dd,^''p — 2PoQ d. i. die Akfitiunpfitog der Pol- 
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luMte M gegen die Axe = 4a« 48' 00^^ Neigiin^^ ^ 
Ber Polkanlc ^gcu die Fläche P= IfiS» 49' i". Bie 
Bfessang^n ero^bcn ilf auf / =155^ ^^'9 Jfaiif Jtf^ss 
73<'5'^ jr anf P= iOQo 4as PaitfrsiOeoO' odkr 
74^ II aofti s I8t<» SM » ««f JT's 1S4« 48'; A 

aaf Pc=160<> 16'. Die Bcrecbnungcn stimmen damit 
anfs Beste übereln. Heber diese Krystalle — ao^^ 
nannte Du^side — aoa Tirol ^erde ich nichstena na 
Sehweigger^Seidersehm Joomale «m l^eine AUattd* 
Inng mit Zetehnnng mlttheUen« Die ZvgebSriglwit 4m 
sog^enannten Kohholith'S oder kömig^en Pyroxen^s in 
den meiaten Abänderangen ist mir ausser Zweifei, wo* 
f if an ikr Diopaid iran Ak in PioaMwl nickl davü 
Wiinigt w iada n Iwni. 

8. BUSTAJUIT. S. t4tf^ Sehr wahraeheinCek 
iat dieaea MSncral eine eigene Spesie dea PyrounV 
Anch die Znsammensetzung nacli ^lex. BrongtuaH 
spricht dafür : 48,9 0 Kieselerde^ 56,o6 MangauoxyduI| 
14,4 T Kalherde^ 0,8 1 Eisenoxydul, oder CS^ 

8*. — Fondertf Real de Minaa de Feteh de JonoHa 
hn |K«tiikte wa PneUa. 

9. WÖRTHIT. S« 1711. Ein JHinenil weldwa 
dem Diatlwn ähnlieh m aeyn aeheint. Beaieht naeii 
Sbn.Jleatani^4,4» Thonerde) 40^ 74 Kieselerde j 4,7« 
"Wasser. 

40, AflOJHBISCIlEA WCHROIT. 8. 180« 
Ifewerlichat war ich veranlasse, die Dichroit^Atoode^ 
rungcii auf ihr spczitiscbes («cn Icht zu untersuchen. Es 
ergab sich^ dasa die meisten den engen Gränaen cnt- 
apechen, wie aie Ton der Gharakleriatili Torgeaehrie^ 
ben eind« üw eogenannte JoUA vom CAo de GaAi 
halte jedoch 8,«sf bia SI,s«o, Schon llr. Haherle ^ 

an. Allein »ehr nierknwrdig iai^ disa eineAih 
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kirge, wdehe k^hc« fir Qp«! tncewdhcB wordn^ so- 
gar 2, T 0 9 bis 2^ 7 1 8 (nach dm Wägungen) emicht. £a 
scheint) dass doraelbe besonders Eisen -haltig sey^ dock 
dfsnrn ungeachtet ist er ziemlich leicht schmeUhyri iui4 
mwiir m einfr s^ dnnkelii fritte. Der IffliwiiiMiMf 
Pichroit k»nsdtn1rt dne hcsondcre Art Gneis. 

Ii. TETBAGONALEa ANATAS* S. 18& Ck 
■e nttifrlifhsl yci||enoninitne Wägnng <i|sk 3,7 so. 
Hlcmsflk ist. die C h u p s hto i i s t ifc mi kii 3»s 4^ 

•teilen. 

ill. HESSOPUT* 8.i87. Vm ▼mliinknsa 
kyttsitttfiokigfa dsddtsfidnseksn Granaten kakn Ick bis 

jetzt nur die eine schöne von Ala In Picmout überelu« 

■timmand (5,«as) mit den Gewichten dss Uessnniln 

15. TETRAGOXiLEU TEPimOIT. S. 
Vor dem Löthrolire zeigt er folgendes Verhalten« 
Er seknilst ohne sn dekiepilircn Tnr der Oxydasionn* 
Flamme sehr leicht sn emer sekwanen oder donhel 
braunen Schlacke. Wasser gibt er nicht ans, und er 
rcaglrt auch auf heiiie Säore. Mit gleichen TheUen 
So<U nnd Dofsn ml der Kohle in der Beduhsions«: 
Flamme kehandelt löste er siek nntsr Bmnscn m dncm 
^chTvarzen Glase auf und beschlug die Kohle wciss^ 
welcher lieschla{y Zuikoxyd war. — In Borax liistn 
mr eich auf dem Platindrahte vor der Cb^dasions^Flam^ 
m« sehr leicht an einem in der Wime noleltmi nnd 
nach dem Erkalten rothen Glase anf. (Manganoxyd) 
J^i der Bedukzionf. - Flamme versch^vand die vlolctto 
und rothe Farbe und es trat dagegen ein Gelb hervor, 
wcirkes siek dnrek i o sl g as sli ts Bednhaion in BonIfU» 
leiißvün , dnrek Zinnsnanin «nf der KoUe in Yitriot« 
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In der Rednkzions • Flamme zeigte sich ein mii 
Pftoiplionalx erliallMS Glas in der W«fai« urin mak 
ttteh dem BfUtoi sdir ediwtdk griln (j^farbt, whm 
g^uz ti'übc. (Die grüne Flrltaitg^ vom £!scnoxyd and 
das Trüb werden Yom Zinkoxyd und Ton erdigen JBe- 
irtnidtlicikn lieiralircnd). — DasMincnl cntbalt mÜ- 
Uns Hanganoxyd, Zinlcoxyd/ BiM&oxyd und erdip 
Bestandüieüe. — Plattner., 

' 14. MOIKAZIT. S. 299* Das Udiralimrittl. 
lall bffolgenidicss ftn G^ltlAbclien Us sum Rothglfi- 
hen erhitzt, erfolgte kein Ausgehen von Walser und 
keine Dckrepitaziou, veränderte auch seine Farlie nicht, 
ia der Wcieaglüheliitze mAam m war an den JKankn 
n seiunelaeny md dieee wttrdan gvindaQh|;ieUi, indcn 
der ^ige Tkell wnide. Auf Kolile mit Soda 
und Borax in der Rcdukzlons - Fkmme behandelt loste 
er Sick unter Brausen la einer liebifelben undnrdi- 
' fiaktigen Masse laadU aat Das Glas war in dv Wl^ 
me dunkel gelb, nach dem Erkalten rein gelb und 
konnte unlUar geflattert werden. (Uranoxyd;. — ia 
PliQsphorsalz lotete es sich auf dem Platindrabte Yor 
dcrOxjdaliiNM^Flanliie etaifidWkicklanL DaaGkn 
vm in der Winne gelb, naek deai EritaHen gt^lhlick- 
grüa und trübe. (Uranoxjd und Erden). In der Ro 
dukftians - Flamme zeigte das Glas nocb wann eine 
grilne and nach dcat Srkallsn nur sehwadbe iprin^ 
Farbe und wurde gaas andarchaiehtig. Nsdi aDe die> 
6cm entliäil der ^lonazlt neben erdigen ^ischungsLhei- 
Isa Urano&yd als HanptbcsUndti leil > jPiolfiser* 
M. PRi8iiATIS(»nt ARSEN -ifinSS. S. UM. 

Die grosse Verschledcubclt der spezlnschcn Gewichte 
bei dieser Substanz machten es schon längst wahr- 
scheinlich » dssa naek in a n ds a s n üfmaMchm i rm ai 
liehe Abwctduiui^ fnrhamitii ■ »cfc iea » GsMi aasM» 
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h$att primäre FriaDen ergaben mir bmitSy und zwar 
aietMlbHdgvmcitllaitt M«W wd Iii« 517% 
Ae m EbmlMmdarf im Ifs|dbfa|tt IN«» 

16. RAIISI]I-KIES.(Glilie-Kics).8.ttfrl. Tov 

dem Löthrohr angcglüLet , brennet und glULct das JMl- 
aond (wie Robstein) eine kurze Zeit von selbst fort^ 
md wliflci anf di— e Weise einen Theil seince be* 
Mebtlichen ScbwefdgdialtB* GcriMtet oder ongcHist 
erbält man mit Borax ein ^*üues Glas. In einer Glas« 
röbrc erhitzt setzt sieb ein rotber zum Tbeil in's Gelbe 
feilender m^^leick anch ein wasacr Sublimat ab. Je- 
ner Ttrbik sieb wie Sekirefdaracn, dieser wie Anti» 
tnonoxyd. Hiemaeb bestebt dieser Kies wcscutlicb aus 
Scbwefeleiseu mit Scbwefelarsen und Scbwefelantimon« 
Er bam mit tetragenilem Kupfer «Kiese Tcrwaeli- 
ßm nnd darin eingesprengt anf einem Scbwerspatb* nnd 
Quarz -Gange der Grube Kurprinz Friedricb August 
bei Frelbcrg vor. 

17. MERKURISCHES SILBER. S. 258. Aus 
100 Tbcileu dieses natürlieben Amalgams von dem spe- 
ziliscben Idj,ii4 — one merkwürdi|{e Ersebdnm^, d% 
Silber nur iO^i nnd Herlmr iS^s wiegt — wnrdm 
dnrcb DeatHhlieii 71, a Qudmlbcr erbalten, doeb war 
die Destillazion nickt bis zum ScLmelzen getrieben. 

Has ziirückgebliebene Silber, welcbes glamdos und 
perSsy ja ein wabicr Süberaehwamm war^ wog 28,f 
nnd gab , mit Blei xnsammen gescbmolsen und abge- 
trieben 27, s Silber. Durch das Abtreiben liatte milbin 
der Silbcrscbwanun nocb i^s Queksilber verloren« Es 
besfebt demnaek dies me rbn rische Silber ans fi7ji SiU 
bcr nnd 72^ i Qodisilbcr. PUtUuer. 

i». BLEI-CLAHZ. aHMbieiM». Sdranlingst 
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mm 4er g^lreifte tetragoaitirte Biet - Gltni 
flen Diincralogea aufgofalieu. Oft iiudet er sk-L mitlea 
inunileNpi gemfsinen Blei - GUa» der keine S|«r 
jener pynunydoedriaehen Stmklnr lyiL Hr. JSentei 
&nd f dass iwm kein Antimon , jener aber einen mcA- 
lIcLen Gelialt von diesem Metalle besitze. — IVock auf- 
falüg^er Ist ein solcker ' Gehajit an dem antimonl* 
kejien Blei « Glans. Hr. tUuiner fand in der Ab- 
tlndenin|i^ aus dem MÜnsterthale 75, «o Blri und A,9s 
Silber* Ple Rcakziuu auf Antimon war au (fällig^, Toa 
"Eisen — das jedock in kleinen Quantitäten den mci* 
efen Blei-Glansen mit bei^nwoknen scbeint — wtt 
kaäin'eine Spnr ahfznfinden. Dannn 7S,e Biet, 11,4 i 
SchniilVl, und 0,Q5 Silber, 0,14 Schwefel au fucbmcn 5 
80 dürflc anziuieknien aeyn^ daas der autimonlsebe Blei- 
. Glanz snaammen gcaelst aey ans 85,oa SckwefdUei, 
15, Sefawefdantimon nnd l,o« SekwefdaSber. Bei 
dieser Gelcjjcnbeit verweise ich auf die Silbcrg«1ialte 
vieler Glänze, Metalle und Blenden hin, wie aie Ilr. 
jKaHner gefiinden katy aidw Kalender für den aäckai* 
•ekan Um-Q. «dl Hifttenmana aaf das Jakr f 8U. 

Neuerlich ist der aatiuioniscbe Biet -Glanz auch za 
Prukaam in Böhmen Torgekommen. -Sleli vriid er Tan 
kfann«^ 2tnh-Blendn bc||flaifeat. 

19. STAUROTYPER BASITOM - GLANZ . 
S. 267. 268. Dies ist das cliarakteristiseke Freiesle* 
(en'aefte Sckilfglaserg. Nickt allein aeine minendop- 
ecken Ckafahlere sind davon sehr mer ke t i a dig, anndun 
auch die chemische Zusammensetzung'^.- Es Ist der ein- 
zig Glanz in welchem zugleich Silber und Blei in be- 
deutender Menge Torkommatty idiiigenfe ^ ^fr^k er asdk 
viel Antimco und alle diese Helalle im gasekweHlen 
Zustande. Auf Koklc vor dem Löthrohre sdimllzt das 
Mineral aekr l»*»!»^ an einer BuflMl — keacklänl nack 
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gattgCflcUlem Bhae* 4^KoMe aäf'lU- ubA Jkaf&miimi 
KmmIu ' Di« caMdAMbcnle spri>de HMBragel zelgl 
mit Flüssen behandelt , Silber - , Dl«^ - , Antimon - nnA 
geringen Eisen - Gehalt. — In der offnen Glanröhre 
geröstet entweicht sehr viel AntunOn nnd an dem obern 
Ende der fUOm bt ior SckwcfelgelMdl sei» dtntlicli 
^wniluHPiiidiiiifli« Afscn fand Hlvjpifa^ liAm sitfli flMUI 

auffinden. Hr. Platbxer fand in der Abanderan^; yotai 
Alten grünen Zwei^; 24,6 Silber) 28,« »ei^ riel 
AatttM» mid Schwefet jdier idir Hm^fibe*. 
Abindmiig Ton Ai^iidbl 20,3 Silber, indem der Dki* 
gebalt hier unbestimmt blieb. Endlich eine noch etwas 
problcDiatlsche Abändenmg, fast mürbe obschon ähn- 
lich krystalllsirt ) Fundort unbekannt, enthielt lMi>i 
Silber) 30,0 JUca oad ebcnfrlls ml Antiiw» fud 
SdkwcM Biit einer Spur toh Eisen. 

Das Mineral scheint äusserst selten bemerict wor- 
den Btt seyn, obwohl es schon lange bekannt ist. 

20. £DL£R MOLYBDÄN - GLANZ. S. 275. 
Ancift von diesem Minerale hat Hr. FUutur den edeln 
Gdndt cfmitteh nnd gelbnden 0,a Silber n. 4,f Goid| 
dar Hauptbeeltttddieil ist übrigens Selenmolybdan. 

III. EDLE FEUER -BLEIWE. S. W». Dieser 
idir MÜlene (Kllbenniner leSgt sieb in gans ■arten dfin* 

neu Krystallen der beschriebenen Art, meist büschel- 
förmig zusammcngchänft« — Das Verhalten vor dem 
liöthralm iat dem der «nlimnniMken SUbcr-Blmida 
gani Iknlieb nnd das Mineral bestellt aas SebwdSdsil* 
ber mit Schwefelantimon oder rielleicht mit Schwefel* 
antimonoxyd , da eine grosse Aehnllchkelt mit der An- 
timon-Blende nicht in verkennen aal* Hr. PUMmct 
&nd darin «l^a Pnnoit Silber. 

22. HYPARGYAON- BLENDE. S. 280. Am 

* 
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Sludidistea cnchdat sie deiyenigen Ablüftdenuigai 
Biet - Glanzes , welche nnter dam rfaunen BlcHcIciraf 
umL Sb ifiid bereifet rai Ble^ku, gei» 



fiyber- Blende und polymorphem Karbon - Späth. 

Enthält n»ck Bon PUmer's Untmachung 5o,i 

IfwmaA SUhip». tuwJfi ml Anm W SckitifiBl, 
«Inns BiMi uA mnig AnlimMi) nhop weder Bla 

noch Kupfer, pmr Mischung nach käme sie aL>0 dff 
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Abracit 153': 
Adular 159« 
Äcschinit 212- . 
Agalmatolilh USt * ' 
Akaütikon liS* 
Akmit 113. 

Alc tiiiolith, prismatoidisclicr 

150. 
AIauu 2ß. 

AIauh - Halbld , rhoin'boedri- 

•ches 75. 
AI-auu-Sal2, oktaSdrisches 28? 
Alaun -Späth, rhomboedr. 75* 
Alaau- Sulfat, amonisclies 2B« 

— — kalifches 29* 
Alaunschiefer 229? 
Alaumtein 7& 

Albin 121. 
Albit 160. 

Alkallt IS.*^» achromatisdi« 155* 

— hexagonaler 155» 

— malukouer 154* 

— Datroniicher 154« 

— apiaeUaner 154» 

— ultramariner l54* 
Allanit ^ 

AUiat 2. 35? 

Allogouit, haplotyper 78« 
Allophau 102' 
/ibtm^Smll, oetahtdrat Qß, 



^hamine ßuatee atemline JS, 

— — «Ücrtwe 204b. 207' 

— phosphatee 77« ' 
touS''ttdphatee 305- 

— 28. • 

— — alcäUne 75* 
Aluininit 305. ' * " 
Alumocalcit 97« 32ß- , 
Alumstone ^ rhomboidal 75* ^ 
^luMiVe 75. ... 

— ' 
Amalgam, nativc 258* 

— natürlich 258. ' ' 
Amazonensteiu 158. * * 
Amber 290. '* 
Aiublygouit, prlgnialUcher Ißß. 
Amethist , gemeijier 173. 
Anmion - Halat , oktaedr. 26» 
Ammotuac - Stdt y oclahedrul 26«' 
Ammoniak - Salz , oktaedr* 26« 
^mmoniofu«, imuriatre 2^ 

— ,ni{fa<4?e 33. 

Amphibol, antophylliner 13^' 

— basaltischer 135. 
" «— diastatischer 134. 

— hemiprismatiacher l35» 

— kalarainer 133» 

«- kariuthiner 133t ~! 

'"-^ korakiner 136« 

— mcsitiner 135* . 

— metallophauer l36«'*** ***" 
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Axnphitol, pargailscher 133. 
peritomer HZ« 

— siderischer 137t 

— tremoliner 132* 
AmpluboU 132 h\s 137. 
Amphibolschiefer 296« 
AmpnißhM 155» 
Analetme ±27» 

AiuJzim, hexaedrSscher 127« 
Anatas, tetragonaler 185^ 329« 
AudaUuit , prismatischer Igl« 
jindahuttCf prismatie Igl. 
Anhydrit, triplotoiuer 76» _ 
Ankerlt 70/ ■ . / ' 
Aiiortiiit 163. 
Antholith 1^ 
Anthophyllit, blättriger ±Mk 

— ttrahli^er 136» 
Anthracitg 293» 
Anthrazit, harzloser 293» 
Antiedrit, tetragonaler 164» 
Aniimoü^f natif 260» 

— tfjryiie 62. 

— 'tutfure 284. 

— ferrmx 224« 

— tuUfwre 272' 

^ nickclifer 250» 

Antimon, gedi^eues 260* 
1— rhoniboedriaches 260* 
Antllmon- Baryt, priaiuat. 62* 
Antimon -Blende, rotlie 2ft4. 
Ajutimon- Glanz 272* 

— -7- axotomer 271 » 

— peritomer 267» 
. prisraat. 276» 

* * . — pristuatoid. 272« 

— — rhombisch. 272« 
Antimoii'Spath, priimatisch« 62« 
Antimonblei 265« 
Antijnonbleiglaii2 270« 



Antimonnikei - Kiea 250? 
Antimons'ilberblende 282* 
Antimoimlberglanz 267« 
^ntimonjf, dodecahedrml 2G0. 
Antimony-Blende^ prismatie 2Si 
Andmony-Glanee, axotomout'^i. 
» ^ prisnuUi'e 276- 
— prismaioidml TU» 
Apatit 78. diastatiacher 2^ 

— galaktlacher 80. 
haplotyper 80- 

— Xalaminer 79» 
Apatite, rhombohcdral 79*^ 
Apoldas, aualoger 120* 

— heterop tischer 120» 

— meroxeuer 120» 
4ppphyttite 120- 

Aragon ßJu alloprismaliicH. fiS- 
» haplotyper 64* 

— spiesiger 65* 
Arfvedsouit 137. 

Ar^eni mntim. tutfure 282- ^ 

— — — »oir 2fi3i 

— muriate 287« 
*— natif 268- 

— tulfuri 266» 
jiiyße, holairt lOQ. 
Arragonite ß^. 
Arsen, gediegenes 261« 
Arsen -Blende 283» hemidoms- 

tischc 284. 
Arsen-Glanz, wismntiscber 273* 
Arsen-Ki^s, prismat. 251- 3J> 
Arsen-PhylUt, diatomer 38* 
ArseniCy mr^enkil 261» 

— nmtif 261, 

— luifwe 261a 

— Oxid •/ 3& 
4xifdi 35. 

mm guljure jmau 
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jirsenU sulfuri rot»(jt 2S4« 
^rsenie ' Pyrite* , prisnuttie 251 , 
Arsenik, gediegen 261- 

— rhomboedrisches 261» 
Arsenik - Kies , prisinat. 231» 

— — axo tomer 252» 
Arsenik -Siiiire, okta^r. 36. 
Arsenik- Silber 261, 
Arsenikblüte 3^ 39, 
Arseiiikglanz 273« 
Arsenikblende 283» 
Asbest, dunider 114, 

— leichter 114. 

— schwerer H^. 

Aster -Glimmer, axotomer 82. 

— — dichromatischer g^. 
~- — kuphoner gg. 

— — rubellaner 88» 

— schwarser 9Q, 

— — tautokliner gg, 

— — trappisdier 9Q, 
Astroit 123 , hexagoualer 124, 
Atacomit 46« 

Atelestit aoe. 
Augit, blättriger I42s 

— gemeiner 144» 

— körniger 142. 

— muschÜger 141. 
Augit -Späth, axotomer 145. 

— — hemiprismat. 132. 

— ^ paratomer 139. 

— — peri tomer 137. 

— — priamat. 147, 14g. 
'Augite^ hemiftrismalie 132. 

— prismatie I32. 

— prismatoidßl 147, 148. 

— pyramido-prumatie 139. 
Auripigment 28ö. 
AutomoUt 202. 

Axinii, tetartiner I84, 



ister. 

Axinit, tetartoprIsmoHseher 184. 
AxiniU, prismatie lg4, 
y/zurostOHt 154« 



B. 

Babingtonit 145, 

Baikalit 140, 

Baryte f axifrarufibU ^ 

— earhonatie 63. 

— diprismatie ()3. 

— prismatie 59. 

— rhomboidal 63, 

— sulfatee 59.* 
Barytocaldt ß4. 
Basaltjaspis 209. 
Basitom-Glanz, stanr. 2fiZ. 332« 
Batrachit 307. 

Beilstein 115. 298» 
Bergbutter 33. 
Berghol« 113. 
Bergkrystall 174. 
Bergseife 3Q3. 
Bernstein 290. 
Bergthecr 292» 
Berthierit 279. 
Beryll, hexagonaler 202» 

— schörlartiger 207» 
Berzelin 128, 327. 
Beudantin 308. 
Beudantit 309. 
Bildstein 115, 

Biorin 

Bismuth, natif 159^ 

— octahedral- 2^^. 

— sulfuri 271» 
Bitter -Salz, prismatisches 32» 
Bitter -Spar gg. 

Bitume 19, 291* 
Bitume elojtique 292. 
— ii^fuiäe 291* 
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BUttererz !364« 

Blat ter - ZeoUth, rhomboid. 116* 
Blaueiaeuerde AI. 
Blaueiseiistein 314» 
Blauspath IßT. 
Blei 262- 

Blei -Baryt, axotomer 60« 

— — brachylypcr fil* 
_ mmm «Uplogeucr 53. 

M diprisniatUcIier 63» 
^ ^ heiniprifliuatidcher 56« 

— — paratomer 53* 

— — perttomcr 61* 

— prismatischer gO* 
mtm prismatoidUcher 85« 

— — pyramidaler 57- 58* 
^ — rhomboedriacher 55* 

Blei -Glanz 2^4» antimoimchcr 

266- 331. 332. 
^ — gemeiuer 2G4« 265« 

— hexaedriacher 264* 
seleuischer 

— — tetragon. 2£i^ 332» 
Blei -Lasur, diagonale 53» 
Blei -Späth 53* arseuischer 55. 

«— bedyphauer 54« 

mm f — kalujuiuer 55> 

M — meromorpher 54« 

M — mesitiner 54* 

— polysphärisclier 54* 

— — \aiiadmer 54? 
Bleiglas 60. 
Blcigummi 56* 

Blende- £r2, wismutischei 239* 
Blenden 12. 280> 

Blüdit aa* 

Blue-iron, prtsmuüe 41* 
Bog • IrOH - Ore , compacte 220« 
Bohn - Erz , dichtes 222. 

— — schaliges 222i 



Bol 100- 

Boraeic'Addf nativ 36* 
Borate 9« 36- 
Borax ^ prismmtie 36« 
Borax -Salz, prismatischei 
Borax- Siiure, prismatische 35- 
Boraxsäure 36. 
Borazit 184: oktaedrischer lEi« 
Borazitct oetahcdral 184. 
Botryogen, siderischer 29« 
Bournouit 2*0. 
Brandschiefer 299- 
Brauubleierz 54- 55« 
Brauneisen - Erz , fasrig« 221« 
Brauneisenstein , fasrigcr 221« 
Brauner EUsenrahm 319* 320* 
Brauuit 231« . 
Braunkohle 294s 
Braumnenakerz 187« 
Braunsalz 34« 
Braunspath 68* C9- 70- 
Braunstein, grauer 226« 
— schwarzer 230« 
Braunsteiubleude 280* 
Breislacki^t 309* 
Breimerit 66* 
Brewsterit 118« 
Brochautit 51« 
Bronzit 140. 
Brookit 239« 
Brucit 37* 
Bucholzit 168., 
Bucklaiidit 146. 
Buntkupfererz 248» 
Buatamit 145- ^8« 

Cacholoa 177» 

Calamincy elcctrU IM« 
«-> prismatie 131« 
— rhomlfohedrfil 65* 
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CaUetUny 175» 
Camelian 
Cavollnlt 124. 
Chahasie 123» 

Chabasit 124* trimerisch«r 125* 
ChalkoUth 42« 
Chalkosiderit 310- 
Chalkotrichit 244« 
Chaljbin-Gl*Jiz, azotomer 271* 
Chalzite KL 46. 
Chaux, urstniaiie 40* 
— turhonatie 71 75* 

• magnesijhre 69* 

— • «— naeree laminaire 43i 

• — ßuatie 75« 

^ phosphaiie 23^ 

ChiaBtolith 170. 
Childrenit fiß. 

Chlor -Späth, rhottiT)udier Qi, 
Chlorit, blättriger 88« 
Chloritschiefer 293- 
Chloromelan , siderudier 91* 
Chloropal 104. 
Chlorophält 107« 
Chondrodit 12Q. 
Chrütianit 163. 
Chrom -Era, oktaedrischet 234. 
Chrom -Späth, hleiischer 56. 
€^roime- Ore^ prümatic 234* 
Chromeiseiierz 234. 
Chromeueustcln 234< 
Chromglixmuer 94* 
Chrysoberill 202* 
ChrysoeoUa 102« 
Chrysolith Igg, chondrod. 190. 

— edler 190. 

— hemipriAin. IQQ. 
*^ meteorischer 190. 



Chrysolith, prismatischer |9u. 
CkrtfsoUU pritmatic IfiO. 

Chrytophau, rhoiBboedri«ch.92« 
Chrysopras 176« 
CelcsHne 59» 

Cerer-£rz, imtheübaree 216* 
Cerin 216. 

Cerin-£rz, dystomes 216' 
Cerinstein 216. * 
Cerit 216. 

Ceritun, flusssaures mit flusssau« 

rcr Yttererde 86. 
Ceritun» flusssaures neutrales Sß» 
Ccrium oxyde siUeifer 216> 

— ^ ^ noir 216. 

— — - 

Cerium • Orr, unehavable 216. 
Cinnabar 283* 
Clintonit 92* 

CohaU, Silver* White 245- 

— Tin-fVkiU 250. . 
C«ftaZf.Oc&re 225. 

— — öttakeirtil 25öi 
Cobalte arscniaU 40, 

— Är*entco/ 250t 

— ^rü 245. 

— üxydd 225* 
Comptonit 121* 
Coyper, Qctahedrat 258* 

— Phosphate of 50« 
ymrietfmted 248» 

— v»6^0Mj 269. 
C&pper'Blue 47. 

C^pptr ' Glmnec ^ prummtie 269# 

— — pritikatoidal 270. 

— — tefrcArilr. 274. 275> 
Copp^r^ Green, common 102. 
Copper-Mtem^ prismatie 42. 
C^pp^r-Orm, oetahedral 238. 

22* 



« 



540 Register. 



%jOppcr ' Marius y jfyrumiant ZVj* 


JJCiuaillspBliI ZSJAa 






Cordient loU» 




CorMMlon 201* " 


Diagonit) polyprumauAcner ii> 


Corunaum doaecaMaral 201* 


Diaklas 


— prisnmfie 202» 


Duillaßc , mrfatfoute ilU. ifit 




— vpnc x«ji^* 


Couzeranit 167» 


Vianutnt 200- 


Cnchtoiut (Cr«tiOMUc; ^jo» 




Crtoitie , prwmali« vo« 


JUiaspor , leiaruJiw 101» 


Cronsteatit 91» 


W\ * 1 rli n irrt ^ If 4 1 

Mßntspore lol.* • • 


Cross-Stone 126« 


JJiastatit lat* 


r 

C/ruetfe 170« 




tMoe ' tßre 




l^ummiiigtomt I4lf» 


riirTirnif rKnmliischer 1^.12$^ 


Cwivre arfentafe 42 • 4!)« 


Uiopsia tw* 


— • jerrtjcr 




— — fnmiuj 4g, 


i.jioxyuiii gj» — ' 


— caroonaic 4T» 






i^jpioii lo<c* • . 1 * 


— — itlOvMXe oU' 


X/UliiVB^ Uri3tutt4viiixi9v^* M/v 


n'vA 

— Jfw 274« 27o« 




nyuTUit siiiCijfT xUz« 






UOiQIllIl \Xf* 


»M»'»/ 258» * 


V 'ft _ — - maIaaI 1 pi.ri.ip 

Uoppeiae'eiisunet 


— osydt 238- 


Dur-Ers, iiigruies 2l2» 


— 0xydulc eapülaire 244« 


— — rutiles ti% 


— phosphate 42. 5Q. 


mmm — Xj lOCllSCIlcS X**J* 


— • pyrileux 248« 


. t . • *i «III t iK^li PA 

mt^ gimiHVilv» < Iii* 


— — nepait^pte 24o* 


liuro in» i/j« 


— selente 27o« 


IJy&koLit 16o« 




ajysiuii 




Dysodil 295* 


Cyprin 192. 








IhiiohUe, prtsmatie 


Edlhgtonit 164. 


DatoUth 82, krypÜAcher 83« 


Efflor - Karbonat , polyhydri- 


Davyn 124« 


scheb 24* 


Demaut, okUedrischer 200» 


Egeraii 19*. 
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Ehlit 45. . , . ' 

Eis 23* . . I 

Eisen, gediegenes 252- 

— oktaedrisclxes 252' 
JEiseu-£rz, alumiscUes 2M* 

— — arcliigoiialea 235* 
— axotomcs 235« 

^ ohromatisdies 234? 

— -— diprisjnatiscbes 217» 

— — dodekaedrisclies 233* 
— • glauziges 237- - 

— f— haplotypes 236» 

— — kanüiLOxeue« 233i 

— — isophaues 233» - 

— — uia»uetisches 232. 

— — oktaedrisches 232« 

— — prismat. 22a 221. 

— — rhomboedrisch. 237« 

— styloiuorphes 237» 

— — trappisches 231i 
— . r— ziukisches 233* 

Eisen -Kies 2^ hexaedr. 246« 

— prismatischer 247« 

— — rhomboedrisch. 247. 
EUen-PhyUit 41. 
Eisen -Resin 289. 
Eisen -Späth 67- & 
Eisen-^Sulfat, vitriolisches 29- 
Eisen -Vitriol 29» 
Eisenblau 41. 

Eisenglanz 23S_. 237» • • 
Eisengrün 313« • 
Eiseujaspis 20B* 
EUenkiesel 174- 175. 
EisenkobaUkies 245. 
Eisenmauganidesd 210« 
Eisenmohr 238* 
Eiseupecherz 219» 
Eiseurose 236» 

Eiseusand, magnetischer 234» 



Eiseusinter 223> 
Eisensteinniark 301« 
Eiseutellur 310> 
Eisenthon 302* 
Eisenzinnerz 213* 
Eläolith 15& 
Elaterit 292* ' 
Etmcrald, prisrnrnHc 203. 

— • rhomboidal 2Q2± 
JEmerald - Copper , rkombok. 50* 
Etneraude 202' 
Epidot ak&nthiner 148* 

— dichromatischer 147« 

— emuetrisoher 148' 

— hemidoiuaiiäclier 147« 

— mauganischer 148. 
Effidote 142. 148? 
EpUtilbit 119. 

Epsom- Salt, prismatu 32. 
Erlan 170. 

Erd'Harz, gelbes 290» 

— — schlackiges 292> 

— — schwarzes 292» 
Erdkpbold, brauner und gelber 

— schwarzer 225« 
Erdöl, gelbes 291- 

— theeriges 292. 

— weisses 291t 
Erdpech, elastisches 292« 

— erdiges 292i 
» schlackiges 292. 

Brinit 51. 

Erze Ii 209, 

Erz, gausekülhig 10$^ 

Euonile iffL 

ElaiH oxyde 213. 214« 

Eui-iilor- Malachit, prismat. 44« 

— — pyramidaler 42. 

— — rhomboedr. 42^ 
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Eudialith, rliomboedrischer 153« 
Euchroit, priimatiacher 46« ^ 
Euelase 203- ' 
Eugen -Glanz, axotomer 266. 
Eukairit 268^ 
Euklas, diatomer 203« 
£ukla3-Haloid, diatomes 40* 

mmm «— dichroiuat. 41« 
— dipridmat. 39* 

««. heiuipmuiat. 40> 

Eulytin 239. 

Eutom - Zeolith, prUmat« 118» 
EuaeoUth 116. 

F. 

Fahler« g7&. 

Fahl- Glanz 274, bleud. 275i 
— — gemeiner 275* 

— melaner 274* 
» «- schlackiger 274» 
mm — ailberreicher 274. 
^ ziuuuclier 275* 

Faterkohle 
Faterkiesel 168. 
Faaer-Uesiu 289- 
FasaaLt 140« 
Federerz 272. 
* Feld-SjMW^ pristmtUt 157» 162» 

— — jn/ramidal 164. 
mm ' >^ rhomboidal 1^^ 

Feld- Späth, amhlygoner 166* 

— — > aoorthotomcr 163« 

— hemipyrajuidaler 164. 
mm — heterotomer 157« 

— • — polychromatisch. 162* 

— prismatischer löT« 

— pyramidaler 164» 

mm rhomboedriftdier 155. 

— <— • tetartoprisiuat. 160» 
Feld«p«th, gemeiner 158. 



Feldspath, glagiger 100. 

Feldsitatk« 152^ 163» 

FeldspatJu ayyrt 181» 

FcU- Glimmer, heiuidomat. 9Q. 
— — > lepido tischer 90> 
^ sideriicher 9t« 

Fdsit 155, 1^. adularer 159, 

— amazoner 158. 
anorthiuer 163> 

— glasiger 160« 

— hyposklerisclier l60> 

— mikrokliucr 158* 
■mm oligoklastischer 161* 

pegmatischer iSl± 

— perikliner 157* 
mm petaliner 15fr 

polychromatischer 162* 
porzellauer l62* 
sarkophaner 163« 

— schwerer 163* 

— sphäromorpher 164» 
tetartiner 160- 

mm Ttleneiauer 156« 
Fettbol 100. 
Fettstein 155» 
Ftr mrseniate 52« 

— mrsrnieml 251« 
ealcareo - silieeux 217« 

— thromute 234» 

— natif 252» 

— oltjute 237. 

— •xydt 221- 

^ ii«tr v/bvHJC 220* 

— — rtsiniU 223* 

— oxydmU 232. 

— phojphati 29: 

— ft<//Vi(c 29. 

— sulfure 246» 

— — ßrrifer 247i 

— — 242« 
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rer titani 234. 

Ferguaoiüt 229» 

Feuer -Bleude, edle 285- 333* 

Feuerstein ISLi 

Fibrolit 168> 

Figurfstone 115« ' 

FUches <f amowr 220* 

Füllt I7i 

Flinty slaU iJß. 

Fluellit aiÖ. 

FluoUth 209. 

Fluor y octdhedrMl 73- 

Fluss-Haloid, dystomes 52- 

— oXtaedrischea 75i 
— • prismatisches 83> 
— rhomboedr. 79- 80» 

Fluascerit 86- 

Fluss- Späth, oktaedrijcher 75* 
Flussyttrocerit 86« 
Forstert t 210- 
Frauenßis 38* 
Franklinite 233- 

G. 

Gadoliuit, melaner 211* 

prismatischer 211* 
CadoliniU pristnatie 211* 
Oalapektit 99* 
Cftt/ena, hexahedral 2M« 
Galiiiei 131- 
Gauomatit 106« 
Gamete dodeeahedral 195, 196. 

— prismatoulal 19g. 
— . Mruktdral 186. 

Gaylussit 310« 
Gehleuit 152. 

Gelbantimou-Ers, dichtes 22^ 
Celbbleiera 57, 58- 
Gelbeiseu-Erz, aulfatiaches 223- 
Gelberde 302^ 



Gelbmenakerx 186- 188« 

Gibbsit 311. 

GiobertHe gg. 

Gips, diatomer 38« 

Gips-Haloid, hemiprumat. 40* 

Gismondln 123i 

Glätte, natürliche 312. 

Glanet-Coal 293 

Glau2- Blende, hexaedr. 280* 

Glänze 16- 263* 
Glauzci;ienerz 237. 
GUuzkobold 2:^^. 246. 
Glanzkohle 293- 
Glanzmaiigaik- Erz , prisinatoi- 

disches 226? 
Glaserz 206. 

Glauher. Salt, jtrisnu^tic 28- 
Glauber -Salz, prismatisches 28. 
Glauberau Sulfat, polybyd. 28« 

Glauberit 32* 
GkubcrsaLz 28^ 
Glaukolith 17Q. 
Glimmer U- 88 92j stalak- 
titischer grlüier 95- 
Gmeluiiie 124. 
Gold, gediegen 257- 

— hexaedrisches 252* 

— hexahedral 257» 
Grammite 13- 130* 
Granat 121, almandincr iSß. 

— aplomer 195« 

— diastatischer 194- 

— dodokaödrisdieF 195- 196. 

— edler 196- 

— gemeiner 195' 

— grossularer 195* 

— hysUtischer 192* 
kalaminer 193* 

— kaminoxener 197* 

— melauer 195« 
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Granat, meroxeuer 1Q2. » 

— oligouer 195. 

— phlogogeuer 193» 

— pomeranzeug elber 197« 
. — prumatoldUcher 193> 

— pyramidaler I92i I9d IM« 

— pyroptücher IQfi. 
retlnophaner 

mm «chaliger 196. 

— tetraedrucher l86« 

— weiaser 197« 

Grauat- Blende, dodekaedr. 280> 

Graphit, rhomboedriacher 293* 

Graphä rhomboidal 2^ 

Graphite 293- 

Graugilügera 27fi» 

Graumaugau -Erz, lichte« 230» 

Grautpietglauzera 272' 

Grenrntikt 196* 

Gret/ • Jtntimonj/ 272« 

Gre^'Manyanese Ore 226' 

Grobkohle 204. 

Grossular i95' 

GrUubleierz 55* 

Grttuerde 304* 

Grün eiaeust ein ^IQ^ 

Grüneisenerde 313. 

Gummi -£rz, urauisches 218. 

Gummi - Späth, prismatiach. 56« 

Gummit ^ 

Gurhofian 106» 

Gyps-Haloid, prisraatischas 76- 
Cypsum^ axifrautfibte 38» 
— prismatie jß^ 

IL 

Habrouem-Mulachit, diatora. 4^ 

— dyatower Öl« 
— hemipriam* 47» 

priauiat» 5Q: 

— — prismatoid. 43» 



Hagel 23^ 
Haidlngerit 39* 279» 
Hai - Baryt , diprismatiich. ^ 
Hai - Baryt, heuupriamat. ^ 

— — peritomer 63- 

— — priamatiacher ^ 

— — prismatoidiKharSJ 
Hal-Chabnt, rhombiacher 4£< 
Halate 8- 26- 
Halloyait 

Harmo^om i25t barytiacher 126- 

— . kalischer 126- 
Barmolome 126' 
Hartmaugau - Erz, traubig. 2^ 
Hart tau tal-Erz, rhombisch. 
Hauamauiiit 230* 
Hauyn 155, 
Ueav^'Spar 59. 
Hebetin , rhomboedr« 136: ^ 
Hedenhergit 143« 
Hedyphau 54: 
HeWiu 
Beloint 186. 

Hemidom- Bleiul«, gl^uzig« ^ 
Hepatiu-Erz, aohUckiga 'i^ 
Herderit 78- 
Herachelit 128. 
Hesaouit 197- 329- 
Hetepozit 312* 
Heulandit üß. 
Hiaiugerit 239« 
Hohlspath 170' 
Holotyp, priauialoidijcliei- 

Holzkolüe, miueralüche '2^ 
UoiictfstoAe 
H«nigatein 289. 
Hopeit 38- 
Horublei 61- 

HoruWendc, baaalüache 135- 
— gemeine 135- lafr 137« 
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HegUter, 
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Hornbleudschiefer 298. • 
Horuerz 287« 
Hornmaugan 210« 
. Hornstein 176* 
Jffonutone 176« 
ITomUe 294. 295» 
Humbold tili th 312» 
Htunboldüt 289. 
HurauUt 312« 
Hyaliih 122, 
Hyalosiderit 121. 
Hyazint 1Q9. 
Hydroit 2^ 23. 

Hydrolith, rhomboödri«ch. 124* 
Hydrosilicit <J8. 
HypArgycon- Blende 286* 333- 
Hypersth^He 14l. 
Hypochlorit 313. 
Uyposklerit ifiQ. 

Jade 169- 

^ de Smusurt 1^« 
Jamesonit 271« 
Jaspe rubane 176« 
Jasper striped 176» 

— common, 177» 
Jaspis, ägyptischer 176- 

— Band- 176» 

— gemeiner 17T. 

— Kugel- 176. 
Ichtliiophthalm 120« 
Jeffersouit 144. 
Ilmeuit 235. 242* 
IWait 217. 
ludianit 1^ 
Jodin -Silber 287« 
Johannit 31. 
Jolilh 18Q, 328. 

Iridi um, rhomboedrisches 259» 
• oimii 259. 



Irisdomiii 259» 

/ro», Chrommte of 234. 

— octakedral 252. 
iron-Ore, oetahedral 232* 
Iran - Ore, pilchy 223. 

— — prismatie 221. 

— — rKomboidal 237. 
Iron-PyriteSf hexahedral 246« 

— prismatie 247. 
— rhomboidal 247« 

Uerin 236» 
Isopyr 209« 
Ittuerit 1^ 
Jurinit 239» 

K. 

Kakochlor 240» 
Kakoxen 171« 
Kalait 1G7. 
Kalamit 133« 

Kali -Nitrat, priamatijches 27. 
KalX-Haloid, brachyt. 66- 67. 

— — makrotypes 69, 
— - — paratomes 2Q. 

— prismatisch. 64. ßß, 

— rhomboedr. 73. 
Kalkschiefer 30Q. 
Kalkschwerspath 59» 
Kalkspath 21 bis 75» 
Kalzedou 175. 
Kammkies 247* 
Kanelstein ^97. 

Karboa -Blende, 286. 

Karbon -Späth 65a allotrop. 62« 

— — «rchigonalar 74, 

— bleüscher 313. 

— — brachy typer ßß. 
— diastatischer 71, 

— — dimerischer 69. 

— » epithematisch. 73. 
mm. euguostischer 73. 
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Karbon-Spath, eametriadier 70* 

— — haplotyper 71, 

— — hypothemat. 74« 

— isometrischer 69» 

— hystatitcher 71. 

— — kamiiioxeiier 68* 

— — kryptificher G9» 

— — kuphoiier 74t 
— • — luculÜaner 70; 
— » — manganischer 67* 

— meiner 71» 

— — mesitiiier 6ö- 

— — meroxener 72» 

— — oligoner 67» 

— » paratomer 70* 

— mmm polymorpHer 72* 
— i M rosiger 68* 

mmm «— sidcrisclier 68* 
mm — syugeuetisch. 73* 
— i- — - tautoJüiner TQ. 
mm — ' silxkischer 65« 

Karbonate 7- 24« 

Karboubleispalh 63« • 

Karin thi II l33i • 

KArpholith 171» 

Karphosiderit, traubiger 219« 

Kaiuim-Kies 254- 331- 

Keraphylüt 133- 

Kerate 17- 287. 

Kerolith 96- 

Kibdelophau ^SS- 
Kies- Glaus 279- 

Kiese 15- 245. 

KiesebnaJigan 210« 

Kieselmaiigaiispath 144* 

Kieselschicfer, gemeiner 176* 

Kieselxiuk-Erz, traubiges 217« 

Kieselcinkspath 131. 

Klebscbiefer 296- 

Kliuoklas, cbalztiier 43« 



Kobalt- Kies 250, hexaedr.245. 

— — oktaedrischer 250« 
Kobalt -Vitriol 34- 
Kobaltarsenik-Kies 250« 
Kobaltbeschlag 43. 
Kobaltblüte 40- 
Kobaltkies 246* 
Kobaltmaugau-Erz, schw. 225« 
Kochsalz 26* . 

Königit 44a 
Kolüeu 19. 299. 
Kokkolith 141. 
Kollyrit 305- 

Kolphon -Erz, siderisches 223* 
Kolphoueiseuerz 223* 
Kolophoait 141. 194* 
Kolumbit 228* 

Korazit, hemidomatischer l45> 
Koruit 

Korund 200 1 oktaedrisch. 2Ql! 

— prismatischer 202> 

— rhombo^rischer 2121* 
Kräuterscliiefer 296* 
Kreide 306. 

Kreuzstein 126. 
Krokydolith 314. 
Kryolith, polyklastischer 76* 
Kryou-Haloid, prismatisch, 2& 
Kuboit, paratomer 123« 
Kugeljaspis 176* 
Kupfer, gediegenes 258* 

— oktaedrisches 258* 
Kupfer- Erz, oktaedrisches 236* 

— — rothes 238« 
Kupfer -Glanz, diprisinat. 27(k 

— — hexaedriseh. 275« 
— priamat. 269-276> 

— — prismatoid. 270* 

— — tetraedr. 274.275. 
Kupfer -Kies, okuedrisch. 248» 
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Kupfer-Kies, pyramidaler 2^ 
^ ^ tetragonaler 248 
Kupfer-Phyllit, rhomboedr. 42. 
Kupfer-Sulfat, Titriolüches 30- 
Kupfer-Vitriol 80» 
Kupferblei-Spath, prisxxut« 53« 
Knpferbleude 275* 
Kupferblüte 244« 
Kupferglas 269. 
Kupfergrüa 102- 
Kupferindig 315, 
Kupferlasur 47* 
Kupferm^ugan - Ers, schw* 225» 
Kupferpech-Erz, schL 224* 
Kupfersamt er J5 320- 
Kupferschaum 44« 
Kupferschiefer 300. 
Kupfersmaragd 50* 
Kupferwismuterz 279» 
Kupholith 315. 
Kuphou-6path, diatomer 118* 

— — diplogener 119« 
mm — dodek.aedr. 154« 

— hemiprismat. Hß. 

— — hexaedrisch. 12?. 

— — roakrotyper 125. 
*^ — orthotomer 121« 

— — deritomer 122. 

— — prismatisch. 122. 

— — > prismatoid. 117* 

— — pyramidaler 120i 

— rhomboedr. 125. 

— — trapezoidaler 155» 
Kyauit 15Q. 

KtftmitMf jnrisnuitie 150« 
Kyiaatin 113. 

L. 

Labrador 162- 
Lapi* lasMili l54* 
Xaiiouit, rhombiicher 77* 



LasuUt 167* 

Lasur, prismatisclie 47* 

Lasur -Malachit, prismat. 47« 

Lasur -Späth, dodekaedr. 154* 
mm ^ prismatischer \S1± 
«-» — prismatoid. 167» ~ 

Lasurstein 154. 

Latialithe 155. 

Latrobit 162» 

MjatunOHitt 118* 

jLove vitreuse 178. 179» 

Lazulit 166, rhombischer 167« 

Lmxulüe, jtrismatk IßT, 

iMuuliüu 154. 

Mäcmd, eomeoHS ßl. 

tuprtQU$ Sulfmt of 53* 
<PM tulfaio ' carbonaU 

of 53i 
— . tmlfmte of 60. 
mmm fulfato ' C^rhonaU of 85. 

— tricurb^tMlg «f 60* 
Lemd'GUnee 264« 
Itud'Spmr, diprismatie 63. 
mm jtrismmiic 56* 
mmm pyramidal 52* 58* 

^ — re<2 56« 

^ ^ rkombohedral 55* 

— — tri'prmalie 60« 

LeeUt 163. 
Lepidokrokit 222* 
LepidoUth 90^ 
Leptonem-Er2 243« 
Lcucite 155^ 

Leukopbau- Glimmer , rhomr 

' boedrischer 37« 
Leuzit 155^ 
Levyn 125» 
Libetheuit 49* 
Lievrlt, rhombischer 217» 
LimtU99it 21 75* 



548 



Limuian» braehyhfj>0us ^< 

— . muerpli/yfiifs 69» • 
, jnrwmaUe ß^. 65» 

Xiasenerz 46. 

liirokou-Chalzit, polyhydc« 46« 
Lijrokou-Malachit, hexaedr..52t 

— — prisiuat. 4G» 
Loboit 194* 

Lomoiiit llft. , 
Lucullau 70* ' • 
JLydian Stone 1 77« * 
I^ydischer Steiu 177« 
Lydit 1T7- ; t . 

MaeJe 170. . 

Älärgelschiefer 3Ö0, bitum. 300- 
'Magnesia nutw 37» 
Maffntne boratee |S4« • 

— earbonalee €6« 105»— 
• lufdraiee 32. , ~ 

fhasjikaiee g^. ' 
/• sulfatee 32^ 

Maguesm-Phyllit, hea^goiu Sf. 
Magnesit 10.5. - — 

M^guesitspath 66* 67. 
Maguet-Kiea, liaxago»»«ler 247. 
Magucteisenstetu , gemein. 232. 
Makrotyp, rho^uboedriech. 125- 
Malachit, hemidomatiscber 47^ 

— pritmatio 47>. 
UaUekile 47. 

Mangan - Blende, hexaedr. 280* 
Mangan -Erz, brachytypes 231- 

— . — prismatisches 226- 
— ' prismatoid. 226. 
— pyramidales 23(). 

— — untheilbares 2iit« 
Mangan -Späth ßT. 68. 
JUatufutUse eat bonatt 67« ^* 



.4f«i«5N»icJ« •JryiÜ keimte 23Qi 
•T. — $äicifer 144. 
.»♦r- , j^spkmU 219. 

-r- — l»/yUrü 280. 

ilf«Kit^aii««e-Orc, bWJk 230. 

. ' trr . K — prumat»id. 226» 

Mauganit 226? 

Mangaukiesel 

Mauganpecherz 219* 

Mangauspath 144* - 

Margarit 92» . 

Markas-Metall 25lh antim. 200- 
TT arsenisches 260. 

. eugenes 260- 

— ^ silb^reiches 260« 

— — tellurisches 261« 
Markasin-Kies 249^ kobalt. 2<i0> 

— nikelrcicher 251» 
. «7- paratoiner 250» 

— synthetisch. 25Q. 
Markasit- Glanz, ^i«uiut« 263* 
Mariuolit HO* . 

Martit 283. - 
MascMguiu 33. . : 
Meerschauiu 305« - — 
Mejfottit 164' 

Melan-Erz, heiniprismat. 21L 
Melau -Glanz, prismatisch. 267« 

— . — jnismmtte ^Sh 
Melanit 195? 

I^Ieüchrou-Harz, pyramid. 289« 
Melüit 162« 

Mellilitey pyramidal 289>. 
Mellit, ^etragonaler 289. 
SIeUite 289- > 
Menakan 213*^ 
Mengit 242* 
Mennige 244* 

Merkur > dodekftedrisdies 258« 
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Merkur, fffSttl^ed 55^. ' ' Monoplian, maXwWyper 119. 
• — gedi^enes 258' ' ' MonticelUt ^ffk 
Merkur- Blende, hexagon. 2^ Muriazlt 76^ fa«rigcr 33* 



Merkur "GlauK 31G. ' ' 

Merkur -Kerat, tetragonal. 287» 
Merkurtilber 258» 
Mereurty argental 258« ' 

— 'muriati 287» 
-fc natlf 258. • • 
— i ^u(/We 283, 

— — hihtmütifh- 286, 
Mercun/y dodeeahedral 258« 

— lupiüU native 
Mesifln- Späth 
Mesol 127, 
Mesolith 123. 
Metoiyp, peritomer 122» 

— prismatischer il% 
Metalle Ifi. 25ß* 
Metaxil Iii 32fii 
Miargyrit 2S1 



Nadel - 'Späth ß2i hary tisch. 63. 
: — hleiischer 63. 

— — strontischenr 63. 
Nadeleisen-Erz, diagonales 220» 
Nadelerz 277* •« 1 
Nagyagererz 
Nakrit d4-'3J& ■ • 

NaphtÄÄ :2Wf; : • ' 

Naphtait, diatomer. ^1^ • 
NaphtaUn 291. i » 
Natrocalcit 31Q» ' 
Natrolilh 122i -^^ ** ^ 
^ Natron ^ prixmalic -24« 
Natrop - H*lalj- h^xaedrisoh« ^ 26^ 
Natron - Karbonat, rhomb. 24» 
Natron -Kitrat, rhomb. 27. 



Miea ^ bis 92^ rhomhoh, 88.80? Natron-Sftlz, hemiprismat; 24. 
Mikroklin 15& — ^ prismatische» ^24. 

Miner fi. 2QQi Natron -Spodumeu- 161. 

Mineral Coal, bituminmu 2M^ Natron -8ulfat, auhydr. 32? 



Jf(nrra/-itrWM, blaek 2^ 

Mineralalkali 2i. 
Misy 223» 
Mohslt 24^ 



Natrosideri« 141. 

* Nekroiüt 471. 
Nephelin 155. • — 

* r(epkeline ±^ - : « 
Nephrit 169» pri8niaffsch€r 1^ 



Molybdän-Glanz, gemeiner 273. — uutheilbarer 169* 

— — edler 221- 333. ^icle mrsenimii 312. 

— — rhomboed. 273t — «rseniw»! 245. 



Molybdän -Späth tth 58* 
Molybdän -SUber 263. > 
Molybdänoker 31ß. ' 
Molybdena, rhomboidal 273» 
Molxfbdene sulfuri 273. 
Monaüt 231L330. 
Mouo^han, by statischer 119. 



Nierenkies 248» 
Nigrin 212. • * 
Nikel-Kies, prfifmathcher^245» 

— — rother 24& " 
Nikel- Pyriter, prismatio 24/P 
Nikelblüthc 317. - ' . 
Nikclglauz 2^ 
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Nikelgrrui 317. t. ' • • 

^ikelspiesglanxen }5Q> 

Nikeloker 317* 

Nitrate & 27* 

iVilne, prismat{cft7' 

Kitrum -Salz, priamatUchet 27» 

Nontronil 3l7«^ . , . — 

Kormaliu 126« — 

NoAiau IM? . 

Kuttalit 165» .t . 

o. 

Obsidian, glasiger 179« 
— tachyljuer 179* 

OchraiL IQQ. . 
OctaheAriU 185, 

Okeiiit 127e 

Oktaedrit 185. 

Oligoklaa Ißl. . 

OlWen- Chalzit, argenitcher 49. 

— — phocphat. 49, 
Ollyen-Malachit, hemipri«m. 85^ 

. mm , diprismat« 49. 

V priaoiAtjjch. 49. 
Olitenerz 49» 
Olivenit 49t 
OUvcniie, ucieulur 49« 
M hexahedral 52 1 

Olivin 191« 
Qmphazit 168* 

Opal 17L galaktiach. 177, 

— hyalophaner 177 

— hydrophan^ 128* . 
Ophite 12. 109» 
Oqtimend, red 284» 

— yeüvw 283* 
Orihit 208. 
Orlhoklaa 167. 159. 
Oftiuelith 112. 
Osmin, iridiachea 259. 



Osmimn - Iridium 25^ 
Ostranit 214^ prismatiacher 215« 
OxahTorit 121* 
Oxalit, iideriacher 289* 

p. 

Pallad , gediegenes 257» . 

oktaedrisches 21i7. 
Parachroa- Baryt, brachyt, 68» 
_ » makrot* ^ 
Paratom- Späth 70» 
Pargasit 1^3. 
Paulit 141* 

Ptarl-Mtca, tUmboidml 92. 

PearlstoHt 178. 
Pecheisenerz 220» 
Peganit , dystomer 77. 
Pegmatolith 157* 
Pektolith 131^ 
Pelekyd 46» 

Peliom ISO. • 

Pelokonit 2 40» 

Pcponit 112» ^ 

Ptrid^te 190» 

Periklin 157» 

Perl-GIiimner, axotomer 92. 

^ — rhomb. 92. 
Perl-Kerat, hexaedriach. 28Z. 

— — pyramidalea 287* 
P«rl- Späth ^ 

Perlatein 178- 

Petalin- Späth) prismat, 156« 

Petaüt Ififi. 

PeimliUy fvUmatit 166» 

Petroleum 2914 

PetrosiUx 163^ rtshiiu 178* 

Phästin 115. 

Pharmakolith , priamatoid. 2^ 
Pharmakosiderit ^ 
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rhiiiipdt m* 

Pholerit 318. 

Phosgeti > Späth , tetraf^n, 6l. 
Phosphoreueuerz 219> 
Phosphorkupfererz 50. 
Photiztt 21Ö! • 

Photolith 1^ , tctartiiler (he- 

midomatischer) 132* 327» 
Photolith, natrouiacher 131^ 
Phyllin- Blende, arsen, 285. 
Pkyllin- Späth, hemidon^at. 60* 
Phyüite KL 37> 
PhysaÜlh 207. 

Pieiuou tischer Brauuatein 146* 
Pierre de eroix 170. 
Ltfdu Uli 

Pikiiii 207, 
Pikrolith lös. 107. 
Pikrosmin III. 
Pimelit 103. 
Piuguit 103, 326. 
Pinit, hexagoualer 109» 
Piasophan lOi. 
Piatazit 142. 148« 
Pittin-Erz, urauisches 218» 
Plasma 175. 

Platin, hexaedrisches 252» 

— gediegen 252* 

— aiderisches 252* 
tialiHU native 252» ' 
PlaHne ixatif 252> 
PUonaste 201* 

Pleuroklas, magnesischer £3« 
JHoinbj arseniali 55« 
earbonale 53. 

— — rhomboidal ^ 

— ehromaic 56» 

— tjomtße 56« 

— > l^drQ-mUmine 56. 



iHomh molyhdmti 32, ^ 
mmrio>»emrbonati 
Oxyde rouge 244» 

— phosplmle 55« 
— f Sulfate gO. 

— *u//urc 264. 265* 

— — antimonifer 270» 

Plumhoculcit 313. 

Pluain- Glanz 272» 

Polirschiefer 290. 

Polyhasit 266« 

Pol y hallt, prismatischer 33. • 

Polymignit, diagonaler 2i& 

Poly^phärit 54* 

Poonahlit 818« 

Porodine 12 97* 

Porphirit , maugarodischer l78« 

retinophanor 1^ 
Porzellauspath 162* 
Potuue nibrmUt 27* 
Prasin-Chalzit, dystomer 
Prehnit 151^ rhombischer 152* 
Prehniie^ axotomous 152.1 

Prunnerit 72« 

Psilomelan 211^ 

Purpur- Blende, priimat. 284* 

Pykuotrop HQ* 

PyralloUth Hl. 

Pyrargillit 109- 

Pyrenäit 197« 

Pyrgom 140* 

Pyriies magnetie 247« 

Pyrochlor, oktaedrijcher 2Ü 

Pyrolusit 226* 

ryrop 106. 

Pjrophan- Sulfat 31, magn. 32. 

— — ainkischet 31« 
Pyrophyllit 318- 
Pyrophysalith 207# 
Pyrorlhit 319. 
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Pyrosiderft 232» 
Pyrosnulit, hexagonaler 93« 
Pyroxen 1^, aJuai tischer 143* 
<— bronzirender 14Q. 

— diaklastischer 139* 

— dystomer 141» 

— i euraetrischer 140*327. 

— grauer 139i> 

— hemidomatischer 139* 

— kalaminer 143* 

— korakiner 142» 

— körniger 141» 

— lithiouer 1.38» 

» mangauischer 144* 

melaner 1^ 
— > metallophauer 141« 
• — oligouer 138> 

— pyrgomatischer 140« 

— reiinophauer 141» 

— siderischer 144. 

Quarix 173, ogaihe 176. 

— hyalin 177, 
jmspe 177. 

— resiniie 178» 

Quarz I73i amethystisch. 173. 

— empyrodoxer 178» 179» 

— farhespi eleu der 175> 

— ßuibU 1^ 179, 

— gemeiner 174« 
glasiger 174* 

— hämatischer. 175» 

— ineleavable 17 7» 
.«r— kapnianer 174. 

, ochroidischer ifip. 

^ prismato - rhomboidal IgO» 

— rhomboedr. 173 bis 125. 

— uniheilbarer 177. 178« 



Queksilber» gediegen ?58« 
QueksUlier -Horners 287« 
Queksüfoer-Leberera 286. 
Quincit 319t 

R. 

Raben -dummer 91» 
Radelerx 270» 
Radiolith 122^ 

Rahm- Erz ) manganisches 3lg* 
Rauschgelb, gelbes 285» 

— rothes 284» 

— schlackige« 106« 
Raatenspath 69* 70. 
Realgar 284» 

Red- Antimony 284» 
Bed - Cohalty prismatie 40- 
Hed - Manganese, rhomh. 67« 68» 
ned-Süver 282. 2S3t± 
Resiiie 18* 2^ • 
Reus^iu 34» 
Rhätizit 150» 
Rhodonit 210. 
Rhomb-Spar Qß± 62« 
Riemannit 102» 
Jtoek'Stilt, hexakeimi 26» 
Röthel 297, 
Rohe WatMi 70» 
Roselit 86» 
Rosszaha 70* 
Rothbleierz 56. 
Rotheiseu-Erz 243» 
Rotheisenstein 243*^ 
Rothgiitigerz (Rothg^den) 282» 
283. 

Rothkupfererz 238ft haarioriBi- 

get 244» 
Rothschiefer 297» 
Rothspiesglaserz 284» 
Rothzliikerz 238» 
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Rubcüftn 88- 

Hubiu^Bleude , hemlpiiftm. 281* 
^ peritouie 
^ — rhomb. 2fi2^ 

Bvbif'Blende, prism.-rhomh^ 2fö» 

^ — rKom^. 2g2. 283* 

Rutü212. 
Ryakolilh 160. 

Salamstein 201»^ 
Salil (Sahlit) m 
Salze 3- 23» 
Salzkupfererz 48» 
Salmiak 26* 
Sammetbleiide 22ßi 
Sammeterz 320i 
Sanidin IGO- 
Saphir 2QL. 
Sarkolith 124. 320» 
Saa$oliu 36, 
Saiusurit 168. 
Schaba<it 12fl. 
Schaleutalk 296* 
Schalstem 132« 

Schaum-Erz, maiigauiaches J20» 
Schaumkalk 43« 
Soheel-Baryt , pyramidaler g2? 
Scheel-Ers, pritraatiBchea 227« 
Scheel -Späth 81i hystat« 82- 

— — makrotyper 82» 
Scheelbleispath 57. 
SekeeUm caUaire §2, 

— ferrugintux 227« 
Schererit 

Schiefer 20- 2%. 
Schief erspath 72« 
Schieferthon 296-: 
Schilfglaaerz 26*7 . • 
SchiUersteiu 110* 



' SehiUer-SpAf , cmnmon HO, 

— — hcmiprLtmni, j-jQ, 
— jnumaiic 136« 

— — frismatoidml 141* 
Schiller -Späth, diatomer HO« 

— — bemipriam. l4flL 
/— ^ priamat. 13ß. 

— priamatoid. 141* 
Schnee 23* 

Schoharit 321« 

Scherl IBlj amphibolisch. 183, 

— dichromatischer Ig^ 

— Xalaminer 183.- 

— hyscatischer 182» 
meroxener 182* 

, mesitiuer 182» 

— sideriacher 181» 
tetrfiedriacher jgj» 

Schrift -Glanz, Schrifter« 276» 
Schwarzbleierz 63. 
SchwarzceriJi-Erz, priamat. 2l6> 
Schw&rzeiseuateiu , dichter 231» 
Sch-warzerz 274> 
Schwarjskohle 294» 

Schwarzmaugaa-Erz, tetr&g.230i 
Schwarzspies^laierz 270» 
Schwefel 18. 288« hemipr. 284^ 
mm. tiatürlicher 288» 

— prismatischer 288» 

— prismatoidischer 285* 

— rhombiacher 288k 
Schwefel-Kies 245; gciucin. 246» 

^ kobaltiacher 246* 
*- — synthetiich. 2iSk 
Schwefelkobalt 246. 
Schwerspath 59» 
Schweruntalerz, dystomes 229. 
Selen-Kupfer 2^ 
Selenkupfer 278« 
Selenkupferbleiglanz 278» 

23 
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Seleiiknpferglaiis 278» 
Selejisilber 276, 
Seleusilberglauz 276» 
Seleiiqueksilberblei 277. 
SelenqueksilberUeiglauz 27L 
Sdeiiqueksilberziiik, grauefld2t. 

— — rothaa 322. 
Semeliii lP8. 

SerpeiiUu 1Q9, edler 11(X 

— getropfter 104. 

— oligoner 110. 
ScrpeDtinsinter iOi, 
Sidcru» hexaedrischer 54» 
Siderobol lOi. 
SideroschJsoIith Q5, 
Silber 257> gediegenes 258> 

— 'bexaedrisches 258. 

— merkurischea 258* 331. 
Silber- Arsen 261» 
Silber-Blende 282i antim. 282* 

— arsenische 283- 
Silber-Glanz 2ß5, hexaedr. 266. 
Silber-Kerat, hexaedrisch. 287» 

— — lodines 287. 
Silber- Kies 247, rhomb. 248. 
Silberontimon 260* 
SUberkupfer-Glanz , seien. 268. 

— — thiod.268. 
Silberphyllin- Glanz 273* 
Silbertellur 2ß(k 
Silberwismuterz 279. 
Sillimaiiit 150. • 
Saver, hexaMral 258. 
Säver-i^lancc , hexakedral 266. 
Skolezit 122. 

Skapolith 164.165,grawch.l6g. 
meioner 164. 

— paranthiuer 165« 

— rother 165^ 

— iveisaer 166, 



Skorodit, rliombijt^f^r ^ 
Skotin, diagonaler 146. 
Smaragd, prismatischer 203. 

— rhomboedri^cher 20!L 
Smaragd-Malachit, prismat. 4ß. 

— — rhomb. 50. 
Siuaragdit 139» 
Siuirgel 201. 
Sodalit 154> 

Someryillit 152. * 
Sordawalit 240. 
Saude ^ horatee 35. 

— carhonalee 24« 

— wuuriatee 2ßt 

— niiroiee 27» 

— sulfalee ig. 
Ä«tt/re 288. 
Spärkies 247. 
Spargelstein 79. 
Sparry^iroHf rhotnbotJml fig. 
Spaihe 11. 52. . 
Spalke bleu 167> 

— e» tühUs i32^ 
Speckstein 115. 
Speiskobalt 251 > weisser 250> 
Sphärolith 164, 179. 
Sphärosiderit 66« 
Sphäruli t 179. 
Sphcu, prismatischer If^fi. 

— tetraedrisdier 18^ 
Spiegel -Glanz, ivisraut. 2^ 
Spiegelwismuiglauz 263« 
Spiesglasoker 224> 
Spinell 20L kymophancr 202> 

— magnesischer 201 > 

— siderischer 201. 
Spinellan 154. 
Spinelte 201^ zincißr 202^ 
Spodiimeu 1.^8, 
SpodmmcHc, prismmHe 139. 
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Spreostciii 123« 
Sprötlglaserz 266t 267» 
Stahlautlmou- Glau2 271- 
« Staphyliu- Malachit» tmtheilba- 
rer 102> 
8uurolith, diagonaler 198* 
Steatit 115. 
Steine 4. 37* 
Steinheilit 180. . 
8telu- Kohle 293i harzige 294. 

— — harzloae 293. 
Stein > Salz , hexaedriachcs 26. 
SteiiiJttark301} weisses vou Chet- 

Steinöl 291* 

Sterubergit 248« * 
StilbiU 116, dofUeacdrc 117, 
^ — oelodccitnale UJ, 
Stilpiioinelau 9G. 
Stilpuosidei-it, schlackiger 220* 
Stiulücohle 295* 
StiAkspath jQ, 
Stiiiksteiu 300* 
Strahl- Blende 281. 
Srrahlers 43« 

Strahlstein, gemeiner l^ 113. 

— glasiger 133^ 

— körniger 139, 
Striegisan 128. 
Stroumit 85« 
Stronthian 63« 
Slrontianey earbonatee 63^ 

— sulfaUe 59, 
Strontianite 63. 
Stylobat, tetragoualer 152» 
Succin 290' 

Succinit, muachligcr 290* 
Sulfate 9, 28. 

Sulfurct of Säver and AuUaiO' 



Su^hury hcmipriimatie 284» 
— prismalie 288. 

prismadQidal 285* 
Syiuphiji-Erz 238t haplotypes 

T. 

• 

Tabular-Spar 132. 
Tachylyt 
Tafelspath 132. 
Ttde ^ steatite Ufi. 
Talk, erdiger 

— geiudiner 94. 

— verhärteter 298. 
Talk-Gliiiuuer, prismat. 94* 

— — rhomb. 88. 89« 
Talk^paih Qß, Q7. 
Talkerde, reine 105* 
Talkachiefer 298» 
Talksteinmark ^ 
Tautal-Erz, prismat. 228a 
Tmntale oxyde 229« 
Tanulit 228^ 229» 
Tantaloxyd 230> 
Ttmialun^Ore, pristnatif 22S* 
Tautolith, prismatischer 191% 
Tellur, gediegen 261. 

— rhomboüdritches 261. 
Tellur>Glauz , tetragonaler 2ßL 
Tellurblei 262. 

TeUurc, n«Xi/ 26L 

— — auro-argeniifhr 276» 

— — plumbifer 264- 
TeUurium nutive 261. 
TeUurium-Clance, jnrism. 264. 
Tellursilber 260.. 
Tennantit 276. 

Tephroit 21L tetrag. 212 329. 
Tesselite 120» 
Teds^ftJ-Kies 2^ 
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T«tartiii 160. 

Tetradynut 263* 
Tharandit 69- , 
Theaardit 32* 

Thiodin-Spath ^ baryt. 59- 
— • — bleüscher ßQ. 
mm itrotiiucher 59« 
*w •ynthetüch. ^ 

Thouuonit I21i 

Thon 302. 

Thoue 2Q. 301. 

Thonerde, reine 2£&± 

Thonschi efer 297> 

Thonttein apg^ 

Thorit 84- 

ThrauUt, schlackiger 223* 

ThuUt 149, 

Thnriugit 95. 

Tiukal , natronischer 36. 

TiUn-Erz, oktaedrisches 215* 

— peritomea 212* 

— — priam, ißg, 187- 188. 

— — pyramidales 185« 
Titane anatase 185, 

exydi 212? 

— iiliceoeaUaire 186»187lF& 
Titaneiien 213i 23Ü. 236- 
Titaneiseucrz 234. 
Titanerz, eiseuhalUg 2t2> 
Titanit l8& blättriger l8Ut 

•r- heniiprismat. 167, 

— • koriotyper 188* 

— leichter IBIL 
-r^ nieliner iüS* 

— ölgrüner Iß^ 
T'ttoMUUfi-Orf, prismuÜe 186? 187« 

188. 

4ml 213, 



Topaa 204, «rcKigonaler 207. 

— haplotyper 206. 
by statischer 201« 
isometrischer 206» 

— meliner 206» 

— roeroxeuer 205« 

— polymorpher 205» 

-r prismuHc 204 bis 207* 
^ prismatisch. 2iM bis 2ü7ä 

— stängliger 2QZ« 
Topfstein 21*8. 
Torrelit 322, 
T0urmaliHt l82 bi« Ifti, 
Trcmolit 1^ 

Tripel 305* 

TripelgUuz269i polymorph 23)? 

— poly tropischer 2 TO. 
T^iphan- Späth, axotomer i^ 

— f ^ prism. 138. 
Tripkant 1^ 

Triploklas, diagonaler 121» 

Trona 24; 
Türkis 169^ 

Tuntfstonc^ pyramidal 82* 
Turmoliu l^ bis 1^ 

V. 

Umher 3Q3. 

Uran- Erz, pech artiget 218» 
— — untheübares 218« 
Uranblöte 322. 
Vraue oxydule 218. 

— photphati 42i 
Urangliuuuer 4^ 
Uranit 42. 

Uraniti pyramidai 42» 
UraHium-Ore ^ toicleavahU 2l8t 
Uranoker, fmie 218. 

— zc» reilirUche 322* 
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Üraiipcchera 218» Uchtes 218. 
Unin-PhylUl 41, chtlziner ^ 
Uran-Sulfat, cyprines 31* 
UraiiTitriol 31« 
Uwarowit 21Q» 

V- 

Valencianlt 156» 
Vanridt 2^ 
yauquelinit 85. 
Vesu^iau 193* 
^•in'oZ blue 30, 
^ green 2D± 

— prismatie 3Q, 

— jtymmidul 31« 

■ — rhomboidal 29t 

— white ^ 
Vitriol-Salz, hemiprUmat. 22« 

— priaraatischea 31« 

— tetartoprismatuches 30« 
Vitriolbleierz SO» 

VlTianit 41. ' 

WacXo 304* 

"Wad 240* dichte« 3191. 

—- «chaumiges 320» 
"Wagiierh 83. 
"Walkerde 304. 
\Ta8serbIel 273« 
Waas er kies 249» 
"Wayelliu-Haloid, prUmat. 57. 
Wavellit 27. 
"Websterit 303. 

'Weidibrauuelseu-Erz , sdiuppi- 

ges 222. 
Weicheitcn-Kles, hydr. 249. 
\yeichiuaiigau-£rz, diatom»226. 
Weichrolheisenerz 244« 
Weincrit ya. 165. 



Weisshleierx G3> 
Weisfgilü^erz 274. 278. 
>yeias8pie8glaserz 52? • 
WetzBchiefep 2^ 
WMle-Antimouy, prism. 62*^ 
YTiesexisrz 22Qi^ 
YTillemit 130. 

Wiamut, oktaedriachet 259» • 
Wiamut-Glauz 270, diagon» 271t 
Wiamutblende 239. 
Wiamut, gediegeu 259* 
VTiamutoker 332. 
VFithamit 147. 
"Witherit 63. • 
YTörthit 172. 328? 
Wolfram 22L frismatic 227. 
"Wolframit 227i diatomer 2^ 

— oligoner 227? 

— tantaliacher 22S* 
YTolkouakoit 323* 
"Wollaatonit 132* 
YTürfderz ^ 

X^nthin-Spath 57} hyaUt. Sh 

— — iaophaner 58? 
-T- — polytomer 58. 
•OT « pyramidaler 57. 

— — acheelischer 57» 

— — tautoidiuer 58* 
Xaiithit Vn. 
Xylokrypüt 323t 

Y. 

Tttcr-Spath, tetragoualer 84s 
Tttererde, phoaphoraaure 84. 
Ytlroccrit, tetragoualer ft4. 
Yttrotautalit, dunkler 242* 
— gelber 241. 
w fchwarzcf 241* 
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Zeagouit, tetragonaler 123* 
Zeichneuschiefer 299* 
ZeUkie« 247- 

ZtoUU, axifrangibU 12Q. 
^ diprtsmatie 118* 
— dodetahadral 154* 

. /o{i«i«i2 116. 

M jtrisnuUie ±22* 
mmm prismaloxdol 116* 

jtyramidQ-prinuutti* 126« 
^ ra(tW«( 117. 
rhcmboidnl 125* 
irupnoidtä 155^ 
Zcolith, Faser- 122> 
— leichtester 129* 
^ Strahl 117», 
Zeolithe 13- llfL 
Zine, hotrxfoidal 217. 
» ttirhonaii g^* 

— o/ryri« 131* 

— svlfate 31» 

— «//ur^ 2SQi ' 
Zine-Blende, dodecmkedrul 2£0. 
Ziuckenil 272« ... 
Zink-Baryt, prUraatijcher 131» 

fmm wmm rbouibutidruch. 65« 



Züik-BIende, dodeluedr. 280- 
Ziti4^-£r2, prismatMchet 238» 

— — rolhe« 238. 
ZinX-Grammit 130 , rhomb. 131. 
Ziuk-Phyllit , prümatoid. 38« 
Zink-Vitriol 31, 
Ziukeiseuerz 233* 
Ziiikmehl 323* 

Ziukoxyd 324< 
Zinkspath 65» 

Ziuu-Erz, pyramidal. 213» 214« 

— — kcruisch 213« 
— schvh-arzes 214» 

Zbinkies 275- 
Zimikupferglaiiz 275. 
Zinnober 283. 
Ziumteiu 213^ 214. 
Zircon isa, 2QQi 
Zirkon 198 1 diaphaner 19^ 
eumeürischer 199* 

— meroxener 200* 

— oligouer 199. 

— pyramidaler 199. 2QQ. 
Zülestiu ^ 

Zoisit 149. 
Zootiiisabs 27. 

Zurlit, einerlei mit kaliscbciu 
Harmotoiu 

Zyaail ISQ, 
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VcrLcsserungen» 



Seite Zeile - - 

i Ii M^o nnt „elekiriacli** oder roTTltoinTncn «pRltliar In e!» 
iwr Kichtung. 

5 S folge auf ,^ocligetti^ letztres ensgenommen »weim op*l« 
artig. 

5 23 Darunter folge: G. Si« bis 6;o keine rothc Far1>e mit' 
rothgelbem Striche nnd Kernfk-Iiombischer Rry-stallfoniu 
iP fi Anstatt licisse es l,e. 

11 11 Folge noch ; bei bemi • nnd tetarkojnbiKber Krjslall« 

foinu 

ü 23 Anstatt „6J" beiwe ee 

12 4 Ansiall „5|" heissc e» TJ, 
12 5 Anstatt ^3>i bcisse c§ 3iJ. 

12 6 Anstalt „nnd mclir" licisse es bis 

12 ß Folge noch; IL 5| und mehr: I^arbloser Strich nnd 
G. und mehr G. über 3>» • Farbiger Strich und H# 
unter ^ 

12 Ii Anstalt „41" bcisse es S^. 

12 il Folge noch: bei £L s und mtlir besteht das StelnpnlTer 

in knrcen Amiant faden. 
11 8 Folge noch: Hcxacdrisch spaltbar, nicht sehr dentlicli 
nnd IL 64 ^d mehr. 

13 15 Anstatt „3,fe" heisse es 4ii. 

13 21 Folge noch: G. Si? und mehr: Farbloser Strich, besa« 

gonal, H» 8 und "weniger. 
29 1 Ansiatt „Kalischc" bcisse es Kaiisches 
^ 5 Anstalt ,fHcmiodoma** heisse es Hemidoma« 
32 14 Anstatt „2,8" heisse es 2^ 
31 11 Anstatt „Gyps" heisse es Gips« 

42 ifi Folge noch: G. ^ 3 i*s Ton Antun, J5r, , 

43 S Anstatt „ferrifcre" heisse es f€rrifer. 

43 14 Ansiatt „Rhombicher^ heisse es Rhombischer. 

ü4 3 Anstalt „Folyspärischer" heisse es Foljsphärischer« 

^5. 2^ Anstatt „Vll" heisse es IX, 

fiO la Ansiatt „VIII" bcisse es X. , 

ei 1 Folge auf „Spuren" U. 4^ bis 5. 

ß4 3 Ansialt „XVH" heissc es XV. 

fi4 15 Anstalt „XVUl" heisse es XVL 

£4 11 Folge noch: IL 4i bis 5i« 
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75 

75 
102 
106 
122 
122 
132 
148 
148 

22s 
233 
239 
Si4 



Polge hut „IIA« BL 14 bU 9« 

Folpc auf „M." Zilie carbonaK*, Btf^ 

Folge nar „Br.<« fioftüMiMiutna. ^« Far ondi 
Anslati 4 luaitM m !• 

Anstatt „OktaekJjcker«« hOm «ft OktaSaHtc&MW 
Anstatt ,^uafergrün'* heisse es Knpfergnuu 
Aiutatt ^OuehoeiAn.^ heiu9 ek Guritofiaiu 
Aottitl i^dImb^ lidMe «• «Btaa. 
Attilatt „Kaphon" lieisse e» Knplioii* 
Anstatt „Tetartiner" heisse os Heinidomntisclifll^ 
Folcrc auf „Speele** Epidote manganeiÜer ^ übt 
Folge auf „(n)« s= ^ 00 O =, 
AntUilt wAxfrtiMB. hm* Ar^redion. 
Anstatt „Fyrosdierit'* heisse «s Pyrosidcdl« 
Anstatt „Scklackgeir" heisre M SclÜMki((te* 
Aostatt 5,001 heisse es ^o9i« 
2f tAnslatt „24** steh« 2U 

t Voigt «tf »T#bi^« IL 



S6 

29 
6 

S 

8 
23 

T 
12 
19 

1 

8 
27 
10 
17 

5 
13 
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